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1. GERÄTEBESCHREIBUNG
1.1 Verwendungszweck

Die elektronische Plattformwaageseca 677kommtent-
sprechend den nationalenVorschriftenhauptsächlich in
Krankenhäusern, Arztpraxenund stationären Pflegeein-
richtungen zumEinsatz.
DieWaage dient der konventionellenGewichtsbestim-
mung, der Feststellung des allgemeinenErnährungszu-
standes undunterstütztden behandelndenArztbei der
Erstellung einer Diagnose oder der Therapieentschei-
dung.
Zur Erstellung einer genauenDiagnosemüssen jedoch
neben der Gewichtswerterfassung nochweitere
gezielteUntersuchungendurch denArztveranlasst und
deren Ergebnisse berücksichtigtwerden.

1.2 Funktionsbeschreibung

Neben der konventionellenBestimmung des Gewich-
tes bietet die seca 677eine FunktionzurErmittlungdes
Body-Mass-Indexes. Hierzuwirdmittelsder Tastatur
die Körpergröße eingegeben und automatisch der zum
Gewichtswert gehörende Body-Mass-Indexerrechnet.
Längenmessgeräteaus dem seca 360°wireless sys-
temkönnen die Körpergröße drahtlos an die seca 677
übermitteln.
Über das Funknetzwerkseca 360°wireless können
Messergebnisse drahtlosan einen seca Funkdrucker
oder an einenmitseca analytics PC-Software und
dem seca-USB-Funkadapter ausgestattetenPC über-
tragenwerden.
Die seca 677 ist auf Rollen fahrbar.
Verwenden Sie die Waage ausschließlich fürden im
Abschnitt „Verwendungszweck” auf Seite 5 genannten
Zweck.
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1.3 Anwenderqualifikation

Montage Geräte, die teilmontiertausgeliefertwerden, dürfen
ausschließlich von ausreichend qualifiziertenPersonen
z. B. Fachhändler, Krankenhaustechnikeroder dem
seca service montiertwerden.

Bedienung Das Gerät darf ausschließlich vonmedizinischem
Fachpersonal bedient werden.

2. SICHERHEITSINFORMATIONEN
2.1 Sicherheitshinweise in dieser Gebrauchsanweisung

GEFAHR!
Kennzeichnet eine außergewöhnlich große
Gefahrensituation.Wenn Sie diesen Hinweis
nicht beachten, wird es zu schweren irreversi-
blenoder tödlichen Verletzungenkommen.
WARNUNG!
Kennzeichnet eine außergewöhnlich große
Gefahrensituation.Wenn Sie diesen Hinweis
nicht beachten, kann es zu schweren irreversi-
blenoder tödlichen Verletzungenkommen.
VORSICHT!
Kennzeichnet eineGefahrensituation.Wenn Sie
diesenHinweis nicht beachten, kann es zu
leichten bis mittlerenVerletzungenkommen.
ACHTUNG!
Kennzeichnet einemöglicheFehlbedienung des
Gerätes. Wenn Sie diesen Hinweisnicht
beachten, kann es zuGeräteschäden oder zu
falschenMessergebnissen kommen.
HINWEIS:
Enthält zusätzliche Informationenzur
Anwendungdieses Gerätes.

2.2 Grundlegende Sicherheitshinweise

Umgang mitdem Gerät ► Beachten Sie die Hinweise indieserGebrauchs-
anweisung.
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► Bewahren Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig
auf. Die Gebrauchsanweisung ist Bestandteil des
Gerätes undmuss jederzeit verfügbarsein.

GEFAHR!
Explosionsgefahr
Setzen Sie das Gerät nicht ineinermit
folgendenGasen angereicherten Umgebung
ein:
► Sauerstoff
► Brennbare Anästhetika
► Sonstige feuergefährlicheSubstanzen/

Luftgemische
VORSICHT!
Patientengefährdung,Geräteschaden
► Zusätzliche Geräte, die an medizinische

elektrischeGeräte angeschlossen werden,
müssen nachweisbar ihrenentsprechenden
IEC-oder ISO-Normen entsprechen (z.B.
IEC 60950fürdatenverarbeitende Geräte).
Weiterhin müssen alle Konfigurationenden
normativen Anforderungen fürmedizinische
Systeme entsprechen (siehe IEC 60601-1-1
oder Abschnitt 16 der 3. Ausgabe der
IEC 60601-1,jeweilig).Wer zusätzliche
Geräte anmedizinischeelektrische Geräte
anschließt, ist Systemkonfigurierer und ist
damitverantwortlich,dass das System mit
den normativenAnforderungenfür Systeme
übereinstimmt.Es wird darauf hingewiesen,
dass lokaleGesetze gegenüber obigen
normativenAnforderungenVorranghaben.
Bei Rückfragen kontaktierenSie bitte Ihren
örtlichenFachhändler oder den Technischen
Service.

► Lassen Sie Wartungen undNacheichungen
regelmäßig durchführen,wie im
entsprechenden Abschnitt in diesem
Dokumentbeschrieben.

► Technische VeränderungenamGerät sind
unzulässig.Das Gerät enthält keine durch
den Anwender zuwartenden Teile. Lassen
Sie Wartungen undReparaturen
ausschließlich von einemautorisiertenseca
Servicepartner durchführen.Den
Servicepartner in IhrerNähe findenSie unter
www.seca.com oder sendenSie eineE-Mail
an service@seca.com.
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► VerwendenSie ausschließlich
Originalzubehör und-ersatzteilevon seca.
Andernfallsgewährt seca keinerleiGarantie.

VORSICHT!
Patientengefährdung, Fehlfunktion
► Halten Sie mit elektrischenmedizinischen

Geräten wie z. B. Hochfrequenz-
Chirurgiegeräten einenMindestabstand von
ca. 1Meter ein, um Fehlmessungen oder
Störungen bei der Funkübertragung zu
vermeiden.

► Halten Sie mitHF-Gerätenwie z. B.
MobiltelefoneneinenMindestabstand vonca.
1Meter ein, um Fehlmessungen oder
Störungen bei der Funkübertragung zu
vermeiden.

► Die tatsächliche Sendeleistung vonHF-
Geräten kannMindestabstände vonmehrals
1Meter erfordern. Details findenSie unter
www.seca.com.

Vermeidung eines
elektrischenSchlages

WARNUNG!
ElektrischerSchlag
► Stellen Sie Geräte, die miteinemNetzgerät

betriebenwerden können, so auf, dass die
Netzsteckdose einfach zuerreichen undeine
TrennungvomStromnetz schnell
durchzuführen ist.

► Stellen Sie sicher, dass Ihrelokale
Netzversorgungmit denAngaben auf dem
Netzgerät übereinstimmt.

► Fassen Sie das Netzgerätniemalsmit
feuchten Händen an.

► Verwenden Sie keineVerlängerungskabel
undMehrfachsteckdosen.

► Achten Sie darauf, dass Kabel nicht
gequetscht oder durch scharfe Kanten
beschädigt werden.

► Achten Sie darauf, dass Kabel nichtmit
heißenGegenständen in Berührung
kommen.

► Betreiben Sie das Gerät nichtoberhalbeiner
Höhe von 3000müber NN.
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Vermeidung von
Infektionen

WARNUNG!
Infektionsgefahr
► Bereiten Sie das Gerät inregelmäßigen

Abständen hygienisch auf, wie im
entsprechenden Abschnitt in diesem
Dokumentbeschrieben.

► Stellen Sie sicher, dass der Patient keine
ansteckenden Krankheiten hat.

► Stellen Sie sicher, dass der Patient keine
offenenWunden oder infektiösen
Hautveränderungen hat, diemitdemGerät in
Berührung kommenkönnen.

Vermeidung von
Verletzungen

WARNUNG!
Verletzungdurch Sturz
► Stellen Sie sicher, dass das Gerät festund

eben steht.
► VerlegenSie Anschlusskabel (falls

vorhanden)so, dass weder Anwender noch
Patient darüber stolpern können.

► Das Gerät ist nicht als Aufstehhilfe
vorgesehen. Stützen Sie Personen mit
eingeschränkterMotorik,z. B. beim
Aufrichten aus einemRollstuhl.

► Stellen Sie sicher, dass der Patient die
Wiegeplattformnicht direkt an denKanten
betritt oder verlässt.

► Stellen Sie sicher, dass der Patient die
Wiegeplattform langsam und sicher betritt
und verlässt.

WARNUNG!
Rutschgefahr
► Stellen Sie sicher, dass dieWiegeplattform

trocken ist, bevor der Patient sie betritt.
► Stellen Sie sicher, dass der Patient trockene

Füße hat, bevor er dieWiegeplattformbetritt.
► Stellen Sie sicher, dass der Patient die

Wiegeplattform langsam und sicher betritt
und verlässt.
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Vermeidung von
Geräteschäden

ACHTUNG!
Geräteschaden
► Achten Sie darauf, dass niemals

Flüssigkeiten in das Innere des Gerätes
gelangen. Diese können die Elektronik
zerstören.

► Schalten Sie das Gerät aus, bevorSie das
Netzgerätaus der Steckdose ziehen.

► Wenn Sie das Gerät längereZeit nicht
benutzen,ziehenSie das Netzgerät aus der
Steckdose. Nur so istdas Gerät stromlos.

► Lassen Sie das Gerät nichtfallen.
► Setzen Sie das Gerät keinenStößen oder

Vibrationen aus.
► Führen Sie in regelmäßigenAbständen eine

Funktionskontrolle durch, wie im
entsprechenden Abschnitt in diesem
Dokumentbeschrieben. Betreiben Sie das
Gerät nicht, wenn es nicht ordnungsgemäß
funktioniertoder beschädigt ist.

► Setzen Sie das Gerät nichtdemdirekten
Sonnenlicht ausundachten Sie darauf,dass
sich keineHeizquelle in unmittelbarerNähe
befindet. Die zuhohenTemperaturen
könnten die Elektronik beschädigen.

► VermeidenSie schnelle
Temperaturschwankungen.Wenn das Gerät
so transportiertwird, dass ein
Temperaturunterschied von mehr als 20 °C
auftritt,muss das Gerät mindestens 2
Stunden ruhen, bevor es eingeschaltet wird.
Andernfallsbildetsich Kondenswasser, das
die Elektronik beschädigen kann.

► Verwenden Sie ausschließlich chlor-und
alkoholfreieDesinfektionsmittel, die explizit
für Acrylglas und andere empfindliche
Oberflächen geeignet sind (Wirkstoff: z. B.
quartäre Ammoniumverbindungen).

► Verwenden Sie keine scharfen oder
scheuernden Reinigungsmittel.

► Verwenden Sie keine organischen
Lösungsmittel (z. B. Spiritus oder Benzin).
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Umgangmit
Messergebnissen

WARNUNG!
Patientengefährdung
Dieses Gerät istkeinDiagnosegerät.Das Gerät
unterstützt denbehandelnden Arzt bei der
Diagnoseerstellung.
► Zur Erstellung einergenauen Diagnose und

zur Einleitung vonTherapienmüssen neben
der Anwendung dieses Gerätes gezielte
Untersuchungen durch den behandelnden
Arztveranlasst und deren Ergebnisse
berücksichtigt werden.

► Die Verantwortung fürDiagnosen und die
daraus abgeleiteten Therapien liegt beim
behandelnden Arzt.

ACHTUNG!
InkonsistenteMessergebnisse
► Bevor Sie mitdiesemGerät ermittelte

Messwerte speichern undweiterverwenden
(z. B. ineinerseca PC-Software oder in
einemKrankenhausinformationssystem),
stellenSie sicher, dass die Messwerte
plausibel sind.

► Wenn Messwerte an eineseca PC-Software
oder an ein Krankenhausinformationssystem
übertragenworden sind, stellen Sie vor der
Weiterverwendung sicher, dass die
Messwerte plausibel und dem richtigen
Patienten zugeordnetsind.

Umgangmit
Verpackungsmaterial

WARNUNG!
Erstickungsgefahr
Verpackungsmaterial aus Kunststofffolie(Tüten)
stellen eine Erstick-ungsgefahr dar.
► Bewahren Sie Verpackungsmaterialfür

Kinder unzugänglich auf.
► Sollte das Orginalverpackungsmaterialnicht

mehr vorhandensein, verwenden Sie
ausschließlich Kunststofftütenmit
Sicherheitslöchern, umdieErstickungsgefahr
zureduzieren.Verwenden Sie nach
Möglichkeit wiederverwertbare Materialien.

HINWEIS:
Bewahren Sie das Originalverpackungsmaterial
zurspäteren Verwendung auf (z.B. Rück-
sendung zurWartung).
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3. ÜBERSICHT
3.1 Bedienelemente

6
2
3

5
4

8

10
11
12

1

9

13

7

Nr. Bedienelement Funktion

1 Anzeige-
gehäuse

Zentrales Bedien- undAnzeigeelement, kannum180°
nach linksund rechts geschwenkt werden

2 Ein-und Ausschalten derWaage

3

Pfeil-Taste
• Während des Wiegens:
-Kurzes Drücken: Hold-Funktionaktivieren
- Langes Drücken: Tare-Funktionaktivieren

•Im Menü:
- Untermenü auswählen, Menüpunkt auswählen
-Wert erhöhen

tare
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3.2 Symbole imDisplay

4

Pfeil-Taste
• Während des Wiegens:
- Kurzes Drücken: BMI-Funktion aktivieren
- Langes Drücken: Menü aufrufen

• ImMenü:
- Untermenü auswählen, Menüpunkt auswählen
-Wert verringern

5

Enter-Taste
Während des Wiegens (wenn Funknetzwerk
eingerichtet):
- Kurzes Drücken:Messergebnis an empfangsbereite
Geräte (PC mitUSB-Funkadapter) senden

- Langes Drücken: Messergebnis ausdrucken
(Funkdrucker)

• ImMenü:
-Ausgewählten Menüpunkt bestätigen
- EingestelltenWert speichern

6 Display Anzeigeelement fürMessergebnisse und zur
Konfigurationdes Gerätes

7 Transportrollen Auf diesen Rollen kann dieWaage verfahrenwerden

8 Feststell-
schrauben

Dienender Sicherung des Geländers imhochgeklappten
Zustand

9 Auffahrrampen
• Hochklappbar
• Erleichtern das Befahren der Waage miteinemRoll-
stuhl

10 Libelle Zeigt an, ob das Gerät waagerecht steht

11 Netzgeräte-
anschluss Dient zumAnschluss des mitgeliefertenNetzgerätes

12 Verriegelung Sichert das heruntergeklappteGeländer während des
Transportes.

13 Fußschraube 4 Stück, dienen zumgenauen Ausrichten

Nr. Bedienelement Funktion

2

A
B
C
D

Symbol Bedeutung

A Betrieb mitNetzgerät

B Nicht eichfähige Funktion aktiv
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3.3 Kennzeichen am Gerät und auf demTypenschild

C Aktuellgenutzer Speicherplatz

D AktuellgenutzterWägebereich
(siehe “Technische Daten” auf Seite 45)

Symbol Bedeutung

2
1

3

Text/Symbol Bedeutung
Mod Modellnummer
S/N Seriennummer

ProdID Produktidentifikationsnummer

Gebrauchsanweisung beachten

ElektromedizinischesGerät, Typ B

SchutzisoliertesGerät, Schutzklasse II

e Wert inMasseeinheiten, der zur Einstufung und zurEichung
einerWaage benutztwird

d Wert inMasseeinheiten, der die Differenzzwischen zwei
aufeinander folgendenAnzeigewerten angibt

AktiverWägebereich

Waage der Eichklasse III nach Richtlinie 2014/31/EU

Gerät ist konformmitRichtlinien der EG.
•M: Konformitätsmarke nach Richtlinie 2014/31/EUüber
nichtselbsttätigeWaagen (geeichteModelle)

•16: (Beispiel: 2016) Jahr, indemdieKonformitätserklärung
durchgeführtund die CE-Kennzeichnung angebracht
wurde (geeichte Modelle)

•0102:Benannte Stelle Metrologie (geeichteModelle)
•0123:Benannte Stelle Medizinprodukte
Symbol der US-Behörde Federal Communications
CommissionFCC

FCC ID Zulassungsnummerdes Gerätes bei der US-Behörde
Federal CommunicationsCommission FCC

IC Zulassungsnummerdes Gerätes bei der Behörde Industry
Canada

x

M16 0102
0123
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3.4 Kennzeichen auf der Verpackung

Typenschild an der Netzanschlussbuchse
•x-yV: benötigte Versorgungspannung
•max xxxmA: maximaleStromaufnahme

• : Polung des Gerätesteckers beachten
• : Gerät mitGleichstrombetreiben

Gerät nicht imHausmüllentsorgen

Text/Symbol Bedeutung

use compatible
seca adapter only

x-y V
max. xxx mA

Vor Nässe schützen

Pfeile zeigenzurOberseite des Produktes
Aufrecht transportieren und lagern
Zerbrechlich
Nicht werfen oder fallen lassen

Zulässige min. undmax. Temperatur für Transport und
Lagerung

Zulässige min. undmax. Luftfeuchtigkeit für Transport
und Lagerung

Verpackung hier öffnen

Verpackungsmaterial kann über Recycling-Programme
entsorgt werden
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3.5 Menü-Struktur

ImMenü des Gerätes stehen Ihnenweitere Funktionen
zurVerfügung.So können Sie das Gerät optimalfür
IhreNutzungsbedingungen konfigurierenDetails ab
Seite 28).

Reg. Devices (Mo)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF* Group(ID)Learn

Autosend
• on

• off

Autoprint

• HI

• MA

• HI_MA

• off

Time

• Year

• Month

• Day

• Hour

• MinuteReset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

Erkannte Geräte (Mo):

- 1: Personenwaage
- 2: Längenmessstab
- 3: Funkdrucker
- 4: PC mit USB-Funkmodul
- 7: Babywaage

Raum (ID):

Max. drei seca Funkräume: 0, 1, 2
Maximal-Konfiguration pro Funkraum:

- 1 Babywaage
- 1 Personenwaage
- 1 Längenmessstab
- 1 Funkdrucker
- 1 PC mit USB-Funkmodul

Kanal (C1, C2, C3):

-Drei Kanäle pro Funkraum ( insg. 9 Kanäle)
-Kanalzahlen: 0-99
-Jede Kanalzahl für nur jeweils einen Kanal
-Empfohlener Abstand: 30
Beispiel-Konfiguration:

- Raum 0: C1__0, C2_30, C3_60
- Raum 1: C1_10, C2_40, C3_70
- Raum 2: C1_20, C2_50, C3_80
(Hinweis: Im Display keine Leerzeichen)

System
• on

• off

PT WeightPT Net Weight

*Funknetzwerk seca 360° Wireless:

• on

• off
Autoclear

Navigation:

Menü aufrufen:

*Funknetzwerk seca 360°wireless:
Gruppe (ID):
Max. drei seca-Funkgruppen: 0, 1, 2
Maximal-Konfiguration pro
Funkgruppe:
-1 Babywaage
- 1 Personenwaage
- 1 Längenmessstab
- 1 Funkdrucker
- 1 PC mitUSB-Funkadapterl

Kanal (C1, C2, C3):
- Drei Kanäle pro Funkgruppe
(insg. 9 Kanäle)

- Kanalzahlen: 0-99
- J ede Kanalzahl nur einmal
verwenden

- Empfohlener Abstand: 30
Beispiel-Konfiguration:
- Gruppe 0: C1 0, C2 30, C3 60
- Gruppe 1: C1 10, C2 40, C3 70
- Gruppe 2: C1 20, C2 50, C3 80

(Hinweis: imDisplay keine Leer-
zeichen)

Erkannte Geräte (Mo):
- 1: Personenwaage
- 2: Längenmessstab
- 3: Funkdrucker
- 4: PC mitUSB-Funkadapter
-7: Babywaage
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4. BEVOR ES RICHTIG LOS GEHT…
4.1 Lieferumfang

USA/Japan
Euro

Australia
UK

A
B

C

D

E

Nr. Komponente Stck.
A Waage mitheruntergeklappterReling 1
B Anzeigegehäuse mitAnzeigekabel 1
C Linsen-Blechschraube B 3,5 x9,5 3
D Schraubendreher 1

E Netzgerät mitAdaptern
(modellabhängig: NetzgerätmitEuro-Stecker) 1

Gebrauchsanweisung, o. Abb. 1
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4.2 Gerät montieren

Reling aufrichten

1. Legen Sie die Waage aufeine festeundebene
Fläche.

2. Lösen Sie die Verriegelungdes Geländers.
3. Klappen Sie das Geländer hochundhaltenSie es in

dieser Position fest.
4. Ziehen Sie beide Feststellschrauben an, bis das

Geländer fest und spielfrei steht.

Verriegelung

Feststell-
schrauben
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Anzeigegehäuse
montieren

1. Nehmen Sie das Anzeigekabelaus der Befestigung
imGeländer.

2. Verbinden Sie das Anzeigekabel imGeländer mit
demKabel des Anzeigegehäuses.

3. Schieben Sie das Kabel vorsichtigindas Geländer
hinein.

4. Setzen Sie das Anzeigegehäuseauf das Geländer.
5. Stellen Sie sicher, dass die Bohrungenan An-

zeigegehäuse und die Bohrungen imGeländer
übereinander liegen.

6. Schrauben Sie das AnzeigegehäuseamGeländer
fest.

Abschließende Schritte 1. Stellen Sie sicher, dass alle Teilekorrektsitzen.
2. Stellen Sie sicher, dass alleSchrauben festgezogen

sind.

Anzeigekabel

3 xB 3,5 x9,5
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4.3 Stromversorgung herstellen

Die Stromversorgung derWaage erfolgtmiteinem
Netzgerät.

Netzgerät anschließen WARNUNG!
Personen-und Geräteschäden durch falsche
Netzgeräte
Handelsübliche Netzgeräte können eine höhere
Spannung liefern,als auf ihnen angegeben ist.
DieWaage kann überhitzen,in Brand geraten,
schmelzen oder kurzgeschlossenwerden.
► Verwenden Sie ausschließlich originalseca

Steckernetzgeräte mit9 Volt oder geregelter
12Volt Ausgangsspannung.

1. Stecken Sie, fallsnotwendig,den fürIhre Stromver-
sorgung notwendigenNetzstecker auf das Netz-
gerät.

2. Stecken Sie den Gerätestecker des Netzgerätes in
die Anschlussbuchseder Waage.

3. Stecken Sie das Netzgerät ineine Netzsteckdose.
4. Führen Sie eine Funktionskontrolledurch, wie im

Abschnitt „Funktionskontrolle”auf Seite 41 be-
schrieben.
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5. BEDIENUNG
VORSICHT!
Personenschäden
Führen Sie vor jederAnwendungdes Gerätes
eine Funktionskontrolle durch, wie imAbschnitt
„Funktionskontrolle”auf Seite 41 beschrieben.

5.1 Waage betriebsbereitmachen

Waage bewegen

1. ZiehenSie den Stecker des Netzgerätes aus der
Netzsteckdose.

2. ZiehenSie den Stecker des Netzgerätes aus der
Anschlussbuchse an derWaage.

3. Lösen Sie die Feststellschraubenund klappenSie
das Geländer vorsichtig herunter,bis es ganz auf-
liegt.

4. Klappen Sie die Verriegelunghoch, bis diese sicher
amGeländer einrastet.

5. Klappen Sie die Auffahrrampenein.
6. Richten Sie das Gerät vorsichtigamGeländer auf.
7. Fahren Sie das Gerät indieser Stellungan den

gewünschten Aufstellungs-oder Lagerort.

Waage ausrichten ACHTUNG!
Fehlmessung durch Kraftnebenschluss
Wenn dieWaage mitdemGehäuse aufliegt,z.B
auf einemHandtuch, wird das Gewicht nicht
korrektgemessen.
► Stellen Sie dieWaage so auf,dass sie

ausschließlichmitden Fußschrauben
Bodenkontakt hat.

1. Stellen Sie die Waage auf einenfesten, ebenen
Untergrund.

2. Lösen Sie die Rändelräder.
3. Richten Sie das Gerät durch Drehender Fuß-

schrauben aus.
Die Luftblase der Libellemuss sich genau in der
Mitte des Kreises befinden.

Verriegelung

Feststellschrauben

2.

3.

4.
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4. Drehen Sie die Rändelräder in Pfeilrichtungfest.
Die Fußschrauben sind gegen Verstellen gesichert.

Anzeigegehäuse
drehen

Das Anzeigegehäuse des Gerätes ist schwenkbar. Auf
dieseWeise könnenSie es fürjede Anwendungssitua-
tionoptimal ausrichten.
► Schwenken Sie das Anzeigegehäuseso, dass Sie

es bequembedienen und ablesen können.

5.2 Wiegen

VORSICHT!
Verletzungdes Patienten durch Sturz
Personen miteingeschränkterMotorik, können
stürzen,wenn sie versuchen, die Waage zu
betreten, oder auf derWaage Platz zunehmen.
► Stützen Sie Personen miteingeschränkter

Motorikbeim Betreten derWaage und beim
Hinsetzen.

Waage einschalten

► DrückenSie die Start-Taste.
Alle Elemente des Displays werden kurzangezeigt,
dann erscheintSECA imDisplay.
DieWaage ist betriebsbereit, wenn0.00 imDisplay
erscheint.

Libelle
Luftblase
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Wiegevorgang starten 1. Stellen Sie sicher, dass dieWaage unbelastetist.
2. Bitten Sie den Patienten, die Waage zubetreten.
3. Bitten Sie den Patienten, ruhigstehen zu bleiben.
4. Lesen Sie das Messergebnisab.

Zusatzgewicht
austarieren (TARE)

Mitder FunktionTARE könnenSie vermeiden,dass ein
Zusatzgewicht (z. B. ein Handtuch oder eine Auflage
auf derWiegefläche) das Wiegeergebnis beeinflusst.

ACHTUNG!
Fehlmessung durch Kraftnebenschluss
Wenn ein Zusatzgewichtz. B. ein großesHand-
tuch die Fläche berührt,auf demdieWaage
steht, wird das Gewicht nicht korrektgemes-
sen.
► Stellen Sie sicher, dass Zusatzgewichte

ausschließlichaufderWägefläche derWaage
aufliegen.

1. Schalten Sie dieWaage ein.
2. Legen Sie das Zusatzgewichtaufdie Waage.
3. Halten Sie die Pfeil-Taste (hold/tare) gedrückt, bis

dieMeldung „NET“ in der Anzeigeerscheint.
4. Warten Sie, bis die Anzeige nichtmehr blinktund

stattdessen 0.00 erscheint.
5. Wiegen Sie den Patienten wie im Abschnitt

„Wiegevorgang starten“ beschrieben.
6. Lesen Sie das Messergebnisab.

Das Zusatzgewicht wurde automatisch abgezogen.

7. Um dieFunktionTARE zudeaktivieren,drückenSie
die Pfeil-Taste (hold/tare), bis dieMeldung „NET“
nichtmehr angezeigtwird oder schalten Sie die
Waage aus.

HINWEIS
DasmaximalanzeigbareGewicht verringertsich
umdas Gewicht der bereits aufgelegten
Gegenstände.

tare

tare
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Messergebnis
dauerhaft

anzeigen (HOLD)

Wenn Sie die HOLD-Funktionaktivieren,wird der
Gewichtswert nach Entlastung der Waage weiterhin
angezeigt.So könnenSie den Patienten versorgen,
bevor Sie den Gewichtswert notieren.
1. Stellen Sie sicher, dass die Waage unbelastet ist.
2. Schalten Sie dieWaage ein.
3. Wiegen Sie den Patienten wie im Abschnitt

„Wiegevorgang starten“ beschrieben.
4. Drücken Sie kurzdie Pfeil-Taste (hold/tare).

Die Anzeige blinkt,bis ein stabiles Gewicht gemes-
senwird. Dannwird der Gewichtswert dauerhaft
angezeigt. Das -Symbol (nicht eichfähige Funk-
tion)unddieMeldung „HOLD“ werden angezeigt.

5. Umdie HOLD-Funktion zudeaktivieren, drücken
Sie kurzdie Pfeil-Taste (hold/tare).
Das -Symbol unddieMeldung„HOLD“ werden
nichtmehrangezeigt.

HINWEIS:
Wenn dieAutohold-Funktionaktiviert ist, wird
der Gewichtswert automatisch dauerhaftange-
zeigt,bis sich die Waage ausschaltet oder aus-
geschaltet wird, siehe “Autohold-Funktion
aktivieren (Ahold)” auf Seite 31.

Body Mass Index
ermitteln undbewerten

(BMI)

Der Body-Mass-Index setzt Körpergröße undKörper-
gewicht zueinander in Beziehung und ermöglicht
dadurch genauereAngaben als z. B. das Idealgewicht
nach Broca. Es wird einToleranzbereichangegeben,
der als gesundheitlich optimal gilt.
Das Gerät verfügtüber drei Speicherplätze fürKörper-
größen. Sie können die Körpergröße bestimmterPati-
enten eingeben und speichern. Alternativ dazu können
Sie unterschiedlicheStartwerte speichern und so die
tatsächliche Körpergröße eines Patienten schneller ein-
stellen.
1. Stellen Sie sicher, dass die Waage unbelastet ist.
2. Schalten Sie dieWaage ein.
3. Drücken Sie kurzdie Pfeil-Taste (bmi/menu).

Die Meldung"BMI" erscheint.
Der zuletztverwendete Speicherplatz wird ange-
zeigt (hierSpeicherplatz 2).

tare

tare

BMI
2
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4. Sie können den angezeigtenSpeicherplatz über-
nehmenodermit den Pfeiltasten einen anderen
Speicherplatz auswählen,

5. Bestätigen Sie Ihre Einstellungmitder Enter-Taste
(send/print).
ImDisplay blinken Pfeile.
Die zuletztauf demgewählten Speicherplatz
gespeicherte Körpergrößewird angezeigt.

6. Sie können die angezeigteKörpergröße über-
nehmenoder mitden Pfeil-Tasten eine andere
Körpergröße einstellen.

7. Bestätigen Sie Ihre Einstellungmitder Enter-Taste
(send/print).
Dieeingegebene Körpergrößewirdgespeichert und
steht fürdie nächste BMI-Berechnung wieder zur
Verfügung.

HINWEIS:
Notieren Sie sich den Speicherplatz, umdie
Körpergröße füreine erneute BMI-Berechnung
wieder aufrufenzukönnen.

8. Wiegen Sie den Patienten wie im Abschnitt
„Wiegevorgang starten“ beschrieben.
Der BMI des Patienten wird automatischberechnet
und angezeigt.

9. Lesen Sie den BMI ab und vergleichen ihnmitden
weiter unten angegebenen Kategorien.

10.Umdie BMI-Funktion zu deaktivieren, drücken Sie
kurzdie Enter-Taste (send/print).

tare

tare

BMI Bewertung

unter 18,5

Der Patient wiegt zuwenig. Es könnte eine Tendenz zur
Magersucht vorliegen.Eine Gewichtszunahme ist empfeh-
lenswert, umWohlbefinden und Leistungsfähigkeit zu verbes-
sern. ImZweifelsfalle sollte ein Facharzt konsultiertwerden.

zwischen 18,5und
24,9 Der Patient ist normalgewichtig.

zwischen 25und 30
(Präadipositas)

Der Patient hat leichtes bismittleres Übergewicht. Er sollte
sein Gewicht reduzieren, wenn bereits eine Krankheit vorliegt
(z. B. Diabetes, Bluthochdruck, Gicht, Fettstoffwechselstö-
rungen).
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Messergebnisse an
Funkempfänger senden

Wenn die Waage ineinseca 360°wireless Funknetz-
werk integriertist, können Sie dieMessergebnisse per
Tastendruck an empfangsbereiteGeräte (Funkdrucker,
PC mitUSB-Funkadapter) senden.
► Drücken Sie die Enter-Taste (send/print).

– KurzerTastendruck: Messergebnisse an alle
empfangsbereitenGeräte senden

– Langer Tastendruck: Messergebnis am
Funkdrucker ausdrucken

BMI automatisch
berechnen und

ausdrucken

Wenn Sie dieseWaage zusammenmiteinemFunkdru-
cker und einemLängenmessstab aus dem seca 360°
wireless System verwenden,könnenSie den BMI
automatisch berechnen lassen und ausdrucken.

HINWEIS:
Vorraussetzung fürdiese Funktion ist, dass die
Geräte zusammen in einer Funkgruppe
angemeldet sind (siehe “Das Funknetzwerk
seca 360° wireless” aufSeite 33).

1. Führen Sie die Wägung durch.
2. Drücken Sie kurzdie Enter-Taste (send/print) der

Waage.
DerMesswert wird an den Funkdrucker gesendet,
aber nicht ausgedruckt.

3. Führen Sie die Längenmessung durch.
4. Drücken Sie lange dieEnter-Taste (send/print)des

Längenmessstabes.
DerMesswert wird an den Funkdrucker gesendet.
Der BMI wirdberechnet.
Länge, Gewicht undBMI werden ausgedruckt.

über 30

Eine Gewichtsabnahme ist dringenderforderlich.Stoffwech-
sel, Kreislauf und Knochen werden belastet. Empfohlen ist
eine konsequenteDiät, vielBewegung undVerhaltenstraining.
ImZweifelsfalle sollte ein Facharzt konsultiertwerden.

BMI Bewertung
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Automatische
Wägebereichs-
umschaltung

Die Waage verfügtüber zweiWägebereiche. ImWäge-
bereich 1 ( ) steht Ihnenbei verringerter Tragkraft
eine feinere TeilungderGewichtsanzeige zur Verfü-
gung. ImWägebereich 2 ( ) können Sie diemaxi-
male TragkraftderWaage nutzen.
Nach dem Einschaltender Waage istder Wägebereich
1 aktiv. Wird ein bestimmterGewichtswert überschrit-
ten, schaltet die Waage automatischindenWägebe-
reich 2.
Umwieder indenWägebereich 1 umzuschalten,gehen
Sie folgendermaßenvor:
► Entlasten Sie die Waage vollständig.

DerWägebereich 1 ist wieder aktiv.

Waage ausschalten

► Drücken Sie die Start-Taste.
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5.3 Weitere Funktionen (Menü)

ImMenü derWaage stehen Ihnenweitere Funktionen
zurVerfügung.So können Sie dieWaage optimalfür
IhreNutzungsbedinungen konfigurieren.

*Die Beschreibung des Menüpunktes „rF“ findenSie
imAbschnitt „Waage in einer Funkgruppe betreiben
(Menü)” auf Seite 35.

Im Menü navigieren 1. Schalten Sie dieWaage ein.
2. Halten Sie die Pfeil-Taste(bmi/menu)gedrückt, bis

das Menü aufgerufenwird.
Der zuletzt gewählteMenüpunkt erscheint im
Display (hier: Autohold „Ahold“).

3. Drücken Sie eine der Pfeil-Tastenso oft, bis der
gewünschte Menüpunkt imDisplay erscheint (hier:
Dämpfung „Fil“).

4. Bestätigen Sie Ihre Auswahlmitder Enter-Taste
(send/print).
Die aktuelle Einstellung für denMenüpunkt oder ein
Untermenüwerden angezeigt (hierStufe „0“).

rF ….

Reset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

PT WeightPT Net Weight

PT Weight

PT Weight

• on

• off
Autoclear

tare
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5. Umdie Einstellung zu ändern oder ein anderes Un-
termenü aufzurufen,drücken Sie eine der Pfeil-
Tasten so oft, bis die gewünschte Einstellung (hier:
Stufe „2“) angezeigt wird.

6. Bestätigen Sie die Einstellungmitder Enter-Taste
(send/print).
Das Menüwird automatisch verlassen.

7. Umweitere Einstellungen vorzunehmen, rufenSie
das Menü erneut auf und verfahrenSie in der be-
schriebenenWeise.

HINWEIS:
Wird fürca. 24Sekunden keineTaste gedrückt,
wird dasMenü automatisch verlassen.

Gespeicherte Werte
automatisch löschen

(AClr)

Umzu vermeiden, dass nichtmehr aktuelleMess-
ergebnisse imSpeicher des Gerätes verbleibenund zu
einer fehlerhaftenBMI-Berechnung führen,können Sie
die Waage so einstellen,dass Messergebnisse nach 5
Minuten automatisch gelöscht werden.

HINWEIS:
Bei einigenModellen ist diese Funktionwerk-
seitig aktiviert.Falls gewünscht, können Sie die
Funktiondeaktivieren.

1. Wählen Sie imMenü den Punkt „AClr“ aus.
2. Bestätigen Sie die Auswahl.
3. Wählen Sie die gewünschte Einstellung:

– On
– Off

4. Bestätigen Sie die Auswahl.
Das Menüwird automatisch verlassen.

Zusatzgewicht
dauerhaftspeichern (Pt)

Mit der Pre-Tara Funktion können Sie ein Zusatzge-
wicht dauerhaft speichern und automatisch von einem
Messergebnis abziehenlassen. Sie könnenzumBei-
spiel einPauschalgewicht fürSchuhe und Kleidung
speichern, und immerdann vomMessergebnis abzie-
hen lassen, wenn ein Patient vollständigbekleidet
gewogen wird.
Das Gerät verfügtüber drei Speicherplätze für
Gewichtswerte. Sie könnenunterschiedlicheGewicht-
werte speichern und jenach Ausgangssituation einzeln
aufrufen,so dass sie automatisch vomMessergebnis
abgezogenwerden.

tare
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1. Wählen Sie imMenü den Punkt „Pt“ aus.
Die Meldung„Pt“ erscheint.

2. Bestätigen Sie IhreAuswahl.
Der zuletztverwendete Speicherplatz wird
angezeigt.

3. Sie können den angezeigtenSpeicherplatz über-
nehmenoder einenanderen Speicherplatz auswäh-
len.

4. Bestätigen Sie die Auswahl.
ImDisplay blinken Pfeile.
Das aufdemgewähltenSpeicherplatz gespeicherte
Zusatzgewicht wird angezeigt.

5. Sie könnenden gespeichertenWert übernehmen
odermit den Pfeil-Tasten verändern.

HINWEIS:
Wenn Sie denWert „0“ eingeben,wirddie
Funktionabgeschaltet. DieMeldung„Pt“ wird
nichtmehr imDisplay angezeigt.

6. Bestätigen Sie IhreAuswahl.
7. Bitten Sie den Patienten, sich aufdie Waage zu

stellen.
Das Gewicht des Patienten wird angezeigt.
Das gespeicherte Zusatzgewicht wurde
automatisch abgezogen.

8. Umdie Funktion zudeaktivieren, wählen Sie im
Menü erneutden Punkt „Pt“ aus.

9. Bestätigen Sie IhreAuswahl.
Die Funktion ist deaktiviert.
Das Menüwird automatisch verlassen.

HINWEIS:
Wenn Sie die Waage ausschalten, wirddie
Funktionabgeschaltet. DieMeldung„Pt“ wird
beimWiedereinschalten nichtmehr imDisplay
angezeigt.

PT
2
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Autohold-Funktion
aktivieren (Ahold)

Wenn Sie die Autohold-Funktionaktivieren, wird das
Messergebnis bei jedemWiegevorgang nach Entlas-
tung derWaage weiterhinangezeigt. Es ist dann nicht
mehr notwendig, bei jedem einzelnenWiegevorgang
die Hold-Funktionmanuell zuaktivieren.

HINWEIS:
Bei einigenModellen ist diese Funktionwerksei-
tig aktiviert.Falls gewünscht, können Sie die
Funktiondeaktivieren.

1. Wählen Sie imMenü den Punkt „Ahold“ aus.
2. Bestätigen Sie die Auswahl.

Die aktuelle Einstellung wird angezeigt.
3. Wählen Sie die gewünschte Einstellung:

– On
– Off

4. Bestätigen Sie IhreAuswahl.
Das Menüwird automatisch verlassen.

Signaltöne aktivieren
(BEEP)

Sie können einstellen, ob bei jedemTastendruck und
bei Erreichen eines stabilen Gewichtswertes ein Signal-
ton hörbar ist. Letzteres ist für die FunktionHold/
Autoholdvon Bedeutung.

HINWEIS:
Die Funktion„Signalton bei stabilemGewichts-
wert“ ist werkseitig aktiviert.Falls gewünscht,
können Sie diese Funktiondeaktivieren.

1. WählenSie imMenüden Punkt „BEEP“ aus.
2. Bestätigen Sie die Auswahl.
3. Wählen Sie einenMenüpunktaus:

– Press: Signaltonbei Tastendruck
– Hold: Signalton bei stabilemGewichtswert.

4. Bestätigen Sie IhreAuswahl.
Die aktuelle Einstellung wird angezeigt.

5. Wählen Sie die gewünschte Einstellung:
– On
– Off

6. Bestätigen Sie IhreAuswahl.
Das Menüwird automatisch verlassen.

7. Wenn Sie auch fürdie zweite Funktiondie Signal-
töne aktivierenwollen, wiederholenSie den
Vorgang.
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Dämpfungeinstellen
(Fil)

Mit der Dämpfung (Fil =Filter) können Sie Störungen
bei der Gewichtsermittlung(z.B. durch Patientenbewe-
gungen) reduzieren.
1. Wählen Sie imMenü den Punkt „Fil“ aus.
2. Bestätigen Sie die Auswahl.

Die aktuelle Einstellung wird angezeigt.

3. Wählen Sie eine Dämpfungsstufeaus.
– 0: keineDämpfung
– 1:mittlereDämpfung
– 2: starke Dämpfung

4. Bestätigen Sie die Auswahl.
Das Menüwird automatisch verlassen.

Werkseinstellungen
wiederherstellen

(RESET)

Für folgende Funktionenkönnen Sie dieWerksein-
stellungenwiederherstellen:

HINWEIS:
Bei der WiederherstellungderWerksein-
stellungenwird das Funkmodulabgeschaltet.
Informationenüber bestehende Funkgruppen
bleiben erhalten. Funkgruppenmüssen nicht
wieder neu eingerichtet werden.

1. Wählen Sie imMenü denPunkt „Reset“ aus.
2. Bestätigen Sie die Auswahl.

Das Menüwird automatisch verlassen.
3. Schalten Sie dieWaage aus.

DieWerkseinstellungenwerden wieder hergestellt
und stehen zurVerfügung,wenn dieWaage wieder
eingeschaltet wird.

Funktion Werkseinstellung
Autohold (Ahold) modellabhängig
Signalton (Press) off
Signalton (Hold) on
Dämpfung (Fil) 0
Autoclear (Aclear) modellabhängig
Pre-Tara (Pt) 0kg
Körperlänge für
Body Mass Index(BMI) 170 cm

Funkmodul(SYS) off
Autosend (ASend) off
Autoprint(APrt) off
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6. DAS FUNKNETZWERK SECA 360°WIRELESS
6.1 Einführung

Dieses Gerät istmiteinemFunkmodulausgestattet.
Das Funkmodul ermöglichtdie drahtlose Übertragung
vonMessergebnissen zurAuswertung undDokumen-
tation. Die Übertragung derDaten ist an folgende
Geräte möglich:
• seca Funkdrucker
• PC mitUSB-Funkadapter

seca Funkgruppen Das Funknetzwerkseca 360°wireless arbeitetmit
Funkgruppen. Eine Funkgruppe ist eine virtuelle
Gruppe von Sendern und Empfängern. Sollenmehrere
Sender und Empfänger gleichen Typs betriebenwer-
den, könnenmitdiesem Gerät bis zu 3 Funkgruppen
(0, 1, 2) eingerichtet werden.
Das Einrichten von mehreren Funkgruppen gewährleis-
tet die zuverlässige und korrektadressierte Übertra-
gung vonMesswerten, wennmehrere Untersuch-
ungsräumemitjeweils vergleichbarer Geräteausstat-
tungbetriebenwerden sollen.
DiemaximaleEntfernung zwischen Sendern und Emp-
fängernbeträgt ca. 10Meter. Bestimmte örtliche
Gegebenheiten, z. B. Dicke und Beschaffenheit von
Wänden, können die Reichweite verringern.
Pro Funkgruppe ist folgendeGerätekombination
möglich:
• 1 Babywaage
• 1 Personenwaage
• 1 Längenmessstab
• 1 seca Funkdrucker
• 1 PC mitseca USB-Funkadapter

1

0
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Kanäle Innerhalb einer Funkgruppe kommunizierendie Geräte
aufdreiKanälen (C1, C2, C3)miteinander.So wirdeine
zuverlässige und störungsfreieDatenübertragung
gewährleistet.
Wenn Sie mitdieser Waage einer Funkgruppeeinrich-
ten, schlägt Ihnen das Gerät drei Kanäle vor, die eine
optimaleDatenübertragunggewährleisten.Wir emp-
fehlen, die vorgeschlagenen Kanalzahlen zu über-
nehmen.
Sie können die Kanalzahlen (0 bis 99) auch manuell
auswählen, zumBeispiel, wenn Sie mehrereFunkgrup-
pen einrichtenwollen.
Umeine störungsfreieDatenübertragung zugewähr-
leisten,müssen die Kanäle weit genug auseinander lie-
gen.Wir empfehleneinenAbstand der Kanalzahlen von
mindestens 30. Jede Kanalzahl darf fürnur jeweils
einen Kanal verwendet werden.
Beispielkonfiguration; Kanalzahlen bei Einrichtung von
3 Funkgruppen innerhalb einer Praxis:
• Funkgruppe 0: C1=_0, C2=30, C3=60
• Funkgruppe 1: C1=10, C2=40,C3=70
• Funkgruppe 2: C1=20, C2=50,C3=80

Geräteerkennung Wenn Sie mitder Waage eine Funkgruppeeinrichten,
sucht diese nach weiteren aktivenGeräten aus dem
seca 360°wireless System. DieerkanntenGeräte wer-
den imDisplay derWaage als Module (z.B. MO 3)
angezeigt. Die Ziffernhaben folgende Bedeutung:
• 1: Personenwaage
• 2: Längenmessstab
• 3: Funkdrucker
• 4: PC mitseca USB-Funkadapter
• 7: Babywaage
• 5, 6 und8-12:Reserviert fürSystemerweiterung

0

C1

C3
C2



Das Funknetzwerk seca 360°wireless • 35

Deutsch

6.2 Waage in einer Funkgruppe betreiben (Menü)

Alle Funktionen,die Sie benötigen, umdasGerät in
einer seca Funkgruppe zu betreiben, befinden sich im
Untermenü „rF“. InformationenzumNavigieren im
Menü findenSie auf Seite 28.

Funkmodul aktivieren
(SYS)

Das Gerät wirdmit deaktiviertemFunkmodul ausgelie-
fert. Sie müssen es aktivieren,bevor Sie eine Funk-
gruppe einrichten können.
1. Schalten Sie das Gerät ein.
2. Wählen Sie imUntermenü „rf“ denMenüpunkt

„SYS“ aus.
3. Bestätigen Sie die Auswahl.

4. Wählen Sie die Einstellung„on“.
5. Bestätigen Sie die Auswahl.

Das Menüwird automatisch verlassen.

Funkgruppe einrichten
(Lrn)

Umeine Funkgruppe einzurichten, gehen Sie folgen-
dermaßen vor:
1. Schalten Sie das Gerät ein.
2. Rufen Sie das Menü auf.
3. Wählen Sie imMenü den Punkt „rf“ aus.
4. Bestätigen Sie die Auswahl.

5. Wählen Sie imUntermenü „rf“ denMenüpunkt „lrn“
(learn).

Reg. Devices (M)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF Group (ID)

Autosend
• on
• off

Autoprint

• HI
• MA
• HI_MA
• off

Time

• Year
• Month
• Day
• Hour
• Minute

……

System
• on
• off

……

learn
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6. Bestätigen Sie die Auswahl.
Die aktuell eingestellte Funkgruppe (hier: Funk-
gruppe 0 „ID 0“) wird angezeigt.

Wenn die Funkgruppe „0“ bereits existiert,wählen
Sie mitden Pfeil-Tasten eine andere ID aus (hier:
Funkgruppe 1 „ID 1“).

7. Bestätigen Sie Ihre Auswahlder Funkgruppe.
Das Gerät schlägt eine Kanalzahl fürKanal 1 vor
(hierC1 „0“).
Sie können die vorgeschlagene Kanalzahl über-
nehmenoder mit den Pfeil-Tasten eine andere
Kanalzahl einstellen.

8. Bestätigen Sie Ihre Auswahl fürKanal 1.
Das Gerät schlägt eine Kanalzahl fürKanal 2 (hier
C2 „30“) vor.
Sie können die vorgeschlagene Kanalzahl über-
nehmenoder mit den Pfeil-Tasten eine andere
Kanalzahl einstellen.

HINWEIS:
DieDarstellungzweistelliger Kanalzahlen erfolgt
ohne Leerzeichen. Die Anzeige„C230“ bedeu-
tet: Kanal „2“, Kanalzahl „30“.

9. Bestätigen Sie ihreAuswahl fürKanal 2.
Das Gerät schlägt eine Kanalzahl fürKanal 3 vor
(hierC3 „60“).
Sie können die vorgeschlagene Kanalzahl über-
nehmenoder mit den Pfeil-Tasten eine andere
Kanalzahl einstellen.

10.Bestätigen Sie Ihre Auswahl fürKanal 3.
DieMeldungStOP erscheint imDisplay.
Das Gerät wartet auf Signale anderer funkfähiger
Geräte inReichweite.

HINWEIS:
Bei einigenGeräten ist eine besondere Ein-
schaltprozedur zubefolgen, wenndiese ineiner
Funkgruppe integriertwerden sollen. Beachten
Sie die Gebrauchsanweisung des jeweiligen
Gerätes.

11.Schalten Sie das Gerät ein, das Sie indie Funk-
gruppe integrierenwollen, z. B. einen Funkdrucker.
Wenn der Funkdrucker erkanntwurde, ist ein Piep-
tonhörbar.
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HINWEIS:
Sobald Sie einen Funkdruckerin dieFunk-
gruppe integrierthaben,müssen Sie anschlie-
ßend eineDruckoption wählen (Menü\rf\APrt)
unddie Uhrzeit einstellen (Menü\rf\time).

12.Wiederholen Sie den Schritt 11. füralle Geräte, die
Sie in dieser Funkgruppe integrierenwollen.

13.Drücken Sie die Enter-Taste,umden Suchvorgang
zubeenden.

14.Drücken Sie eine der Pfeil-Tasten, umsich an-
zeigenzulassen, welche Geräte erkanntwurden
(hier:Mo 3 für einen Funkdrucker).
Wenn Sie mehrere Geräte in die Funkgruppeinteg-
rierthaben, drücken Sie die Pfeil-Tastenmehrfach,
umsicherzustellen,dass alle Geräte vonderWaage
erkanntwurden.

15.Verlassen Sie das Menümitder Enter-Taste oder
warten Sie, bis dasMenü automatisch verlassen
wird.

Automatische
Übertragung aktivieren

(ASend)

Sie könnendas Gerät so konfigurieren,dass dieMess-
ergebnisse automatisch an alle empfangsbereiten und
in der selben Funkgruppe angemeldeten Empfänger
(z.B.: Funkdrucker,PC mitUSB-Funkadapter) gesen-
det werden.

HINWEIS:
Wenn Sie einenFunkdruckerverwenden, stellen
Sie sicher, dass als Druckoptionnicht „off“
eingestellt ist (siehe “Druckoptionwählen (APrt)”
auf Seite 38).

1. Schalten Sie das Gerät ein.
2. Wählen Sie imUntermenü „rf“ denMenüpunkt

„ASend“ aus und bestätigenSie die Auswahl.

3. Wählen Sie die Einstellung„on“ und bestätigen Sie
die Auswahl.
Das Menüwird automatisch verlassen.



38•

Druckoption wählen
(APrt)

Sie könnendas Gerät so konfigurieren,dass Messer-
gebnisse automatisch auf einem in der Funkgruppe
angemeldeten Funkdrucker ausgedruckt werden.

HINWEIS:
Diese Funktion ist nur zugänglich, wenn über
die „learn“-Funktionein seca Funkdrucker in die
Funkgruppe integriert wurde.

1. Schalten Sie das Gerät ein.
2. Wählen Sie imUntermenü „rf“ denMenüpunkt

„APrt“ aus und bestätigenSie die Auswahl.
3. Wählen Sie die für IhreGerätekombination zu-

treffende Einstellung:
– HI: Messergebnisse vonLängenmessgeräten
– MA: MessergebnissevonWaagen
– HI_MA: Messergebnisse vonLängenmess-

geräten undWaagen
– off: Kein automatischer Druck, Drucken nur

durch langes Drücken der Enter-Taste wäh-
rend desWiegevorganges.

4. Bestätigen Sie IhreAuswahl.
Das Menüwird automatisch verlassen.

Uhrzeit einstellen
(Time)

Sie könnendas System so konfigurieren,dass der
Funkdrucker IhrenMessergebnissen automatisch
DatumundUhrzeit hinzufügt.Dazumüssen Sie einma-
ligDatumundUhrzeit an diesem Gerät einstellen und
an die interne Uhr des Funkdruckers übertragen.

HINWEIS:
Diese Funktion ist nur zugänglich, wenn über
die „learn“-Funktionein seca Funkdrucker in die
Funkgruppe integriert wurde.

1. Schalten Sie das Gerät ein.
2. Wählen Sie imUntermenü „rf“ denMenüpunkt

„Time“ aus.
3. Bestätigen Sie die Auswahl.

Die aktuelleEinstellung für„Jahr (Year)“ wird
angezeigt.

4. Stellen Sie die korrekteJahreszahl ein.
5. Bestätigen Sie die Auswahl.
6. Wiederholen Sie die Schritte 3. und 4. ent-

sprechend für„Monat“ (Mon), „Tag“ (dAy), Stunde
(hour) undMinute (Min).



Hygienische Aufbereitung •39

Deutsch

7. Bestätigen Sie jeweils Ihre Auswahl.
Nach demBestätigen der Einstellung fürMinute
wird dasMenü automatisch verlassen.
Die Einstellungenwerden automatisch an den
Funkdrucker übertragen.
Der Funkdrucker fügtautomatisch jedemAusdruck
Datum undUhrzeit hinzu.

HINWEIS:
Für die weitere Bedienung des Funkdruckers
beachten Sie dessen Gebrauchsanweisung.

7. HYGIENISCHE AUFBEREITUNG
WARNUNG!
ElektrischerSchlag
Das Gerät ist nicht stromlos, wenndie Ein-/Aus-
Taste gedrückt wird und das Display erlischt.
Bei der Anwendungvon FlüssigkeitenamGerät
kann es zu einemelektrischen Schlag kommen.
► Stellen Sie vor jederhygienischen

Aufbereitungsicher, dass das Gerät
ausgeschaltet ist.

► Ziehen Sie vor jeder hygienischen
AufbereitungdenNetzstecker.

► Stellen Sie sicher, dass keineFlüssigkeitenin
das Gerät gelangen.

VORSICHT!
Geräteschäden
Ungeeignete Reinigungs-undDesinfektionsmit-
tel könnendie empfindlichenOberflächen des
Gerätes beschädigen.
► Verwenden Sie ausschließlich chlor-und

alkoholfreieDesinfektionsmittel, die explizit
für Acrylglas und andere empfindliche
Oberflächen geeignet sind (Wirkstoff: z. B.
quartäre Ammoniumverbindungen).

► Verwenden Sie keine scharfenoder
scheuernden Reinigungsmittel.

► Verwenden Sie keinen Spiritus oder Benzin.
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7.1 Reinigung

► Feuchten Sie bei Bedarf ein weiches Tuchmiteiner
mildenSeifenlauge an undwischen Sie das Gerät
damit ab.

7.2 Desinfektion

1. Stellen Sie sicher, dass Ihr Desinfektionsmittelfür
empfindlicheOberflächen undAcrylglas geeignet
ist.

2. Beachten Sie die Gebrauchsanweisungdes
Desinfektionsmittels.

3. DesinfizierenSie das Gerät, indemSie ein weiches
Tuch mitDesinfektionsmittelanfeuchten unddas
Gerät damitabwischen.

7.3 Sterilisation

Die Sterilisation des Gerätes ist nicht zulässig.

Frist Komponente

Vor jederMessung mitdirek-
temHautkontakt Wiegeplattform

Nach jederMessungmit
direktemHautkontakt Wiegeplattform

Bei Bedarf Display
Folientastatur
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8. FUNKTIONSKONTROLLE
► Führen Sie vor jeder Anwendung eine Funktions-

kontrolle durch.
Zu einer vollständigen Funktionskontrolle gehören:
• Sichtprüfungaufmechanische Beschädigung
• Sicht-und Funktionsprüfungdes Displays
• Funktionsprüfungaller imKapitel "Übersicht"

dargestelltenBedienelemente.
• Funktionsprüfungdes optionalen Zubehörs
Sollten Sie bei der FunktionskontrolleFehler oder
Abweichungen feststellen,versuchen Sie zunächst,
den Fehler mitHilfedes Kapitels „Was tun,wenn…?”
ab Seite 41 zubeheben.

VORSICHT!
Personenschäden
Wenn Sie bei derFunktionskontrolleFehler oder
Abweichungen feststellen, die nicht mit Hilfe
des Kapitels„Was tun,wenn…?” ab Seite 41
behobenwerden können,dürfenSie das Gerät
nicht verwenden.
► Lassen Sie dasGerätdurchdenseca service

oder einen autorisierten Fachhändler
reparieren.

9. WAS TUN, WENN…?
Störung Ursache/Beseitigung

… bei Belastung keine
Gewichtsanzeige
erscheint?

DieWaage hat keine Stromversorgung.
- Prüfen, ob dieWaage eingeschaltet ist

… vordem Wiegen nicht
0.00erscheint?

DieWaage wurde vor demEinschalten belastet.
-Waage entlasten
-Waage aus undwieder einschalten

… ein Segment ständig
oder gar nicht leuchtet?

Die entsprechende Stelle weist einen Fehler auf.
-Wartungsdienst benachrichtigen.

… dieAnzeige„StOP“
erscheint?

Die Höchstlast wurde überschritten.
-Waage entlasten
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… dieAnzeige„tEMP“
erscheint?

Die UmgebungstemperaturderWaage ist zu
hoch oder zuniedrig.
-Waage in einer Umgebungstemperatur zwi-
schen +10°C und+40°C aufstellen

- Ca.15 Minutenwarten, bis sich dieWaage an
die Umgebungstemperaturangepasst hat

... wennnach demEin-
schalten das ersteMal
Messergebnisse gesen-
det werden und zwei
Signaltöne hörbar sind?

• Das Gerät konntekeineMessergebnisse an
den Funkempfänger (seca Funkdrucker bzw.
PC mitseca USB-Funkadapter) senden.

– StellenSie sicher, dass dieWaage indas
Funknetzwerk integriert ist.

– Stellen Sie sicher, dass der Empfänger
eingeschaltet ist.

• Der Empfang wird durch in der Nähe
befindlicheHF-Geräte (z.B. Mobiltelefone)
gestört.
- Halten Sie mitHF-Geräten einen
Mindestabstand von 1Meter zuSendern und
Empfängern im seca Funknetzwerk. Die
tatsachlichen Sendeleistung von HF-Geraten
kannMindestabstande vonmehr als 1Meter
erfordern. Details finden Sie unter
www.seca.com.

HINWEIS:
Wird diese Störung nicht behoben, erfolgt
bei weiterenSendeversuchen keineerneute
akustischeWarnung.

... im rf-Menünurder
Punkt „SYS“ sichtbar
ist?

•Das Funkmodul ist deaktiviert.
- Funkmodul aktivieren (siehe “Funkmodul akti-
vieren(SYS)” aufSeite 35)

... im rf-Menünurdie
Punkte „SYS“ und„lrn“
sichtbar sind?

•Das Funkmodul ist aktiviert und es ist keine
Funkgruppe eingerichtet.
- Funkgruppe einrichten (siehe “Funkgruppe
einrichten (Lrn)” auf Seite 35)

... im rf-Menüdie Punkte
„APrt“ und „Time“ nicht
sichtbar sind?

• Kein Funkdrucker in der Funkgruppe
angemeldet.
- Funkdrucker über den Menüpunkt „lrn“ in der
Funkgruppe anmelden (siehe “Funkgruppe
einrichten (Lrn)” auf Seite 35)

...nach Aufrufendes
Menüs der Punkt „rf“
nicht angezeigt wird

• Das FunkmodulderWaage ist defekt.
- seca-Service benachrichtigen

Störung Ursache/Beseitigung
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10.WARTUNG/NACHEICHUNG
10.1 Informationen zuWartung undNacheichung

Wir empfehlen, vorder Nacheichung des Gerätes eine
Wartung durchführenzu lassen.

ACHTUNG!
Fehlmessungen durchunsachgemäße Wartung
► Lassen Sie Wartungen undReparaturen

ausschließlichdurch denseca Service oder
einen autorisiertenServicepartner
durchführen.

► Den Servicepartner in IhrerNähe findenSie
unterwww.seca.com oder senden Sie eine
E-Mailan service@seca.com.

Lassen Sie den nationalengesetzlichenBestimmungen
entsprechend eine Nacheichung durch autorisiertePer-
sonen durchführen.
Eine Nacheichung ist in jedemFalle erforderlich,wenn
eine odermehrereSicherungsmarken verletztsind oder
der Eichzählerinhalt nichtmit der Zahl auf der gültigen

… die Anzeige„Er:X:11“
erscheint?

DieWaage ist zuhoch oder an einer Ecke zu
stark belastet worden.
-Waage entlasten oder Gewicht gleich-
mäßiger verteilen

-Waage neu starten

… die Anzeige„Er:X:12“
erscheint?

DieWaage istmiteiner zugroßen Belastung
eingeschaltet worden.
-Waage entlasten
-Waage neu starten

… die Anzeige„Er:X:16“
erscheint?

DieWaage wurde inEigenschwingungen versetzt,
der Nullpunkt konnte nicht ermitteltwerden.
-Waage neu starten

…wenn die Enter-Taste
(send/print)gedrückt
wird und die Anzeige
„Er:X:71“ erscheint?

Keine Datenübertragungmöglich, Funkmodul ist
deaktiviert.
- Funkmodul aktivieren (siehe “Funkmodul akti-
vieren(SYS)” aufSeite 35)

…wenn die Enter-Taste
(send/print)gedrückt
wird und die Anzeige
„Er:X:72“ erscheint?

Keine Datenübertragungmöglich, keine Funk-
gruppe eingerichtet.
- Funkgruppe einrichten (siehe “Funkgruppe
einrichten (Lrn)” auf Seite 35)

Störung Ursache/Beseitigung
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Eichzählermarke übereinstimmt.Wenn Sicherungsmar-
ken verletztsind, wenden Sie sich direkt an den seca
Service.

10.2 Eichzählerinhalt prüfen

Diese seca Waage ist geeicht. Eichungen dürfennur
durch autorisierte Stellen erfolgen. Umdies sicherzu-
stellen, ist dieWaage miteinem Eichzähler ausgestat-
tet, der jede Veränderung der eichtechnisch relevanten
Daten festhält.
Wenn Sie prüfenmöchten, ob die Waage ordnungsge-
mäß geeicht ist, gehen Sie folgendermaßenvor:
1. Schalten Sie gegebenenfallsdie Waage aus.
2. Halten Sie eine beliebigeTaste gedrückt und

startenSie die Waage.
Auf demDisplay blinktfürwenige Sekunden der
aktuelle Eichzählerinhalt.

3. VergleichenSie den ausgegebenen Eichzählerinhalt
mitder auf der Eichzählermarke angegebenen Zahl.

Für eine gültigeEichung müssen beide Zahlen überein-
stimmen.Wenn MarkeundEichzähler nicht überein-
stimmen,muss eineNacheichung erfolgen.Wenden Sie
sich an IhrenServicepartner oderden seca Service. Ist
dieNacheichung erfolgt,wird eineneue, aktualisierte
EichzählermarkezurKennzeichnungdes Eichzählerstan-
des verwendet. Diese Markewird durch die zurNachei-
chung autorisierte Person miteinemZusatzsiegel
gesichert. Die Eichzählermarkekann vomseca Service
bezogenwerden.

checksum
2
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11.TECHNISCHE DATEN
11.1 Allgemeine Technische Daten

AllgemeineTechnische Daten seca 677
AbmessungenWaage zusammengeklappt
•Tiefe
•Breite
•Höhe

965mm
1089mm
151mm

AbmessungenWaage aufgestellt
•Tiefe
•Breite
•Höhe

965mm
920mm
1120mm

AbmessungenWiegeplattform
•Tiefe
•Breite
•Höhe

965mm
800mm
54mm

Eigengewicht ca. 34,7 kg
Temperaturbereich
• Betrieb
• Lagerung
• Transport

+10°C bis +40°C
-10°C bis +65°C
-10°C bis +65°C

Luftdruck
• Betrieb
• Lagerung
• Transport

700-1060hPa
700-1060hPa
700-1060hPa

Luftfeuchtigkeit
• Betrieb
• Lagerung
• Transport

30% -80% nichtkondensierend
0% -95% nichtkondensierend
0% -95% nichtkondensierend

Ziffernhöhe 25mm
Stromversorgung Netzgerät
Stromaufnahme
•mit deaktiviertem Funkmodul
• mit aktiviertemFunkmodul

ca. 20mA
ca. 37mA

Medizinproduktnach Richtlinie 93/42/EWG Klasse ImitMessfunktion
EN 60601-1:
• schutzisoliertesGerät, Schutzklasse II:
•elektromedizinischesGerät, Typ B:
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11.2 Wägetechnische Daten

12.OPTIONALES ZUBEHÖR

Funkübertragung
• Frequenzband
• Sendeleistung
• angewandte Normen

2,433GHz -2,480GHz
<10mW
EN 300328
EN 301489-1
EN 301489-17

AllgemeineTechnische Daten seca 677

Wägetechnische Daten
Eichung nach Richtlinie 2014/31/EU Klasse III
Höchstlast
• Teilwägebereich 1
• Teilwägebereich 2

200kg
300kg

Mindestlast
• Teilwägebereich 1
• Teilwägebereich 2

2,0 kg
4,0 kg

Feinteilung
• Teilwägebereich 1
• Teilwägebereich 2

100g
200g

Tarierbereich 300kg
Genauigkeit bei Ersteichung
• Teilwägebereich 1, bis 50 kg
• Teilwägebereich 1, 50 kgbis 200 kg
• Teilwägebereich 2, bis 100 kg
• Teilwägebereich 2, 100 kgbis 300 kg

±50g
±100g
±100g
±200g

seca 360°wireless Geräte Artikelnummer
Längenmessstäbe
• seca 274
• seca 264

länderspezifische Varianten
länderspezifische Varianten

Auffahrrampe 470-00-00-009
Funkdrucker
• seca 360°Wireless Printer 465
• seca 360°Wireless Printer Advanced 466

länderspezifische Varianten
länderspezifische Varianten

PC-Software
• seca analytics 115 anwendungsspezifische Lizenz-

pakete
seca 360°Wireless USB adapter 456 456-00-00-009
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13.ERSATZTEILE

14.ENTSORGUNG
Entsorgen Sie das Gerät nichtüber den Hausmüll.Das
Gerät muss sachgerecht als Elektronikschrottentsorgt
werden. Beachten Sie Ihre jeweiligennationalen
Bestimmungen. Fürweitere Auskünftewenden Sie sich
an unseren Service unter:

service@seca.com

15.GEWÄHRLEISTUNG
FürMängel, die aufMaterial-oder Fabrikationsfehler
zurückzuführensind, gilt eine zweijährigeGewährleis-
tungsfristab Lieferung. Allebeweglichen Teile, wie z. B.
Batterien, Kabel, Netzgeräte, Akkus etc., sind hiervon
ausgenommen.Mängel, die unter die Gewährleistung
fallen, werden für denKunden gegenVorlage der
Kaufquittungkostenlos behoben. Weitere Ansprüche
können nicht berücksichtigt werden. Kosten fürHin-
und Rücktransporte gehen zu Lasten des Kunden,
wenn sich das Gerät an einem anderenOrt als dem
Sitz des Kunden befindet.Bei Transportschäden kön-
nenGewährleistungsansprüche nur geltendgemacht
werden, wenn für Transporte die kompletteOriginalver-
packung verwendet und dieWaage daringemäß dem
originalverpackten Zustand gesichert und befestigt
wurde. Bewahren Sie daher alleVerpackungsteileauf.
Es besteht keineGewährleistung,wenn das Gerät
durch Personen geöffnet wird, die hierzunicht aus-
drücklich von seca autorisiertworden sind.
Kunden imAusland bittenwir, sich imGewährleis-
tungsfalldirekt an denVerkäufer des jeweiligen Landes
zuwenden.

Ersatzteile Artikelnummer
Steckernetzgerät mitEuro-Stecker: 230 V~ /
50 Hz/12 V=/130 mA 68-32-10-252

Switchmode NetzgerätmitAdaptern:
100 -240 V~ /50-60Hz /12V=/0.5 A 68-32-10-265
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16.KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
Hiermiterklärtdie seca gmbh& co. kg, dass das Pro-
dukt den Bestimmungen der anwendbaren europäi-
schen Richtlinien undVerordnungen entspricht. Die
vollständigeKonformitätserklärung finden Sie unter:
www.seca.com.
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1. DEVICE DESCRIPTION
1.1 Intended use

Electronic platformscale seca 677 is mainlyused in
hospitals,medical practices and in-patientcare facili-
ties in accordance with national regulations.
The scale is for conventional determination ofweight
and establishment of generalstate of nutrition;itassists
the physician supervising treatment inmaking adiag-
nosis or deciding on a course of treatment.
Tomake an accurate diagnosis, however, other spe-
cific examinationshave to be ordered by the physician
and their results taken into account, in addition to
determining aweight value.

1.2 Description of function

In addition to conventional determinationofweight, the
seca 677provides a function for determiningbody
mass index. To this end, height is entered on the key-
pad and the bodymass indexassociated with the
weight value is calculated automatically. Lengthmeas-
uringdevices fromthe seca 360°wireless system can
transmitheight to the seca 677wirelessly.
Via the seca 360°wireless wireless network,measur-
ingresults can be transmittedwirelessly to a seca wire-
less printeror to a PC equippedwithseca analytics
PC softwareand theseca USB wirelessadapter.
The seca 677can be moved oncasters.
Use the scale only forthe purpose named in the
section entitled "Intended use" on page 51.

1.3 User qualification

Assembly Devices that are shipped partiallyassembled may only
be mounted by sufficiently qualifiedpersons such as
specialist dealers, hospital technicians orseca service
technicians.

Operation The devicemay only be operated by healthcare
professionals.
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2. SAFETY INFORMATION
2.1 Safety information in these instructions for use

DANGER!
Used to identify an extremely hazardous situa-
tion. If you fail to take note of this information,
serious irreversible or fatal injurieswill occur.
WARNING!
Used to identify an extremely hazardous situa-
tion. If you fail to take note of this information,
serious irreversible or fatal injuriesmay result.
CAUTION!
Used to identifya hazardous situation. If you fail
to take note of this information,minortomoder-
ate injuriesmay result.
NOTICE!
Used to identifypossible incorrect usage of the
device. If youfailto takenote of this information,
youmay damage the device, or themeasured
resultsmay be incorrect.
NOTE
Includes additional informationabout use of the
device.
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2.2 Basic safety instructions

Handling the instrument ► Please take note of the informationin these instruc-
tions for use.

► Keep the instructionsforuse ina safe place. The
instructions foruse are a component of the device
andmust be available at all times.

DANGER!
Risk of explosion
Donot use the device in an environment in
which one of the followinggases has accumu-
lated:
► oxygen
► flammableanesthetics
► other flammablesubstances/air mixtures
CAUTION!
Patient hazard, damage to device
► Additionaldevices which are connected to

electricalmedical devices must provide
evidence of compliance withthe relevantIEC
or ISO standards (e.g. IEC 60950fordata-
processing devices). Furthermore,all
configurationsmust comply with the
requirements of standards formedical
systems (see IEC 60601-1-1orSection 16of
the 3rd editionof IEC 60601-1respectively).
Anyone connecting additional devices to
electrical medical devices is considered a
system configurer and is therefore
responsible for ensuringthat the system
complieswith the requirements of standards
for systems. Your attention is drawn to the
fact that local laws take precedence over the
above-mentionedrequirementsofstandards.
In the event ofany queries, please contact
your local specialist dealer or Technical
Service.

► Have servicing and recalibrationcarried out
regularlyas described in the relevantsection
of this document.

► Technical modificationsmay not be made to
the device. The device does not containany
parts for servicing by the user. Only have
servicing and repairs performedby an
authorizedseca service partner.You can find
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service partners in yourarea at
www.seca.com or by sending an e-mailto
service@seca.com.

► Onlyuse originalseca accessories andspare
parts, otherwise seca willnot grant any
warranty.

CAUTION!
Patient hazard, malfunction
► Keep otherelectricalmedical devices, e.g.

high-frequencysurgical devices, a minimum
distance of approx.1meter away to prevent
incorrectmeasurements or wireless
transmission interference.

► Keep HF devices such as cell phonesa
minimumdistance of approx. 1 meter away
to prevent incorrect measurements or
wireless transmission interference.

► The actual transmissionoutputofHF
equipmentmay requireminimumdistances
ofmorethan 1meter.Details can be foundat
www.seca.com.

Preventing electric
shock

WARNING!
Electric shock
► Set up the device so that the power supply

socket iseasy toreachandthedevice canbe
disconnected fromthe power supply quickly.

► Ensure thatyourlocal power supplymatches
the informationon the power supply unit.

► Do not touch thepower supply unitwithwet
hands.

► Do not use extensioncables or power strips.
► Make sure that cables are notpinched or

damaged by sharp edges.
► Make sure that cables do not come intocon-

tact with hotobjects.
► Do not operate thedevice at an altitudeof

more than 3000mabove sea level.

Avoiding infections WARNING!
Risk of infection
► Hygienically reprocess the scale regularlyas

described in the respective section in this
document.
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► Make sure that the patient has no infectious
diseases.

► Make sure that the patienthas noopen
wounds or infectious skin alterations, which
may come intocontact with the device.

Avoiding injuries WARNING!
Injury from falls
► Ensure thatthedevice ispositionedfirmlyand

level.
► Route connectingcables (ifpresent)insuch a

way that neitheruser norpatient can tripover
them.

► Thedevice isnotdesignedas astandingaid.
Assist people with limitedmotorskillswhen
they are getting up, e.g. fromawheelchair.

► Make surethatthepatientdoes notsteponto
andofftheweighingplatformrightat the edg-
es.

► Make surethat thepatientsteps ontoandoff
theweighingplatformslowly and safely.

WARNING!
Danger of slipping
► Ensure that the weighingplatformis dry be-

fore the patient steps onto it.
► Ensure thatthepatientsfeetaredrybeforehe

or she steps onto the weighingplatform.
► Make surethat thepatientsteps ontoandoff

theweighingplatformslowly and safely.

Preventing device
damage

NOTICE!
Damage to device
► Ensure that no liquidsenter the device. They

can damage the electronics.
► Switch offthe device beforedisconnecting

the power supply unit fromthemains socket.
► Disconnect the power supplyunit fromthe

mains socket ifyou intend to not use the de-
vice fora longer period oftime.Onlythisway
it can be ensured that the device is current-
less.

► Make sure not to drop the device.
► Do not expose the device to any impacts or

vibrations.
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► Perform functioncontrols regularlyas de-
scribed in the relevant section in this docu-
ment. Do not operate the device if it is
damaged or notworkingproperly.

► Ensure that there is no heat source inthe im-
mediate vicinity. Do notexpose to direct sun-
light.The excessive temperature could
damage the electronics.

► Avoid rapid temperature fluctuations.When
the device is transported so that a tempera-
ture differenceof morethan 20 °C occurs, it
must stay turned off forat least 2 hours be-
fore it can be turned on again. Otherwise,
condensationwater will formwhich can dam-
age the electronics.

► Use only chlorine and alcohol-freedisinfec-
tants which are explicitlysuitable for acrylic
sheet and other sensitive surfaces (active in-
gredient: quaternary ammoniumcom-
pounds, for example).

► Do not use aggressive or abrasive cleaning
agents.

► Do not use organic solvents (e.g. white spirit
or petroleum spirit).

Handlingmeasuring
results

WARNING!
Patient hazard
This device is no diagnostic device. It simply
assists the treating physician in establishing a
diagnosis.
► In order tomake a precise diagnosis and ini-

tiate therapeutic measures, besides determi-
nationof the weight, further targeted
examinationsmust be set upby the physi-
cian, and their resultsmust be considered.

► Theresponsibilityfordiagnosis and treatment
lieswith the treating physician.

NOTICE!
Inconsistent measuring results
► Before you electronicallysave measurement

values determined usingthis device and use
themfurther(e.g. inseca PC software or ina
hospital informationsystem), make sure that
themeasurement values are plausible.
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► Ifmeasurement values are transmittedto
seca PC software or a hospital information
system, make sure prior to furtheruse that
themeasurement values are plausible and
are assigned to the correct patient.

Handlingpackaging
material

WARNING!
Risk of suffocation
Packaging materialmade of plastic foil (bags) is
a choking hazard.
► Keep packaging materialout of reach of

children.
► In the event that the originalpacking material

may not be available anymore, only use plas-
tic bagswithsecurity holes inorder to reduce
the riskof suffocation. Use recyclable materi-
als ifpossible.

NOTE
Keep the originalpacking material forfutureuse
(e.g. returningformaintenance service).
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3. OVERVIEW
3.1 Controls

6
2
3

5
4

8

10
11
12

1

9

13

7

No. Control Function

1 Display housing Central control and display element, can be swiveled
180° to left and right

2 Switch scale on and off

3

Arrowkey
• Duringweighing:
- press briefly: activate hold function
- press and hold: activate tare function

•In themenu:
- select submenu, select menu item
- increase value

tare



Safety information •59

English

4

Arrowkey
• Duringweighing:
- press briefly:activate BMI function
- press and hold: call upmenu

• In the menu:
- select submenu, select menu item
- reduce value

5

Enter key
Duringweighing (ifwireless network is set up):
- press briefly:send measuring result to devices ready
to receive it(PC withUSB wirelessadapter)

- press and hold: print outmeasuring result (wireless
printer)

• In the menu:
- confirmselected menu item
- save set value

6 Display Display element formeasuring results and to configure
the device

7 Transport
casters The scale can bemoved on these casters.

8 Locking screws For securing the railingin the uprightposition

9 Access ramps • Can be folded up
• Facilitate access to thescale by wheelchair

10 Spirit level Shows whether the device is horizontal

11 Power supply
connection Serves to connect the power pack supplied

12 Latch Secures the railingin the downposition duringtransport.
13 Foot screw 4 pcs, forprecise alignment

No. Control Function
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3.2 Symbols in the display

3.3 Marking on the device and on the ratingplate

2

A
B
C
D

Symbol Meaning

A Operation withpower pack

B Non-calibratable function active

C Memory location currently in use

D Weighing range currently in use
see "Technical data" on page 89

2
1

3

Text/symbol Meaning
Mod Model number
S/N Serial number

ProdID Product identificationnumber

Follow instructions for use

Electrical medical device, type B

Insulateddevice, protectionclass II

e Value in units ofmeasurement used to classify and verify a
scale

d Value in units ofmeasurement which gives the difference
between two consecutive display values

Active weighing range

Class III scale to directive 2014/31/EU

x
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3.4 Marking on the packaging

Device complies withEC standards and directives.
•M: Conformity label according toDirective 2014/31/EU
governingnon-automatic weighing instruments (verified
models)

•16: (Example: 2016) Year inwhich the declaration of con-
formitywas completed and theCE symbolwas applied
(verifiedmodel)

• 0102: Notifiedbody metrology (verifiedmodels)
•0123: Notified bodymedical products
Symbol of the US Federal CommunicationsCommission
(FCC)

FCC ID Device license number fromthe Federal Communications
Commission(FCC)

IC Device license number fromIndustry Canada
Rating plate on the power supply connection socket
•x-yV: required supply voltage
•max xxx mA: maximumcurrent consumption
• : note polarity of device plug
• : operate device with direct current

Do not dispose of device with householdwaste

Text/symbol Meaning

M16 0102
0123

use compatible
seca adapter only

x-y V
max. xxx mA

Protect frommoisture

Arrows indicate top of product.
Transport and store in anupright position.
Fragile
Donot throwor drop.

Permitted min. andmax. temperature for transport and
storage

Permitted min. andmax.moisture for transport and
storage

Open packaging here

Packaging materialcan be disposed of throughrecycling
programs
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3.5 Menu structure

Other functions are available to you in themenu for the
device. This enables you to configure the device per-
fectly to suit your needs (details fromPage 73).

Reg. Devices (Mo)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF* Group(ID)Learn

Autosend
• on

• off

Autoprint

• HI

• MA

• HI_MA

• off

Time

• Year

• Month

• Day

• Hour

• MinuteReset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

Erkannte Geräte (Mo):

- 1: Personenwaage
- 2: Längenmessstab
- 3: Funkdrucker
- 4: PC mit USB-Funkmodul
- 7: Babywaage

Raum (ID):

Max. drei seca Funkräume: 0, 1, 2
Maximal-Konfiguration pro Funkraum:

- 1 Babywaage
- 1 Personenwaage
- 1 Längenmessstab
- 1 Funkdrucker
- 1 PC mit USB-Funkmodul

Kanal (C1, C2, C3):

-Drei Kanäle pro Funkraum ( insg. 9 Kanäle)
-Kanalzahlen: 0-99
-Jede Kanalzahl für nur jeweils einen Kanal
-Empfohlener Abstand: 30
Beispiel-Konfiguration:

- Raum 0: C1__0, C2_30, C3_60
- Raum 1: C1_10, C2_40, C3_70
- Raum 2: C1_20, C2_50, C3_80
(Hinweis: Im Display keine Leerzeichen)

System
• on

• off

PT WeightPT Net Weight

*Funknetzwerk seca 360° Wireless:

• on

• off
Autoclear

Navigation:

Call up menu:

* seca 360°wireless network
Group (ID)
Max. three seca wireless groups: 0,
1, 2
Maximum configuration per
wireless group
- 1 baby scale
- 1 personal scale
- 1 lengthmeasuring rod
- 1wireless printer
- 1 PC withUSB wirelessadapter

Channel (C1, C2, C3)
- Three channels per wireless
group (total 9 channels)

- Channel numbers: 0-99
- Only use each channel number
once

- Recommended spacing: 30
Example configuration
- Group 0: C1 0, C2 30, C3 60
- Group 1: C1 10, C2 40, C3 70
- Group 2: C1 20, C2 50, C3 80

(Note: no spaces in display)

Registered devices (Mo)
- 1: Personal scale
- 2: Length measuring rod
- 3:Wireless printer
- 4: PC withUSB wirelessadapter
- 7: Baby scale
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4. BEFORE YOU REALLY GET STARTED ...
4.1 Scope of delivery

USA/Japan
Euro

Australia
UK

A
B

C

D

E

No. Component Pcs.
A Scale with railingin downposition 1
B Display housingwith display cable 1
C Pan-head tappingscrew B 3.5 x9.5 3
D Screwdriver 1

E Power pack with adapters
(model-dependent:power pack with Euro-connector) 1

Instructions for use, not shown 1
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4.2 Assembling the device

Setting up the railing

1. Place the scale on a solid, level surface.
2. Release the latch for the railing.
3. Fold up the railingand hold it in this position.
4. Tightenupboth locking screws untilthe railing is

firmwithout any play.

Latch

Locking screws
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Assembling the display
housing

1. Take thedisplay cable out of the fixingin the railing.
2. Connect the display cable inthe railingto the cable

of the display housing.

3. Push the cable carefully into the railing.
4. Place the display housing on the railing.
5. Ensure that the bores on the display housing and

the bores in the railing are in line over one another.
6. Screw the display housing firmlyto the railing.

Final steps 1. Ensure that allparts are correctly located.
2. Ensure that all screws are fullytightened.

Display cable

3 xB 3.5 x9.5
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4.3 Establishing power supply

Power is suppliedto the scale with a power pack.

Connecting the power
pack

WARNING!
Using thewrongpower packs may cause bodily
injuryor damage to the device
Conventional power packs may deliver a higher
voltage than is indicated on them. The scale
may overheat, catch fire,melt or short-circuit.
► Use onlyoriginalseca plug-inpower packs

with a 9V or controlled 12Voutput voltage.
1. If required, insertthe power supply connector nec-

essary for yourpower supply into the power pack.

2. Insert the connector of the power pack into the
connecting socket of the scale.

3. Plug the power pack intoa power supply socket.
4. Perform a functioncheck as described in the

section entitled"Function check" on page 85.
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5. OPERATION
CAUTION!
Bodily injury
Perform a function check as described in the
section entitled"Function check" on page 85
before using the device each time.

5.1 Making the scale operational

Moving the scale

1. Disconnect the power pack connector fromthe
power supply socket.

2. Disconnect the power pack connector fromthe
connecting socket on the scale.

3. Undo the locking screws and carefully folddown
the railing until it abuts completely.

4. Fold up the latch untilit engages securely in the
railing.

5. Fold away the access ramps.
6. Carefully align the device with the railing.
7. Move the device in this positionto the desired

setup or storage location.

Aligningthe scale ATTENTION!
Incorrect measurement due to force shunts
If thescale and housingis incontact with some-
thing, e.g. a towel, weight willnot bemeasured
correctly.
► Set the scale up so thatonly its footscrews

are in contact with the floor.
1. Place the scale on firm,level surface.
2. Undo the knurledwheels.
3. Level the device by turningthe foot screws.

The air bubble in the spirit levelmust be located in
the exact center of the circle.

Latch

Locking screws

2.

3.

4.
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4. Tighten the knurledwheels in the direction of the
arrow.
The footscrews are secured against being
adjusted.

Swiveling the display
housing

The display housingof the device can be swiveled. As
a result, it can be perfectly positioned for every
application.
► Swivel the display housingso that you can operate

and read it conveniently.

5.2 Weighing

CAUTION!
Patients can be injured if they fall
People with restrictedmobilitymay fall ifthey try
to step onto the scale or sit down on the scale.
► Support people withrestrictedmobilitywhen

they step onto the scale andwhen they sit
down.

Switching on the scale

► Press theStart key.
All the elements of the display are shown briefly,
thenSECA appears in thedisplay.
The scale is operational when0.00 appears in the
display.

Spirit level
Air bubble
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Starting the weighing
procedure

1. Ensure that the scale has no load.
2. Ask the patient to step onto the scale.
3. Ask the patient to keep still.
4. Read off themeasurement result.

Determining extra
weight (TARE)

Using theTARE function,you can prevent any extra
weight (e.g. a towel or a support on the weighing plat-
form) fromaffecting theweighing result.

ATTENTION!
Incorrect measurement due to force shunts
If an extraweight, e.g. a large towel, contacts
the surfaceonwhichthescale is placed, weight
willnot bemeasured correctly.
► Make sure thatextraweights are onlyplaced

on the scale's weighingsurface.
1. Switch on thescale.
2. Place the extraweight on the scale.
3. Hold the (hold/tare) arrow key down untilthe

message "NET" appears in thedisplay.
4. Wait untilthe display stops flashingand0.00

appears instead.
5. Weigh the patient as described in thesection

entitled"Starting theweighingprocedure".
6. Read off themeasurement result.

The additional weight is automatically deducted.

7. To deactivate theTARE function,press the (hold/
tare) arrow key untilthemessage "NET" is no long-
er displayed or turn offthe scale.

NOTE
Themaximumweightwhich can be displayed is
reduced by theweight of the objects already
placed on the scale.

Keeping the
measurement result in

the display (HOLD)

When you activate the HOLD function, the weightvalue
continues to be displayed after theweight has been
removed fromthe scale. As a result, you can attend to
the patient before recording the weight.
1. Ensure that the scale has no load.
2. Switch on thescale.

tare

tare
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3. Weigh the patientas described in the section
entitled"Starting theweighing procedure".

4. Press the (hold/tare) arrow key briefly.

The display flashes untila stable weight ismeas-
ured. Theweight is then continuously displayed.
The symbol (non-calibratable function) and the
message "HOLD" are displayed.

5. To deactivate the HOLD function,brieflypress the
(hold/tare) arrow key.
The symboland the "HOLD" message are no
longerdisplayed.

NOTE
If the auto hold function is activated, theweight
value is automatically displayed permanently
untilthe scale switches itself offor is switched
off, see "Activating the auto hold (Ahold) func-
tion" on page 76.

Determining and rating
bodymass index (BMI)

Body mass indexrelates height andweight to one
another and consequently allowsmore accurate infor-
mation than ideal Broca weight, for example. A toler-
ance range is quotedwhich is considered ideal for
health.
The device has threememories for height.You can
enter and save the heightof specific patients. Alterna-
tively,you can save differentstart values and thus set a
patient's actual heightmore quickly.
1. Ensure that the scale has no load.
2. Switch on thescale.
3. Press the (bmi/menu)arrow key briefly.

Themessage "BMI" appears.
The lastmemory used is displayed (in this case,
memory2).

4. You can adopt thememory displayed or select a
differentmemory using the arrow keys.

5. Confirm your settingwith Enter (send/print).
Arrows flash in the display.

tare

tare

BMI
2

tare
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The last height saved to the selected memory is
displayed.

6. You can accept the heightdisplayed or use the
arrowkeys to set a differentheight.

7. Confirm your settingwith Enter (send/print).
The height entered is saved andwill be available
again for the nextBMI calculation.

NOTE
Make a note of thememorynumberso that you
can call up this heightforanother BMI calcula-
tion.

8. Weigh the patient as described in thesection
entitled Starting the weighing procedure.
The patient's BMI is automaticallycalculated and
displayed.

9. Read offthe BMI and compare it withthe
categories quoted furtherdown.

10.To deactivate the BMI function,brieflypress the
Enter key (send/print).

tare

BMI Rating

Below 18.5
Patient is underweight.There could be anorexic tendencies.
Weight should be increased to improvewell-beingandperfor-
mance. If indoubt, seek the advice of a consultant.

Between 18.5and
24.9 The patient's weight is normal.

Between 25and 30
(incipient obesity)

Thepatient is slightlytomoderately overweight. He or she
should lose weight if already sufferingfromadisease such as
diabetes, highblood pressure, gout or disorders of fatmetab-
olism.

Over 30

Weight needs to be lost urgently.Themetabolism,the circula-
tory system and the bones are all under strain. A strict diet,
lots of physical activity and behavioral trainingare all recom-
mended. If in doubt, seek the advice of a consultant.



72•

Sending measurement
results to wireless

receivers

If thescale is integratedina seca 360°wireless net-
work, you can send themeasurement results to
devices ready to receive them(e.g. wireless printer,PC
withUSB wireless adapter) at the touch of a button.
► Press the Enter key (send/print).

– Press key briefly:sendmeasurement results
to all devices ready to receive them

– Press and hold key: printoutmeasurement
result onwireless printer

Calculating and printing
out BMI automatically

If youuse this scale togetherwithawireless printerand
a lengthmeasuringrod fromthe seca 360°wireless
system, you can have BMI calculated and printedout
automatically.

NOTE
Theprerequisite for this function is that the
devices are registered together in onewireless
group (see "The seca 360° wireless network"
on page 78).

1. Perform theweighing operation.
2. Briefly press the Enter key (send/print) of the

scale.
Themeasured value is sent to thewireless printer
but not printed.

3. Perform the heightmeasurement.
4. Press and hold the Enter key (send/print)of the

lengthmeasuring rod.
Themeasured value is sent to thewireless printer.
BMI is calculated.
Height, weight and BMI are printed out.

Automatic switching of
weighing range

The scale has twoweighing ranges. In weighingrange
1 ( ), capacity is reduced, but the increments inthe
weight display are finer. Inweighingrange2 ( ), you
can use themaximumcapacity of the scale.
After the scale is switched on, weighing range 1 is
active. If a particularweight is exceeded, the scale
automatically switches toweighing range 2.
To switch back to weighingrange 1, proceed as
follows.
► Completely remove the load from the scale.

Weighing range 1 is active again.
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Switching off the scale

► Press theStart key.

5.3 Other functions (menu)

Other functions are available to you in themenu for the
scale. This enables you to configure the scale to suit
your conditions of use perfectly.

*The description ofmenu item"rF" can be found in
the section entitled"Operating the scale in a wireless
group (menu)" on page 80.

Navigating in the menu 1. Switch on thescale.
2. Keep arrowkey (bmi/menu)pressed untilthe

menu is called up.
The lastmenu itemselected (inthis case, auto hold
"Ahold") appears in the display.

rF* ….

Reset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

PT WeightPT Net Weight

• on

• off
Autoclear
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3. Press one of the arrow keys untilthe desiredmenu
itemappears in the display (in this case, filtering
"Fil").

4. Confirm yourselection with Enter (send/print).
The current setting for themenu itemor a submenu
are displayed (in thiscase, level "0").

5. To amend the setting or call up a differentsub-
menu, press one of the arrow keys until the desired
setting (inthis case, level "2") is displayed.

6. Confirm the settingwith Enter (send/print).
You exit themenuautomatically.

7. Tomakemore settings, call up themenu again and
proceed as described.

NOTE
If no key is pressed forabout 24 seconds, you
exit themenuautomatically.

Deleting saved values
automatically (AClr)

Toprevent currentmeasurement results remainingin
thememory of the device and leading to an incorrect
BMI calculation,you can set the scale so that measure-
ment results are automatically deleted after 5minutes.

NOTE
This functionis activated at the factory on some
models. You can deactivate the functionif
desired.

1. Select the item"AClr" fromthemenu.
2. Confirm your selection.
3. Select the desired setting:

– on
– off

4. Confirm your selection.
You exit themenuautomatically.

tare

tare
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Permanently saving the
additional weight (Pt)

Using the Pre-tare function, you can permanentlysave
an additional weight and automatically deduct it froma
measurement result. For example, you can save an all-
inclusiveweightforshoes and clothingand then always
deduct this from themeasurement result if a patient is
weighed fully-clothed.
The device has threememories forweights. You can
save variousweights and call themup individually
dependingon the initialsituation, so that they are auto-
matically deducted fromthemeasurement result.
1. Select the item"Pt" fromthemenu.

Themessage "Pt" appears.
2. Confirm your selection.

The lastmemory used is displayed.
3. You can adopt thememory displayed orselect a

differentmemory.
4. Confirm your selection.

Arrows flash in the display.
The additionalweight saved to the selected
memory is displayed.

5. You can adopt the saved value or amend it using
the arrow keys.

NOTE
When you enter the value "0", the functionis
switched off. Themessage “Pt” is no longer
displayed.

6. Confirm your selection.
7. Ask thepatient to position himor herself on the

scale.
The patient's weight is displayed.
The saved additionalweight has been deducted
automatically.

8. To deactivate the function,select the item"Pt" from
themenuagain.

9. Confirm your selection.
The function is deactivated.
You exit themenuautomatically.

NOTE
When you switch the scale off, the functionis
switched off. Themessage “Pt” is no longer
displayedwhen you switch the scale on again.

PT
2
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Activating the auto hold
(Ahold) function

When you activate the auto holdfunction,themeasure-
ment result for every weighing operation continues to
be displayed after theweight has been removed from
the scale. It is then no longernecessary to activate the
Hold functionmanually for each individualweighing
operation.

NOTE
This functionis activated at the factory on some
models. You can deactivate the functionif
desired.

1. Select the item"Ahold" fromthemenu.
2. Confirm your selection.

The current setting is displayed.
3. Select the desired setting:

– on
– off

4. Confirm your selection.
You exit themenuautomatically.

Activating beeps
(BEEP)

You can set whether a beep is heard every timea key
is pressed andwhen a stable weight value is achieved.
The latter is significant for theHold/autohold function.

NOTE
The "Beep when weight is stable" functionis
activated at the factory. You can deactivate this
function if desired.

1. Select the item"BEEP" fromthemenu.
2. Confirm your selection.
3. Select amenu item.

– Press: beep when key is pressed
– Hold: beep whenweight value is stable.

4. Confirm your selection.
The current setting is displayed.

5. Select the desired setting:
– on
– off

6. Confirm your selection.
You exit themenuautomatically.

7. If you also want to activate beeps for the second
function,repeat the process.
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Setting filtering (Fil) Filtering(Fil)allows youto reduce interference(e.g. as a
result of patient movement)when determiningweight.
1. Select the item"Fil" fromthemenu.
2. Confirm your selection.

The current setting is displayed.

3. Select a filteringlevel.
– 0: no filtering
– 1: moderate filtering
– 2: high filtering

4. Confirm your selection.
You exit themenuautomatically.

Restoring factory
settings(RESET)

You can restore the factory settings for the functions
below.

NOTE
Thewireless module is switched offwhen fac-
tory settings are restored. Informationabout
existingwireless groups is retained. Wireless
groups do not have to be set up again.

1. Select the item"Reset" fromthemenu.
2. Confirm your selection.

You exit themenuautomatically.
3. Switch offthe scale.

Factory settings are restored and are available
when the scale is switched back on.

Function Factory setting
Autohold (Ahold") Model-dependent
Beep (Press) Off
Beep (Hold) On
Filtering (Fil) 0
Autoclear (Aclear) Model-dependent
Pre-tare (Pt) 0kg
Height forBody Mass Index
(BMI) 170 cm

Wireless module(SYS) Off
Autosend (ASend) Off
Autoprint(APrt) Off
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6. THE SECA 360°WIRELESS NETWORK
6.1 Introduction

This device is equipped with awireless module. The
wireless module allowswireless transmission ofmeas-
urement results for evaluation and documentation.
Data can be transmitted to the followingdevices:
• seca wireless printer
• PC withUSB wirelessadapter

seca wireless groups Theseca 360°wireless networkoperateswithwireless
groups. Awireless group is a virtual groupof transmit-
ters and receivers. If several transmittersand receivers
of the same type are going to be operated, up to 3
wireless groups (0, 1, 2) can be set upwith thisdevice.
Setting up several wireless groups ensures the reliable
transmissionofcorrectly-addressedmeasured values if
youwish to use several examinationrooms each with
comparable equipment.
Themaximumdistance between transmitters and
receivers is approx. 10meters. Certain local circum-
stances such as the thickness and type of walls, may
reduce the range.
The followingcombination of devices is possible for
each wireless group:
• 1 baby scale
• 1 personal scale
• 1 lengthmeasuring rod
• 1 seca wireless printer
• 1 PC withseca USB wirelessadapter

1

0
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Channels Withina wireless group, devices communicate with
each other on threechannels (C1, C2, C3). This guar-
antees that data are transmitted reliablyandwithout
interference.
Ifyou set upawireless groupwiththisscale, the device
suggests three channels whichwillensure optimaldata
transmission. We recommend adopting the channel
numbers suggested.
You can alsomanually select the channel numbers (0
to 99), forexample ifyouwish to set up several wireless
groups.
To ensure interference-freedata transmission, the
channelsmust be spaced sufficientlyfar apart. We rec-
ommend a spacing ofmin. 30 between channel num-
bers. Each channel numbermay only be used forone
channel.
Example configurationfor channel numberswhen set-
ting up 3wireless groups withinamedical practice:
• wireless group0: C1=_0, C2=30, C3=60
• wireless group1: C1=10, C2=40, C3=70
• wireless group2: C1=20, C2=50, C3=80

Device detection If you set up a wireless groupwith the scale, it
searches forother active devices fromthe seca 360°
wireless system. The devices detected are shown in
the display of the scale inthe formofmodules(e.g.MO
3). The numbers have the followingmeaning:
• 1: personal scale
• 2: lengthmeasuring rod
• 3: wireless printer
• 4: PC withseca USB wirelessadapter
• 7: baby scale
• 5, 6 and 8-12:reserved for system expansion

0

C1

C3
C2
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6.2 Operating the scale in a wireless group (menu)

All the functions you need to operate the device in a
seca wireless groupcan be foundinthe "rF" submenu.
Information fornavigating in themenucan be foundon
Page 73.

Activating the wireless
module(SYS)

The device is suppliedwith thewirelessmodule deacti-
vated. You have to activate it before you can set up a
wireless group.
1. Switch on thedevice.
2. Select the "SYS" menuitemfromthe "rF"

submenu.
3. Confirm your selection.

4. Select the "on" setting.
5. Confirm your selection.

You exit themenuautomatically.

Setting up a wireless
group (Lrn)

To set up a wireless group, follow the instructions
below.
1. Switch on thedevice.
2. Call up themenu.
3. Select the item"rF" fromthemenu.
4. Confirm your selection.

5. Select the "lrn" (learn)menuitemfromthe "rF"
submenu.

6. Confirm your selection.

Reg. Devices (M)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF Group (ID)

Autosend
• on
• off

Autoprint

• HI
• MA
• HI_MA
• off

Time

• Year
• Month
• Day
• Hour
• Minute

……

System
• on
• off

……

learn
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Thewireless group currently set (in this case: wire-
less group 0 "ID 0") is displayed.

If wireless group "0" already exists, use the arrow
keys to select a differentID (in thiscase: wireless
group 1 "ID 1").

7. Confirm your selection ofwireless group.
The scale suggests a channel numberforChannel
1 (inthiscase, C1 "0").
You can adopt the proposed channel numberor
use the arrow keys to set a differentchannel
number.

8. Confirm your selection for Channel 1.
The device suggests a channel numberforChannel
2 (inthis case, C2 "30").
You can adopt the proposed channel numberor
use the arrow keys to set a differentchannel
number.

NOTE
Double-digitchannel numbers are displayed
withouta space. The display "C230" therefore
means: Channel "2", channel number"30"

9. Confirm your selection for Channel 2.
The device suggests a channel numberforChannel
3 (inthis case, C3 "60").
You can adopt the proposed channel numberor
use the arrow keys to set a differentchannel
number.

10. Confirmyour selection for Channel 3.
Themessage StOP appears inthe display.
The device waits for signals fromotherwireless-
capable devices in range.

NOTE
On some devices, a special switch-onproce-
dure has to be followed if they are going to be
integrated in awireless group. Follow the
instructions for use for the device in question.

11.Switch on the device, e.g. a wireless printer,you
want to integrate in thewireless group.
When thewireless printer is detected, youwillhear
a beep.
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NOTE
As soon as you have integrated awireless
printer inthewireless group, you thenhave to
select a print option (Menu\rf\APrt)and set the
time (Menu\rf\time).

12.Repeat step 11. for all the devices youwant to
integrate in thiswireless group.

13.Press the Enter key to stop the search procedure.
14.Press one of the arrowkeys to have the devices

which have been detected displayed (inthis case,
Mo 3 for awireless printer).
If you have integrated several devices in onewire-
less group, press the arrow keys several times to
ensure that alldevices have been detected by the
scale.

15. Exit themenuusing the Enter key or wait until you
exit themenuautomatically.

Activating automatic
send (ASend)

You can configurethe device so that themeasurement
results are automatically sent to all receivers which are
ready to receive and are registered to the samewire-
less group(e. g.:wirelessprinter,PC withUSB wireless
adapter).

NOTE
If you are using a wireless printer, ensure that
"off" isnotset as the printoption(see "Selecting
printoption (APrt)" on page 82).

1. Switch on thedevice.
2. Select the "ASend" menuitemfromthe "rf"

submenu and confirm your selection.

3. Select the "on" setting and confirmyour selection.
You exit themenuautomatically.

Selecting printoption
(APrt)

You can configurethe device so that themeasurement
results are automatically printed out on a wireless
printer registered to the wireless group.

NOTE
This function is only accessible if a
seca wireless printer has been integrated in the
wireless group via the "learn" function.

1. Switch on thedevice.
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2. Select the "APrt' menu itemfromthe "rf" submenu
and confirm your selection.

3. Select the setting relevant foryour device
combination:

– HI: measurement results fromlength
measuringdevices

– MA: measurement results fromscales
– HI_MA: measurement results fromlength

measuringdevices and scales
– off: no automatic printing, printingonly possi-

ble by pressing and holdingthe Enter key
during theweighingprocedure.

4. Confirm your selection.
You exit themenuautomatically.

Set the time (Time) You can configurethe system so that the wireless
printerautomatically adds a date and time to your
measurement results. To do this, you have to set date
and timeonce on this device and transmit it to the
internal clock of thewireless printer.

NOTE
This function is only accessible ifa
seca wireless printerhas been integrated in the
wireless group via the "learn" function.

1. Switch on thedevice.
2. Select the "Time"menu itemfromthe "rF"

submenu.
3. Confirm your selection.

The current settingfor "Year" is displayed.
4. Set the correct year.
5. Confirm your selection.
6. Repeat steps 3. and 4. accordingly for "month"

(Mon), "day" (dAy), hour (hour) andminute(Min).
7. Confirmeach of your selections.

After confirming the setting forminute, you
automatically exit themenu.
The settings are automatically transmitted to the
wireless printer.
Thewireless printerautomatically adds a date and
time to every printout.

NOTE
Follow the instructions for use for thewireless
printer for further informationabout operating it.
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7. HYGIENE TREATMENT
WARNING!
Electric shock
Thedevice is not de-energizedwhen the on/off
key is pressed and the displaygoes out. Use of
fluidson the devicemay cause electric shock.
► Ensure that the device is switched offbefore

performingany hygiene treatment.
► Disconnect thepower supply connector be-

foreperforminganyhygiene treatment.
► Ensure that no fluidspenetrate the device.
CAUTION!
Damage to device
Inappropriate detergents and disinfectantsmay
damage the sensitive surfaces of the device.
► Use onlydisinfectants free of chlorineand al-

cohol which are explicitlysuitable for acrylic
sheet and other sensitive surfaces (active in-
gredient: quaternary ammoniumcom-
pounds, for example).

► Do notuse caustic or abrasive detergents.
► Donot use spirits or benzine.

7.1 Cleaning

► Use a soft cloth dampenedwithmildsoapsuds to
clean the surfaces of the device.

7.2 Disinfecting

1. Check that your disinfectant is suitable forsensitive
surfaces and acrylic sheet.

2. Follow the instructions on the disinfectant.
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3. Disinfect the device bymoistening a soft cloth in
disinfectant and wiping the device overwith it.

:

7.3 Sterilizing

This device may not be sterilised.

8. FUNCTION CHECK
► Perform a functioncheck before each use.
A complete functioncheck includes:
• a visual inspection formechanical damage
• a visual inspection and function check of the display
• function check of all the controls shown in the

section entitled"Overview".
• a function check of the optionalaccessories
If you find faults or deviations during the function
check, as a firststep try to remedy the faultwith theaid
of the section entitled "Troubleshooting" frompage 86.

CAUTION!
Bodily injury
If you find faults or deviations during the func-
tioncheck which you are unable toremedywith
the aid of the section entitled "Troubleshooting"
frompage 86, youmay not use the device.
► Have thedevice repairedby seca service or

an authorized specialist dealer.

Interval Component

Prior to everymeasurement
with direct skincontact Weighing platform

After every measurement
with direct skincontact Weighing platform

If required Display
Membrane keyboard
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9. TROUBLESHOOTING
Problem Cause /Solution

No weight displayed
witha load on the scale.

The scale has no power supply.
- Check whether the scale is switched on.

0.00does not appear
before weighing.

A loadwas already on the scale before itwas
switched on.
- Remove the load fromthe scale.
- Switch the scale offand back on again.

One segment is illumi-
nated either continu-
ously or not at all.

The corresponding point has a fault.
- Inform the service department.

Thedisplay"StOP"
appears.

Maximumload has been exceeded.
- Remove the load fromthe scale.

Thedisplay"tEMP"
appears.

The ambient temperature of the scale is too high
or too low.
- Set up the scale in an ambient temperature
between +10°C and+40°C.

-Wait for around15 minutes until the device
has adapted to the ambient temperature.

After switching on for
the firsttime, measure-
ment results are trans-
mitted and two beeps
are heard.

• The device was unable to sendmeasurement
results to the wireless receiver (seca wireless
printeror PC withseca USB wirelessadapter).

– Ensure that the scale is integrated inthe
wireless network.

– Ensure that the receiver is switched on.
• Reception is being interferedwith by HF equip-
ment (e.g. cell phones) in the vicinity.
- Keep HF equipmentat least 1meter away
fromtransmitters and receivers in the seca
wireless network. The actual transmission
output of HF equipmentmay requiremini-
mumdistances ofmore than 1meter. For
details,go to www.seca.com.

NOTE
If this fault is not eliminated, there will beno
fresh acoustic warning when further
attempts aremade to send data.

Onlythe "SYS" item is
visible in the rf menu.

• Thewireless module is deactivated.
- Activate wireless module (see "Activating the
wirelessmodule(SYS)" on page 80).
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Onlythe "SYS" and "lrn"
items are visible in the rf
menu.

• Thewireless module is activated and no
wireless group is set up.
- Set upwireless group (see "Setting up a
wireless group (Lrn)" on page 80).

The items "APrt" and
"Time" are not visible in
the rf menu.

•No wireless printerregistered to thewireless
group.
- Register thewireless printer to thewireless
group via the"lrn"menu item(see "Setting up
a wireless group (Lrn)" on page 80).

After calling up the
menu, the“rf” itemisnot
displayed.

• The scaleʼs wirelessmodule is defective.
- Informseca service.

Thedisplay"Er:X:11"
appears.

The scale has too high a load ortoo higha load in
one corner.
- Take the load off the scale or distribute the
weightmore evenly.

- Restart the scale.

Thedisplay"Er:X:12"
appears.

The scale has been switched onwith too higha
load.
- Remove the load from the scale.
- Restart the scale.

Thedisplay"Er:X:16"
appears.

The scale was caused to oscillate, the zeropoint
could not be determined.
- Restart the scale.

The Enter key (send/
print) is pressed and the
display"Er:X:71"
appears.

Nodata transmissionpossible, wireless module
deactivated.
- Activate wireless module (see "Activating the
wireless module(SYS)" on page 80).

The Enter key (send/
print) is pressed and the
display "Er:X:72"
appears.

Nodata transmissionpossible, nowireless group
set up.
- Set upwireless group (see "Setting up a
wireless group (Lrn)" on page 80).

Problem Cause /Solution
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10.SERVICING/RECALIBRATION
10.1 Informationon maintenance and recalibration

We recommend having yourdevice serviced priorto
recalibration.

NOTICE!
Incorrect measurements as a resultof poor
servicing
► Have servicing and repairs carried out

exclusivelyby seca service or by an
authorized service partner.

► You can findservice partners inyour area at
www.seca.com or by sending an e-mailto
service@seca.com.

Have an authorized technician performrecalibration
according to national legal regulations.
Recalibration is necessary whenever one ormore cali-
bration seals are damaged or the contents of the cali-
bration counter no longermatch the number on the
applicable calibration counter sticker. If calibration
seals are damaged, contact seca service directly.

10.2 Checking the content of the calibration counter

This seca scale is calibrated. Calibrationsmay onlybe
performedby authorizedagencies. To guarantee this,
the scale is equippedwith a calibration counter to
record any change in calibration-relateddata.
If youwant to check whether the scale has been prop-
erly calibrated, follow the instructions below.
1. If necessary, turnoff the scale.
2. Press and holdany key and start the scale.

The current content of the calibration counter
flashes in the display fora few seconds.

3. Compare the content of the calibration counter out-
putwith the number given on the calibration coun-
ter sticker.

Both numbers have to match for the calibration to be
valid. If the sticker and the calibration counter do not
match, the scalemust be recalibrated.Please contact
yourservice partnerorseca service. Once the scale has
been recalibrated, a new, updated calibrationcounter

checksum
2



Technical data •89

English

sticker is used to identifythe status of the calibration
counter. The person authorized to perform the recali-
bration secures this sticker with an additional seal. The
calibrationcounter sticker can be ordered fromseca
service.

11.TECHNICAL DATA
11.1 General technical data

General technical data seca 677
Dimensions of scale when folded up
•Depth
•Width
•Height

965mm
1089mm
151mm

Dimensionsof scale when set up
•Depth
•Width
•Height

965mm
920mm
1120mm

Dimensions ofweighingplatform
•Depth
•Width
•Height

965mm
800mm
54mm

Net weight approx. 34.7 kg
Temperature range
•Operation
• Storage
• Transport

+10°C to+40 °C
-10°C to+65 °C
-10°C to+65 °C

Air pressure
•Operation
• Storage
• Transport

700-1060hPa
700-1060hPa
700-1060hPa

Humidity
•Operation
• Storage
• Transport

30% -80% no condensation
0% -95% no condensation
0% -95% no condensation

Height of digits 25mm
Power supply Power pack
Power consumption
•withwirelessmodule deactivated
•withwireless module activated

approx. 20mA
approx. 37mA
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11.2 Technical data, weighing

Medical device inaccordance withDirective
93/42/EEC Class I withmeasuring function

EN 60601-1:
• insulated device, protection class II
• electrical medical device, type B
Wireless transmission
• Frequency band
• Transmission power
• Standards applied

2.433GHz -2.480GHz
< 10mW
EN 300328
EN 301489-1:
EN 301489-17:

General technical data seca 677

Technical data, weighing
Calibration inaccordance with Directive
2014/31/EU Class III

Maximumload
• Partial weighing range 1
• Partial weighing range 2

200kg
300kg

Minimumload
• Partial weighing range 1
• Partial weighing range 2

2.0 kg
4.0 kg

Increments
• Partial weighing range 1
• Partial weighing range 2

100g
200g

Tare range 300 kg
Accuracy on initialcalibration
• Partial weighing range 1, to 50 kg
• Partial weighing range 1, 50 kg to 200 kg
• Partial weighing range 2, to 100 kg
• Partial weighing range 2, 100 kg to 300 kg

±50g
±100g
±100g
±200g
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12.OPTIONALACCESSORIES

13.SPARE PARTS

14.DISPOSAL
Do not dispose of the device with householdwaste.
The device must be disposed of properlyas electronic
waste. Complywith the national provisions applicable
in your country. For further informationcontact our
service department at:

service@seca.com

seca 360°wireless devices Article number
Length measuring rods
• seca 274
• seca 264

Country-specific versions
Country-specific versions

Access ramp 470-00-00-009
Wireless printers
• seca 360°Wireless Printer 465
• seca 360°Wireless Printer Advanced 466

Country-specific versions
Country-specific versions

PC software
• seca analytics 115 Application-specific license

packages
seca 360°Wireless USB Adapter 456 456-00-00-009

Spare parts Article number
Power pack withEuro-connector:230 V~ /
50 Hz/12 V=/130 mA 68-32-10-252

Switchmode power pack withadapters:
100 -240 V~ /50-60Hz /12V=/0.5 A 68-32-10-265
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15.WARRANTY
We offer a two-yearwarranty from the date of delivery
for defects attributable to faultymaterial or poorwork-
manship. This excludes allmoveable parts such as
(rechargeable) batteries, cables, power supply units,
etc. Defects which arecovered by the warrantyshallbe
rectified free of charge for customers on production of
the sales receipt. No furtherclaims can be accepted.
The costs of shipmentin bothdirections shall be borne
by the customer where the device is not located at the
customer's premises. In the event of any damage dur-
ing shipmentwarranty claims can only be asserted
where the complete originalpackagingwas used for
shipmentand the scales were secured inside inthe
same manner as in the originalpackaging. You should
therefore keep all packaging.
Thewarranty shall become nulland void where the
device is opened by persons not expressly authorised
to do so by seca.
We ask customers based abroad to contact theirlocal
sales agent directly in the case of warranty claims.

16.DECLARATION OF CONFORMITY
seca gmbh& co. kg hereby declares that the product
meets the terms of the applicable European directives.
The unabridgeddeclaration of conformitycan be found
at: www.seca.com.
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1. DESCRIPTION DE L'APPAREIL
1.1 Utilisation

La balance à plateau électroniqueseca 677est utilisée
principalement dans les hôpitaux, les cabinets médi-
caux et les centres de soins hospitaliers, conformé-
ment auxdirectives nationales en vigueur.
La chaise pèse-personne sert à la détermination
conventionnelle du poids, au constat de l'état nutrition-
nel global, et aide lemédecin traitant à établir un dia-
gnostic et à décider d'une thérapie.
Pour l'établissement d'un diagnostic précis, il incombe
toutefois aumédecin, parallèlement à la saisie du
poids, de prescrire des examens ciblés supplémen-
taires et de tenircompte des résultats correspondants.

1.2 Description du fonctionnement

Outre la fonction classique de déterminationdupoids,
la seca 677offreune fonctionde calcul de l'indice de
masse corporelle (IMC). Pour cela, on entre la tailleà
l'aide du clavier, l'indice demasse corporellecorres-
pondant à la valeur du poids étant ensuitecalculé auto-
matiquement.Les appareils de mesure de la taille du
système seca 360°wireless peuvent transmettresans
filla taille à la seca 677.
Le réseau sans filseca 360°wireless permetde trans-
mettre les résultats de mesure via une connexion sans
filà une imprimante sans filseca ou à unordinateur
équipé du logicielpourordinateurseca analytics et de
l'adaptateurUSB sans filseca.
La seca 677peut être déplacée sur des roulettes.
La balance doit uniquementêtre utilisée dans le but
mentionné au chapitre « Utilisation » à la page 95.

1.3 Qualification de l'utilisateur

Montage Les appareils livrés partiellementmontés doivent être
montés exclusivement par des personnes suffisam-
ment qualifiés,par ex. les revendeurs, les techniciens
hospitaliersou le S.A.V. seca.
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Utilisation L'appareil peut être utiliséexclusivementpar un
personnel qualifiémédical.

2. INFORMATIONS RELATIVES À LA SÉCURITÉ
2.1 Consignes de sécurité de ce mode d'emploi

DANGER !
Désigne une situationde danger exceptionnelle.
Le non-respectde cette indicationentraîne des
blessures irréversibles oumortelles.
AVERTISSEMENT !
Désigne une situationde danger exceptionnelle.
Le non-respect de cette indicationpeut entraî-
ner des blessures irréversibles oumortelles.
PRUDENCE !
Désigne une situation de danger. Le non-res-
pect de cette indicationpeut entraînerdes bles-
sures légères oumoyennes.
ATTENTION !
Désigne une possible utilisationincorrecte de
l'appareil. Le non-respectde cette indication
peut entraînerdes dommages à l'appareil ou
générer des résultats de mesure erronés.
REMARQUE :
Contient des informationssupplémentaires
relatives à l'utilisationde cet appareil.

2.2 Consignes de sécurité de base

Utilisation de l'appareil ► Respectez les consignesde ce moded'emploi.
► Conservez précieusement lemode d'emploi. Le

mode d'emploi fait partie de l'appareil et doit tou-
jours être disponible.

DANGER !
Risque d'explosion
N'utilisez pas l'appareil dans un environnement
dans lequel se concentrent les gaz suivants :
► Oxygène
► Anesthésiques inflammables
► Autres substances/mélanges inflammables
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PRUDENCE !
Mise en danger dupatient, dommages matériels
► Les appareilssupplémentairesraccordés aux

appareils électromédicaux doivent satisfaire,
demanière vérifiable,à leurs normes IEC ou
ISO correspondantes (par ex. IEC 60950
pour les appareils de traitement de
l'information).De plus, toutes les
configurations doivent satisfaire aux
exigences normatives relativesauxsystèmes
médicaux (voir IEC 60601-1-1ou partie 16
de la 3èmeéditionde la norme IEC 60601-1,
respectivement). Toutepersonne raccordant
des appareils supplémentaires aux appareils
électromédicaux procède à la configuration
du système et est par conséquent
responsable de lamise en conformité du
système aux exigences normatives relatives
aux systèmes. Il est à noter que la législation
locale a prioritésur les exigences normatives
susmentionnées. Pour toute demande,
veuillezcontacter votre revendeur local ou le
Service technique.

► Effectuez régulièrementdes interventionsde
maintenance et de réétalonnage comme
décrit dans le paragraphe correspondant du
mode d'emploi de l'appareil.

► Ilest interditde procéder à des modifications
techniques sur l'appareil. L'appareil ne
contient aucune pièce nécessitant un
entretien par l'utilisateur. Les entretiens et
réparations doivent être exclusivement
confiésà des partenairesS.A.V. seca
autorisés.Pour connaître lepartenaireS.A.V.
le plus proche, rendez-voussur
www.seca.com ou envoyez un e-mailà
service@seca.com.

► Utilisezexclusivementdes accessoires et
pièces de rechange seca d'origine.Sinon,
seca n'offre aucune garantie.

PRUDENCE !
Mise en danger dupatient, dysfonctionnement
► Avec les autres appareilsmédicaux

électriques, comme par ex. les appareils de
chirurgie à haute fréquence, maintenez une
distance minimumd'env. 1mètre pouréviter
des mesures erronées ou des perturbations
lors de la transmission sans fil.
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► Avec les appareilsHF, comme par ex. les
téléphonesmobiles,maintenezune distance
minimumd'env. 1mètre pour éviter des
mesures erronées ou des perturbations lors
de la transmission sans fil.

► La puissance d'émission réelledes appareils
HF peut requérirdes distances minimales
supérieures à 1mètre. Plus de détails sous
www.seca.com.

Éviter unedécharge
électrique

AVERTISSEMENT !
Décharge électrique
► Posez les appareils, pouvant fonctionner

avec un bloc d'alimentation,de sorte que la
fiched'alimentationsoitd'accès facileet que
la coupure du secteur puisse être réalisée ra-
pidement.

► Assurez-vousque votre alimentationsecteur
locale correspond aux indicationssur le bloc
d'alimentation.

► Ne saisissez jamais le bloc d'alimentation
avec les mains humides.

► N'utilisez pas de rallonges oumultiprises.
► Veillezà ce queles câbles nesoientpas écra-

sés ou endommagéspar des objets à arêtes
vives.

► Veillezà ce que les câbles n'entrent pas en
contact avec des objets chauds.

► N'utilisez pas l'appareil à une altitudesupé-
rieure à 3000mau-dessus duniveau de la
mer.

Éviter les infections AVERTISSEMENT !
Risque d'infection
► Traitez l'appareil de manière hygiéniqueà in-

tervalles régulierscommedécrit dans le para-
graphe correspondant de ce document.

► Assurez-vousque lapatient ne présente au-
cunemaladie contagieuse.

► Assurez-vousque le patientne présente pas
de plaieouverte nidemodificationscutanées
infectieuses qui pourraiententrer en contact
avec l'appareil.
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Éviter les blessures AVERTISSEMENT !
Risque de blessure par chute
► Assurez-vousque l'appareil repose sur une

surface solide et plane.
► Disposezles câbles de raccordement (lecas

échéant) demanièreà ce que l'utilisateuret le
patient ne puissent pas trébucher.

► L'appareil ne doitpas êtreutilisépouraiderà
semettre debout. Soutenez les personnes à
mobilitéréduite, par ex. en les aidant à se le-
ver d'une chaise roulante.

► Assurez-vousque le patient ne se place pas
directement sur lebord duplateau pourmon-
ter ou pour descendre.

► Assurez-vousque lepatientmonte et des-
cende lentement et sûrement de la
plateformede pesage.

AVERTISSEMENT !
Risque de glissement
► Assurez-vousque laplateformede pesage

est sèche avant que le patientn'y prenne
place.

► Assurez-vousque les pieds du patient sont
secs avant qu'il ne prenne place sur la plate-
formede pesage.

► Assurez-vousque lepatientmonte et des-
cende lentement et sûrement de la
plateformede pesage.

Éviter les dommages
matériels

ATTENTION !
Dommages matériels
► Veillezà ce qu'aucun liquidenepénètre à l'in-

térieurde l'appareil. Cela pourraitdétruireles
composants électroniques.

► Mettez l'appareil hors tensionavant de dé-
brancher le bloc d'alimentation de la prise.

► En cas de non-utilisationprolongéede l'ap-
pareil, débranchez le bloc d'alimentation de
la prise. Vous aurez ainsi lagarantie que l'ap-
pareil est hors tension.

► Ne faitespas tomber l'appareil.
► Ne soumettezpas l'appareil à de fortesse-

cousses ou vibrations.
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► Effectuez à intervallesréguliersuncontrôlede
fonctionnementcommedécrit dans le para-
graphe correspondant de ce document. Ne
faites pas fonctionnerl'appareil s'il ne fonc-
tionnepas correctement ou s'il est endom-
magé.

► N'exposez pas l'appareil à la lumièredirecte
du soleil et assurez-vousqu'aucune source
de chaleur ne se trouve à proximité.Des tem-
pératures excessives risquentd'endomma-
ger les composants électroniques.

► Évitez lesvariationsde températuresrapides.
Si lors dutransport, unécart de température
supérieurà 20 °C est atteint, l'appareil doit
être au repos pendant au moins 2 heures
avant lamisesous tension.Sinon, de l'eau de
condensation se forme,au risque d'endom-
mager les composants électroniques.

► Utilisezuniquementdes désinfectants sans
chloreetsans alcool convenantexplicitement
au verre acrylique et autres surfaces sen-
sibles (principe actif : par ex. des composés
d'ammoniumquaternaire).

► N'utilisezpas de nettoyantspuissants ou
récurants.

► N'utilisezpas desolvantsorganiques(parex.
de l'éthanol oude l'essence).

Utilisation des résultats
de mesure

AVERTISSEMENT !
Mise en danger du patient
Cet appareiln'est pas un appareilde diagnos-
tic. Cet appareil permet d'aider lemédecin trai-
tant lors du diagnostic.
► Pour élaborer undiagnostic exact et pour ini-

tier des traitements, lemédecin traitant doit
prévoir, en complément à l'utilisationde cet
appareil, des examens ciblés dont les résul-
tats sont à prendre en compte.

► La responsabilitédes diagnostics et des trai-
tementsquienrésultentincombe aumédecin
traitant.

ATTENTION !
Résultats de mesure contradictoires
► Avant d'enregistrer surun support électro-

niqueles valeursmesurées avec cet appareil
en vue d'une exploitationultérieure (par ex.
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avec unlogiciel pourordinateurseca oudans
un système d'information hospitalier),assu-
rez-vousqu'elles sont plausibles.

► Si des valeursdemesuresontété transmises
vers un logiciel pour ordinateurseca ou un
système d'information hospitalier,assurez-
vous qu'elles sont plausibleset affectées au
bonpatient avant toute exploitationulté-
rieure.

Utilisation dumatériel
d'emballage

AVERTISSEMENT !
Risque dʼasphyxie
Le matérield'emballage sous filmplastique
(sacs) représente un risqued'asphyxie.
► Conservez lematérield'emballage à l'abri

des enfants.
► Si l'emballaged'originen'est plusdisponible,

utilisezexclusivementdes sacs plastiquemu-
nis de perforationsde sécurité afinde réduire
le risqued'asphyxie. Dans lamesure du pos-
sible, utilisezdes matières recyclables.

REMARQUE :
Conservez lematérield'emballage d'origine en
vued'une utilisationultérieure (par ex. renvoi de
l'appareil à des finsdemaintenance).
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3. APERÇU
3.1 Éléments de commande

6
2
3

5
4

8

10
11
12

1

9

13

7

N° Élément de
commande Fonction

1 Boîtier
d'affichage

Élément de commande et d'affichage central, peut être
pivoté de 180° vers la gauche et la droite

2 Mise sous et hors tension de la balance

3

Touche fléchée
• Lors du pesage :
- Pression brève : activer la fonctionHold
- Pression longue : activer la fonction Tare

•Dans lemenu :
- Sélectionner un sous-menu,sélectionner unpointde
menu

-Augmenter la valeur

tare
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4

Touche fléchée
• Lors du pesage :
- Pression brève : Activer la fonction IMC
- Pression longue : appeler lemenu

•Dans lemenu :
- Sélectionner un sous-menu,sélectionner unpointde
menu

-Réduire la valeur

5

Touche Enter
Lors du pesage (si un réseau sans filest configuré) :
- Pression brève : envoyer les résultats demesure aux
appareils prêts à recevoir (ordinateuravec adapta-
teursans filUSB)

- Pression longue : Imprimerles résultats de mesure
(imprimante sans fil)

• Dans lemenu :
-Confirmer le point de menusélectionné
- Enregistrer la valeur réglée

6 Écran Élément d'affichage pour les résultatsdemesure et pour
la configurationde l'appareil

7 Roulettes de
transport La balance peut être déplacée sur ces roulettes

8 Viscalante Servent à bloquer le garde-corps en position relevée

9 Rampes
d'accès

• Relevables
• Facilitent l'accès à la balance avec un fauteuilroulant

10 Niveau à bulle Indique si l'appareil est positionné à l'horizontale

11
Raccord du

bloc
d'alimentation

Utilisé pour raccorder le bloc d'alimentation fourni

12 Verrouillage Bloque le garde-corps abaissé pendant le transport.
13 Vis calante 4 pièces, utilisées pour une orientationprécise

N° Élément de
commande Fonction
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3.2 Symbole de l'écran

3.3 Marquages sur l'appareil et sur la plaque signalétique

2

A
B
C
D

Symbole Signification

A Fonctionnement avec bloc d'alimentation

B Fonction non étalonnable active

C Emplacement de mémoire actuellement utilisé

D Étendue de pesage actuellement utilisée
voir «Caractéristiques techniques » à la page 137

2
1

3

Texte/Symbole Signification
Mod Numéro de modèle
S/N Numéro de série

ProdID Numérod'identification duproduit

Respecter le moded'emploi

Appareil électromédical, type B

Appareil à isolationrenforcée, classe de protection II

e Valeur en unités demasse qui est utilisépour classer et éta-
lonner une balance

d Valeur en unités de masse qui indique la différence entre
deuxvaleurs d'affichage consécutives

Étendue de pesage active

Balance de la classe d'étalonnage III selon Directive2014/
31/EU

x



Aperçu • 105

Français

L'appareil est conformeauxdirectives CE.
•M : Sigle de conformité selon la directive 2014/31/EUsur
les balances non automatiques (modèles étalonnés)

•16 : (exemple : 2016)Année d'établissement de la décla-
rationde conformité et d'apposition dumarquage CE
(modèles étalonnés)

•0102 : organismedésigné de métrologie (modèles étalon-
nés)

•0123 : organismedésigné pour les produitsmédicaux
Symbole de l'autorité compétente américaine Federal Com-
municationsCommission FCC

FCC ID
Numéro d'immatriculationde l'appareil auprès de l'autorité
compétente américaine Federal Communications
CommissionFCC

IC Numéro d'immatriculationde l'appareil auprès de l'autorité
compétente Industrie Canada
Plaque signalétiquesur la prise secteur
• x-yV : tension d'alimentation nécessaire
•max xxxmA : consommation de courantmaximale

• : respecter la polaritédu connecteur
d'alimentation

• : l'appareil doit fonctionneruniquementavec du
courant continu

Ne pas jeter l'appareil avec les orduresménagères

Texte/Symbole Signification

M16 0102
0123

use compatible
seca adapter only

x-y V
max. xxx mA
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3.4 Marquages sur l'emballage

Protéger de l'humidité

Les flèches indiquentle dessus du produit
Transporter et stocker en position verticale
Fragile
Ne pas jeter ni laisser tomber

Températuremin. et max. admissibles pour le transport
et le stockage

Humidité de l'air min. etmax. admissibles pour le trans-
port et le stockage

Ouvrir l'emballage ici

Le matérield'emballage peut être recyclé conformément
auxdispositifs en vigueur
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3.5 Structure dumenu

D'autres fonctions sont disponibles dans le menu de
l'appareil. Vous pouvez ainsi configurer l'appareil de
manière optimale en fonction de vos conditions d'utili-
sation (détails à partir de la page 119).

Reg. Devices (Mo)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF* Group(ID)Learn

Autosend
• on

• off

Autoprint

• HI

• MA

• HI_MA

• off

Time

• Year

• Month

• Day

• Hour

• MinuteReset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

Erkannte Geräte (Mo):

- 1: Personenwaage
- 2: Längenmessstab
- 3: Funkdrucker
- 4: PC mit USB-Funkmodul
- 7: Babywaage

Raum (ID):

Max. drei seca Funkräume: 0, 1, 2
Maximal-Konfiguration pro Funkraum:

- 1 Babywaage
- 1 Personenwaage
- 1 Längenmessstab
- 1 Funkdrucker
- 1 PC mit USB-Funkmodul

Kanal (C1, C2, C3):

-Drei Kanäle pro Funkraum ( insg. 9 Kanäle)
-Kanalzahlen: 0-99
-Jede Kanalzahl für nur jeweils einen Kanal
-Empfohlener Abstand: 30
Beispiel-Konfiguration:

- Raum 0: C1__0, C2_30, C3_60
- Raum 1: C1_10, C2_40, C3_70
- Raum 2: C1_20, C2_50, C3_80
(Hinweis: Im Display keine Leerzeichen)

System
• on

• off

PT WeightPT Net Weight

*Funknetzwerk seca 360° Wireless:

• on

• off
Autoclear

Navigation :

Appeler le menu :

*Réseau sans filseca 360°
wireless :
Groupe (ID) :
Max. trois groupes sans filseca : 0,
1, 2
Configurationmax. par groupe
sans fil :
- 1 pèse-bébé
- 1 pèse-personne
- 1 toise de mesure
- 1 imprimante sans fil
- 1 ordinateuravec adaptateur
sans filUSB

Canal (C1, C2, C3) :
- Trois canaux par groupe sans fil
(au total 9 canaux)

- Numéros de canal : 0 -99
- Utiliser chaque numéro de canal
une seule fois

- Distance recommandée : 30
Exemple de configuration :
- Groupe 0 : C1 0, C2 30, C3 60
- Groupe 1 : C1 10, C2 40, C3 70
- Groupe 2 : C1 20, C2 50, C3 80

(Remarque : aucun espace sur
l'écran)

Appareils reconnus (Mo) :
-1: Balance
- 2: Toise de mesure
- 3: Imprimante sans fil
- 4: Ordinateur avec adaptateur
sans filUSB

- 7: Pèse-bébé
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4. AVANTDE COMMENCER…
4.1 Éléments livrés

USA/Japan
Euro

Australia
UK

A
B

C

D

E

N° Composant Pièce
A Balance avec garde-corpsrabattu 1
B Boîtier d'affichageavec câble d'affichage 1
C Vis Parker B 3,5 x9,5 3
D Tournevis 1

E Bloc d'alimentationavec adaptateurs
(en fonctiondumodèle : bloc d'alimentation avec fiche euro) 1

Mode d'emploi, non illustré 1
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4.2 Montage de l'appareil

Positionnement du
garde-corps

1. Placez la balance sur une surface rigideet plate.
2. Défaites le verrouillage dugarde-corps.
3. Relevez le garde-corps et bloquez-ledans cette

position.
4. Serrez les deuxvis d'arrêt jusqu'à ce que le garde-

corps soit serré et ne bouge plus.

Verrouillage

Viscalante
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Montage du boîtier
d'affichage

1. Sortez le câble d'affichage de la fixationdans le
garde-corps.

2. Connectez le câble d'affichage dans legarde-corps
au câble du boîtierd'affichage.

3. Insérez avec précaution le câble dans le garde-
corps.

4. Placez le boîtierd'affichage sur le garde-corps.
5. Assurez-vousque les alésages sur le boîtier

d'affichage et ceux sur le garde-corps se
correspondent.

6. Vissez le boîtier d'affichage sur le garde-corps.

Dernières étapes 1. Assurez-vousque toutes les pièces sont
correctementplacées.

2. Assurez-vousque toutes les vis sont serrées.

Câble
d'affichage3 xB 3,5 x9,5
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4.3 Établissement de l'alimentation électrique

L'alimentationélectriquede la balance s'effectue avec
un bloc d'alimentation.

Raccordement du bloc
d'alimentation

AVERTISSEMENT !
Dommages corporels et matériels dus à des
blocs d'alimentation inappropriés
Les blocs d'alimentationdisponibles dans le
commerce peuvent fournirune tension supé-
rieureà celle indiquéesur l'appareil. La balance
risque de surchauffer,de prendre feu, de fondre
oude se mettre en court-circuit.
► Utilisezexclusivementdes blocs d'alimenta-

tionenfichables seca d'origine avec une ten-
sion de 9Vou une tension de sortie régulée
de 12 V.

1. Enfichez, si nécessaire, la fiche secteur requise
dans le bloc d'alimentation.

2. Insérez le connecteur d'alimentation du bloc
d'alimentation dans la prise de la balance.

3. Enfichez le bloc d'alimentation dans une prise
secteur.

4. Réalisez un contrôlefonctionnelcommedécrit dans
le paragraphe «Contrôle fonctionnel » à la
page 132.
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5. UTILISATION
PRUDENCE !
Dommages aux personnes
Réalisez avant chaque utilisationde l'appareil
un contrôle fonctionnel commedécrit dans le
paragraphe «Contrôle fonctionnel » à la
page 132.

5.1 Mise en état demarche de la balance

Déplacement de la
balance

1. Débranchez la fiche du bloc d'alimentation de la
prise de courant.

2. Débranchez la fiche du bloc d'alimentation de la
douillede raccord sur la balance.

3. Dévissez les vis d'arrêt et rabattez le garde-corps
avec précaution jusqu'à ce qu'il soitposé complè-
tement.

4. Relevez le verrouillagejusqu'à ce qu'il s'enclenche
sûrement sur le garde-corps.

5. Dépliezles rampesd'accès.
6. Redressez l'appareil avec précautionsur legarde-

corps.
7. Déplacez l'appareil dans cette positionsur le lieu

d'installation de stockage souhaité.

Ajustement de la
balance

ATTENTION !
Mesure erronée due à une dérivationde force
Si la balance et le châssis reposent par ex.sur
une serviette, lepoids n'est pas mesuré correc-
tement.
► Installezla balance de manièreà ce qu'elle

soit encontact avec le soluniquementvia les
vis calantes.

1. Positionnez la balance sur un sol stable et plat.

Verrouillage

Viscalante
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2. Dévissez les molettes de réglage.
3. Orientez l'appareil en tournant les vis calantes.

La bulled'air du niveau d'air doit se trouver
exactement au centre du cercle.

4. Tournezlesmolettes dans le sens de la flèche.
Les vis calantes sont fixéesdemanièreà éviter tout
déréglage.

Rotation du boîtier
d'affichage

Le boîtierd'affichage de l'appareil est pivotant. Vous
pouvez ainsi l'orienter de manière optimale pour
chaque situation.
► Basculez le boîtierd'affichage demanièreà pouvoir

facilement l'utiliser et lire les informationsaffichées.

5.2 Pesage

PRUDENCE !
Risque de blessure du patient par suite d'une
chute
Les personnes présentant des problèmes de
motricité risquent de tomber lorsqu'ils tentent
demontersur la balance ou de s'asseoir des-
sus.
► Aidezles personnes avec des problèmes de

motricitéàmontersur labalance et à s'assoir
dessus.

2.

3.

4.

Niveau à
bulle

Bulle d'air
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Mise de la balance sous
tension

► Appuyezsur la touche Start.
Tous les éléments de l'écran s'affichent briève-
ment,SECA s'affiche ensuiteà l'écran.
La balance est prête à fonctionner lorsque0.00
s'affiche à l'écran.

Démarrage du pesage 1. Assurez-vousqu'aucune charge ne repose sur la
balance.

2. Demandez au patient de monter sur la balance.
3. Demandez au patient de ne pas bouger.
4. Relevez le résultat demesure.

Compensation du poids
supplémentaire (TARE)

La fonctionTARE permetd'éviter qu'un poids supplé-
mentaire (par ex.une serviette ou un appui quelconque
sur la surface de pesage) n'influe sur le résultat de
mesure.

ATTENTION !
Mesure erronée due à une dérivationde force
Si un poids supplémentaire, par ex. unegrande
serviette sur laquellerepose la balance, est en
contact avec la surface, le poidsn'est pas
mesuré correctement.
► Assurez-vousque les poids supplémentaires

reposent uniquementsur la surface de
pesage de la balance.

1. Allumezla balance.
2. Placez le poids supplémentairesur la balance.
3. Maintenez enfoncée la touche fléchée (hold/tare)

jusqu'à ce que le message «NET » apparaisse à
l'écran.

4. Attendezjusqu'à ce que l'affichage ne clignoteplus
et que l'indication0.00 s'affiche.

5. Pesez le patientcomme décrit au chapitre
« Démarrage du pesage ».

6. Relevez le résultat demesure.
Le poids supplémentairea été déduit
automatiquement.

tare
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7. Pour désactiver la fonctionTARE, appuyez sur la
touche fléchée (hold/tare) jusqu'à ce que lemes-
sage « NET » ne s'affiche plus ou éteignezla ba-
lance.

REMARQUE
Le poidsmax. pouvant être affiché est diminué
du poids des objets déjà appuyés sur la
surface.

Affichage en
permanence du résultat

de mesure (HOLD)

Si vous activez la fonction HOLD, la valeur du poids
reste affichée après avoir retiréla charge de la balance.
Vous pouvez donc vous occuper du patientavant de
noter la valeur du poids.
1. Assurez-vousqu'aucune charge ne repose sur la

balance.
2. Allumezla balance.
3. Pesez le patient comme décrit au chapitre

« Démarrage du pesage ».
4. Appuyez brièvement sur la touche fléchée (hold/

tare).

L'affichage clignote jusqu'à ce qu'un poids stable
soitmesuré. La valeur dupoids est ensuite affichée
en permanence. Le symbole (Fonctionnonéta-
lonnable)et lemessage «HOLD » s'affichent.

5. Pour désactiver la fonctionHOLD, appuyez sur la
touche fléchée (hold/tare).
Le symbole et lemessage «HOLD » nesontplus
affichés.

REMARQUE :
Si la fonction Autoholdest activée, la valeur du
poids reste affichée en permanence jusqu'à ce
que la balance se coupe ou estmise hors ten-
sion, voir « Activation de la fonctionAutohold
(Ahold) » à la page 122.

Calcul et évaluationde
l'indice de masse
corporelle (IMC)

L'indice demasse corporelle établitun rapport entre la
tailleet le poids, permettant ainsi d'obtenir des indica-
tions plus précises que, par ex., la formuledu poids
idéalde Broca. Une plage de tolérance considérée
commeoptimale sur le plan de la santé est indiquée.

tare

tare

tare
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L'appareil dispose de trois emplacements de mémoire
pour les tailles. Vous pouvez entrer la taille de certains
patients et l'enregistrer. Vous pouvez aussi enregistrer
différentes valeurs de départ et régler ensuite plus rapi-
dement la taille réelle dupatient.
1. Assurez-vousqu'aucune charge ne repose sur la

balance.
2. Allumezla balance.
3. Appuyez brièvement sur la touche fléchée (bmi/

menu).
Le message « BMI » apparaît.
Le dernier emplacement de mémoire utilisé
s'affiche (ici emplacement 2).

4. Vous pouvez reprendre l'emplacement demémoire
affiché ou en régler unautre à l'aide des touches
fléchées.

5. Confirmezvotre réglage avec la touche Entrée
(send/print).
Les flèches clignotentà l'écran.
La dernière tailleenregistrée sur l'emplacement de
mémoiresélectionné s'affiche.

6. Vous pouvez reprendre la taille affichée ou régler
une autre tailleavec les touches fléchées.

7. Confirmezvotre réglage avec la touche Entrée
(send/print).
La tailleentrée est enregistrée et est disponible
pour le calcul d'IMC suivant.

REMARQUE :
Notez l'emplacement de mémoireafin de pou-
voir appeler à nouveau la taillepour unnouveau
calculd'IMC.

8. Pesez le patientcomme décrit au chapitre
« Démarrage du pesage ».
L'IMC est calculé et affiché automatiquement.

9. Relevez l'indice de masse corporelleet comparez-
le avec les catégories mentionnéesci-après.

BMI
2

tare

tare
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10.Pour désactiver la fonctionIMC, appuyez briève-
ment sur la touche Enter (send/print).

Envoi des résultats de
mesure au récepteur

sans fil

Si la balance est intégrée dans un réseau sans fil
seca 360°wireless, vous pouvez envoyer les résultats
demesure aux appareils prêts à recevoir (par ex. une
imprimantesans fil,unordinateuravec adaptateur sans
filUSB) par une simplepression sur une touche.
► Appuyez sur la touche Entrée (send/print).

– Pression brève : envoyer les résultatsde
mesure à tous appareils prêts à recevoir

– Pression longue: sortir le résultatdemesure
sur l'imprimante sans fil

Calcul et impression
automatique de l'indice

de masse corporelle

Si vous utilisezcette balance en combinaisonavec une
imprimantesans filet une toise de mesure du système
seca 360°wireless, vous pouvez calculer et imprimer
l'indice demasse corporelle automatiquement.

REMARQUE :
Pour utilisercette fonction, ilest nécessaire de
connecter au préalable les appareils dans un
groupe sans fil(voir «Le réseau sans fil
seca 360° wireless » à la page 125).

1. Effectuez le pesage.

IMC Évaluation

inférieur à 18,5

Le patient présente un poids insuffisant.Cela pourraitindiquer
une tendance à l'anorexie. Une prise de poids est recomman-
dée pour améliorerson bien-êtreet ses performances. En cas
de doute, le patient doit consulter un spécialiste.

entre 18,5 et 24,9 Le patient présente un poids normal.

entre 25et 30
(pré-obésité)

Le patient présente une surcharge pondérale légère à
moyenne. Il doit perdre du poids s'il souffre déjà d'une mala-
die (par ex. diabète, hypertension, goutte, troubles du méta-
bolisme lipidique).

supérieur à 30

Il est urgentque le patientperde du poids. Son poids entraîne
une surchargedumétabolisme,de la circulationet des os. Un
régimeadapté, beaucoup d'exercice et un changement de
mode de vie sont conseillés. En cas de doute, le patient doit
consulter un spécialiste.
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2. Appuyez brièvementsur la touche Entrée (send/
print) de la balance.
La valeur demesure est envoyée à l'imprimante
sans fil,mais n'est pas imprimée.

3. Effectuez lamesure de la taille.
4. Appuyez de manière prolongée sur la touche

Entrée (send/print)de la toise de mesure.
La valeur demesure est envoyée à l'imprimante
sans fil.
L'indice demasse corporelleest calculé.
La taille, le poids et l'indice demasse corporelle
sont imprimés

Changement
automatique d'étendue

de pesage

La balance dispose de deuxétendues de pesage.
Dans l'étendue de pesage 1 ( ), vous bénéficiez
d'une graduationplus précise de l'affichage du poids
avec une capacité de charge réduite.Dans l'étendue
de pesage 2 ( ), vous pouvez utiliserla capacité de
charge maximalede la balance.
Après lamise sous tension de la balance, l'étendue de
pesage 1 est active. En cas de dépassementd'une
valeur de poids définie, la balance bascule automati-
quementvers l'étendue de pesage 2.
Pour basculer à nouveau vers l'étendue de pesage 1,
procédez comme suit :
► Déchargez complètement la balance.

L'étendue de pesage 1 est de nouveauactive.

Arrêt de la balance

► Appuyezsur la touche Start.
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5.3 Autres fonctions (menu)

D'autres fonctions sont disponiblesdans lemenu de la
balance. Vous pouvez ainsi configurerla balance de
manière optimale en fonction de vos conditions
d'utilisation.

*La description du point demenu« rF » se trouve à la
section « Utilisationde la balance dans un groupe
sans fil(menu) » à la page 127.

Navigation dans le
menu

1. Allumezla balance.
2. Maintenez enfoncée la touche fléchée (bmi/menu)

jusqu'à ce que lemenusoit appelé.
Le dernier pointde menu sélectionné apparaît à
l'écran (ici : Autohold « Ahold »).

3. Appuyezsur l'une des touches fléchées jusqu'à ce
que le pointdemenu souhaitéapparaisse à l'écran
(ici : Atténuation « Fil »).

4. Confirmezvotre sélection avec la touche Entrée
(send/print).
Le réglage actuel pour le point demenu ou un
sous-menus'affichent (ici Niveau « 0 »).

rF* ….

Reset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

PT WeightPT Net Weight

• on

• off
Autoclear

tare
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5. Pour modifierle réglage oupour appeler un autre
sous-menu,appuyez sur l'une des touches
fléchées jusqu'à ce que le réglage souhaité (ici :
Niveau « 2 ») s'affiche.

6. Confirmezle réglageavec la touche Entrée (send/
print).
Le programmequitte lemenu automatiquement.

7. Pour effectuer d'autres réglages, appelez lemenuà
nouveau et suivez la description.

REMARQUE :
Si aucune touche n'est enfoncée pendantenv.
24 secondes, le programmequitte lemenu
automatiquement.

Suppression
automatique des

valeurs enregistrées
(AClr)

Pour éviter de conserver des résultats demesure
obsolètes dans lamémoirede l'appareil et donc
d'entraîner un calcul erroné de l'indice de masse cor-
porelle, vous pouvez régler la balance demanière à ce
que les résultats de mesure soient supprimés automa-
tiquement après 5minutes.

REMARQUE :
Sur de nombreuxmodèles, cette fonctionest
activée en usine. Si vous le souhaitez, vous
pouvez désactiver cette fonction.

1. Dans lemenu, sélectionnez le point « AClr ».
2. Confirmezla sélection.
3. Sélectionnez le réglage souhaité :

– On
– Off

4. Confirmezla sélection.
Le programmequitte lemenu automatiquement.

Enregistrement de
manière permanente du
poids supplémentaire

(Pt)

La fonctionPré-Tare vous permet d'enregistrer de
manière permanente unpoids supplémentaire et de le
déduire automatiquement d'un résultat de mesure.
Vous pouvez par ex. enregistrer un poids global pour
les chaussures et les vêtements et le déduiresystéma-
tiquement du résultat de mesure si un patient est com-
plètement habillé lors du pesage.

tare
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L'appareil dispose de trois emplacements de mémoire
pour les valeurs de poids. Vous pouvez enregistrer dif-
férentes valeurs de poids et les appeler séparément
selon la situation de départ de sorte à pouvoir les
déduire automatiquement du résultat de mesure.
1. Dans lemenu, sélectionnez le point « Pt ».

Le message « Pt » apparaît.
2. Confirmezvotre sélection.

Le dernier emplacement de mémoire utilisé
s'affiche.

3. Vous pouvez reprendre l'emplacement demémoire
affiché ou en régler un autre.

4. Confirmezla sélection.
Les flèches clignotentà l'écran.
Le poids supplémentaireenregistré sur l'emplace-
ment demémoiresélectionné s'affiche.

5. Vous pouvez reprendre la valeur enregistrée ou la
modifierà l'aide des touches fléchées.

REMARQUE :
Si vous entrez la valeur « 0 », la fonction est
désactivée. Le message « PT » n'apparaît plus
à l'écran.

6. Confirmezvotre sélection.
7. Demandez au patient de se placer sur la balance.

Le poids du patients'affiche.
Le poids supplémentaire enregistré a été déduit
automatiquement.

8. Pour désactiver la fonction,sélectionnezà nouveau
le point « Pt » dans lemenu.

9. Confirmezvotre sélection.
La fonctionest désactivée.
Le programmequitte lemenu automatiquement.

REMARQUE :
Si vousmettez la balance hors tension, la fonc-
tionest désactivée. Le message « Pt » n'appa-
raît plusà l'écran lors de la remise sous tension.

PT
2
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Activationde la fonction
Autohold (Ahold)

Si vous activez la fonction Autohold, le résultat de
mesurereste affichélorsde chaque pesage après avoir
retiréla charge de la balance. Il n'est donc plus néces-
saire d'activer manuellementla fonctionHold pour
chaque pesage.

REMARQUE :
Sur de nombreuxmodèles, cette fonctionest
activée en usine. Si vous le souhaitez, vous
pouvez désactiver cette fonction.

1. Dans lemenu, sélectionnez le point « Ahold ».
2. Confirmezla sélection.

Le réglageactuel s'affiche.
3. Sélectionnez le réglage souhaité :

– On
– Off

4. Confirmezvotre sélection.
Le programmequitte lemenu automatiquement.

Activation des signaux
sonores(BEEP)

Vous pouvez déterminer si un signal sonore doit être
audible lors de chaque pression sur une touche et
lorsqu'une valeur de poids stable est atteinte. Ce point
est important pour la fonctionHold/Autohold.

REMARQUE :
La fonction «Signal sonore lorsque la valeur de
poids est stable » est activée en usine. Si vous
le souhaitez, vous pouvez désactiver cette
fonction.

1. Dans lemenu,sélectionnezle point« BEEP ».
2. Confirmezla sélection.
3. Sélectionnez un pointdemenu :

– Press : Signal sonoreen cas de pressionsur
une touche

– Hold : Signal sonore lorsque la valeur de
poids est stable.

4. Confirmezvotre sélection.
Le réglageactuel s'affiche.

5. Sélectionnez le réglage souhaité :
– On
– Off

6. Confirmezvotre sélection.
Le programmequitte lemenu automatiquement.
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7. Si vous souhaitez activer également les signaux
sonores pour la deuxième fonction, répétez la
procédure.

Réglage de
l'atténuation (Fil)

L'atténuation (Fil =Filtre) vous permet de réduire les
perturbations lors du calcul du poids (dues par ex. aux
mouvements du patient).
1. Dans lemenu, sélectionnez le point « Fil ».
2. Confirmezla sélection.

Le réglageactuel s'affiche.

3. Sélectionnez un niveau d'atténuation.
– 0: pas d'atténuation
– 1: atténuationmoyenne
– 2: atténuation forte

4. Confirmezla sélection.
Le programmequitte lemenu automatiquement.

Rétablissement des
réglages d'usine

(RESET)

Vous pouvez rétablir les réglages d'usine pour les
fonctions suivantes :

REMARQUE :
Lors du rétablissementdes réglages d'usine, le
module sans filest éteint. Les informationsrela-
tives aux groupes sans filexistants sont conser-
vées. Les groupes sans filne doivent pas être
reconfigurés.

Fonction Réglage d'usine

Autohold (Ahold) en fonction du
modèle

Signal sonore (Press) off
Signal sonore (Hold) on
Atténuation (Fil) 0

Autoclear (Aclear) en fonction du
modèle

Pré-Tare (Pt) 0kg
Taille pour l'indice de
masse corporelle (BMI) 170 cm

Modulesans fil(SYS) off
Autosend (ASend) off
Autoprint(APrt) off
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1. Dans lemenu, sélectionnez le point « Reset ».
2. Confirmezla sélection.

Le programmequitte lemenu automatiquement.
3. Éteignez la balance.

Les réglages d'usine sont rétabliset sont dispo-
nibles lorsque la balance est remise enmarche.
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6. LE RÉSEAU SANS FIL SECA 360°WIRELESS
6.1 Introduction

Cet appareil est équipé d'un modulesans fil.Le
module sans filpermet de procéder à la transmission
sans fildes résultats demesure à des finsd'évaluation
et de documentation.Les données peuvent être trans-
mises aux appareils suivants :
• Imprimantesans filseca
• Ordinateuravec adaptateur sans filUSB

seca Groupes sans fil Le réseau sans filseca 360°wireless fonctionneavec
des groupes sans fil.Un groupe sans filest un groupe
virtueld'émetteurs et de récepteurs. Si plusieursémet-
teurs et récepteurs dumême type sont utilisés, ilest
possible de configurer jusqu'à 3 groupes sans fil(0, 1,
2) avec cet appareil.
La configurationde plusieurs groupes sans filgarantit la
transmissionfiableet correctement adressée des
valeurs de mesure lorsque plusieurssalles d'examen
équipées d'appareils comparables doivent être utili-
sées.
La distance maximaleentre les émetteurs et les récep-
teurs est d'env. 10mètres. Certaines conditions
locales, par ex. l'épaisseur et l'état des murs,peuvent
réduire la portée.
Pour chaque groupe sans fil, la combinaison
d'appareils suivante est possible :
• 1 pèse-bébé
• 1pèse-personne
• 1 toise demesure
• 1 imprimantesans filseca
• 1 ordinateuravec adaptateursans filUSB seca

1

0
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Canaux Dans un groupe sans fil, les appareils communiquent
les unsavec les autressur troiscanaux (C1, C2, C3). Ils
garantissent ainsi une transmission de données fiable
et sans incident.
Si vous configurezun groupesans filavec cette
balance, l'appareil vous propose trois canaux garantis-
sant une transmission de données optimale. Nous
vous recommandons de reprendre les numéros de
canal proposés.
Vous pouvez également sélectionner manuellementles
numéros de canal (0 à 99), par ex. si vous souhaitez
configurer plusieurs groupes sans fil.
Pour garantirune transmission de données sans inter-
férence, les canaux doivent être situés à une distance
suffisante les uns des autres. Nous recommandons
une distance minimalede 30pour les numéros de
canaux. Chaque numéro de canal ne doit être utilisé
que pour un seul canal.
Exemple de configuration,numéros de canal pour la
configurationde 3 groupes sans fildans un cabinet
médical :
• Groupe sans fil0 : C1=_0, C2=30, C3=60
• Groupe sans fil1 : C1=10, C2=40, C3=70
• Groupe sans fil2 : C1=20, C2=50, C3=80

Détection des appareils Si vous configurezungroupesans filavec la balance,
cette dernière recherche les autres appareils actifs
dans le système seca 360°wireless. Les appareils
reconnus s'affichent sur l'écran de la balance sous
formedemodules (par ex.MO 3). Les chiffres ont la
signification suivante :
• 1: Pèse-personne
• 2: Toise demesure
• 3: Imprimante sans fil
• 4: Ordinateuravec adaptateursans filUSB seca
• 7: Pèse-bébé
• 5, 6 et 8-12: Réservé pour une extension du

système

0

C1

C3
C2
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6.2 Utilisation de la balance dans un groupe sans fil
(menu)

Toutes les fonctions requises pour utiliserl'appareil
dans un groupe sans filseca se trouventdans le sous-
menu « rF ». Vous trouverez de plus amples informa-
tions sur la navigation dans lemenu à la page 119.

Activation dumodule
sans fil(SYS)

L'appareil est fourniavec le modulesans fildésactivé.
Vous devez l'activer avant de pouvoir configurerun
groupe sans fil.
1. Mettez l'appareil sous tension.
2. Dans le sous-menu « rf», sélectionnez le point de

menu« SYS ».
3. Confirmezla sélection.

4. Sélectionnez le réglage « on ».
5. Confirmezla sélection.

Le programmequitte lemenu automatiquement.

Configuration d'un
groupe sans fil (Lrn)

Pour configurerun groupe sans fil,procédez comme
suit :
1. Mettez l'appareil sous tension.
2. Appelez le menu.
3. Dans lemenu, sélectionnez le point « rf ».
4. Confirmezla sélection.

Reg. Devices (M)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF Group (ID)

Autosend
• on
• off

Autoprint

• HI
• MA
• HI_MA
• off

Time

• Year
• Month
• Day
• Hour
• Minute

……

System
• on
• off

……

learn
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5. Dans le sous-menu « rf », sélectionnez le point de
menu « lrn» (learn).

6. Confirmezla sélection.
Le groupe sans filactuellement configuré (ici :
Groupe sans fil0 « ID 0 ») s'affiche.

Lorsque le groupe sans fil« 0 » existe déjà, sélec-
tionnezune autre ID avec les touches fléchées (ici :
Groupe sans fil1 « ID1 »).

7. Confirmezvotre sélection dugroupe sans fil.
L'appareil propose un numérode canal pour le
canal 1 (ici C1 « 0 »).
Vous pouvez reprendre le numéro de canal pro-
posé ou réglerun autrenumérode canal avec les
touches fléchées.

8. Confirmezvotre sélection pour le canal 1.
L'appareil propose un numérode canal pour le
canal 2 (ici C2 « 30 »).
Vous pouvez reprendre le numéro de canal pro-
posé ou réglerun autrenumérode canal avec les
touches fléchées.

REMARQUE :
Les numérosde canal à deux caractères ne
comportentaucun espace. L'indication
« C230 » signifie: Canal « 2», Numéro de canal
«30 ».

9. Confirmezvotre sélection pour le canal 2.
L'appareil propose un numérode canal pour le
canal 3 (ici C3 « 60 »).
Vous pouvez reprendre le numéro de canal pro-
posé ou réglerun autrenumérode canal avec les
touches fléchées.

10.Confirmezvotre sélection pour le canal 3.
Le message StOP apparaîtà l'écran.
L'appareil attend les signauxdes autres appareils
adaptés à une transmission sans filsitués à sa
portée.

REMARQUE :
Pour de nombreuxappareils, une procédure de
mise sous tension spéciale doit être suivie en
cas d'intégration dans un groupe sans fil.
Respectez les consignes dumode d'emploide
l'appareil correspondant.
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11.Mettez sous tension l'appareil que vous souhaitez
intégrer dans le groupe sans fil, par ex. une impri-
mante sans fil.
Si l'imprimantesans fila été reconnue, un bip
sonore retentit.

REMARQUE :
Après avoir intégré une imprimantesans fildans
le groupe sans fil,vous devez ensuite sélection-
ner une optiond'impression (Menu\rf\APrt)et
régler l'heure (Menu\rf\time).

12.Répétez l'étape 11. pour tous les appareils que
vous souhaitez intégrerdans ce groupe sans fil.

13. Appuyez sur la touche Entrée pour terminerla
recherche.

14.Appuyez sur l'une des touches fléchées pour affi-
cher les appareils reconnus (ici : Mo 3 pour une
imprimante sans fil).
Si vous avez intégréplusieurs appareils dans le
groupe sans fil, appuyez plusieurs fois sur les
touches fléchées pourvérifierque tous les appareils
ont été reconnus par la balance.

15.Quittezlemenu à l'aide de la touche Entrée ou at-
tendez jusqu'à ce que le programmequitte lemenu
automatiquement.

Activation de la
transmission

automatique (ASend)

Vous pouvez configurer l'appareil de manière à ce que
les résultats de mesure soient envoyés automatique-
mentà tous les récepteurs prêts à recevoir et connec-
tés dans lemêmegroupe sans fil(par ex. : imprimante
sans fil,ordinateuravec adaptateur sans filUSB).

REMARQUE :
Si vous utilisez une imprimantesans fil,assurez-
vous que l'option d'impressionn'est pas réglée
sur « off» (voir «Sélection de l'option d'impres-
sion (APrt) » à la page 130).

1. Mettez l'appareil sous tension.
2. Dans le sous-menu « rf», sélectionnez le point de

menu «ASend » et confirmezla sélection.

3. Sélectionnez le réglage « on » et confirmez la
sélection.
Le programmequitte lemenu automatiquement.
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Sélection de l'option
d'impression (APrt)

Vous pouvez configurer l'appareil de manière à ce que
les résultats de mesure soient sortis automatiquement
sur une imprimantesans filconnectée dans le groupe
sans fil.

REMARQUE :
Cette fonctionn'est accessible que si uneimpri-
mante sans fil seca a été intégrée dans le
groupe sans filvia la fonction « learn ».

1. Mettez l'appareil sous tension.
2. Dans le sous-menu « rf », sélectionnez le point de

menu «APrt » et confirmez la sélection.
3. Sélectionnez le réglage pertinent pour votre

combinaisond'appareils :
– HI : Résultats demesure des appareils de

mesure de longueur
– MA : Résultats demesuredes balances
– HI_MA : Résultats de mesuredes appareils

demesure de longueuret des balances
– off: Pas d'impression automatique; pour im-

primer, exercez unepression longue sur la
touche Entrée lorsdu pesage.

4. Confirmezvotre sélection.
Le programmequitte lemenu automatiquement.

Réglage de l'heure
(Time)

Vous pouvez configurer le système demanière à ce
que l'imprimante sans filajoute automatiquement la
date et l'heure à vos résultats demesure. Pour cela,
vous devez régler en une seule fois l'heure et la date
sur cet appareil et transmettre ces informationsà
l'horloge interne de l'imprimante sans fil.

REMARQUE :
Cette fonctionn'est accessible que si uneimpri-
mante sans fil seca a été intégrée dans le
groupe sans filvia la fonction « learn ».

1. Mettez l'appareil sous tension.
2. Dans le sous-menu « rf », sélectionnez le point de

menu «Time ».
3. Confirmezla sélection.

Le réglage actuel pour « Année (Year) » s'affiche.
4. Réglez le numéroadéquat pour l'année.
5. Confirmezla sélection.
6. Répétez les étapes 3. et 4. pour «Mois » (Mon),

« Jour » (day), Heure (hour) et Minute (Min).
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7. Confirmezvotre sélection dans chaque cas.
Après avoir confirmé le réglage pourMinute, le
programmequitte lemenuautomatiquement.
Les réglages sont transmis automatiquementà
l'imprimante sans fil.
L'imprimante sans filajoute automatiquement la
date et l'heure à chaque impression.

REMARQUE :
Pour plus d'informations sur l'utilisation de
l'imprimante sans fil,reportez-vousà son mode
d'emploi.

7. TRAITEMENT HYGIÉNIQUE
AVERTISSEMENT !
Décharge électrique
L'appareil n'est pas hors tensionsi le bouton
marche/arrêtest enfoncé et si l'écran tactile
s'éteint. Si des liquidessont utiliséssur l'appa-
reil, ilexiste un risque de décharge électrique.
► Avant tout traitementhygiénique, assurez-

vous que l'appareil est hors tension.
► Débranchez l'appareil avant de lenettoyer.
► S'assurez qu'aucun liquidene pénètredans

l'appareil.
PRUDENCE !
Dommages matériels
Les nettoyants et désinfectants inappropriés
risquentd'endommager les surfaces délicates
de l'appareil.
► Utilisezuniquementdes désinfectants sans

chloreetsans alcool convenantexplicitement
au verre acrylique et autres surfaces sen-
sibles (principe actif : par ex. des composés
d'ammoniumquaternaire).

► N'utilisez pas de nettoyants abrasifs niextra
forts.

► N'utilisezpas d'alcool nid'essence.

7.1 Nettoyage

► Nettoyez les surfaces de l'appareil à l'aide d'un
chiffondoux imbibéde lessive de savon douce le
cas échéant.
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7.2 Désinfection

1. Assurez-vousque votre désinfectant convient aux
surfaces sensibles et au verre acrylique.

2. Respecter les consignes dumode d'emploidu
désinfectant.

3. Désinfectez l'appareil en le frottantavec un chiffon
doux imprégnédeproduit désinfectant.

7.3 Stérilisation

La stérilisationde l'appareil est interdite.

8. CONTRÔLE FONCTIONNEL
► Effectuez un contrôle de fonctionnementavant

chaque utilisation.
Un contrôle de fonctionnementcomplet comporte :
• Contrôle visuel pourdétecter d'éventuels

endommagementsmécaniques
• Contrôle visuel et fonctionnelde l'écran
• Contrôle fonctionnelde tous les éléments de com-

mande indiquésdans le chapitre "Vue d'ensemble".
• Contrôle de fonctionnementdes accessoires

optionnels
Si vous constatez des erreurs ou des écarts lorsdu
contrôle de fonctionnement,essayez d'abord d'élimi-
ner l'erreur à l'aide du chapitre „Que fairesi…» à partir
de la page 133.

Délai Composant

Avant chaquemesure avec
un contact cutané direct Plateforme de pesage

Après chaque mesureavec
un contact cutané direct Plateforme de pesage

Si nécessaire Écran
Clavier à effleurement
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PRUDENCE !
Dommages aux personnes
Si vous constatezdes erreursoudes écarts lors
du contrôle de fonctionnement,ne pouvant pas
être éliminées à l'aide du chapitre „Que faire
si…» à partirde la page 133, vous nedevez pas
utiliser l'appareil.
► Faites réparerl'appareilpar leS.A.V. seca ou

un revendeur agréé.

9. QUE FAIRE SI…
Défaut Cause/Solution

… aucune indication de
poids n'apparaît alors
qu'une charge se trouve
sur la balance ?

La balance n'est pas alimentéeen courant.
- Vérifier si la balance est sous tension

… 0.00ne s'affiche pas
avant le pesage ?

La balance a été chargée avant la mise sous
tension.
- Enlever la charge de la balance
-Mettre la balance hors tensionpuis à nouveau
sous tension

…un segment reste
allumé en permanence
ou ne s'allume pas du
tout ?

L'emplacement correspondant présente un
défaut.
- Informer le service maintenance.

… l'indication«StOP »
apparaît ?

La chargemaximalea été dépassée.
- Enlever la charge de la balance

… l'indication« tEMP »
apparaît ?

La températureambiante de la balance est trop
haute ou tropbasse.
- Installer la balance à une température
ambiante comprise entre +10°C et +40°C

-Attendre env. 15minutes jusqu'à ce que la
balance s'adapte à la températureambiante.
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... deux signauxsonores
sont audibles lors du
premier envoi des résul-
tats de mesure après la
mise sous tension ?

• L'appareil n'a pas pu envoyer les résultatsde
mesure aux récepteurs sans fil (imprimante
sans filseca ou ordinateuravec adaptateur
sans filUSB seca).

– Assurez-vousque labalance est intégrée
dans le réseau sans fil.

– Assurez-vousque le récepteur est sous
tension.

• La réception est perturbée par les appareilsHF
situés à proximité(par ex. les téléphones
mobiles).
- Avec les appareils HF, maintenezune dis-
tance minimumd'1 mètre par rapport aux
émetteurs et récepteurs du réseau sans fil
seca. La puissance d'émission réelledes
appareils HF peut requérirdes distances
minimalessupérieures à 1mètre. Plus de
détailssous www.seca.com.

REMARQUE :
Si cette perturbationn'est pas éliminée,
aucun avertissement sonore ne retentit lors
des tentatives d'envoi ultérieures.

... dans le menurf, seul
le point«SYS »est
visible ?

• Le modulesans filest désactivé.
-Activer lemodule sans fil (voir «Activation du
modulesans fil(SYS) » à la page 127).

... dans le menurf, seuls
les points«SYS »et
« lrn »sont visibles ?

• Le module sans filest activé et aucun groupe
sans filn'est configuré.
-Configurer le groupe sans fil (voir «Configura-
tion d'un groupe sans fil(Lrn) » à la page 127)

... dans le menurf, les
points «APrt »et
«Time »ne sont pas
visibles ?

• Aucune imprimantesans filn'est connectée
dans le groupe sans fil
- Connecter l'imprimante sans fildans le
groupe sans filvia le point de menu « lrn »
(voir « Configuration d'un groupe sans fil
(Lrn) » à la page 127)

...le point «rf »ne
s'affiche pas après
ouverture dumenu

• Le modulesans filde la balance est défectueux
- Informer le service après-vente de seca

… l'indication"Er:X:11"
apparaît ?

La charge se trouvantsur la balance est trop éle-
vée ou la balance a été trop chargée sur un coin
- Enlever la charge sur la balance ou répartir le
poids de manière plus uniforme

- Redémarrer la balance

Défaut Cause/Solution
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10.MAINTENANCE/RÉÉTALONNAGE
10.1 Informations sur la maintenance et le réétalonnage

Nous recommandons de réaliser l'entretiende l'appa-
reil avant unnouvel étalonnage.

ATTENTION !
Mesures erronées dues à une maintenance
incorrecte
► Les entretiens et réparationsdoivent être ex-

clusivementconfiés au S.A.V. seca ou à un
partenaireS.A.V. autorisé.

► Pour connaître le partenaireSAV le plus
proche, rendez-voussur le site
www.seca.com ou envoyez un e-mailà
service@seca.com.

Faites effectuerpar des personnes autorisées un rééta-
lonnage conformément auxdispositions légales natio-
nales.
Un réétalonnageest dans tous les cas nécessaire si
une ou plusieursmarques de sécurité sont endomma-
gées ou si le contenu du compteur d'étalonnage ne
correspond pas au nombre figurant sur lamarque

… l'indication «Er:X:12 »
apparaît ?

La balance a été mise sous tensionavec une
charge trop élevée.
- Enlever la charge de la balance
- Redémarrer la balance

… l'indication «Er:X:16 »
apparaît ?

Les oscillationspropres de labalance ont entraîné
son déplacement, le pointzéro n'a pas pu être
déterminé.
- Redémarrer la balance

… la touche Entrée
(send/print)est enfon-
cée et l'indication«
Er:X:71 »apparaît ?

Transmission de données impossible, lemodule
sans filest désactivé.
-Activer lemodule sans fil (voir « Activation du
modulesans fil(SYS) » à la page 127).

… la touche Entrée
(send/print)est enfon-
cée et l'indication «
Er:X:72 »apparaît ?

Transmissionde données impossible, aucun
groupe sans filn'est configuré.
-Configurer le groupe sans fil (voir «Configura-
tion d'un groupe sans fil(Lrn) » à la page 127)

Défaut Cause/Solution
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valide du compteurd'étalonnage. Si lesmarques de
sécurité sont endommagées, adressez-vous directe-
mentau S.A.V. seca.

10.2 Contrôle du contenu du compteur d'étalonnage

Cette balance seca est étalonnée.Les étalonnagesne
peuvent être réalisés que par des organismes autori-
sés. Pour s'en assurer, la balance est équipéed'un
compteur d'étalonnage quiconstate toutemodification
des données relatives à l'étalonnage.
Si vous souhaitez vérifiersi la balance a été étalonnée
correctement, procédez comme suit :
1. Éteignez labalance le cas échéant.
2. Maintenez enfoncée n'importe quelle touche et dé-

marrezla balance.
Le contenu actuel du compteur d'étalonnage cli-
gnote pendantquelques secondes sur l'écran.

3. Comparez le contenu fournidu compteur d'étalon-
nage avec le nombre indiquésur lamarque du
compteur d'étalonnage.

Pour que l'étalonnage soit valable, les deux nombres
doiventcorrespondre. Si ce n'est pas le cas, un rééta-
lonnagedoitêtre effectué. Pour cela, adressez-vousà
votre partenaireS.A.V. ou au service après-ventede
seca. Une nouvellemarquede réétalonnage actualisée
est utiliséeau termede réétalonnagepour caractériser
l'état du compteurd'étalonnage. Cette marque est fixée
par un sceau supplémentaireapposé par la personne
compétente pour le réétalonnage. La marque de rééta-
lonnage peut être obtenue auprès du service après-
ventede seca.

checksum
2
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11.CARACTÉRISTIQUES TECHNIQUES
11.1 Caractéristiques techniques générales

Caractéristiques techniques générales seca 677
Dimensions balance repliée
•Profondeur
•Largeur
•Hauteur

965mm
1089mm
151mm

Dimensions balance ouverte
•Profondeur
•Largeur
•Hauteur

965mm
920mm
1120mm

Dimensions plateformede pesage
•Profondeur
•Largeur
•Hauteur

965mm
800mm
54mm

Poids à vide env. 34,7 kg
Plage de températures
• Fonctionnement
• Stockage
• Transport

+10°C à +40°C
-10°C à +65°C
-10°C à +65°C

Pression atmosphérique
• Fonctionnement
• Stockage
• Transport

700-1060hPa
700-1060hPa
700-1060hPa

Humiditéde l'air
• Fonctionnement
• Stockage
• Transport

30% -80% sans condensation
0% -95% sans condensation
0% -95% sans condensation

Hauteur des chiffres 25mm
Alimentation Bloc d'alimentation
Consommation
• avec le modulesans fildésactivé
• avec lemodulesans filactivé

env. 20mA
env. 37mA

Dispositifmédical selon la directive 93/42/CE Classe I avec fonctionde
mesurage

EN 60601-1:
• Appareil à isolationrenforcée, classe de
protection II :

• Appareilélectromédical, type B :
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11.2 Caractéristiques de pesage

Transmission sans fil
• Bande de fréquences
• Puissance d'émission
• Normes applicables

2,433GHz -2,480GHz
<10mW
EN 300328
EN 301489-1
EN 301489-17

Caractéristiques techniques générales seca 677

Caractéristiques de pesage
Étalonnage selon la directive 2014/31/EU Classe III
Charge max.
• Étendue de pesage partielle1
• Étendue de pesage partielle2

200kg
300kg

Charge minimale
• Étendue de pesage partielle1
• Étendue de pesage partielle2

2,0 kg
4,0 kg

Graduation fine
• Étendue de pesage partielle1
• Étendue de pesage partielle2

100g
200g

Étendue de tarage 300kg
Précision lors du premier étalonnage
• Étendue de pesage partielle1, jusqu'à
50kg

• Étendue de pesage partielle1, 50 kg
jusqu'à 200 kg

• Étendue de pesage partielle2, jusqu'à
100kg

• Étendue de pesage partielle2, 100 kg
jusqu'à 300 kg

±50g

±100g

±100g

±200g
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12.ACCESSOIRES OPTIONNELS

13.PIÈCES DE RECHANGE

14.MISE AU REBUT
Ne jetezpas l'appareil avec les orduresménagères.
L'appareil doit êtremis au rebuten tant que déchet
d'équipements électriques et électroniques, conformé-
ment auxdirectives en vigueur.Respectez les disposi-
tions en vigueurdans votre pays. Pour de plus amples
informationsà ce sujet, veuillezcontacter notre service
après-venteà cette adresse :

service@seca.com

seca 360°wireless Appareils Numéro d'article
Toises de mesure
• seca 274
• seca 264

Variantes spécifiques au pays
Variantes spécifiques au pays

Rampe de montée 470-00-00-009
Imprimante sans fil
• seca 360°Wireless Printer 465
• seca 360°Wireless Printer Advanced 466

Variantes spécifiques au pays
Variantes spécifiques au pays

Logiciel pour ordinateur
• seca analytics 115 Licences globalesspécifiquesà

l'application
seca 360°Wireless USB adapter 456 456-00-00-009

Pièces de rechange Numéro d'article
Bloc d'alimentationavec fiche euro: 230 V~ /
50 Hz/12 V=/130 mA 68-32-10-252

Bloc d'alimentationavec adaptateurs :
100 -240 V~ /50-60Hz /12V=/0.5 A 68-32-10-265
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15.GARANTIE
Une garantie de deux ans à compter de la date de
livraisonest accordée pour les défauts de matière ou
de fabrication. Cette garantie ne s'applique pas aux
pièces amovibles, comme par ex. les piles, les câbles,
les blocs d'alimentation,les accus, etc. Les défauts
couverts par la garantie sont réparés gratuitementsur
présentationde la facture d'achat par le client. Aucune
autre demande de réparation ne peut être prise en
compte. Les fraisde transport sont à la charge du
client si l'appareil n'est pas installéà lamême adresse
que celle du client.En cas de dommages dus au trans-
port, le cas de garantie peut être invoqué uniquement
si l'emballage d'origine complet a été utilisépour les
transports et si la balance a été immobiliséeet fixée
conformément à l'emballage initial.Tous les éléments
de l'emballage doiventpar conséquent être conservés.
Aucun cas de garantiene peutêtre invoquési l'appareil
est ouvert par des personnes qui ne sont pas explicite-
mentautorisées par seca.
Nous prions nos clients à l'étranger de bien vouloir
contacter directement le revendeur de leur pays
respectif pour les cas de garantie.

16.CERTIFICAT DE CONFORMITÉ
Nous, soussignés seca gmbh& co. kg, certifionspar la
présente que le produit satisfait aux dispositions des
directives européennes applicables. Le texteintégralde
la déclaration de conformitéest disponible sous :
www.seca.com.
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1. DESCRIZIONE DELL'APPARECCHIO
1.1 Destinazione d'uso

La bilancia elettronica a piattaformaseca 677viene
impiegata principalmente negli ospedali, in ambulatori
medici e in istituzionidi cura con ricovero in conformità
alle normenazionali.
La bilancia serve alla determinazionetradizionaledel
peso, nonché dello stato nutrizionalegenerale e aiuta il
medico curante a formulareuna diagnosi o a prendere
una decisione sulla terapia.
Per formulareuna diagnosi corretta, oltre alla rileva-
zione del peso, ilmedico deve prescrivere ulteriori
accertamenti miratie tenere in considerazione i loro
risultati.

1.2 Descrizione del funzionamento

Oltre alla determinazione tradizionale del peso,
seca 677 offreuna funzioneper la determinazione del
Body-Mass-Index. A talescopo viene inseritamediante
tastiera la statura e automaticamente viene calcolato il
Body-Mass-Indexappartenente al valore del peso. Gli
altimetridel sistema seca 360°wireless possono tra-
smettere wireless la statura del corpo alla seca 677.
Mediante la rete radioseca 360°wireless è possibile
trasmettere wireless i risultatidimisura ad una stam-
pante radioseca o ad un PC dotato del software
seca analytics e dell'adattatoreradioUSB seca.
La seca 677si può spostare su rotelle.
Utilizzarela bilancia esclusivamente per gli scopi indi-
cati nel paragrafo „Destinazioned'uso” a pagina 143.

1.3 Qualifica dell'utilizzatore

Montaggio Gli apparecchi fornitiparzialmentemontatidevono
essere montatiesclusivamente da persone con ade-
guata qualifica, ad es. rivenditorispecializzati, tecnici
ospedalieri o dal serviziodi assistenza seca.
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Utilizzo L'apparecchio deve essere utilizzatoesclusivamente
da personalemedico.

2. INFORMAZIONISULLA SICUREZZA
2.1 Indicazioni per la sicurezza utilizzatenelle presenti

istruzioniper l'uso

PERICOLO!
Indica una situazione diestremopericolo. La
mancata osservanza di questa indicazione
comporta lesioni gravi irreversibili omortali.
AVVERTENZA!
Indica una situazione diestremopericolo. La
mancata osservanza di questa indicazionepuò
causare lesioni gravi irreversibili omortali.
CAUTELA!
Indica una situazionedi pericolo. La mancata
osservanza di questa indicazionepuò causare
lesioni da entità leggera a media.
ATTENZIONE!
Indica un possibile utilizzoerrato dell'apparec-
chio. La mancata osservanza di questa indica-
zionepuò causare danniall'apparecchio o
risultati dimisura errati.
INDICAZIONE:
contiene informazioniaggiuntive relative all'uti-
lizzodell'apparecchio.

2.2 Indicazioni basilari per la sicurezza

Utilizzo
dell'apparecchio

► Rispettare le indicazionicontenute inqueste
istruzioniper l'uso.

► Conservare con cura le presenti istruzioniper l'uso.
Le istruzioniper l'uso sono parte integrante
dell'apparecchio e devono essere sempre
disponibili.

PERICOLO!
Pericolo di esplosione
Non utilizzarel'apparecchio in un ambiente
arricchito con uno dei seguenti gas:
► Ossigeno
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► Anestetici infiammabili
► Altre sostanze/miscele d'aria infiammabili
CAUTELA!
Pericolo di lesionial paziente e di danni
all'apparecchio
► Ulterioriapparecchi che vengono collegati

agli apparecchi elettromedicalidevono
soddisfare inmodo comprovabile le relative
normeIEC o ISO (ad es. IEC 60950per gli
apparecchi di elaborazione dati). Tutte le
configurazionidevono inoltre soddisfare i
requisiti di leggeper i sistemimedicali (ved.
IEC 60601-1-1oppure paragrafo 16della 3a
edizione della norma IEC 60601-1,a
seconda deicasi). Chicollegaaltriapparecchi
a apparecchi elettromedicaliè un
configuratore di sistemi e pertanto è
responsabile della conformità del sistema
con i requisiti normativiper i sistemi. Si
ricorda inoltre che le leggi locali hanno
precedenza sui suddetti requisitinormativi.In
caso di domande contattare il rivenditore
locale o il serviziotecnico.

► Fare eseguire interventidimanutenzionee di
ritaratura a intervalli regolari, come descritto
nel corrispondente paragrafo delle istruzioni
per l'uso dell'apparecchio.

► Non è ammesso apportaremodifiche
tecniche all'apparecchio.L'apparecchio non
contiene componentiche possono essere
riparati dall'utilizzatore.Fare eseguire i lavori
dimanutenzione e di riparazione solo da
partner di seca assistenza autorizzati.Il
partner diassistenza piùvicino è reperibilesu
www.seca.com oppure inviandouna e-mail
all̓ indirizzoservice@seca.com.

► Utilizzareesclusivamente accessori e ricambi
originaliseca. In caso contrario, seca non
fornisce alcuna garanzia.

CAUTELA!
Pericolo di lesioniper il paziente e
malfunzionamento
► Con apparecchi elettromedicalicome ad es.

apparecchiature chirurgichead alta
frequenzamantenere unadistanzaminimadi
circa 1metro, al fine di evitare errori di
misurazioneoanomalie durante la
trasmissione radio.
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► Con apparecchi ad alta frequenzacome ad
es. cellularimantenere unadistanza minima
di circa 1metro, al fine di evitare errori di
misurazioneoanomalie durante la
trasmissione radio.

► La potenza di trasmissione effettivadegli
apparecchi ad alta frequenzapotrebbe
richiedere unadistanza minimadi oltre
1metro. Maggiori dettagli sono reperibilisu
www.seca.com.

Come evitare scosse
elettriche

AVVERTENZA!
Scossa elettrica
► Posizionare gliapparecchi che vengonoutiliz-

zaticon un alimentatoreinmodo che la presa
del connettore di rete sia facilmente raggiun-
gibilee possano essere rapidamente scolle-
gati dalla rete elettrica.

► Assicurarsi che l̓ alimentazionedi rete locale
sia conforme ai dati sull'alimentatore.

► Non afferraremai l'alimentatore con lemani
bagnate.

► Non utilizzarecavi di prolungae prese
multiple.

► Fare attenzionea nonschiacciare i cavi o a
nondanneggiarli con spigoli appuntiti.

► Fare attenzioneche i cavi non entrinoincon-
tatto con oggetti caldi.

► Non utilizzarel'apparecchio al di sopra di
un'altitudine di 3000m.

Come evitare infezioni AVVERTENZA!
Pericolo di infezioni
► Sottoporre regolarmentel'apparecchio a trat-

tamento igienico, come descritto nel corri-
spondente paragrafo di questo documento.

► Assicurarsi che ilpazientenon abbia alcuna
malattia infettiva.

► Assicurarsi che il paziente non abbia ferite
aperte o alterazionicutanee infettiveche po-
trebbero entrare in contatto con l'apparec-
chio.
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Come evitare lesioni AVVERTENZA!
Lesioni a seguito di caduta
► Assicurarsiche l'apparecchio siacollocatosu

un fondo solido e piano.
► Posare i cavi di collegamento (se presenti) in

modo che l'utilizzatoree il paziente nonpos-
sano inciamparvi.

► L'apparecchio non è concepito come eleva-
tore. Durante il sollevamento ad es. da una
sedia a rotelle,sorreggere le persone con
mobilità limitata.

► Assicurarsi che ilpazientenon salga diretta-
mente sui bordi della piattaformadipesatura
e non scenda da essi.

► Assicurarsi che ilpazientesalga sullapiatta-
formadi pesatura e scenda da essa lenta-
mente e con sicurezza.

AVVERTENZA!
Pericolo di scivolamento
► Assicurarsi che lapiattaformadipesatura sia

asciutta prima che il paziente vi salga sopra.
► Assicurarsi che ilpazienteabbia ipiediasciut-

ti primadi salire sulla piattaformadi pesatura.
► Assicurarsi che ilpazientesalga sullapiatta-

formadi pesatura e scenda da essa lenta-
mente e con sicurezza.

Come evitare danni
all'apparecchio

ATTENZIONE!
Danniall'apparecchio
► Prestare attenzioneche nessun liquidopene-

triall'internodell'apparecchio, poiché potreb-
be distruggere i componenti elettronici.

► Spegnere l'apparecchio primadi staccare
l'alimentatore dalla presa.

► Se l'apparecchio non viene utilizzatoper un
lungoperiodo, staccare l'alimentatore dalla
presa. Solo così l'apparecchio è privodi cor-
rente.

► Non farecadere l'apparecchio.
► Non esporre l̓ apparecchio a fortiurtio

vibrazioni.
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► Effettuare a intervalliregolari un controllo del
funzionamento,come descritto nel corri-
spondente paragrafo di questo documento.
Non utilizzarel'apparecchio se non funziona
correttamente o è danneggiato.

► Non esporre l'apparecchio ai raggi solaridi-
retti e non lasciarlo nelle immediate vicinanze
di una fonte di calore. Temperature troppo
elevate possono danneggiare i componenti
elettronici.

► Evitare repentine oscillazionidi temperatura.
Se durante il trasporto l'apparecchio è espo-
sto a unadifferenzadi temperatura di oltre
20 °C, lasciarlo riposare peralmeno2 orepri-
ma dell'accensione. In caso contrario la for-
mazionedicondensa potrebbe danneggiarei
componenti elettronici.

► Utilizzareesclusivamente disinfettantiprividi
cloro e di alcol, specificatamente indicatiper
il vetro acrilico e altre superfici delicate (prin-
cipio attivo:ad es. composti diammonioqua-
ternari).

► Non utilizzaredetergenti abrasivi o forti.
► Non utilizzaresolventi organici (ad es. alcol o

benzina).

Utilizzo dei risultati
delle misurazioni

AVVERTENZA!
Pericolo di lesionial paziente
Questo apparecchio non è un apparecchio dia-
gnostico. L'apparecchio aiuta ilmedico curante
a formulare unadiagnosi.
► Per formulareunadiagnosicorretta e prende-

re una decisione sulla terapia, il medico cu-
rante deve prescrivere ulterioriaccertamenti
miratie tenere in considerazione i loro risulta-
ti.

► La responsabilitàdelladiagnosiedelleterapie
conseguenti è delmedico curante.

ATTENZIONE!
Valori di misura non plausibili
► Prima di salvare e riutilizzarei valori dimisura

rilevaticon l'apparecchio (ad es. inunsoftwa-
re PC seca o inunsistema informaticoospe-
daliero), assicurarsi che i valori dimisura
siano plausibili.
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► Prima di trasmettere e riutilizzareivaloridimi-
suraa unsoftwarePC seca oa unsistemain-
formaticoospedaliero, assicurarsi che ivalori
dimisura siano plausibilie siano assegnati al
paziente corretto.

Utilizzodel materiale di
imballaggio

AVVERTENZA!
Pericolo di soffocamento
Ilmateriale di imballaggio costituito da pellicole
in plastica (borse) rappresenta un pericolo di
soffocamento.
► Conservare ilmateriale di imballaggiofuori

dalla portata dei bambini.
► Se ilmateriale di imballaggiooriginalenon è

più disponibile, utilizzareesclusivamente bor-
se in plastica perforate, per ridurreilpericolo
di soffocamento. Utilizzarese possibile mate-
riali riciclabili.

INDICAZIONE:
conservare ilmateriale di imballaggio originale
per l'utilizzosuccessivo (ad es. resa per la
manutenzione).



150•

3. PANORAMICA
3.1 Elementi di comando

6
2
3

5
4

8

10
11
12

1

9

13

7

N. Elemento di
comando Funzione

1 Alloggiamento
display

Elemento di comando e di visualizzazionecentrale, può
essere orientato di180° verso sinistra e verso destra

2 Accensione e spegnimento della bilancia

3

Tasto freccia
•Durante la pesatura:
- breve pressione: attivazione della funzioneHOLD
- lungapressione: attivazionedella funzioneTARE

•Nel menu:
- selezione del sottomenu, selezione della voce di
menu

-aumento del valore

tare
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4

Tasto freccia
•Durante la pesatura:
- breve pressione: attivazione della funzioneBMI
- lungapressione: apertura delmenu

•Nel menu:
- selezione del sottomenu, selezione della voce di
menu

- riduzione del valore

5

Tasto Invio
Durante la pesatura (se la rete radio è configurata):
- breve pressione: invio del risultato dimisura agli
apparecchi prontiper laricezione(PC con adattatore
radioUSB)

- lungapressione: stampa del risultato dimisura
(stampante radio)

•Nel menu:
- conferma della voce dimenu selezionata
-memorizzazionedel valore impostato

6 Display Elemento di visualizzazioneper i risultati dimisura e per
la configurazionedell'apparecchio

7 Rotelle di
trasporto La bilancia può essere spostata graziea queste rotelle

8 Viti di
regolazione Servono a fissare il corrimanonella posizione ripiegata

9 Rampe di
accesso

• Richiudibili verso l'alto
• Facilitano l'accesso alla bilanciacon una sedia a rotelle

10 Livella Indica se l'apparecchio è orizzontale

11 Attacco
alimentatore Serve per collegare l̓ alimentatoredi rete in dotazione

12 Chiusura Fissa il corrimanorichiuso verso il basso durante il
trasporto.

13 Vite di fissaggio
piedini 4 pezzi, servono per un esatto allineamento

N. Elemento di
comando Funzione
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3.2 Simbolo sul display

3.3 Indicazioni sull'apparecchio e sulla targhetta del
modello

2

A
B
C
D

Simbolo Significato

A Utilizzo con alimentatore

B Funzionenon tarabile attiva

C Posizione dimemoria utilizzata attualmente

D Campo di pesatura attualmente utilizzato
vedere “Dati tecnici” a pagina 182

2
1

3

Testo/Simbolo Significato
Mod Numeromodello
S/N Numerodi serie

ProdID Numerodi identificazioneprodotto

Rispettare le istruzioniper l'uso

Apparecchio elettromedicale, tipoB

Apparecchio con isolamentodi protezione,classe di prote-
zione II

e Valore in unità dimassa, utilizzatoper la classificazione e la
taratura delle bilance

d Valore in unità dimassa, corrispondente alla differenza tra
due valori visualizzatiunodopo l'altro

Campo di pesatura attivo

Bilancia della categoria di taratura III in base alla direttiva
2014/31/EU

x
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3.4 Indicazioni sull'imballaggio

L'apparecchio è conformealledirettiveCE.
•M: Marchio di conformità alla direttiva 2014/31/EUsulle
bilance a funzionamentononautomatico (modelli tarati)

•16: (Esempio: 2016)anno in cui è stata redatta la dichiara-
zionedi conformitàe apportata la marcatura CE (modelli
tarati)

• 0102: ente notificato metrologia (modelli tarati)
•0123: ente notificato prodottimedicali
Simbolo dell'autoritàUS Federal CommunicationsCommis-
sionFCC

FCC ID Numero di omologazionedell'apparecchio presso l'autorità
US Federal CommunicationsCommissionFCC

IC Numero di omologazionedell'apparecchio presso l'autorità
IndustryCanada
Targhetta del modello sulla presa di rete
•x-yV: tensione di alimentazione richiesta
•max xxxmA: assorbimento di correntemassimo
• : rispettare la polarità della spina dell'apparecchio
• : utilizzarel'apparecchio solo con corrente
continua

Non smaltire l'apparecchio nei rifiutidomestici

Testo/Simbolo Significato

M16 0102
0123

use compatible
seca adapter only

x-y V
max. xxx mA

Proteggere dall'umidità

Frecce indicanti illato superiore del prodotto
Trasportare e conservare in posizione diritta
Fragile
Non lanciare o fare cadere

Temperaturamin. e max. ammessa per il trasporto e lo
stoccaggio

Umidità dell'aria min. emax. ammessa per il trasporto e
lo stoccaggio

Aprire qui la confezione

Ilmateriale di imballaggiopuò essere conferito a un
programmadi riciclaggio
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3.5 Struttura del menu

Nelmenudell̓ apparecchio sono disponibilialtre fun-
zioni.Queste consentono di configurare l̓ apparecchio
inmodoottimaleper le condizioni di utilizzo(dettagli da
Pagina 166).

Reg. Devices (Mo)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF* Group(ID)Learn

Autosend
• on

• off

Autoprint

• HI

• MA

• HI_MA

• off

Time

• Year

• Month

• Day

• Hour

• MinuteReset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

Erkannte Geräte (Mo):

- 1: Personenwaage
- 2: Längenmessstab
- 3: Funkdrucker
- 4: PC mit USB-Funkmodul
- 7: Babywaage

Raum (ID):

Max. drei seca Funkräume: 0, 1, 2
Maximal-Konfiguration pro Funkraum:

- 1 Babywaage
- 1 Personenwaage
- 1 Längenmessstab
- 1 Funkdrucker
- 1 PC mit USB-Funkmodul

Kanal (C1, C2, C3):

-Drei Kanäle pro Funkraum ( insg. 9 Kanäle)
-Kanalzahlen: 0-99
-Jede Kanalzahl für nur jeweils einen Kanal
-Empfohlener Abstand: 30
Beispiel-Konfiguration:

- Raum 0: C1__0, C2_30, C3_60
- Raum 1: C1_10, C2_40, C3_70
- Raum 2: C1_20, C2_50, C3_80
(Hinweis: Im Display keine Leerzeichen)

System
• on

• off

PT WeightPT Net Weight

*Funknetzwerk seca 360° Wireless:

• on

• off
Autoclear

Navigazione:

Apertura del menu:

*Rete radio seca 360°wireless:
Gruppo (ID):
Max. tre gruppi radioseca: 0, 1, 2
Configurazione max. per gruppo
radio:
- 1 pesaneonati
- 1 pesapersone
- 1 asta di misurazionedella sta-
tura

- 1 stampante radio
- 1 PC con adattatore radioUSB

Canale (C1, C2, C3):
- Tre canali per gruppo radio (in
tot. 9 canali)

- Numeri canale: 0-99
- Utilizzare ogni numero canale
una sola volta

- Distanza consigliata: 30
Esempio di configurazione:
- Gruppo 0: C1 0, C2 30, C3 60
- Gruppo 1: C1 10, C2 40, C3 70
- Gruppo 2: C1 20, C2 50, C3 80

(Indicazione: nessuno spazio sul
display)

Apparecchi riconosciuti (Mo):
- 1: Pesapersone
- 2: Asta dimisurazionedella
statura

-3: Stampantiradio
- 4: PC con adattatore radioUSB
- 7: Pesaneonati
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4. PRIMA DI COMINCIARE VERAMENTE…
4.1 Dotazione

USA/Japan
Euro

Australia
UK

A
B

C

D

E

N. Componente Pz.
A Bilancia con corrimanorichiusoverso il basso 1
B Alloggiamentodisplay con cavo display 1
C Vite per lamieraB 3,5 x9,5 3
D Cacciavite 1

E Alimentatorecon adattatore
(in base almodello: alimentatore con spina di tipoC) 1

Istruzioniper l'uso, senza figura 1
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4.2 Montaggio dell'apparecchio

Installazione del
corrimano

1. Collocare la bilancia su una superficie solida e
piana.

2. Togliere la chiusura del corrimano.
3. Richiudere il corrimanoverso l'alto e tenerlo in

questa posizione.
4. Serrare entrambe le viti di fissaggio finoa quando il

corrimano è fissato e senza gioco.

Chiusura

Viti di
regolazione
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Montaggio
dell'alloggiamento del

display

1. Estrarre il cavo del display dal fissaggio nel
corrimano.

2. Collegare il cavo del display nel corrimano con il
cavo dell'alloggiamento del display.

3. Inserire ilcavo con cautela nel corrimano.
4. Posizionare l'alloggiamento del display sul

corrimano.
5. Assicurarsi che i forisull'alloggiamento deldisplay e

i forinel corrimano siano sovrapposti.
6. Avvitare l'alloggiamento del display al corrimano.

Fasi finali 1. Assicurarsi che tutti i componentisiano
correttamente in sede.

2. Assicurarsi che tutte le vitisiano serrate.

Cavo del
display3 xB 3,5 x9,5
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4.3 Predisposizione alimentazione elettrica

L'alimentazione elettrica della bilancia avviene con un
alimentatore di rete.

Collegamento
dellʼalimentatore

AVVERTENZA!
Dannia persone e apparecchi a causa di
alimentatori errati
I comuni alimentatori possono fornire una ten-
sionemaggiore rispetto a quella indicata sul
vostro. La bilancia può surriscaldarsi, incen-
diarsi, fondere o andare in cortocircuito.
► Utilizzareesclusivamente alimentatoria spina

originaliseca da 9 Volto con tensione diusci-
ta regolata da 12Volt.

1. Se necessario innestare nell'alimentatorela spinadi
rete necessaria per l'alimentazioneelettrica.

2. Innestare laspina dell'apparecchio dell'alimentatore
nella presa della bilancia.

3. Inserire l'alimentatore in una presa di rete.
4. Eseguire un controllo del funzionamentocome de-

scritto al paragrafo „Controllo del funzionamento”a
pagina 178.
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5. UTILIZZO
CAUTELA!
Danni alle persone
Prima di ogni utilizzodell'apparecchio eseguire
un controllo del funzionamento come descritto
al paragrafo „Controllo del funzionamento” a
pagina 178.

5.1 Rendere operativa la bilancia

Spostamento della
bilancia

1. Estrarre il connettore dell'alimentatore di rete dalla
presa di rete.

2. Portare il connettore dell'alimentatore di rete dalla
presa di rete alla bilancia.

3. Rimuovere le viti di regolazione e richiudere il corri-
mano con cautela verso ilbasso, finoa farloappog-
giare interamente.

4. Aprire la chiusura verso l'alto finoa innestarla sul
corrimano.

5. Chiudere le rampe diaccesso.
6. Sollevare con cautela l̓ apparecchio sul corrimano.
7. Spostare l'apparecchio inquesta posizionenel

luogo di installazioneo stoccaggio desiderato.

Allineamento della
bilancia

ATTENZIONE!
Misurazione errata a seguito diaccoppiamento
Se la bilancia vieneposata con il rispettivoallog-
giamentoad es. su un asciugamano, ilpeso
non vienemisurato correttamente.
► Posizionare la bilancia inmodo che tocchi il

fondo esclusivamente con le viti di fissaggio
dei piedini.

1. Posizionare la bilancia su un fondo solido e piano.

Chiusura

Viti di regolazione
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2. Allentare i godroni.
3. Allineare l̓ apparecchio ruotando le viti di fissaggio

dei piedini.
La bolla ad aria della livelladeve trovarsi esatta-
mente al centro del cerchio.

4. Serrare i godroni indirezionedella freccia.
Le vitidi fissaggio deipiedinisono assicurate contro
lo spostamento.

Ruotare
l'alloggiamento del

display

L'alloggiamento del display dell'apparecchio è orienta-
bile. In questo modopuò essere allineato inmodootti-
male per qualsiasi situazione applicativa.

► Orientare l'alloggiamento del display inmododa
poterlo utilizzaree leggere comodamente.

2.

3.

4.

Livella
Bolla ad aria
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5.2 Pesatura

CAUTELA
Lesioni al paziente a seguitodi caduta
Le persone con mobilitàlimitatapossono
cadere mentre cercano di salire o di posizio-
narsi sulla bilancia.
► Sorreggere le persone con mobilitàlimitata

mentre salgono e si siedono sulla bilancia.

Accensione della
bilancia

► Premere il tasto Start.
Tutti glielementi del display vengono mostrati
brevemente, quindisul displaycompare SECA.
La bilancia è pronta all'uso quando sul display
compare 0.00.

Avvio della pesatura 1. Accertarsi che la bilancianonsia carica.
2. Chiedere al paziente di salire sulla bilancia.
3. Chiedere al paziente di restare fermo.
4. Leggere il risultato dimisura.

Taratura del peso
supplementare (TARE)

La funzioneTARE fa sì che unpeso supplementare (ad
es. un asciugamano o un supporto sul piano dipesa-
tura) non influenziil risultatodi pesatura.

ATTENZIONE!
Misurazione errata a seguito diaccoppiamento
Se un peso supplementare,ad es. un asciuga-
mano, tocca la superficie sulla quale poggia la
bilancia, il peso non vienemisurato corretta-
mente.
► Accertarsi che i pesi supplementarisi trovino

esclusivamente sul piano di pesatura della
bilancia.

1. Accendere la bilancia.
2. Poggiare ilpeso supplementare sulla bilancia.
3. Tenere premuto il tasto freccia (hold/tare) finché

non compare ilmessaggio "NET".
4. Attendere, finché l'indicazione non lampeggia più e

al suo posto compare 0.00.

tare
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5. Pesare i pazienticome descritto al paragrafo"Avvio
della pesatura".

6. Leggere il risultato dimisura.
Il peso supplementare viene detratto
automaticamente.

7. Per disattivare la funzioneTARE, premere il tasto
freccia (hold/tare), finché non viene piùvisualizzato
ilmessaggio "NET" o spegnere la bilancia.

AVVERTENZA:
il peso massimo visualizzabilesi riduce al peso
degli oggetti già poggiati.

Visualizzazione
permanente del

risultato di misura
(HOLD)

Se si attiva la funzioneHOLD, ilvalore del peso conti-
nua a essere visualizzatoanche dopo aver scaricato la
bilancia. Ciò consente di nutrire il paziente primadi
annotare il valore del peso.
1. Accertarsi che la bilancianon sia carica.
2. Accendere la bilancia.
3. Pesare i pazienticome descritto al paragrafo"Avvio

della pesatura".
4. Premere brevemente il tasto freccia (hold/tare).

L'indicazione lampeggia, finché non vienemisurato
un peso stabile. Quindi ilvalore del peso viene
visualizzato inmodopermanente. Il simbolo
(funzionenon tarabile) e ilmessaggio "HOLD" ven-
gono visualizzati.

5. Per disattivare la funzioneHOLD, premere il tasto
freccia (hold/tare).
Il simbolo e ilmessaggio "HOLD" non vengono
piùvisualizzati.

INDICAZIONE:
se è attivata la funzioneautohold, il valore del
peso continua ad essere visualizzatoinautoma-
tico fino a quando la bilancia si disattiva o viene
spenta vedere “Attivazione funzioneAutohold
(Ahold)” a pagina 168.

tare

tare

tare
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Determinazione e
valutazionedel Body

Mass Index (BMI)

Il Body-Mass-Index mette in relazione la statura e il
peso, consentendo così di avere indicazionipiùprecise
rispetto ad es. al peso ideale secondo la formuladi
Broca. Viene indicato uncampo di tolleranzache vale
come ottimale dal punto di vista della salute.
L'apparecchio dispone di tre posizionidimemoriaper
la statura. È possibile inseriree memorizzarela statura
di determinati pazienti. In alternativa si possono memo-
rizzare vari valori di partenza e quindi impostare più
rapidamente la statura effettiva di unpaziente.
1. Accertarsi che la bilancianon sia carica.
2. Accendere la bilancia.
3. Premere brevemente il tasto freccia (bmi/menu).

Compare ilmessaggio"BMI".
Viene visualizzata la posizione dimemoria utilizzata
per ultima (qui posizione dimemoria 2).

4. È possibile acquisire la posizionedi memoriavisua-
lizzatao selezionare con i tasti freccia un'altra posi-
zionedi memoria.

5. Confermare l'impostazione con il tasto Invio (send/
print).
Sul display le frecce lampeggiano.
Viene visualizzata la statura memorizzataper ultima
nella posizionedi memoria selezionata .

6. È possibile accettare la statura visualizzatao
impostare un'altra statura con i tasti freccia.

7. Confermare l'impostazione con il tasto Invio (send/
print).
Vienememorizzata la statura inserita ed è nuova-
mente disponibileper il prossimo calcolo del BMI.

INDICAZIONE:
annotarsi la posizionedimemoria per poter
richiamare la statura per un nuovo calcolo del
BMI.

8. Pesare ipazienticome descritto al paragrafo"Avvio
della pesatura".
Il BMI del pazienteviene calcolato
automaticamente e visualizzato.

9. Leggere il BMI e confrontarlocon le categorie sotto
elencate.

BMI
2

tare

tare



164•

10.Per disattivare la funzioneBMI, premere
brevemente il tasto Invio (send/print).

Invio dei risultati di
misura al destinatario

radio

Se la bilancia è integrata inuna rete radio seca 360°
wireless, i risultatidimisurapossono essere inviatipre-
mendoun tasto agli apparecchi pronti per la ricezione
(stampanteradio,PC con adattatoreradioUSB).
► Premere il tasto Invio (send/print).

– breve pressione del tasto: inviodei risultatidi
misura a tuttigliapparecchi prontiper la rice-
zione

– lungapressione del tasto: stampa del
risultato dimisura sulla stampante radio

Calcolo e stampa
automatici del BMI

Se si utilizzaquesta bilancia con una stampante radio e
un altimetrodel sistema seca 360°wireless, è possi-
bile calcolare e stampare in automatico ilBMI.

INDICAZIONE:
requisito per questa funzioneè che gliapparec-
chi siano collegati insieme in ungruppo radio
(vedere “Rete radioseca 360° wireless” a
pagina 171).

1. Eseguire la pesatura.
2. Premere brevemente il tasto Invio (send/print)

della bilancia.
Il valoremisurato viene inviato alla stampante radio
manon stampato.

BMI Valutazione

Inferiore a 18,5

Il pazientepesa troppo poco. Potrebbe esserci una tendenza
all'anoressia. Si raccomanda un aumentodi peso permiglio-
rare ilbenessere e le capacità. In caso di dubbi,consultare un
medico specializzato.

Compreso tra 18,5e
24,9 Il paziente ha unpeso normale.

Compreso tra 25e 30
(preadiposità)

Il paziente presenta un sovrappeso da leggero a medio.
Dovrebbe ridurreilpeso se sussiste già unamalattia (ad es.
diabete, ipertensione, gotta, disturbialmetabolismodei
grassi).

Superiore a 30

Una riduzionedi peso è urgente. Ilmetabolismo, la circola-
zionee le ossa vengono sollecitate. Si raccomanda una dieta
adeguata, molta attività fisica e trainingcomportamentale. In
caso di dubbi, consultare unmedico specializzato.
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3. Eseguire lamisurazionedell'altezza.
4. Premere a lungo iltasto Invio (send/print)

dell'altimetro.
Il valoremisurato viene inviato alla stampante radio.
Viene calcolato ilBMI.
Altezza,peso e BMI vengono stampati.

Commutazione
automatica del campo

di pesatura

La bilancia dispone di due campi di pesatura. Nel
campo di pesatura 1 ( ), con una portata ridotta, è
disponibileun passo più preciso dell̓ indicazione del
peso. Nel campo di pesatura 2 ( ) è possibile utiliz-
zare la portata massima della bilancia.
Dopo aver acceso la bilancia, è attivo ilcampo di pesa-
tura 1. Se si supera un determinatovalore di peso, la
bilanciapassa automaticamentenelcampo di pesatura
2.
Per ritornarenelcampo di pesatura 1, procedere come
indicato di seguito:
► scaricare completamente labilancia.

Il campo di pesatura 1 è di nuovo attivo.

Spegnimento della
bilancia

► Premere il tasto Start.
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5.3 Altre funzioni (menu)

Nel menudella bilancia sono disponibili altre funzioni.
Queste consentono di configurare la bilancia inmodo
ottimale per le condizioni di utilizzo.

*La descrizione dellavoce di menu"rF" si trova nel
paragrafo „Utilizzodella bilancia in ungruppo radio
(menu)” a pagina 173.

Navigazione nel menu 1. Accendere la bilancia.
2. Tenere premuto il tasto freccia (bmi/menu), finché

non si apre ilmenu.
Viene visualizzata sul display l'ultima voce dimenu
selezionata (qui: Autohold "Ahold").

3. Premere uno dei tasti freccia, finché non compare
sul display la voce dimenudesiderata (qui: attenua-
zione"Fil").

4. Confermare la selezione con il tasto Invio (send/
print).
Vengono visualizzatil'impostazione attuale per la
voce dimenuoun sottomenu (qui livello"0").

rF* ….

Reset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

PT WeightPT Net Weight

• on

• off
Autoclear

tare
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5. Per modificare l'impostazione o aprire un altro sot-
tomenu, premere uno dei tasti freccia, finché non
viene visualizzata l'impostazione desiderata (qui:
livello"2").

6. Confermare l'impostazione con il tasto Invio (send/
print).
Il menu si chiude automaticamente.

7. Per effettuare altre impostazioni, riaprire ilmenue
procedere come descritto.

INDICAZIONE:
se per circa 24 secondi non viene premuto
alcun tasto, ilmenusi chiude automaticamente.

Cancellazione
automatica dei valori
memorizzati (AClr)

Per evitare che nellamemoriadell'apparecchio restino
risultatidimisura nonpiù attuali e che questi condu-
cano a calcoli erratidel BMI, è possibile impostare la
bilancia inmodo che i risultatidimisura vengano can-
cellati automaticamente dopo 5minuti.

INDICAZIONE:
in alcunimodelli, questa funzioneè attivata in
fabbrica. Se lo si desidera, è possibile disatti-
varla.

1. Selezionare nelmenula voce "AClr".
2. Confermare la selezione.
3. Selezionare l'impostazione desiderata:

– On
– Off

4. Confermare la selezione.
Ilmenu si chiude automaticamente.

Memorizzazione
permanente del peso
supplementare (Pt)

Con la funzione Pre-Tara è possibile memorizzarein
modopermanente un peso supplementare e detrarlo
automaticamente da un risultatodi misura.È possibile
ad esempio memorizzareunpeso forfetarioper scarpe
e vestiti e detrarlo quindi dal risultato dimisura quando
un paziente viene pesato completamente vestito.
L'apparecchio dispone di treposizionidimemoriaper il
peso. Si possono memorizzarevalori dipeso diversi
richiamabilisingolarmente in base alla situazionedi par-
tenza, inmodo che sia possibile detrarli in automatico
dal risultatodimisura.

tare
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1. Selezionare nelmenula voce "Pt".
Compare ilmessaggio "Pt".

2. Confermare la selezione.
Viene visualizzazione laposizione dimemoria
utilizzataper ultima.

3. È possibile acquisire la posizionedi memoria
visualizzata o selezionare un'altra la posizione di
memoria.

4. Confermare la selezione.
Sul display le frecce lampeggiano.
Viene visualizzato il peso supplementare memoriz-
zatoper ultimonella posizionedi memoria selezio-
nata .

5. È possibile accettare ilvalore memorizzatoo
modificarlocon i tasti freccia.

INDICAZIONE:
se si inserisce il valore "0", la funzionesi disat-
tiva. Ilmessaggio “Pt” non viene piùvisualizzato
sul display.

6. Confermare la selezione.
7. Chiedere al paziente di salire sulla bilancia.

Il peso del paziente viene visualizzato.
Il peso supplementare memorizzatoviene detratto
automaticamente.

8. Per disattivare la funzione,selezionare nelmenudi
nuovola voce "Pt".

9. Confermare la selezione.
La funzioneè disattivata.
Ilmenu si chiude automaticamente.

INDICAZIONE:
se la bilancia viene spenta, la funzioneviene
disattivata. Ilmessaggio "PT" non vienepiù
visualizzatosul display alla riaccensione.

Attivazione funzione
Autohold (Ahold)

Se si attiva la funzioneAutohold, ilvalore dimisura con-
tinuaa essere visualizzatoad ogni pesata dopo aver
scaricato la bilancia. Non è quindipiù necessario atti-
vare manualmente ad ogni pesata la funzioneHold.

INDICAZIONE:
in alcunimodelli, questa funzioneè attivata in
fabbrica. Se lo si desidera, è possibile disatti-
varla.

PT
2
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1. Selezionare nelmenu la voce "Ahold".
2. Confermare la selezione.

L'impostazione attuale viene visualizzata.
3. Selezionare l'impostazione desiderata:

– On
– Off

4. Confermare la selezione.
Ilmenu si chiude automaticamente.

Attivazione segnali
acustici(BEEP)

È possibile impostare se, ad ogni pressione diun tasto
e al raggiungimentodi un valore di peso stabile, deve
essere emesso un segnale acustico. Quest'ultimoè
importante per la funzioneHold/Autohold.

INDICAZIONE:
la funzione"Segnale acustico con valore di
peso stabile" viene attivata in fabbrica. Se lo si
desidera, è possibile disattivare questa fun-
zione.

1. Selezionarenelmenula voce "BEEP".
2. Confermare la selezione.
3. Selezionare una voce dimenu:

– Press: segnale acustico alla pressionedi un
tasto

– Hold: segnale acustico con valore dipeso
stabile

4. Confermare la selezione.
L'impostazione attuale viene visualizzata.

5. Selezionare l'impostazione desiderata:
– On
– Off

6. Confermare la selezione.
Ilmenu si chiude automaticamente.

7. Se si desiderano attivare i segnaliacustici anche
per la seconda funzione,ripetere la procedura.

Impostazione
dell'attenuazione (Fil)

Con la funzioneAttenuazione (Fil= Filtro) è possibile
ridurre le anomalie durante la determinazionedel peso
(ad es. a causa dimovimentidel paziente).
1. Selezionare nelmenula voce "Fil".
2. Confermare la selezione.
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L'impostazione attuale viene visualizzata.

3. Selezionare un livellodi attenuazione.
– 0: nessuna attenuazione
– 1: attenuazionemedia
– 2: attenuazionemassima

4. Confermare la selezione.
Ilmenu si chiude automaticamente.

Ripristino delle
impostazionidi fabbrica

(RESET)

Per le seguenti funzioniè possibile ripristinare le
impostazioni di fabbrica

INDICAZIONE:
durante il ripristinodelle impostazioni di fab-
brica, ilmoduloradio viene spento. Le informa-
zionisui gruppi radio esistenti vengono
conservate. I gruppiradio nondevono essere
riconfigurati.

1. Selezionare nelmenula voce "Reset".
2. Confermare la selezione.

Ilmenu si chiude automaticamente.
3. Spegnere la bilancia.

Le impostazionidi fabbrica vengono ripristinate e
sono disponibiliquando la bilancia viene riaccesa.

Funzione Impostazione di
fabbrica

Autohold (Ahold) In base almodello
Segnale acustico (Press) Off
Segnale acustico (Hold) On
Attenuazione (Fil) 0
Autoclear (Aclear) In base almodello
Pre-Tara (Pt) 0kg
Altezzaper Body Mass Index
(BMI) 170 cm

Moduloradio(SYS) Off
Autosend (ASend) Off
Autoprint(APrt) Off
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6. RETE RADIO SECA 360°WIRELESS
6.1 Introduzione

Questo apparecchio è dotato di unmoduloradio. Il
modulo radio consente la trasmissione senza filidei
risultati dimisura ai fini della valutazione e documenta-
zione. È possibile trasmettere i dati ai seguenti appa-
recchi:
• stampante radioseca
• PC con adattatoreradioUSB

Gruppi radio seca La rete radioseca 360°wireless funzionacon gruppi
radio. Un gruppo radio èungruppo virtuale dimittentie
destinatari. Se si devono gestire piùmittentie destina-
taridellostesso tipo, questo apparecchio consente di
configurare fino a3 gruppi radio (0, 1, 2).
La configurazionedi più gruppi radio assicura una tra-
smissione affidabile e correttamente indirizzatadei
valori dimisura qualora si debbano gestire più sale
ospedaliere con dotazionidegli apparecchi simili.
La distanzamassima tramittentee destinatario è pari a
circa 10metri. Determinate situazionilocali, ad es.
spessore e caratteristiche delle pareti possono ridurre
la portata.
Per gruppo radioè possibile la seguente combinazione
di apparecchi:
• 1 pesaneonati
• 1 pesapersone
• 1 asta dimisurazionedella statura
• 1 stampante radio seca
• 1 PC con seca adattatoreradioUSB

1

0
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Canali All'interno di ungruppo radio gliapparecchi comuni-
cano fra lorosu trecanali (C1, C2, C3). In questomodo
si garantisce una trasmissione dati affidabilee priva di
errori.
Quando si configura un gruppo radio con questa bilan-
cia, l'apparecchio propone trecanali che assicurano
una trasmissione dei datiottimale.L'azienda racco-
manda di accettare i numericanale proposti.
È possibile selezionare i numericanale (da 0 a 99)
anche manualmente,ad esempio se si desiderano
configurare piùgruppi radio.
Al finedi assicurare una trasmissione dati priva di errori,
i canali devono trovarsi ad una distanza sufficiente gli
uni daglialtri. Raccomandiamo una distanza di almeno
30.Ogni numero canale può essere utilizzatosolo per
un canale.
Esempio di configurazione;numericanale con configu-
razionedi 3 gruppi radio all'interno di unambulatorio:
• Gruppo radio 0: C1=_0, C2=30, C3=60
• Gruppo radio 1: C1=10, C2=40, C3=70
• Gruppo radio 2: C1=20, C2=50, C3=80

Riconoscimento
apparecchio

Quando si configura un gruppo radio con la bilancia,
questa cerca altriapparecchi attivinel sistema
seca 360°wireless. Gli apparecchi rilevativengono
visualizzatisul display della bilancia come moduli (ad
es. MO 3). I numeri hanno ilseguente significato:
• 1: Pesapersone
• 2: Asta dimisurazionedella statura
• 3: Stampanti radio
• 4: PC con seca adattatoreradioUSB
• 7: Pesaneonati
• 5, 6 e 8-12:riservati per ampliamentodel sistema

0

C1

C3
C2
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6.2 Utilizzo della bilancia in ungruppo radio (menu)

Tutte le funzioninecessarie per utilizzarel'apparecchio
in ungruppo radio seca si trovano nel sottomenu "rF".
Informazionisulla navigazione all'interno delmenu si
trovano a Pagina 166.

Attivazione del modulo
radio(SYS)

L'apparecchio viene fornitocon unmoduloradio disat-
tivato. È necessario attivarloprimadi poter configurare
ungruppo radio.
1. Accendere l'apparecchio.
2. Selezionare nel sottomenu"rf" la voce di menu

"SYS".
3. Confermare la selezione.

4. Selezionare l'impostazione "on".
5. Confermare la selezione.

Ilmenu si chiude automaticamente.

Configurazione del
gruppo radio (Lrn)

Per configurareun grupporadio, procedere come
indicato di seguito:
1. Accendere l'apparecchio.
2. Aprire ilmenu.
3. Selezionare nelmenu la voce "rf".
4. Confermare la selezione.

5. Selezionare nel sottomenu"rf" la voce dimenu"lrn"
(learn).

Reg. Devices (M)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF Group (ID)

Autosend
• on
• off

Autoprint

• HI
• MA
• HI_MA
• off

Time

• Year
• Month
• Day
• Hour
• Minute

……

System
• on
• off

……

learn
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6. Confermare la selezione.
Viene visualizzato il gruppo radio attualmente
impostato (qui: gruppo radio 0 "ID 0").

Se ilgrupporadio "0" esiste già, selezionarecon i
tasti freccia un altro ID (qui: gruppo radio 1 "ID 1").

7. Confermare la selezione del gruppo radio.
L'apparecchio propone unnumerocanale per il
canale 1 (quiC1 "0").
È possibile accettare ilnumerocanale proposto o
impostarne uno con i tasti freccia.

8. Confermare la selezione per il canale 1.
L'apparecchio propone unnumerocanale per il
canale 2 (quiC2 "30").
È possibile accettare ilnumerocanale proposto o
impostarne uno con i tasti freccia.

INDICAZIONE:
la visualizzazionedei numericanale a due cifre
avviene senza spazi. L'indicazione “C230” signi-
fica: canale “2”, numerocanale “30”.

9. Confermare la selezione per il canale 2.
L'apparecchio propone unnumerocanale per il
canale 3 (quiC3 "60").
È possibile accettare ilnumerocanale proposto o
impostarne uno con i tasti freccia.

10.Confermare la selezione per il canale 3.
Sul display viene visualizzatoilmessaggio StOp.
L'apparecchio attende i segnalidi altriapparecchi
radio che si trovano nella portata.

INDICAZIONE:
per alcuni apparecchi è necessario seguire una
procedura di accensione particolarese devono
essere integratiinungruppo radio. Rispettare le
istruzioniper l'uso del rispettivo apparecchio.

11.Accendere l'apparecchio che si desidera integrare
nel gruppo radio, ad es. una stampante radio.
Dopo che la stampante radio è stata rilevata si
sente un segnale sonoro.

INDICAZIONE:
non appena una stampante radio è stata inte-
grata nel gruppo radio è necessario selezionare
l̓ opzionedi stampa (Menu\rf\APrt)e impostare
l'ora (Menü\rf\time).
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12.Ripetere l'operazione 11. per tuttigliapparecchi da
integrare in questo gruppo radio.

13.Premere il tasto Invio per terminarela ricerca.
14.Premere uno dei tasti freccia per visualizzarequale

apparecchi sono stati rilevati(qui: Mo 3 per una
stampante radio).
Se sono stati integratinel gruppo radio più appa-
recchi, premere piùvolte i tasti freccia per accer-
tarsi che tuttigli apparecchi siano stati rilevati dalla
bilancia.

15.Uscire dalmenucon il tasto Invio o attendere finché
ilmenunon si chiude automaticamente.

Attivazione
trasmissione

automatica (ASend)

È possibile configurarel'apparecchio inmodo che i
risultati dimisura vengano inviati automaticamente a
tutti i destinatari pronti per la ricezione e a tutti i desti-
natari collegatiallo stesso gruppo radio (ad es.: stam-
pante radio,PC con adattatoreradioUSB).

INDICAZIONE:
se si utilizzauna stampante radio, accertarsi
che come opzionedi stampa non sia impostata
"off" “ (vedere “Selezione dell̓ opzionedistampa
(APrt)” a pagina 175).

1. Accendere l'apparecchio.
2. Selezionare nel sottomenu"rf" la voce di menu

"ASend" e confermare la selezione.

3. Selezionare l'impostazione "on" e confermare la
selezione.
Ilmenu si chiude automaticamente.

Selezione dellʼopzione
di stampa (APrt)

È possibile configurarel'apparecchio inmodo che i
risultatidimisura vengano stampati automaticamente
su una stampante radio collegata al gruppo radio.

INDICAZIONE:
questa funzioneè accessibile solo se una stam-
pante radio seca è stata integrata nelgruppo
radiomediante la funzione"learn".

1. Accendere l'apparecchio.
2. Selezionare nel sottomenu"rf" la voce di menu

"APrt" e confermare laselezione.
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3. Selezionare l'impostazione necessaria per la
combinazionedi apparecchi:

– HI: risultati dimisura degli altimetri
– MA: risultatidimisura delle bilance
– HI_MA: risultatidimisuradeglialtimetrie delle

bilance
– off:nessuna stampa automatica, la stampa

ha luogo solo premendo a lungo iltasto Invio
durante la pesatura.

4. Confermare la selezione.
Ilmenu si chiude automaticamente.

Impostazione dell'ora
(Time)

È possibile configurare il sistema inmodo che la stam-
pante radio aggiunga automaticamente data e ora ai
risultatidimisura. A tale scopo è necessario impostare
una volta sola data e ora nell'apparecchio e trasmet-
terle all'orologio interno della stampante radio.

INDICAZIONE:
questa funzioneè accessibile solo se una stam-
pante radio seca è stata integratanel gruppo
radiomediante la funzione"learn".

1. Accendere l'apparecchio.
2. Selezionare nel sottomenu"rf" la voce di menu

"Time".
3. Confermare la selezione.

L'impostazione attuale per "Anno (Year)" viene
visualizzata.

4. Impostare il numerodi anno corretto.
5. Confermare la selezione.
6. Ripetere le operazioni3. e per “Mese” (Mon),

“Giorno” (day), “Ora” (hour) e “Minuto” (Min)..
7. Confermare la selezione.

Dopo aver confermato l'impostazione deiminuti, il
menu si chiude automaticamente.
Le impostazionivengono trasmesse in automatico
alla stampante radio.
La stampante radio aggiunge automaticamente
data e ora ad ognistampa.

INDICAZIONE:
per ulteriori informazionisull'utilizzodella stam-
pante radio, consultare le rispettive istruzioni
per l'uso.
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7. TRATTAMENTO IGIENICO
AVVERTENZA!
Scossa elettrica
L'apparecchio non è collegato allacorrente
elettrica quando si preme il tasto ON/OFF e il
display si spegne. L'utilizzo di liquidisull'appa-
recchio può provocare una scossa elettrica.
► Accertarsi che l̓ apparecchio sia spento pri-

madel trattamento igienico.
► Disconnettere la presa di rete primadel trat-

tamento igienico.
► Assicurarsi che nessun liquidopenetri

nell'apparecchio.
CAUTELA!
Danniall'apparecchio
L'utilizzodi detergenti e disinfettanti non adatti
può provocare danni alle superfici delicate
dell'apparecchio.
► Utilizzareesclusivamente disinfettantiprividi

cloro e di alcol, specificatamente indicati per
il vetro acrilico e altre superfici delicate (prin-
cipio attivo:ad es. composti diammonioqua-
ternari).

► Non utilizzaredetergenti abrasivi o forti.
► Non utilizzarealcol o benzina.

7.1 Pulizia

► Pulire secondo necessità le superficidell̓ apparec-
chio con unpannomorbido, inumiditocon acqua e
sapone delicato.

7.2 Disinfezione

1. Accertarsi che ildisinfettantesia adatto per
superfici delicate e vetro acrilico.

2. Rispettare le istruzioniper l'uso del prodotto
disinfettante.
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3. Disinfettarel'apparecchio strofinandolocon un
panno morbido inumidito con undisinfettante
idoneo.

7.3 Sterilizzazione

La sterilizzazionedell'apparecchio non è ammessa.

8. CONTROLLO DEL FUNZIONAMENTO
► Prima di ogni utilizzoeffettuare un controllo del

funzionamento.
Rientrano in un controllo del funzionamentocompleto:
• ispezione visiva di dannimeccanici
• controllo visivo e di funzionamentodel display
• controllo del funzionamentodi tutti gli elementi di

comando rappresentati nelcapitolo “Panoramica”.
• controllo del funzionamentodegli accessori opzionali
Qualora durante il controllo di funzionamento si riscon-
trassero guasti o anomalie, cercare dapprima di elimi-
nare ilguastomediante ilcapitolo „Cosa fare, se…” da
pagina 179.

CAUTELA!
Danni alle persone
Qualora durante il controllo di funzionamento si
riscontrassero guasti o anomalie non eliminabili
mediante ilcapitolo „Cosa fare, se…” da
pagina 179, non utilizzarel'apparecchio.
► Fare riparare l'apparecchio dal serviziodi as-

sistenza seca o da un rivenditorespecializza-
to autorizzato.

Scadenza Componente

Prima di ognimisurazionecon Piattaforma di
contatto diretto con la pelle pesatura

Dopo di ognimisurazionecon Piattaforma di
contatto diretto con la pelle pesatura

All'occorrenza Display
Tastiera a membrana
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9. COSA FARE, SE…
Anomalia Causa/eliminazione

… a bilanciacarica non
appare alcuna indica-
zione del peso?

La bilancia non è collegata alla corrente.
- Verificare che la bilancia sia accesa

…prima della pesatura
non compare 0.00?

La bilanciaè stata caricata primadell'accensione.
- Scaricare la bilancia
- Spegnere e riaccendere la bilancia

… un segmento resta
sempreacceso o nonsi
accende del tutto?

Il punto corrispondente presenta un errore.
-Contattare il serviziodimanutenzione.

... appare lʼindicazione
“StOP"?

Il carico massimo è stato superato.
- Scaricare la bilancia

... appare lʼindicazione
“tEMP"?

La temperaturaambientedella bilanciaè ecces-
siva o insufficiente.
- Posizionare la bilancia in un luogo con una
temperatura ambientecompresa tra+10°C e
+40°C

-Attendere circa 15minuti, finché la bilancia
non si è adattata alla temperatura ambiente

... dopo l'accensione,
per la primavolta, ven-
gono inviati i risultati di
misura e si sentono due
segnali acustici?

• L'apparecchio non è stato in grado di inviare
alcun risultato dimisura al destinatario radio
(stampanteradioseca o PC con adattatore
radioUSB seca).

– Accertarsi che la bilancia sia integrata
nella rete radio.

– Accertarsi che ildestinatariosia acceso.
• La ricezioneè disturbata da apparecchi ad alta
frequenza che si trovano nelle vicinanze (ad es.
telefoni cellulari).
- Con apparecchi ad alta frequenza tenersi ad
una distanza minimadi 1metro dai mittenti e
dai destinatari nellarete radio seca. La
potenza di trasmissione effettiva degli appa-
recchi ad alta frequenza potrebbe richiedere
unadistanzaminimadi oltre 1metro.Maggiori
dettaglisono reperibilisu www.seca.com.

INDICAZIONE:
se questa anomalia non viene risolta, nel
caso di ulteriori tentativi di invio non viene
emesso alcun avvertimentoacustico.
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... nel menurf è visibile
solo la voce "SYS"?

• Ilmodulo radio è disattivato.
-Attivare ilmodulo radio (vedere “Attivazione
delmoduloradio (SYS)” a pagina 173).

... nel menu rf sono visi-
bilisolo le voci "SYS" e
"lrn"?

• Ilmodulo radio è attivo e non è stato
configurato alcun gruppo radio.
-Configurazione gruppo radio (vedere
“Configurazione del gruppo radio (Lrn)” a
pagina 173)

... nelmenu rfnon sono
visibilile voci "APrt" e
"Time"?

•Nessuna stampante collegata al gruppo radio.
-Collegare la stampante radio al gruppo radio
dalla voce dimenu"lrn" (vedere “Configura-
zione del gruppo radio (Lrn)” a pagina 173)

...dopo aver richiamatoil
menu il punto "rf" non
viene visualizzato

• Ilmodulo radio della bilancia è difettoso.
- Contattare il serviziodi assistenza seca

… appare l'indicazione
"Er:X:11"?

La bilanciaè stata caricata eccessivamente nella
parte superiore o in un angolo.
- Scaricare la bilancia o distribuire
uniformemente il peso

-Riavviare la bilancia

… appare l'indicazione
"Er:X:12" ?

La bilanciaè stata accesa con uncarico
eccessivo.
- Scaricare la bilancia
- Riavviare la bilancia

… appare l'indicazione
"Er:X:16"?

La bilancia è stata spostata inmodonaturale, il
punto zero nonpuò essere determinato.
- Riavviare la bilancia

…viene premuto il tasto
Invio (send/print) e
appare l'indicazione
"Er:X:71"?

Nessuna trasmissione dati possibile, ilmodulo
radio è disattivato.
-Attivare ilmodulo radio (vedere “Attivazione
delmoduloradio (SYS)” a pagina 173).

…viene premuto il tasto
Invio (send/print) e
appare l'indicazione
"Er:X:72"?

Nessuna trasmissione dati possibile, nessun
gruppo radio configurato.
-Configurazione gruppo radio (vedere
“Configurazione del gruppo radio (Lrn)” a
pagina 173)

Anomalia Causa/eliminazione
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10.MANUTENZIONE/RIPETIZIONE DELLA
VERIFICA METROLOGICA

10.1 Informazioni su manutenzione e ritaratura

Prima di eseguire una ritaraturadell̓ apparecchio si
consiglia di fare eseguire unamanutenzione.

ATTENZIONE!
Misurazioni errate a seguito di manutenzione
non conforme
► Fare eseguire ilavoridimanutenzionee di rip-

arazionesolodalserviziodiassistenza seca o
da unpartner di assistenza autorizzato.

► Il partner di assistenza più vicino a voi lo tro-
vate sul sitowww.seca.com oppure potete
inviare una e-mail all̓ indirizzo
service@seca.com.

Fare eseguire una ritaratura inbase alle disposizioni
giuridichenazionali da parte di personale autorizzato.
Una ritaraturaè comunque necessaria se uno o più
bollidi sicurezza sonodanneggiati o se ilcontenuto del
contatore di taratura non corrisponde al numero sul
bollometrico validodel contatore di taratura. Se uno o
piùbolli di sicurezza sono danneggiati, rivolgersi diret-
tamente al serviziodi assistenza seca.

10.2 Controllo del contenuto del contatore di taratura

Questa bilancia seca è tarata. Le taraturedevono
essere eseguite solo da enti autorizzati.A garanzia di
ciò, la bilancia è dotata di un contatore di taratura che
registra ogni variazionedei dati rilevanti dal puntodi
vista tecnico per la verificametrologica.
Per verificarese la bilancia è tarata correttamente,
procedere come indicato di seguito:
1. Se necessario, spegnere la bilancia.
2. Tenere premuto untasto qualsiasi e avviare la bilan-

cia.
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Sul display lampeggerà per alcuni secondi il conta-
tore attuale del contatore di taratura.

3. Confrontare ilcontenuto del contatore di taratura vi-
sualizzato con il numero indicato sul bollometrico
del contatore di taratura.

Per una taratura valida entrambi i numeridevono coin-
cidere. Se bollometricoe contatore di taraturanon coin-
cidono, è necessario effettuareuna ritaratura.Rivolgersi
al partner di assistenza oal servizio tecnico assistenza
clientiseca. Se è avvenuta la ripetizionedella verifica
metrologica, viene utilizzatounnuovobollometrico del
contatore di taratura aggiornatoper contrassegnare lo
stato del contatore di taratura.Questo bollo viene pro-
tetto con un sigillosupplementare dalla persona auto-
rizzata ad eseguire la ritaratura. Il bollometrico del
contatore di taratura si può ottenere dal servizio tec-
nico di assistenza clienti di seca.

11.DATITECNICI
11.1 Dati tecnici generali

checksum
2

Dati tecnici generali seca 677
Dimensioni bilancia richiusa
•Profondità
•Larghezza
• Altezza

965mm
1089mm
151mm

Dimensioni bilancia installata
•Profondità
•Larghezza
• Altezza

965mm
920mm
1120mm

Dimensioni piattaformadi pesatura
•Profondità
•Larghezza
• Altezza

965mm
800mm
54mm

Peso proprio Circa 34,7 kg
Campo di temperature
• Esercizio
• Stoccaggio
•Trasporto

+10°C da +40°C
-10°C da +65°C
-10°C da +65°C
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11.2 Dati di pesatura tecnici

Pressione atmosferica
• Esercizio
• Stoccaggio
• Trasporto

700-1060hPa
700-1060hPa
700-1060hPa

Umidità dell'aria
• Esercizio

• Stoccaggio

• Trasporto

30% -80% senza formazionedi
condensa
0% -95% senza formazionedi
condensa
0% -95% senza formazionedi
condensa

Altezza cifre 25mm
Alimentazione elettrica Alimentatore
Assorbimento di corrente
• con modulo radio disattivato
• con modulo radio attivato

Circa 20mA
Circa 37mA

Prodotto medicale conforme alla direttiva
93/42/CE Classe I con funzionedimisura

EN 60601-1:
• Apparecchio con isolamento di protezione,
classe di protezioneII

• Apparecchio elettromedicale, tipo B
Trasmissione radio
• Banda di frequenza
• Potenza di trasmissione
•Norme applicate

2,433GHz -2,480GHz
<10mW
EN 300.328
EN 301489-1
EN 301489-17

Dati tecnici generali seca 677

Dati di pesatura tecnici
Taratura secondo la direttiva 2014/31/EU Classe III
Carico massimo
•Campo di pesatura parziale1
• Campo di pesatura parziale2

200kg
300kg

Carico minimo
•Campo di pesatura parziale1
• Campo di pesatura parziale2

2,0 kg
4,0 kg
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12.ACCESSORI OPZIONALI

13.PARTI DI RICAMBIO

14.SMALTIMENTO
Non smaltire l'apparecchio con i rifiutidomestici. Il
dispositivo deve essere smaltitocorrettamente come
rifiutoelettronico. Rispettare le disposizioni nazionali
vigenti. Per ulteriori informazionirivolgersi al nostro ser-
vizio di assistenza al seguente indirizzo:

service@seca.com

Risoluzione
• Campo di pesatura parziale1
• Campo di pesatura parziale2

100g
200g

Campo di taratura 300 kg
Precisione nella primataratura
•Campo di pesatura parziale 1 finoa 50 kg
•Campo di pesatura parziale 1, 50 kg finoa 200 kg
•Campo di pesatura parziale 2 finoa 100 kg
•Campo di pesatura parziale 2, 100 kg fino a 300 kg

±50g
±100g
±100g
±200g

Dati di pesatura tecnici

Apparecchi seca 360°wireless Codice articolo
Altimetri
• seca 274
• seca 264

Variantispecifiche per paese
Variantispecifiche per paese

Rampa diaccesso 470-00-00-009
Stampanti radio
• seca 360°Wireless Printer 465
• seca 360°Wireless Printer Advanced 466

Variantispecifiche per paese
Variantispecifiche per paese

SoftwarePC
• seca analytics 115 Pacchetti di licenzaspecifici per

applicazione
seca 360°Wireless USB adapter 456 456-00-00-009

Parti di ricambio Codice articolo
Alimentatore di rete con spina di tipoC:
230 V~ /50Hz/12V=/130mA 68-32-10-252

Alimentatorea commutazionecon adattatore:
100 -240 V~ /50 -60Hz /12V=/0.5 A 68-32-10-265
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15.GARANZIA
Per difettiriconducibili a errori di fabbricazione e relativi
almateriale, l'azienda fornisce una garanzia didue anni
a partire dalla consegna. Tutte le partimobili,come ad
es. le batterie, i cavi, gli alimentatori,gli accumulatori,
ecc., sono esclusi dalla garanzia. I difettiche rientrano
nella garanzia verranno eliminatigratuitamente per i
clienti, dietropresentazione della prova d'acquisto.
Non verranno prese in considerazione altre rivendica-
zioni. I costi per il trasporto di andata e ritornosono a
carico del cliente se l'apparecchio si trova in unluogo
diverso da quello dellasede del cliente. Nel caso di
danni dovuti al trasporto è possibile fare valere i dirittidi
garanzia solo se per il trasporto è stato utilizzato
l'imballo originalecompleto e la bilancia è stata assicu-
rata e fissata conformemente allo stato d'imballaggio
originale.Conservare pertanto tutte le partidell'imballo.
Non sussiste alcuna garanziase l'apparecchio viene
aperto da persone non espressamente autorizzateda
seca.
I clientiall'estero devono rivolgersi,per i casi coperti da
garanzia, direttamente al venditore del rispettivo paese.

16.DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ
Con la presente seca gmbh& co. kg dichiarache il
prodotto è conformealle disposizioni vigenti delle diret-
tive europee applicabili. Il testo completo della dichiara-
zionedi conformitàè reperibile su: www.seca.com.
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1. DESCRIPCIÓN DEL APARATO
1.1 Uso previsto

La báscula electrónica de plataformaseca 677se uti-
lizaconforme a las normas nacionales principalmente
en hospitales,consultasmédicas y centros de cuidado
estacionarios.
La báscula sirve para determinarde forma convencio-
nal, el peso y el estado general de alimentación, y
ayuda al médico responsable del tratamientoa elabo-
rar undiagnóstico odecidir un tratamiento.
Para elaborarundiagnósticoexacto, además de calcu-
larel peso, elmédico responsable del tratamientodebe
realizarmás estudios sistemáticos y tener en cuenta
sus resultados.

1.2 Descripción del funcionamiento

Además de la determinación convencional del peso, la
seca 677ofrece una función para calcular el índice de
masa corporal. Para ello,con el teclado se introduce la
altura y automáticamentese calcula el índice demasa
corporal correspondienteal peso. Los aparatos de
medición de longituddel sistema seca 360°wireless
pueden transmitirinalámbricamente la estatura a la
seca 677.
A través de la red inalámbricaseca 360°wireless, los
resultados de lamedición se pueden trasladar a una
impresorainalámbricaseca o a unPC equipadocon el
softwareseca analytics y el adaptadorUSB inalám-
bricoseca.
La seca 677se puede desplazar sobre ruedas.
Utilice la báscula exclusivamente para la finalidad indi-
cada en la sección „Uso previsto" en lapágina189.

1.3 Cualificación del usuario

Montaje El montajede los aparatos que se entreganparcial-
mentemontados solo puede encomendarse a perso-
nal suficientemente cualificado, p. ej., distribuidores,
técnicos de su hospitalo al servicio técnico de seca.
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Manejo El aparato solo puede sermanejadopor personal
médico especializado.

2. INFORMACIÓN DE SEGURIDAD
2.1 Indicaciones de seguridaden estas instrucciones de

uso

¡PELIGRO!
Indica una situación de peligroextremadamente
elevada. Si no tieneen cuenta esta indicación,
se producirán graves lesiones irreversibles o
mortales.
¡ADVERTENCIA!
Indica una situación de peligroextremadamente
elevada. Si no tieneen cuenta esta indicación,
se pueden producirgraves lesiones irreversibles
omortales.
¡PRECAUCIÓN!
Indica una situación de peligro. Si no tiene en
cuenta esta indicación, pueden producirse
lesiones leves o medianas.
¡ATENCIÓN!
Indica un posiblemanejo erróneo del aparato.
Si no tieneen cuenta esta indicación pueden
producirse daños en el aparato o resultados
erróneos de lamedición.
NOTA:
Contiene información adicional sobre el empleo
de este aparato.

2.2 Indicaciones de seguridadbásicas

Manejo del aparato ► Tengaen cuenta las indicacionesde estas
instrucciones de uso.

► Guarde cuidadosamente las instruccionesde uso.
Las instrucciones de uso formanparte del aparato y
deben estar disponibles en todo momento.

¡PELIGRO!
Peligro de explosión
No utilice el aparato en un ambiente enrique-
cido con los siguientesgases:
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► oxígeno
► agentes anestésicos inflamables
► otras sustancias/mezclas con aire

inflamables
¡PRECAUCIÓN!
Peligro para el paciente, daños en el aparato
► Los aparatos adicionalesque se conectan a

dispositivosmédicos eléctricos deben
corresponder de formademostrable a las
normas IEC o ISO correspondientes(p. ej.,
IEC 60950para dispositivosde
procesamiento de datos). Asimismo, todas
las configuraciones deben cumplir los
requisitosnormativospara sistemasmédicos
(véase IEC 60601-1-1oapartado 16 dela3.ª
edición de IEC 60601-1,respectivamente).
Quienconecta aparatos adicionales a
dispositivosmédicos eléctricos actúa como
configuradorde sistemas, por lo cual es
responsable de que el sistema cumpla los
requisitosnormativosparasistemas. Se hace
constar que las leyes locales tienen
preferencia frente a los citados requisitos
normativos.En caso de consultas, póngase
en contacto con su distribuidorlocal o con el
servicio técnico.

► Haga realizar regularmenteelmantenimiento
y el recalibrado, tal como se describe en el
apartado correspondiente de las
instrucciones de uso del aparato.

► No están permitidaslas modificaciones
técnicas del aparato. El aparato no contiene
elementos cuyo mantenimientopueda ser
realizado por el usuario. Los trabajos de
mantenimientoy las reparaciones deben ser
realizados únicamente por el equipo de
servicio seca autorizado.El equipo de
serviciomás cercano lo encontrará en
www.seca.com o enviandoun correo
electrónicoa service@seca.com.

► Utilice únicamenteaccesorios y piezas de
recambio seca originales.De lo contrario,
seca no asume ningúntipo de garantía.
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¡PRECAUCIÓN!
Peligro para el paciente, funcionamientoerró-
neo
► Mantenga losdispositivosmédicos

eléctricos, tales como los equipos
quirúrgicosde alta frecuencia, a una
distancia mínimade aprox. 1metro, para
evitarmediciones erróneas o interferencias
en la transmisión inalámbrica.

► Mantenga los aparatos de AF, como los
teléfonosmóviles, a una distancia mínimade
aprox. 1metro para evitarmediciones
erróneas o interferencias en la transmisión
inalámbrica.

► La potencia efectiva de transmisiónde los
aparatos AF puede requerirdistancias
mínimasdemás de1metro.Encontrará más
informaciónen www.seca.com.

Prevención de
descargas eléctricas

¡ADVERTENCIA!
Electrocución
► Coloque los aparatos quepueden ser con

una fuente de alimentación de formaque la
tomade corrientede laredsea fácilmenteac-
cesible y se pueda realizarrápidamente una
desconexión de la red de corriente.

► Asegúrese de que su suministrode red local
coincide con losdatos de lafuentede alimen-
tación.

► No toque la fuentede alimentaciónnunca
con lasmanos húmedas.

► No utilicecables de prolongaciónni tomas
múltiples.

► Preste atención a que los cables eléctricos
noqueden aplastados ni puedansufrirdaños
por bordes afilados.

► Procure queloscables noentrenencontacto
con objetos calientes.

► No utiliceel aparato a una altitudsuperior a
3000m.
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Prevención de
infecciones

¡ADVERTENCIA!
Peligro de infección
► Prepare higiénicamenteelaparato en interva-

los regulares, tal como se describe en el
apartado correspondiente de este documen-
to.

► Cerciórese de queelpaciente nosufreningu-
na enfermedad contagiosa.

► Cerciórese de que elpaciente no tieneheri-
das abiertaso infeccionescutáneas que pue-
dan entrar en contacto con el aparato.

Prevención de lesiones ¡ADVERTENCIA!
Lesión por caída
► Cerciórese de que el aparato está colocado

en una superficie estable y plana.
► Coloque los cables de conexión(si lohay)de

talmanera queni el usuario ni el paciente
puedan tropezarse con ellos.

► El aparatonoestá previstocomoayudapara
levantarse. Ayudea las personas conmotrici-
dad limitada,p. ej., al levantarse de una silla
de ruedas.

► Cerciórese de queel paciente nopise la pla-
taforma de pesaje directamente en los bor-
des y de que no la abandone.

► Cerciórese de queelpaciente suba ybajede
formalenta y segura a la plataformade pesa-
je.

¡ADVERTENCIA!
Peligro de resbalamiento
► Cerciórese de que la plataformade pesaje

está seca antes de que suba el paciente.
► Cerciórese de que el paciente tenga los pies

secos antes de subira laplataformade pesa-
je.

► Cerciórese de queelpaciente suba ybajede
formalenta y segura a la plataformade pesa-
je.
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Prevención dedaños en
el aparato

¡ATENCIÓN!
Daños en el aparato
► Preste atención a quenopuedan penetrar

nunca líquidosal interiordel aparato. En este
caso podría quedar destruido el sistema
electrónico.

► Desconecte el aparato antes de retirarla
fuente de alimentaciónde la tomade corrien-
te.

► Retire lafuentedealimentaciónde latomade
corriente si no utilizaráel aparato durante un
tiempoprolongado.Solo así está asegurado
que el aparato esté sin corriente.

► No dejeque el aparato se caiga.
► Evite impactos fuerteso vibraciones en el

aparato.
► Controle en intervalos regulares el funciona-

miento, tal como se describe en el apartado
correspondiente de este documento. No uti-
lice elaparato sinofuncionacorrectamente o
está dañado.

► No expongael aparato a la luzsolar directa y
preste atención a quenose encuentren fuen-
tes de calor en la proximidadinmediata. Las
temperaturas excesivas podrían dañar el sis-
tema electrónico.

► Evite fluctuacionesrápidasde latemperatura.
Si el aparatoes transportadodemaneraque
experimentaunas diferencias detemperatura
demás de 20 °C, se tiene que dejarreposar
durante unmínimode 2 horas antes de co-
nectarlo. De locontrario,se formacondensa-
ción que puede dañar el sistema electrónico.

► Utilice exclusivamentedesinfectantes exen-
tos de cloro y alcohol, que sean apropiados
explícitamente para vidrio acrílico y otras su-
perficies sensibles (principioactivo: p. ej.
compuestos de amonio cuaternario).

► No utiliceproductos de limpiezacorrosivos o
abrasivos.

► No utilicedisolventes orgánicos (p. ej., alco-
hol o gasolina).
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Manejo de los
resultados de la

medición

¡ADVERTENCIA!
Peligro para el paciente
Este aparato no es un aparato de diagnóstico.
El aparato ayuda almédico responsable del tra-
tamiento a realizar el diagnóstico.
► Para elaborarundiagnóstico exacto y para

iniciarterapias, además de utilizareste apara-
to, elmédico responsable del tratamiento
debe realizarestudios sistemáticosyteneren
cuenta sus resultados.

► El médico encargado del tratamientoasume
la responsabilidad de los diagnósticos y las
terapias que se inicien a partir de ellos.

¡ATENCIÓN!
Resultados de medición incoherentes
► Antes de almacenarelectrónicamentey se-

guirutilizandolos valores de medición calcu-
lados con este aparato (por ejemplo,en un
softwarede PC seca o en unsistemade in-
formacióndelhospital),asegúrese de que los
valores de medición sean plausibles.

► Cuando se han transmitidovalores demedi-
cióna unsoftwaredePC seca o aunsistema
de informaciónde hospitales, antes deseguir
utilizándolosasegúrese de que losvalores de
medición sean plausibles y se hayan asigna-
do al paciente correcto.

Manejo del material de
embalaje

¡ADVERTENCIA!
Peligro de asfixia
Los materiales de embalaje de lámina de plás-
tico (bolsas) representan unpeligro de asfixia.
► Conserve elmaterialde embalaje fueradel

alcance de los niños.
► Si ya no estuviera disponibleelmaterialde

embalaje original, utilice únicamente bolsas
de plástico con perforaciones de seguridad
para reducirelpeligrode asfixia.En lamedida
de los posible, utilicemateriales reutilizables.

NOTA:
Conserve elmaterial de embalaje originalpara
el uso posterior (p. ej., envío para elmanteni-
miento).
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3. VISTA GENERAL
3.1 Elementos de mando

6
2
3

5
4

8

10
11
12

1

9

13

7

N.º Elemento de
mando Función

1 Caja del
indicador

Elemento central de mando y visualización, se puede
hacer girar 180° hacia la izquierday la derecha

2 Encender y apagar la báscula

3

Tecla de cursor
• Durante el pesaje:
- Pulsación breve: activar funciónHold
- Pulsación larga: activar función Tare

•En elmenú:
- Seleccionar submenú, seleccionar punto delmenú
-Aumentar el valor

tare
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4

Tecla de cursor
• Durante el pesaje:
- Pulsación breve: activar la funciónBMI
- Pulsación larga: acceder al menú

• En elmenú:
- Seleccionar submenú, seleccionar punto delmenú
-Reducir el valor

5

Tecla Enter
Durante el pesaje (con la red inalámbrica preparada):
- Pulsación breve: enviar resultado de lamedición a
aparatos listospara la recepción (PC con adaptador
USB inalámbrico)

- Pulsación larga: imprimirel resultado de lamedición
(impresora inalámbrica)

• En elmenú:
-Confirmar el punto delmenú seleccionado
-Almacenar el valor ajustado

6 Visor Elemento de visualización de los resultados de lamedi-
ción y para configurarel aparato

7 Ruedas de
transporte Con estas ruedas se puede desplazar la báscula

8 Tornillos
desujeción

Sirven para asegurar la baranda en estado rebatido
hacia arriba

9 Rampas de
acceso

• Rebatibles hacia arriba
• Facilitan el acceso a la báscula con una silla de ruedas

10 Fiola Indica si el aparato está nivelado

11
Conexión para-
equipos de ali-
mentación

Sirve para la conexión del equipo de alimentación
adjunto

12 Bloqueo Asegura la baranda abatida durante el transporte.

13 Tornillo
nivelador 4 unidades, sirven para un nivelado preciso

N.º Elemento de
mando Función
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3.2 Símbolos en el visor

3.3 Indicaciones en el aparato y en la placa de
identificación

2

A
B
C
D

Símbolo Significado

A Funcionamiento con equipo de alimentación

B Función no calibrable activa

C Memoria utilizada actualmente

D Margen de pesaje utilizadoactualmente
véase “Datos técnicos” en la página230

2
1

3

Texto/símbolo Significado
Mod Número de modelo
S/N Número de serie

ProdID Número de identificación del producto

Tener en cuenta las instrucciones de uso

Aparato electromédico, tipo B

Aparato con aislamientode protección, clase de protección
II

e Valor en unidades de masa que se utilizapara clasificar y
calibrar una báscula

d Valoren unidades demasa que indica la diferenciaentre dos
valores indicados consecutivos

Margen de pesaje activo

Báscula de la clase de calibración III según Directiva2014/
31/EU

x
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El aparato cumple las directivasde la CE.
•M: Marca de conformidad según la Directiva 2014/31/EU
relativa a los instrumentosde pesaje de funcionamientono
automático (modelos calibrados)

•16: (Ejemplo: 2016)Año en el que se realizóla declaración
de conformidady se aplicó lamarca CE (modeloscalibra-
dos)

•0102: oficina demetrologíamencionada (modelos calibra-
dos)

•0123:oficina de productos sanitariosmencionada
Símbolo de la oficinade la Comisión Federal de Comunica-
cionesde EE. UU.

FCC ID Número de autorización del aparato en la oficina de la Comi-
siónFederal de Comunicacionesde EE. UU.

IC Número de autorización del aparato en la oficina Industry
Canada
Placa de identificación de la hembrillade conexión a la red
• x-yV: tensión de alimentación necesaria
•max xxxmA: consumomáximode electricidad

• : observar la polaridad de la clavija del aparato
• : utilizarel aparato con corriente continua

No eliminarel aparato con la basura doméstica

Texto/símbolo Significado

M16 0102
0123

use compatible
seca adapter only

x-y V
max. xxx mA
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3.4 Indicación en el embalaje

Protegerlo de la humedad

Las flechas señalan la parte superiordel producto
Debe transportarse y almacenarse derecho
Frágil
No arrojarloni dejarlo caer

Temperaturamín. ymáx. autorizada para el transporte y
el almacenamiento

Humedad atmosférica mín. ymáx. autorizada para el
transporte y el almacenamiento

Abrir el embalaje por aquí

El material del embalaje se puede eliminarmediante
programas de reciclaje
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3.5 Estructura del menú

En elmenú del aparato hay disponibles otras funcio-
nes. De este modo puede configurarel aparato de
formaóptimapara los requisitos del uso quequiera
darle (detalles a partir de página 213).

Reg. Devices (Mo)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF* Group(ID)Learn

Autosend
• on

• off

Autoprint

• HI

• MA

• HI_MA

• off

Time

• Year

• Month

• Day

• Hour

• MinuteReset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

Erkannte Geräte (Mo):

- 1: Personenwaage
- 2: Längenmessstab
- 3: Funkdrucker
- 4: PC mit USB-Funkmodul
- 7: Babywaage

Raum (ID):

Max. drei seca Funkräume: 0, 1, 2
Maximal-Konfiguration pro Funkraum:

- 1 Babywaage
- 1 Personenwaage
- 1 Längenmessstab
- 1 Funkdrucker
- 1 PC mit USB-Funkmodul

Kanal (C1, C2, C3):

-Drei Kanäle pro Funkraum ( insg. 9 Kanäle)
-Kanalzahlen: 0-99
-Jede Kanalzahl für nur jeweils einen Kanal
-Empfohlener Abstand: 30
Beispiel-Konfiguration:

- Raum 0: C1__0, C2_30, C3_60
- Raum 1: C1_10, C2_40, C3_70
- Raum 2: C1_20, C2_50, C3_80
(Hinweis: Im Display keine Leerzeichen)

System
• on

• off

PT WeightPT Net Weight

*Funknetzwerk seca 360° Wireless:

• on

• off
Autoclear

Navegación:

Acceder al menú:

*Red inalámbrica seca 360°
wireless:
Grupo (ID):
Máx. tres grupos inalámbricos seca:
0, 1, 2
Configuración máxima por grupo
inalámbrico:
- 1 báscula para bebés
- 1 báscula pesapersonas
-1 metropara longitudes
- 1 impresora inalámbrica
- 1 PC con adaptadorUSB
inalámbrico

Canal (C1, C2, C3):
- Tres canales por grupo
inalámbrico (en total 9 canales)

- Números de los canales: 0 -99
- Utilizar una sola vez cada
númerodel canal

- Distancia recomendada: 30
Ejemplo de configuración:
- Grupo 0: C1 0, C2 30, C3 60
- Grupo 1: C1 10, C2 40, C3 70
- Grupo 2: C1 20, C2 50, C3 80

(Nota: sin espacios vacíos en el visor)

Aparato reconocido (Mo):
- 1: Báscula pesapersonas
- 2: Metro de longitudes
- 3: Impresora inalámbrica
- 4: PC con adaptadorUSB
inalámbrico

- 7: Báscula para bebés
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4. ANTES DE EMPEZAR…
4.1 Volumen de suministro

USA/Japan
Euro

Australia
UK

A
B

C

D

E

N.º Componente Uds.
A Báscula con baranda abatida 1
B Caja del indicador con cable del indicador 1
C Tornilloalomada para chapa B 3,5 x9,5 3
D Destornillador 1

E
Equipo de alimentacióncon adaptadores
(dependiendo delmodelo: equipo de alimentación con conector
Euro)

1

Instrucciones de uso, sin figura 1
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4.2 Montar el aparato

Levantar la baranda

1. Coloque la báscula sobre una superficie firmey lisa.
2. Suelte el bloqueo de la baranda.
3. Bascule la baranda hacia arriba y sujétela

firmementeen esa posición.
4. Apriete los dos tornillosde sujeción hasta que la

baranda quede fijay sin holgura.

Bloqueo

Tornillos
desujeción
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Montar la caja del
indicador

1. Saque el cable del indicador de la fijacióna la
baranda.

2. Conecte el cable del indicadorde la barandacon el
cable de la caja del indicador.

3. Inserte el cable cuidadosamente en la baranda.
4. Coloque la caja del indicador en la baranda.
5. Asegúrese de que las perforaciones de la caja del

indicador coinciden con las de la baranda.
6. Atornillefirmemente la caja del indicador a la

baranda.

Pasos finales 1. Cerciórese de que todas las piezasestén
montadas correctamente.

2. Asegúrese de que todos los tornillosestén
apretados.

Cable del
indicador3 xB 3,5 x9,5
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4.3 Establecer el suministrode corriente

El suministrode corriente de la báscula tiene lugarcon
una fuente de alimentación.

Conectar el equipode
alimentación

¡ADVERTENCIA!
Daños personales y en el aparato debido a una
fuente alimentación incorrecta
Las fuentes de alimentación habitualesen el
mercado pueden proporcionar unatensiónmás
elevada de la que indican.La báscula se puede
sobrecalentarse, incendiarse, fundirseo
ponerse en cortocircuito.
► Utilice exclusivamenteequipos de alimenta-

ción originalesseca con 9 V o tensión de sa-
lida regulada de 12 V.

1. En caso necesario, enchufe en el equipode alimen-
tación la clavija necesaria para su suministrode
corriente.

2. Enchufe la clavija del equipo de alimentaciónen el
zócalo de conexiónde la báscula.

3. Enchufe el equipo de alimentación a una toma de
corriente de la red.

4. Realice un control del funcionamientode lamanera
descrita en el apartado „Control del funcionamien-
to" en la página 225.
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5. MANEJO
¡PRECAUCIÓN!
Daños personales
Antes decada aplicacióndelaparato, realiceun
control del funcionamiento de lamanera des-
crita en el apartado „Control del funciona-
miento" en la página 225.

5.1 Preparar la báscula para el servicio

Mover la báscula

1. Retire la clavija del equipo de alimentación de la
toma de corriente de la red.

2. Retire la clavija del equipo de alimentación de la
hembrillade conexión de la báscula.

3. Suelte los tornillosde sujeción y bascule la baranda
cuidadosamente hacia abajo hasta que se apoye
por completo.

4. Bascule el bloqueohacia arriba hasta que encaje
con seguridad en la baranda.

5. Retraiga las rampasde acceso.
6. Alineecuidadosamente el aparato con la baranda.
7. Desplace el aparato en esta posición al lugarde

instalación o de almacenamiento deseado.

Nivelar la báscula ¡ATENCIÓN!
Medición errónea por transmisiónparcial de
fuerza
Si la báscula con la carcasa se coloca, por
ejemplo, sobre una toalla, el peso no se mide
correctamente.
► Coloque la báscula de talmodoque esté en

contacto con el suelo a través de los tornillos
niveladores.

1. Coloque la báscula sobre una base firmey lisa.

Bloqueo

Tornillosdesujeción
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2. Suelte las ruedasmoleteadas.
3. Nivele el aparato girando los tornillosniveladores.

La burbujade aire de la fiola debe encontrarse
exactamente en el centro del círculo.

4. Apriete las ruedas moleteadas en el sentido de la
flecha.
Los tornillosniveladores están asegurados contra
el desajuste.

Girar la caja del
indicador

La caja del indicador del aparato se puede girar. Esto
permite orientarlo de formaóptimapara cualquier
situación de aplicación.
► Gire la caja del indicador de forma que la pueda

manejar y leer fácilmente.

2.

3.

4.

Fiola

Burbuja de
aire
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5.2 Pesaje

¡PRECAUCIÓN!
Lesión del paciente porcaída
Las personas con motricidadlimitadapueden
caerse cuando intentensubira la báscula o
tomar asiento en ella.
► Ayudea laspersonas conmotricidadlimitada

cuando suban a la báscula o se sientenen
ella.

Encender la báscula

► Pulse la tecla Start.
Todos los elementos del visor se muestran
brevemente, luegoaparece SECA en el visor.
La báscula está operativa cuando aparece 0.00 en
el visor.

Inicio del proceso de
pesaje

1. Asegúrese de que sobre la báscula no haya ningún
peso.

2. Pida al paciente que suba a la báscula.
3. Pida al paciente que se mantenga quieto.
4. Lea el resultado de lamedición.

Tarar peso adicional
(TARE)

Con la funciónTARE puede evitarque unpeso adicio-
nal (p. ej. una toalla o una capa sobre la superficie de
pesaje) influyaen el resultado del pesaje.

¡ATENCIÓN!
Medición errónea por transmisiónparcial de
fuerza
Si un peso adicional, p. ej. una toalla grande,
toca la superficiesobre la que se sitúa la bás-
cula, el peso no semide correctamente.
► Asegúrese de que los pesos adicionalesse

sitúan exclusivamente sobre la superficie de
medición de la báscula.

1. Encienda la báscula.
2. Coloque el peso adicional sobre la báscula.
3. Mantenga pulsada la tecla de cursor (hold/tare)

hasta que en el visor aparezca la indicación “NET”.
tare
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4. Espere a que la indicaciónya no parpadee y en su
lugar aparezca 0.00.

5. Pese al paciente talcomo se describe en el
apartado "Inicio del proceso de pesaje".

6. Lea el resultado de lamedición.
El peso adicional se ha restado automáticamente.

7. Para desactivar la funciónTARE, presione la tecla
de cursor (hold/tare), hasta que desaparezca la
indicación“NET” o desconecte la báscula.

NOTA
Al peso máximoque se puede indicar se le
reduce el peso de los objetosya colocados.

Indicación continua del
resultado de la

medición (HOLD)

Si activa la funciónHOLD, el valordel peso se sigue
indicando después de retirarel peso de la báscula. De
este modo puede atender al paciente antes de anotar
el peso.
1. Asegúrese de que sobre la báscula no haya ningún

peso.
2. Encienda la báscula.
3. Pese al paciente talcomo se describe en el

apartado "Inicio del proceso de pesaje".
4. Pulse brevemente la tecla de cursor (hold/tare).

La indicaciónparpadea hasta que semide unpeso
estable. Después se indica el valorde peso de
formacontinuada. Se muestra el símbolo
(funciónno calibrable) y la indicación “HOLD”.

5. Para desactivar la funciónHOLD, pulse la tecla de
cursor (hold/tare).
Desaparece el símbolo y la indicación“HOLD”.

NOTA:
Si está activada la funciónAutohold,el peso se
indica automáticamente de forma continua
hasta que labáscula se apaga o es apagada,
véase “Activar la funciónAutohold(Ahold)” en la
página 215.

tare

tare

tare
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Calcular y valorarel
índicedemasa corporal

(BMI)

El índice demasa corporal relaciona la altura y el peso
proporcionandoasí datos más precisos que, p. ej., el
peso idealde Broca. Se indicaunmargende tolerancia
que se considera óptimodesde el punto de vista de la
salud.
El aparato dispone de tresmemoriaspara estaturas.
Usted puede introduciry almacenar las estaturas de
pacientes determinados. Alternativamente a ello,
puede almacenar diversosvalores de partida,y de esta
formaajustarmás rápidamente las estaturas efectivas
de un paciente.
1. Asegúrese de que sobre la báscula no haya ningún

peso.
2. Encienda la báscula.
3. Pulse brevemente la tecla de cursor (bmi/menu).

Aparece el aviso “BMI”.
Se muestra la últimamemoriaempleada (en este
caso lamemoria 2).

4. Puede adoptar lamemoriamostrada o seleccionar
otramemoriacon las teclas de cursor.

5. Confirmesu ajuste con la tecla Enter (send/print).
En el visor parpadean flechas.

Se muestra la últimaestatura guardada en la
memoriaseleccionada.

6. Puede adoptar la estatura indicada o ajustar otra
estatura con la tecla de cursor .

7. Confirmesu ajuste con la tecla Enter (send/print).
La estatura introducidase guarda y está disponible
de nuevo para el siguientecálculo de BMI.

NOTA:
Anótese lamemoria, a fin de poder volver a
acceder a la estatura para un nuevo cálculo de
BMI.

8. Pese al paciente talcomo se describe en el
apartado "Inicio delproceso de pesaje".
El BMI del pacientese calcula y se indica
automáticamente.

BMI
2

tare

tare
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9. Lea el BMI y compárelocon las categorías
indicadasmás abajo.

10.Para desactivar la funciónBMI pulse brevementela
tecla Enter (send/print).

Enviar los resultados de
la medición a
receptores

inalámbricos

Si la báscula está integrada en una red inalámbrica
seca 360°wireless, usted puede enviar los resultados
de lamedición a aparatos listos para la recepción (p.
ej., impresorainalámbrica,PC con adaptador USB ina-
lámbrico) pulsando unbotón.
► Pulse la tecla Enter (send/print).

– Pulsación breve de la tecla: enviarlos resulta-
dos de lamedicióna todoslosaparatos listos
para la recepción

– Pulsación larga de la tecla: imprimirel
resultado de lamedición en la impresora
inalámbrica

Calcular e imprimir
automáticamente el

BMI

Si utilizaesta báscula juntocon una impresora inalám-
brica y unmetro de longitudesdel sistema seca 360°
wireless, puede calcular e imprimirel BMI automática-
mente.

NOTA:
Un requisitopara esta funciónes que los apara-
tos estén registrados juntos en un grupo ina-
lámbrico(véase “La red inalámbricaseca 360°
wireless” en la página 218).

1. Realice el pesaje.

BMI Valoración

menos de 18,5

El paciente pesa demasiado poco. Puede haber unatenden-
cia a la anorexia.Se recomienda aumentarde peso para
mejorarel bienestar y el rendimiento.En caso de duda se
debe consultar a unmédico especialista.

entre 18,5 y 24,9 El paciente tiene un peso normal.

entre 25y 30(sobre-
peso)

El paciente tiene un sobrepeso entre ligeroymediano. Debe-
ría reducirsu peso si ya tiene alguna enfermedad (p. ej. diabe-
tes, tensión alta, gota, colesterol alto).

más de 30

Es urgentereducirel peso. Hay una sobrecarga delmetabo-
lismo, la circulación y los huesos. Se recomienda una dieta
consecuente, muchomovimientoy un cambio de actitud. En
caso de duda se debe consultar a unmédico especialista.
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2. Pulse brevemente la tecla Enter (send/print)de la
báscula.
El valormedido se envía a la impresora inalámbrica
pero no se imprime.

3. Realice lamedición de la longitud.
4. Pulse largo tiempola tecla Enter (send/print)del

metro de longitudes.
El valormedido se envía a la impresora inalámbrica.
Se calculael BMI.
Se imprimenla longitud,el peso y el BMI.

Cambio automático del
margen de pesaje

La báscula tienedosmárgenes de pesaje. En el mar-
gen de pesaje 1 ( ) usted dispone de unaindicación
de peso más precisa con una divisiónde la capacidad
de cargamenor.En elmargende pesaje 2 ( )puede
utilizarlamáximacapacidad de carga de la báscula.
Después de encender la báscula está activo el margen
de pesaje 1. Si se sobrepasa un determinadopeso, la
báscula cambia automáticamente almargende pesaje
2.
Para volveral margende pesaje 1 proceda de la
siguientemanera:
► Retire todo el peso de la báscula.

El margende pesaje 1 vuelve a estar activo.

Desconectar la báscula

► Pulse la tecla Start.
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5.3 Otras funciones (menú)

En elmenú de la báscula hay disponibles otras funcio-
nes. De este modo puede configurarla báscula de
formaóptimapara los requisitos del uso quequiera
darle.

*La descripción del puntodelmenú“rF” se encuentra
en la sección „Utilizarla báscula dentro de un grupo
inalámbrico (menú)" en la página 220.

Navegar por el menú 1. Encienda la báscula.
2. Mantenga pulsada la tecla de cursor (bmi/menu)

hasta acceder al menú.
El punto delmenú seleccionado por últimavez
aparece en el visor (eneste caso: Autohold
“Ahold”).

3. Pulse una de las teclas de cursor tantas veces co-
mo sea necesario hasta que en el visoraparezca el
puntodel menúque se desee (en este caso:
Filtrado “Fil”).

rF* ….

Reset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

PT WeightPT Net Weight

• on

• off
Autoclear

tare
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4. Confirmesu selección con la tecla Enter (send/
print).
Se muestra el ajuste actual del punto delmenúo
un submenú (en este caso el nivel “0”).

5. Para modificarel ajusteo acceder a otro submenú,
presioneuna de las teclas de cursor tantas veces
como sea necesario hasta que aparezca el ajuste
que se desee (en este caso: nivel“2”).

6. Confirme el ajuste con la tecla Enter (send/print).
El menúdesaparece del visor automáticamente.

7. Para realizarotros ajustes, vuelvaa acceder al
menú y proceda delmodo descrito.

NOTA:
Si durante aprox. 24 segundos no se pulsa nin-
guna tecla, el menúdesaparece del visor auto-
máticamente.

Borrar
automáticamente los
valores almacenados

(AClr)

Para evitar que en lamemoriadel aparato queden
resultados demediciones que ya no son actuales y
que originenun cálculo erróneo del BMI, puede ajustar
la báscula de talmanera que los resultados de lamedi-
ción se borren automáticamente al cabo de 5minutos.

NOTA:
En algunosmodelosesta funciónestá activada
de fábrica. Si lo desea puede desactivar la
función.

1. Seleccione en elmenúel punto“AClr”.
2. Confirmela selección.
3. Seleccione el ajusteque desee:

– On
– Off

4. Confirmela selección.
El menúdesaparece del visor automáticamente.

Almacenar de forma
continuada el peso

adicional (Pt)

Con la función Pre-Tara puede almacenar de forma
continuada un peso adicional y restarlo automática-
mente del resultado de unamedición. Por ejemplo,
puede almacenar unpeso globalpara calzado yropa, y
siempre restarlo del resultado de lamedición cuando
un paciente se pese completamente vestido.

tare
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El aparato dispone de tresmemoriaspara valores de
peso. Usted puede almacenar diversos valores de
peso y, según la situación de partida, acceder a ellos
individualmente,de formaque se restan automática-
mente del resultado de lamedición.
1. Seleccione en el menúel punto"Pt".

Aparece el aviso“Pt”.
2. Confirmesu selección.

Se muestra lamemoria utilizada por últimavez.
3. Puede adoptar lamemoriamostrada o seleccionar

otra memoria.
4. Confirmela selección.

En el visorparpadean flechas.
Se muestra elpeso adicional almacenado en la
memoriaseleccionada.

5. Puede adoptar el valor almacenado o cambiarlo
con las teclas de cursor.

NOTA:
Si introduceel valor “0”, la funciónse desco-
necta. En el visorya no aparece el aviso "Pt".

6. Confirmesu selección.
7. Pida al paciente que se coloque sobre la báscula.

Se indicael peso del paciente.
El peso adicional almacenado se ha restado
automáticamente.

8. Para desactivar la función,seleccione en el menú
de nuevo el punto"Pt".

9. Confirmesu selección.
La funciónestá desactivada.
El menúdesaparece del visor automáticamente.

NOTA:
Si apaga lamáquina, la funciónse desconecta.
En el visorya noaparece el aviso"Pt" al volvera
encender lamáquina.

Activar la función
Autohold (Ahold)

Si activa la funciónAutohold,en cada pesaje el resul-
tado de lamedición se sigue indicando después de
retirarel peso de labáscula. Ya no es necesario activar
manualmentela funciónHold en cada pesaje.

PT
2
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NOTA:
En algunosmodelosesta funciónestá activada
de fábrica. Si lo desea puede desactivar la fun-
ción.

1. Seleccione en elmenúel punto“Ahold”.
2. Confirmela selección.

Se muestra el ajuste delmomento.
3. Seleccione el ajusteque desee:

– On
– Off

4. Confirmesu selección.
El menúdesaparece del visor automáticamente.

Activar tonosde señal
(BEEP)

Puede ajustarque al pulsar cada tecla y al alcanzar un
valor estable del peso se oiga o no un tono de señal.
Esto es importante para la funciónHold/Autohold.

NOTA:
La función“Tono de señalpara valorestable del
peso” está activada de fábrica. Si lodesea
puede desactivar esta función.

1. Seleccione en elmenúel punto“BEEP”.
2. Confirmela selección.
3. Seleccione un puntodelmenú.

– Press: tono de señal al pulsaruna tecla
– Hold: tono de señal con un valorestable del

peso.
4. Confirmesu selección.

Se muestra el ajuste delmomento.
5. Seleccione el ajusteque desee:

– On
– Off

6. Confirmesu selección.
El menúdesaparece del visor automáticamente.

7. Si tambiéndesea activar los tonos de señal para la
segunda función, repitael proceso.

Ajustar filtrado (Fil) Con el filtrado(Fil =Filter) puede reducir las interferen-
cias a la hora de calcular el peso (por ejemplolas debi-
das amovimientosdel paciente).
1. Seleccione en elmenúel punto“Fil”.
2. Confirmela selección.
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Se muestra el ajuste delmomento.

3. Seleccione un nivelde filtrado.
– 0: sin filtrado
– 1: filtradomedio
– 2: filtrado alto

4. Confirmela selección.
El menúdesaparece del visor automáticamente.

Restablecer la
configuración de
fábrica(RESET)

Para las siguientes funcionespuede restablecer la
función de fábrica:

NOTA:
Al restablecer la configuración de fábrica se
desconecta el móduloinalámbrico.Se man-
tiene la información sobre los grupos inalámbri-
cos existentes. Los grupos inalámbricosno se
tienen que volver a establecer.

1. Seleccione en el menúel punto“Reset”.
2. Confirmela selección.

El menúdesaparece del visor automáticamente.
3. Apague la báscula.

La configuraciónde fábrica se restablece y estará
disponiblecuando la báscula se vuelva a encender.

Función Configuración de
fábrica

Autohold (Ahold) dependiendo del
modelo

Tono de señal (Press) off
Tono de señal (Hold) on
Filtrado (Fil) 0

Autoclear (Aclear) dependiendo del
modelo

Pre-Tara (Pt) 0kg
Longitud para el índice de
masa corporal (BMI) 170 cm

Módulo inalámbrico(SYS) off
Autosend (ASend) off
Autoprint(APrt) off
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6. LA RED INALÁMBRICA SECA 360°WIRELESS
6.1 Introducción

Este aparato está equipado con unmóduloinalám-
brico. El módulo inalámbrico permite realizaruna trans-
misiónsin cables de los resultados de lamedición para
su valoración y documentación.Los datos se pueden
transmitira los siguientes aparatos:
• impresora inalámbricaseca
• PC con adaptadorUSB inalámbrico

Grupos inalámbricos
seca

La red inalámbricaseca 360°wireless funcionacon
grupos inalámbricos. Un grupo inalámbrico es un
grupovirtualde emisores y receptores. Si es necesario
utilizarvarios emisores y receptores delmismo tipo,
con este aparato se pueden instalarhasta 3 grupos
inalámbricos (0, 1, 2).
La instalación de varios grupos inalámbricos garantiza
una transmisión fiable y dirigida correctamente de los
valores demedición cuando varias salas de consulta
deben funcionar con un equipamiento de aparatos
similar.
La máximadistancia entreemisores y receptores es de
aprox. 10metros. Algunascircunstancias locales, por
ejemploel espesor y las características de las paredes,
pueden reducir elalcance.
Por cada grupo inalámbricose puede realizar la
siguientecombinación de aparatos:
• 1 báscula para bebés
• 1 báscula pesapersonas
• 1metro para longitudes
• 1 impresora inalámbrica seca
• 1 PC con adaptadorUSB inalámbricoseca

1

0
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Canales Dentrode un grupo inalámbrico,los canales se comu-
nican entre sí mediantetres canales (C1, C2, C3). De
estemodo se garantizauna transmisiónde datos fiable
y sin interferencias.
Si con esta báscula establece un grupoinalámbrico,el
aparato le sugiere tres canales que garantizan una
transmisiónde datos perfecta. Recomendamos adop-
tar los números de los canales sugeridos.
Tambiénpuede elegir los númerosde los canales (de 0
a 99) de formamanual, por ejemplo, si desea estable-
cer varios grupos inalámbricos.
Para garantizaruna transmisiónde datos sin interferen-
cias, los canales deben estar suficientementesepara-
dos. Recomendamos una separación de los números
de los canales de al menos 30.Cada númerode canal
puede utilizarseúnicamente para un canal.
Ejemplo de configuración; númerosde los canales al
establecer 3 grupos inalámbricos dentro de una
consulta:
• Grupo inalámbrico 0: C1=_0, C2=30, C3=60
• Grupo inalámbrico1: C1=10,C2=40,C3=70
• Grupo inalámbrico2: C1=20,C2=50,C3=80

Reconocimiento de
aparatos

Si establece un grupoinalámbricocon la báscula, esta
busca otrosaparatos activos del seca 360°wireless
sistema. Los aparatos reconocidos se muestranen el
visor de la báscula comomódulos (por ejemploMO 3).
Los números tienen el siguiente significado:
• 1: Báscula pesapersonas
• 2:Metro de longitudes
• 3: Impresora inalámbrica
• 4: PC con adaptadorUSB inalámbricoseca
• 7: Báscula para bebés
• 5, 6 y 8-12:Reservados para una ampliación del

sistema

0

C1

C3
C2
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6.2 Utilizar la báscula dentro de un grupo inalámbrico
(menú)

Todas las funciones que necesita para utilizarel apa-
rato dentro de un grupo inalámbricoseca se encuen-
tran en el submenú “rF”. Puede encontrar información
de cómo navegar por elmenú en página 213.

Activar el módulo
inalámbrico(SYS)

El aparato se suministracon elmódulo inalámbrico
desactivado. Debe activarlo para poder establecer un
grupo inalámbrico.
1. Encienda el aparato.
2. Seleccione en el submenú “rf” el punto delmenú

“SYS”.
3. Confirmela selección.

4. Seleccione el ajuste“on”.
5. Confirmela selección.

El menúdesaparece del visor automáticamente.

Establecer el grupo
inalámbrico (Lrn)

Para establecer un grupoinalámbrico,proceda de la
siguientemanera:
1. Encienda el aparato.
2. Acceda al menú.
3. Seleccione en elmenúel punto “rf”.
4. Confirmela selección.

Reg. Devices (M)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF Group (ID)

Autosend
• on
• off

Autoprint

• HI
• MA
• HI_MA
• off

Time

• Year
• Month
• Day
• Hour
• Minute

……

System
• on
• off

……

learn
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5. Seleccione en el submenú “rf” el punto delmenú
“lrn” (learn).

6. Confirmela selección.
Se muestra elgrupoinalámbricoajustado ahora (en
este caso: grupo inalámbrico0 “ID 0”).

Si ya existe el grupo inalámbrico“0”, seleccione
con las teclas de cursor otra ID (eneste caso:
grupo inalámbrico 1 “ID 1”).

7. Confirme su selección del grupo inalámbrico.
El aparato sugiere un númerode canal para el
canal 1 (eneste caso C1 “0”).
Puede adoptar el númerode canal sugerido o ajus-
tar otro númerode canal con las teclas de cursor.

8. Confirmesu selección para el canal 1.
El aparato sugiere un númerode canal para el
canal 2 (en este caso C2 “30”).
Puede adoptar el númerode canal sugerido o ajus-
tar otro númerode canal con las teclas de cursor.

NOTA:
La representaciónde númerosde canal de dos
dígitosse lleva a cabo sin espacios vacíos. La
indicación “C230” significa:canal “2”, número
de canal “30”.

9. Confirmesu selección para el canal 2.
El aparato sugiere un númerode canal para el
canal 3 (en este caso C3 “60”).
Puede adoptar el númerode canal sugerido o ajus-
tar otro númerode canal con las teclas de cursor.

10.Confirmesu selección para el canal 3.
El avisoStOP aparece en el visor.
El aparato espera señales de otros aparatos
inalámbricosal alcance.

NOTA:
En algunosaparatos se debe seguirunprocedi-
mientode encendido especial cuando se
deben integrar en ungrupo inalámbrico. Tenga
en cuenta las instrucciones de uso de cada
aparato.
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11.Encienda el aparato que quiera integraren el grupo
inalámbrico, por ejemplo una impresora inalámbri-
ca.
Cuando se ha reconocido la impresorainalámbrica,
se puede oír un pitido.

NOTA:
En cuanto haya integrado una impresora ina-
lámbrica en el grupo inalámbricodebe seleccio-
nar una opción de impresión (menú\rf\APrt)y
ajustar la hora (menú\rf\time).

12.Repita el paso 11. para todos los aparatos que de-
see integrar en este grupo inalámbrico.

13.Pulse la tecla Enter para finalizarel proceso de
búsqueda.

14.Pulse una de las teclas de cursor para que se le
indiquequé aparatos se han reconocido (en este
caso: Mo 3 para una impresora inalámbrica).
Si ha integrado varios aparatos en el grupo inalám-
brico, pulse las teclas de cursor varias veces para
asegurarse de que todos los aparatos han sido
reconocidos por la báscula.

15.Salga del menúcon la tecla Enter o espere a salir
automáticamente delmenú.

Activar la transmisión
automática (ASend)

Puede configurarel aparato de talmanera que los
resultados de lamedición se envíen automáticamente
a todos los receptores listos para la recepción y regis-
trados en el mismogrupo inalámbrico (por ejemplo:
impresorainalámbrica,PC con adaptador USB inalám-
brico).

NOTA:
Si utilizauna impresora inalámbrica, asegúrese
de que la funciónde impresiónno está ajustada
a "off" (véase “Seleccionar opción de impresión
(APrt)” en la página 223).

1. Encienda el aparato.
2. Seleccione en el submenú “rf” el punto delmenú

“ASend” y confirmela selección.

3. Seleccione el ajuste “on” y confirmela selección.
El menúdesaparece del visor automáticamente.
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Seleccionar opción de
impresión (APrt)

Puede configurarel aparato de talmanera que los
resultados de lamedición se imprimanautomática-
mente en una impresora inalámbrica registrada en el
grupo inalámbrico.

NOTA:
Esta funciónsolo es accesible si a través de la
función “learn” se ha integrado una impresora
inalámbrica seca en el grupo inalámbrico.

1. Encienda el aparato.
2. Seleccione en el submenú “rf” el punto delmenú

“APrt” y confirmela selección.
3. Seleccione el ajusteapropiadopara su

combinación de aparatos:
– HI: resultadosde lamediciónde losaparatos

de medición de longitudes
– MA: resultados de lamediciónde básculas
– HI_MA: resultadosde lamediciónde losapa-

ratos de medición de longitudes y básculas
– off: sin impresión automática, impresión a

través de pulsación larga de la tecla Enter
duranteel proceso de pesaje.

4. Confirmesu selección.
El menúdesaparece del visor automáticamente.

Ajustar la hora (Time) Puede configurarel sistema de tal manera que la
impresorainalámbricaañada automáticamente lafecha
y la hora a los resultados de su medición. Para ello
debe ajustar una vez la fecha y la hora en este aparato
y transmitirlas al reloj internode la impresora inalám-
brica.

NOTA:
Esta funciónsolo es accesible si a través de la
función “learn” se ha integrado una impresora
inalámbrica seca en el grupo inalámbrico.

1. Encienda el aparato.
2. Seleccione en el submenú “rf” el punto delmenú

“Time”.
3. Confirmela selección.

Se muestrael ajusteactual de “Año” (Year).
4. Ajuste el númerode año correcto.
5. Confirmela selección.
6. Repita lospasos 3. y4. deacuerdo al"Mes" (Mon),

"Día" (Day), "Hora" (hour) y "Minuto" (Min).



224•

7. Confirmecada una de sus selecciones.
Después de confirmar el ajuste de losminutos el
menú desaparece del visor automáticamente.
Los ajustes se transmitenautomáticamente a la
impresora inalámbrica.
La impresora inalámbricaañade automáticamente
a cada impresiónla fecha y la hora.

NOTA:
Para seguirmanejandola impresorainalámbrica
tenga en cuenta sus instrucciones de uso.

7. PREPARACIÓN HIGIÉNICA
¡ADVERTENCIA!
Electrocución
El aparato no queda sin corrientecuando se
pulsa la tecla CON/DES y se apaga el visor.En
caso de aplicar líquidosen el aparato se puede
produciruna descarga eléctrica.
► Antes de cada preparación higiénica,

asegúrese de que el aparato esté apagado.
► Desenchufe la clavija de alimentaciónantes

de cada preparación higiénica.
► Asegúrese de que nopuedan llegar líquidos

al aparato.
¡PRECAUCIÓN!
Daños en el aparato
Los productos de limpiezay los desinfectantes
inadecuados pueden dañar las superficies del
aparato.
► Utilice exclusivamentedesinfectantes exen-

tos de cloro y alcohol, que sean apropiados
explícitamente para vidrio acrílico y otras su-
perficies sensibles (principioactivo: p. ej.
compuestos de amonio cuaternario).

► No utiliceproductos de limpiezacorrosivos o
abrasivos

► No utilicealcohol o gasolina.

7.1 Limpieza

► Si es necesario, limpiela superficiedel aparato con
un paño suave, humedecido en su caso con una
lejía jabonosa suave.
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7.2 Desinfección

1. Cerciórese de que su desinfectante sea apropiado
para superficies sensibles y vidrio acrílico.

2. Observe las instrucciones de uso del desinfectante.
3. Desinfecte el aparato humedeciendo un paño sua-

ve con desinfectante y limpiandoel aparato con él.

7.3 Esterilización

No está permitida la esterilización del aparato.

8. CONTROL DEL FUNCIONAMIENTO
► Realice un control del funcionamientoantes de

cada aplicación.
Un control completo del funcionamientocomprende:
• Comprobación visual en cuanto a daños mecánicos
• Comprobación visual y del funcionamientodel visor
• Comprobación de la funciónde todos los elementos

demando que aparecen en el capítulo "Vista
general".

• Comprobación delfuncionamientode losaccesorios
opcionales

Si detectara errores o discrepancias al realizarel con-
trol del funcionamiento, intente primero subsanar el
fallocon ayuda del capítulo"¿Qué hacer cuando…” a
partir de la página 226.

Plazo Componente

Antes decadamedicióncon
contacto directo con la piel Plataforma de pesaje

Después de cada medición
con contacto directo con la
piel

Plataforma de pesaje

En caso de necesidad
Visor
Teclado demem-
brana sensible
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¡PRECAUCIÓN!
Daños personales
Si al realizar el control del funcionamiento
detectara errores o discrepancias que no pue-
den subsanarse con ayuda del capítulo"¿Qué
hacer cuando…” a partir de la página 226,
deberá abstenerse de utilizarel aparato
► Haga reparar el aparato porel servicio

técnico de seca o un distribuidorautorizado.

9. ¿QUÉ HACER CUANDO…
Avería Causa/solución

… al colocar un peso no
aparece ningunaindica-
ción de peso?

La báscula no tiene alimentacióneléctrica.
- Comprobar que la báscula esté conectada

… antes del pesaje no
aparece 0.00?

El peso se colocó antes de encender labáscula.
- Retirar el peso de la báscula
- Apagar y volver a encender la báscula

…un segmento se ilu-
mina continuamente o
nunca?

El punto correspondiente indica un error.
- Informar al servicio de mantenimiento

… aparece el aviso
"StOP"?

Se ha superado el peso máximo.
- Retirar el peso de la báscula

… aparece el aviso
"tEMP"?

La temperaturaambiente de la báscula es
demasiado elevada o demasiado baja.
- Colocar la báscula a una temperatura
ambiente entre +10°C y+40°C

- Esperar aprox. 15minutos hasta que la
báscula se haya adaptado a la temperatura
ambiente
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... despuésde encender
la báscula se envían por
primera vez resultados
de lamedición yse oyen
dos tonos de señal?

• El aparato no ha podido enviar ningún resul-
tado de medición al receptor inalámbrico
(impresorainalámbricaseca o PC con
adaptadorUSB inalámbricoseca).

– Asegúrese de que la báscula se encuen-
tra integrada en la red inalámbrica.

– Asegúrese de que el receptor está
encendido.

• La recepción está obstaculizadaporunaparato
AF (por ejemplo un teléfonomóvil)que se
encuentracerca.
-Mantenga unadistancia mínimade 1metro
entre losaparatos AF y los emisores y recep-
tores dentro de la red inalámbricaseca. La
potencia efectiva de transmisiónde los apa-
ratos AF puede requerir distancias mínimas
demás de 1metro. Encontrará más detalles
en www.seca.com.

NOTA:
Si esta interferenciano se soluciona, en los
siguientes intentos de envío no se emite
otra señal acústica.

... en el menúrF solo se
puede ver el punto
“SYS”?

• El móduloinalámbricoestá desactivado.
- Activar elmódulo inalámbrico (véase “Activar
el móduloinalámbrico(SYS)” en la
página 220)

... en el menúrF solo se
pueden ver los puntos
“SYS” y “Lrn”?

• El móduloinalámbricoestá activado y no se ha
establecido ningúngrupo inalámbrico.
- Establecer el grupo inalámbrico(véase
“Establecer el grupo inalámbrico(Lrn)” en la
página 220)

... en el menúrF no se
pueden ver los puntos
“APrt” ni “Time”?

•No se ha registrado ninguna impresora
inalámbrica en el grupo inalámbrico.
- Registrar la impresora inalámbrica a través
del punto del menú “Lrn” en el grupo inalám-
brico (véase “Establecer el grupoinalámbrico
(Lrn)” en la página 220)

...tras acceder al menú
no se indica el punto
"rF"

• El móduloinalámbricode la báscula está
averiado.
- Llamar al servicio técnico seca

Avería Causa/solución
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10.MANTENIMIENTO/RECALIBRADO
10.1 Información sobre el mantenimiento y recalibrado

Antes del recalibrado del aparato recomendamos que
realice una revisión de mantenimiento.

¡ATENCIÓN!
Mediciones erróneas en caso de mantenimiento
inadecuado
► Los trabajos demantenimientoy las repara-

ciones deben ser realizados únicamentepor
el Servicio técnico seca o unequipode servi-
cio autorizado.

► El equipode serviciomás cercano lo encon-
traráen www.seca.com o enviandoun co-
rreoelectrónicoa service@seca.com.

Haga que el recalibrado sea realizadopor personas
autorizadas de acuerdo a las disposiciones legales
nacionales.

… aparece el aviso
"Er:X:11"?

Se ha colocado unpeso demasiadoelevado enla
báscula o se ha cargado en exceso una esquina.
- Retirar el peso de la báscula o distribuirel
peso uniformemente

- Encender de nuevo la báscula

… aparece el aviso
"Er:X:12"?

La báscula se ha encendidocon un peso
demasiado elevado.
- Retirar el peso de la báscula
- Encender de nuevo la báscula

… aparece el aviso
"Er:X:16"?

La báscula ha vibrado, nose ha podido
determinar el punto cero.
- Encender de nuevo la báscula

… cuando se pulsa la
tecla Enter (send/print)y
aparece el aviso
"Er:x:71"?

No es posible transmitir los datos, elmódulo
inalámbricoestá desactivado.
- Activar elmódulo inalámbrico (véase “Activar
el móduloinalámbrico(SYS)” en la
página 220)

… cuando se pulsa la
tecla Enter (send/print)y
aparece el aviso
"Er:X:72?

No es posible transmitirlos datos, no se ha
establecido el grupo inalámbrico.
- Establecer el grupo inalámbrico(véase
“Establecer el grupo inalámbrico(Lrn)” en la
página 220)

Avería Causa/solución
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En cualquiercaso un recalibradoes necesario cuando
uno o varios sellos de seguridad están dañados o el
contenido del contador no coincide con el númerodel
selloválidodel contador. Si hay precintos de seguridad
dañados, consulte directamente al Servicio técnico
seca.

10.2 Comprobar el contenido del contador

Esta báscula seca está calibrada.El calibradodebe ser
realizado únicamente por oficinas autorizadas. Para
garantizaresta condición, la báscula está equipada
con un contador que registra cualquiermodificación de
los datos relevantes de la técnica de calibrado.
Si quierecomprobar si la báscula está calibrada
correctamente, proceda de la siguientemanera:
1. Apague, si es necesario, la báscula.
2. Mantenga pulsada cualquier tecla y encienda la

báscula.
En el visorparpadea duranteunospocos segundos
el contenido actual del contador.

3. Compare el contenidodel contador indicadocon el
número indicado en el sello del contador.

Para un calibrado válido deben coincidir los dos núme-
ros. Si el sello y el contador no coinciden, se debe reali-
zar un recalibrado. Diríjase a suoficinade servicio
posventa o al servicio alcliente de seca. Si se ha reali-
zadoel recalibrado se utilizaunnuevo sellodel conta-
dor, actualizado,para identificarel contador. La persona
autorizadapara el recalibrado asegura este sello con
un sello adicional. El sello del contador se puede solici-
tar al servicio al clientede seca.

checksum
2
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11.DATOS TÉCNICOS
11.1 Datos técnicos generales

Datos técnicos generales seca 677
Dimensionesbáscula plegada
•Fondo
•Ancho
•Alto

965mm
1089mm
151mm

Dimensiones báscula montada
•Fondo
•Ancho
•Alto

965mm
920mm
1120mm

Dimensiones plataformade pesaje
•Fondo
•Ancho
•Alto

965mm
800mm
54mm

Peso propio aprox. 34,7 kg
Margen de temperatura
• Funcionamiento
•Almacenamiento
• Transporte

de +10°C a +40°C
de -10°C a+65°C
de -10°C a+65°C

Presión de aire
• Funcionamiento
•Almacenamiento
• Transporte

700-1060hPa
700-1060hPa
700-1060hPa

Humedad del aire
• Funcionamiento
•Almacenamiento
• Transporte

30% -80% sincondensación
0% -95% sincondensación
0% -95% sincondensación

Altura de los números 25mm
Suministro de corriente Equipo de alimentación
Consumo de electricidad
• con elmódulo inalámbricodesactivado
• con elmódulo inalámbricoactivado

aprox. 20mA
aprox. 37mA

Producto sanitario según la Directiva
93/42/CEE Clase I con funcióndemedición

EN 60601-1:
• aparato con aislamientode protección,
clase de protección II:

• aparato electromédico, tipoB:
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11.2 Datos técnicos de pesaje

12.ACCESORIOS OPCIONALES

Transmisión inalámbrica
• Banda de frecuencia
• Potencia de transmisión
• Normas aplicadas

2,433GHz -2,480GHz
<10mW
EN 300.328
EN 301489-1
EN 301489-17

Datos técnicos generales seca 677

Datos técnicos de pesaje
Calibrado según la directiva 2014/31/EU Clase III
Carga máxima
• Campo parcial de pesaje 1
• Campo parcial de pesaje 2

200kg
300kg

Carga mínima
• Campo parcial de pesaje 1
• Campo parcial de pesaje 2

2,0 kg
4,0 kg

División de precisión
• Campo parcial de pesaje 1
• Campo parcial de pesaje 2

100g
200g

Campo de tara 300kg
Precisión en el primercalibrado
• Campo parcial de pesaje 1, hasta 50 kg
• Campo parcial de pesaje 1, 50 kg hasta
200kg

• Campo parcial de pesaje 2, hasta 100 kg
• Campo parcial de pesaje 2, 100 kg hasta
300kg

±50g

±100g
±100g

±200g

seca 360°wireless Aparatos Núm. artículo
Metros de longitudes
• seca 274
• seca 264

Variantesespecíficas de cada país
Variantesespecíficas de cada país

Rampa de acceso 470-00-00-009
Impresora inalámbrica
• seca 360°Wireless Printer 465
• seca 360°Wireless Printer Advanced 466

Variantesespecíficas de cada país
Variantesespecíficas de cada país
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13.PIEZAS DE RECAMBIO

14.ELIMINACIÓN
No elimineel aparato en la basura doméstica. El apa-
rato se debe eliminarde forma apropiada como mate-
rialelectrónico. Tenga en cuenta las disposiciones
nacionales de su país. Para más información,diríjasea
nuestro servicio:

service@seca.com

15.GARANTÍA
Para los defectos atribuidosa errores delmaterialo de
fábrica existe una garantía de dos años a partir del
suministro.Todas las piezas móviles, como pilas,
cables, equipos de alimentación,acumuladores, etc.,
quedan excluidas de la garantía.Los defectos que se
incluyan dentro de la garantía serán reparados gratuita-
mente presentando la factura de la compra. No se
podrán teneren cuenta otras exigencias. Los costes
del transporte de ida y vuelta corren a cargo del cliente
en el caso de que el aparato se encuentre en un lugar
diferenteal domiciliodel cliente. En caso de causarse
daños durante el transporte, los derechos de garantía
solo son válidossi para el transportese ha empleado el
embalaje originalcompleto y labáscula se ha protegido
y sujetado conforme al estado del embalaje original.
Por estemotivo, conserve todas las piezas del
embalaje.

Software delPC
• seca analytics 115 Paquetes de licencia específicos

para cada aplicación
seca 360°Wireless USB adapter 456 456-00-00-009

seca 360°wireless Aparatos Núm. artículo

Piezas de recambio Núm. artículo
Alimentadorcon conector Euro: 230 V~/
50 Hz/12 V=/130mA 68-32-10-252

Equipo de alimentaciónde fuente conmutada
con adaptadores: 100-240V~/50-60Hz/
12 V=/0,5A

68-32-10-265



Declaratión de conformidad • 233

Español

La garantía no tiene validezcuando el aparato haya
sido abierto por personas que no estén autorizadas
para ello expresamente por seca.
A los clientes residentes en el extranjero les rogamos
se dirijandirectamente al vendedor de su país corres-
pondientepara casos relacionados con la garantía.

16.DECLARATIÓN DE CONFORMIDAD
Por la presente, seca gmbh& co. kg declara que el
producto cumplelas normasde las directivaseuropeas
aplicables. La declaración de conformidadcompleta
está disponibleen: www.seca.com.
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1. DESCRIÇÃO DO APARELHO
1.1 Finalidade de utilização

Abalança de plataformaeletrónica seca 677é utilizada
principalmenteemhospitais, consultóriosmédicos e
unidades estacionárias de cuidados de saúde, de
acordo comas normas vigentes no país de utilização.
A balança serve para a determinação convencional do
peso e do estado geral de alimentaçãoe para ajudar o
médico a elaborar umdiagnóstico ou a tomar uma
decisão terapêutica.
Contudo, para elaborar umdiagnóstico preciso, para
alémdo registo do valor do peso, omédico temde
realizarexamesmais objetivos e ter em conta os resul-
tados dos mesmos.

1.2 Descrição do funcionamento

Paralelamente à determinação convencional do peso,
a seca 677possui uma função para determinaro
Índice deMassa Corporal (IMC). Para tal, introduz-sea
estatura da pessoa através do teclado, seguindo-se
depois o cálculo automático do Índice deMassa Cor-
poral correspondente ao valor do peso. Os aparelhos
demedição da altura do sistemaseca 360°wireless
conseguem transmitir,sem a utilização de fios, a esta-
turaao seca 677.
Atravésda redesem fiosseca 360°wireless é possível
transmitir,sem autilização de fios, os resultados de
medição para uma impressora sem fiosseca ou para
umPC equipadocom o softwareseca analytics e o
módulode rádioUSB seca.
A seca 677pode ser deslocada sobre rodas.
Utilizea balança exclusivamente para os finsmencio-
nados na secção „Finalidade de utilização”na
página 237.
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1.3 Qualificação do utilizador

Montagem Os aparelhos fornecidosparcialmentemontados só
podem sermontados porpessoas com as devidas
qualificações, p. ex. representante, técnico do hospital
ou da assistência seca.

Utilização O aparelho só pode ser operado porpessoal médico
qualificado.

2. INFORMAÇÕES DE SEGURANÇA
2.1 Instruções de segurança neste manual de instruções

de utilização

PERIGO!
Identifica uma situação de grande perigo fora
do normal.A inobservância desta indicação
resultará em ferimentos graves irreversíveis ou
mesmo fatais.
AVISO!
Identifica uma situação de grande perigo fora
do normal.A inobservância desta indicação
pode resultar em ferimentos graves irreversíveis
oumesmo fatais.
CUIDADO!
Identifica uma situação de perigo. A inobser-
vância desta indicação pode resultar em feri-
mentos ligeiros ou médios.
ATENÇÃO!
Identifica umapossível utilização errada do apa-
relho.A inobservância desta indicação pode
resultaremdanos no aparelho ouresultados de
medição errados.
NOTA:
Contém informações adicionais relativas à utili-
zação deste aparelho.
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2.2 Instruções básicas de segurança

Manuseamento do
aparelho

► Observe as indicações deste manualde instruções
de utilização.

► Guarde cuidadosamenteomanualde instruçõesde
utilização. Omanual de instruções de utilização faz
parte integrante do aparelho e deve estar sempre
disponível.

PERIGO!
Perigo de explosão
Não utilizeo aparelho numambiente com
acumulação dos seguintes gases:
► Oxigénio
► Anestésicos inflamáveis
► Outras substâncias/misturasde ar

inflamáveis
CUIDADO!
Perigo para o paciente, danos noaparelho
► Os aparelhos adicionais que são ligadosa

aparelhosmédicos elétricosdevem estar em
conformidadecomprovada com as suas
respetivasnormasIEC ou ISO (p. ex. IEC
60950para aparelhos de processamento de
dados). Além disso, todas as configurações
devemestar em conformidade comos
requisitosnormativospara sistemasmédicos
(ver IEC 60601-1-1ousecção 16 da 3ª
edição da IEC 60601-1,respetivamente).
Quem ligaraparelhos adicionais a aparelhos
médicos elétricos é configuradordo sistema
e assimresponsável para a conformidadedo
sistema com os requisitos normativos para
sistemas. Chama-sea atenção paraofatode
a legislação nacional prevalecer sobre os
requisitosnormativosacima. Em caso de
dúvidas, queira contactar o seu revendedor
especializado local ou o serviço de
assistência técnica.

► Mande realizarperiodicamente trabalhos de
manutenção e recalibragens, tal como
descrito na respetiva secção domanualde
instruções de utilização do aparelho.

► Não são permitidasalterações técnicas no
aparelho.O aparelhonãocontémpartes para
manutenção pelo utilizador.Os trabalhos de
manutenção e reparação devem ser
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executados apenas por umseca serviço de
pós-vendaautorizado.Em www.seca.com
encontra o serviço de pós-vendamais
próximode si. Em alternativa, envie ume-
mailpara service@seca.com.

► Utilizeexclusivamenteacessórios e peças
sobressalentes originaisseca. Caso
contrário, a seca não garante o direito à
garantia.

CUIDADO!
Perigo para o paciente, anomalia
► Na utilizaçãode aparelhosmédicos elétricos,

como p. ex. aparelhos cirúrgicos de alta
frequência, mantenha umadistância mínima
de aprox. 1metro, de forma a evitar
medições erradas ou falhas na transmissão
via rádio.

► Nautilizaçãodeaparelhosdealtafrequência,
como p. ex. telemóveis, mantenha uma
distânciamínimade aprox.1metro, de forma
a evitarmedições erradas ou falhas na
transmissão via rádio.

► A potência de envio efetivade aparelhosde
alta frequência pode requerer distâncias
mínimasdemaisde 1metro.Pode consultar
os detalhesemwww.seca.com.

Eliminação do risco de
choque elétrico

AVISO!
Choque elétrico
► Os aparelhosque possam ser usados com

umalimentadordevem ser colocados de for-
ma a que a tomada de rede fiqueacessível
para umdesligamento rápido da ficha.

► Certifique-sede que a alimentação de rede
local corresponde aos dados no alimentador.

► Nunca toque no alimentadorcom as mãos
húmidas.

► Não use cabos de extensãonemtomadas
múltiplas.

► Tenhacuidadoparaqueos cabos nãosejam
entalados nemdanificadospor arestas vivas.

► Tenha cuidado para que os cabos não
entremem contacto comobjetos quentes.

► Não opere oaparelhoa umaalturasuperiora
3000macima do nívelmédio do mar.
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Eliminação do risco de
infeção

AVISO!
Perigo de infeção
► Faça a preparação higiénicado aparelhoem

intervalosregulares, talcomodescrito na res-
petiva secção deste documento.

► Certifique-sede que o paciente não temne-
nhumadoença contagiosa.

► Certifique-sede que o paciente não temne-
nhumaferida aberta ou lesões cutâneas in-
fecciosas que possam entrarem contacto
como aparelho.

Eliminação do risco de
ferimentos

AVISO!
Ferimento devido a queda
► Certifique-sede queo aparelho está fixoe ni-

velado.
► Disponhaos cabos de ligação (se existentes)

de formaaque nemo utilizadornemopa-
ciente possam tropeçar neles.

► Oaparelhonãodeve ser usado para ajudara
subir. Ampare as pessoas commobilidade
reduzida, p. ex. quando se levantamde uma
cadeira de rodas.

► Certifique-sede que o paciente não sobe
para a plataformade pesagem nemdesce
dela diretamentepelas arestas.

► Certifique-sede que o paciente sobe para a
plataformade pesagem e desce dela de for-
ma lenta e segura.

AVISO!
Perigo de escorregamento
► Certifique-sede que a plataformade pesa-

gem está seca antes da subida do paciente.
► Certifique-sede que o paciente temos pés

secos antes de subirpara a plataformade
pesagem.

► Certifique-sede que o paciente sobe para a
plataformade pesagem e desce dela de for-
ma lenta e segura.
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Eliminação do risco de
danos no aparelho

ATENÇÃO!
Danos do aparelho
► Certifique-sede que nunca entram líquidos

para dentrodo aparelho. Estes podempreju-
dicar a parte eletrónica.

► Desligueo aparelho antes de retiraro alimen-
tador da tomada.

► Se o aparelho não forusado durantemuito
tempo, retireo alimentadorda tomada. Só
assim o aparelho fica sem corrente.

► Não deixecair o aparelho.
► Não exponhao aparelhoa choques ouvibra-

ções.
► Verifique o funcionamento em intervalos re-

gulares, tal como descrito na respetiva sec-
ção deste documento.Não opereo aparelho
se este não estivera funcionaremcondições
ou se estiver danificado.

► Não exponha o aparelho à luzsolar diretae
certifique-se deque não hánenhuma fonte
de calor perto dele. As temperaturas dema-
siado elevadas poderiamdanificara parte
eletrónica.

► Evite mudanças bruscas de temperatura.
Durante o transporte do aparelho emque se
verifiquemdiferenças de temperatura supe-
riores a 20 °C, o aparelho temde ficar em re-
pouso durante,pelomenos2 horasantes de
ser ligado. Caso contrário, forma-seconden-
sado, que pode danificara parte eletrónica.

► Utilizeexclusivamente desinfetantes sem ál-
cool e sem cloro, explicitamente indicados
para vidro acrílico e para outras superfícies
sensíveis (substância ativa: por ex. compos-
tos de amónio quaternário).

► Não utilizeprodutos de limpezaagressivos
ou abrasivos.

► Não utilizesolventes orgânicos (p. ex. álcool
oubenzina).
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Uso dos resultados de
medição

AVISO!
Perigo para o paciente
Este não é umaparelhode diagnóstico. O apa-
relho ajuda omédico assistente a elaborar o
diagnóstico.
► Para criarumdiagnósticopreciso e iniciaras

terapias, alémda utilizaçãodeste aparelho, é
necessário fazeros exames pedidos pelo
médico assistente e ter em conta os respeti-
vos resultados.

► A responsabilidadepelos diagnósticos e pe-
las terapias derivadas deles é do médico as-
sistente.

ATENÇÃO!
Resultados de medição inconsistentes
► Antes de guardar e de reutilizareletronica-

mente os valores demedição determinados
comeste aparelho (p. ex.numsoftware para
PC seca ou numsistemade informaçãohos-
pitalar), certifique-se da sua plausibilidade.

► Se os valoresdemedição tiveremsido trans-
feridospara umsoftwarepara PC seca ou
para umsistemade informação hospitalar,
antes da sua reutilizaçãocertifique-sede que
são plausíveise que correspondem ao pa-
ciente certo.

Manuseamento do
material de embalagem

AVISO!
Perigo de asfixia
Omaterial da embalagemda película de plás-
tico (sacos) representa umperigo de asfixia.
► Guarde o materialda embalagem forado al-

cance das crianças.
► Se já não tivero materialoriginalda embala-

gem, use apenas sacos de plástico com fu-
ros de segurança a fimde reduz o perigo de
asfixia. Na medida do possível, utilizemate-
riais recicláveis.

NOTA:
Guarde omaterial originalda embalagempara
utilização futura(p. ex. devolução para manu-
tenção).
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3. VISTA GERAL
3.1 Elementos de comando

6
2
3

5
4

8

10
11
12

1

9

13

7

N.º Elemento de
comando Função

1 Caixa do
mostrador

Elemento de comando e indicador central, pode ser
girado em180ºpara a esquerda e para a direita

2 Ligar e desligar a balança

3

Tecla de seta
• Durante a pesagem:
- Breve pressão: Ativar a função Hold
- Longa pressão: Ativar a função Tare

•No menu:
- Selecionar o submenu, selecionar o itemdemenu
-Aumentar o valor

tare
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4

Tecla de seta
• Durante a pesagem:
- Breve pressão: Ativara função BMI (IMC)
- Longa pressão: Chamar o menu

•No menu:
- Selecionar o submenu, selecionar o itemdemenu
-Reduzir o valor

5

Tecla Enter
Durante a pesagem (se estiver instalada a rede sem fios):
- Breve pressão: Enviar o resultado demedição para
aparelhospreparadospara receção (PC com
módulode rádioUSB)

- Longa pressão: Imprimiro resultado de medição
(impressora sem fios)

•No menu:
-Confirmar o itemde menu selecionado
-Guardar o valor definido

6 Display Elemento indicadorpara resultados demedição e para a
configuração do aparelho

7 Rolos de
transporte A balança pode ser deslocada sobre estes rolos

8 Parafusos de
fixação Servem para travar o resguardo emestado fechado

9 Rampas de
acesso

•Pode ser levantado
• Facilitam o acesso à balança com uma cadeira de
rodas

10 Bolha de nível Indica se o aparelho está na horizontal

11 Ligação do
alimentador Serve para a ligação do alimentadorfornecido

12 Travamento Bloqueia o resguardo rebaixado durante o transporte.
13 Pé roscado 4 unidades, servempara o alinhamentoexato

N.º Elemento de
comando Função
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3.2 Símbolos no display

3.3 Símbolos no aparelho e na placa de características

2

A
B
C
D

Símbolo Significado

A Funcionamento com alimentador

B Função não calibrável ativa

C Memória atualmente utilizada

D Gama de pesagem atualmente utilizada
ver “Dados técnicos” na página 278

2
1

3

Texto/Símbolo Significado
Mod N.º do modelo
S/N Número de série

ProdID Número de identificação do produto

Respeitar omanual de instruções de utilização

Aparelho eletromedicinal, tipo B

Aparelho isolado, classe de proteção II

e Valoremunidadesdemedida utilizadopara a classificação e
a calibração de uma balança

d Valor emunidades de medida utilizadoque indica a dife-
rença entre dois valores seguidos indicados

Gama de pesagem ativa

Balança da classe de precisão III conformeDiretiva2014/31/
EU

x
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O aparelho está em conformidadecom as diretivasda CE.
•M: Marca de conformidade segundo a diretiva 2014/31/
EU relativaa instrumentosde pesagem de funcionamento
não automático (modelos calibrados)

•16: (Exemplo: 2016) Ano em que foi implementada a
declaração de conformidadee aposta a identificação CE
(modelos calibrados)

•0102: organismonotificadopara metrologia (modelos cali-
brados)

•0123: organismonotificado para dispositivos médicos
Símbolo da autoridade americana Federal Communications
CommissionFCC

FCC ID Número de homologação do aparelho pela autoridade ame-
ricana Federal CommunicationsCommission FCC

IC Número de homologação pela autoridade Industry Canada
Placa de características na tomada de ligaçãode rede
• x-yV: tensão de alimentação necessária
•max xxxmA: consumomáximode corrente

• : ter atenção à polaridade correta da ficha do apa-
relho

• : Operar o aparelho com corrente contínua

Não colocar o aparelho no lixodoméstico

Texto/Símbolo Significado

M16 0102
0123

use compatible
seca adapter only

x-y V
max. xxx mA
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3.4 Símbolo na embalagem

Proteger da humidade

As setas apontampara a parte superior do produto
Transportar e armazenarna posição vertical
Quebrável
Não deitar ao chão, nemdeixarcair

Temperaturasmín. e máx. para o transporte e o
armazenamento

Humidade do armín. emáx. para o transporte e o
armazenamento

Abrir a embalagem por aqui

Omaterialda embalagem é reciclável
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3.5 Estrutura do menu

No menudo aparelho estão disponíveis outras fun-
ções. Assim, pode configuraro aparelhode formaideal
para as suas condições de utilizaçãodetalhes a partir
da Página 260).

Reg. Devices (Mo)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF* Group(ID)Learn

Autosend
• on

• off

Autoprint

• HI

• MA

• HI_MA

• off

Time

• Year

• Month

• Day

• Hour

• MinuteReset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

Erkannte Geräte (Mo):

- 1: Personenwaage
- 2: Längenmessstab
- 3: Funkdrucker
- 4: PC mit USB-Funkmodul
- 7: Babywaage

Raum (ID):

Max. drei seca Funkräume: 0, 1, 2
Maximal-Konfiguration pro Funkraum:

- 1 Babywaage
- 1 Personenwaage
- 1 Längenmessstab
- 1 Funkdrucker
- 1 PC mit USB-Funkmodul

Kanal (C1, C2, C3):

-Drei Kanäle pro Funkraum ( insg. 9 Kanäle)
-Kanalzahlen: 0-99
-Jede Kanalzahl für nur jeweils einen Kanal
-Empfohlener Abstand: 30
Beispiel-Konfiguration:

- Raum 0: C1__0, C2_30, C3_60
- Raum 1: C1_10, C2_40, C3_70
- Raum 2: C1_20, C2_50, C3_80
(Hinweis: Im Display keine Leerzeichen)

System
• on

• off

PT WeightPT Net Weight

*Funknetzwerk seca 360° Wireless:

• on

• off
Autoclear

Navegação:

Chamar o menu:

*Rede sem fios seca 360°wireless:
Grupo (ID):
Máx. trêsgruposde comunicação via
rádioseca: 0, 1, 2
Configuração máxima por grupo
de comunicação via rádio:
- 1 balança para bebés
- 1 balança para adultos
- 1 escala de medição do compri-
mento

- 1 impressora sem fios
- 1 PC commódulode rádioUSB

Canal (C1, C2, C3):
- Três canais por grupo de comu-
nicação via rádio (no total 9
canais)

- Números de canal: 0 -99
- Utilizarcada númerode canal
apenas uma vez

- Distância recomendada: 30
Exemplo de configuração:
- Grupo 0: C1 0, C2 30, C3 60
- Grupo 1: C1 10, C2 40, C3 70
- Grupo 2: C1 20, C2 50, C3 80

(Nota: display sem espaços vazios)

Aparelhos detetados (Mo):
- 1: Balança para adultos
- 2: Escala de medição da altura
- 3: Impressora sem fios
- 4: PC commódulode rádioUSB
- 7: Balança para bebés
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4. ANTES DE INICIAR A UTILIZAÇÃODEVE...
4.1 Escopo de fornecimento

USA/Japan
Euro

Australia
UK

A
B

C

D

E

N.º Componente Unid.
A Balança com apoio rebaixado 1
B Caixa domostrador com cabo domostrador 1
C Parafuso de cabeça redondapara chapa B 3,5 x9,5 3
D Chave de fendas 1

E Alimentadorcomadaptadores
(dependente domodelo: alimentadorcom ficha EURO) 1

Manual de instruções de utilização, não ilustrado 1
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4.2 Montar o aparelho

Levantar o apoio

1. Coloque a balança sobre uma superfície segura e
plana.

2. Desbloqueie o travamento do resguardo.
3. Levante o resguardo e segure-onessa posição.
4. Aperte os dois parafusos de fixação até que o

resguardo esteja numaposição fixae sem jogo.

Travamento

Parafusos de
fixação
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Montagemda caixa do
mostrador

1. Retire o cabo domostrador da fixação no
resguardo.

2. Ligue o cabo domostrador noresguardo ao cabo
da caixa domostrador.

3. Insira o cabo cuidadosamente no resguardo.
4. Coloque a caixa domostrador sobre o resguardo.
5. Certifique-sede que os furos da caixa domostra-

dor e os furosdo resguardo estão sobrepostos.
6. Aparafuse a caixa domostrador ao resguardo.

Passos finais 1. Certifique-sede que todas as partes estão
montadas corretamente.

2. Certifique-sede que todos os parafusos estão
apertados.

Cabo do
mostrador3 xB 3,5 x9,5
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4.3 Providenciar a alimentação de energia

A alimentação de energia da balança é efetuada
através de umalimentador.

Ligar o alimentador AVISO!
Perigo de ferimentose de danos no aparelho na
utilização de alimentadores errados
Os alimentadores comunspodem forneceruma
tensãomais alta do que indicado nosmesmos.
A balança pode sobreaquecer, incendiar-se,
derreter ou fazer curto-circuito.
► Utilizeexclusivamente alimentadores origi-

nais seca de 9 V ou uma tensão de saída
regulada de 12Volts.

1. Se necessário, insiraa ficha necessária para a sua
alimentação de energia no alimentador.

2. Insira a ficha do alimentadorna tomada de ligação
da balança.

3. Ligue o alimentadora uma tomada de rede.
4. Efetue umcontrolo de funcionamento conforme

descrito na secção „Controlo de funcionamento”
na página 273.
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5. UTILIZAÇÃO
CUIDADO!
Danos pessoais
Antes de cada utilizaçãodo aparelho, efetue
umcontrolo de funcionamento conformedes-
crito na secção „Controlo de funcionamento”
na página 273.

5.1 Preparar a balança para ser operacional

Deslocar a balança

1. Puxe a ficha de alimentação do alimentadorda
tomada.

2. Puxe a ficha de alimentação do alimentadorda
tomada de ligação da balança.

3. Desaperte os parafusos de fixação e rebaixe o
resguardo com cuidado, até que este assente
completamente.

4. Levante o travamento até omesmo engatar
corretamente no resguardo.

5. Levante as rampas de acesso.
6. Levante o aparelho cuidadosamente ao longodo

resguardo.
7. Desloque o aparelhonessa posição para o local de

instalação ou de armazenagemdesejado.

Alinhamento da
balança

ATENÇÃO!
Medição errada devidoa derivação de força
Se a caixa da balança estivercolocada, p. ex.
sobre uma toalha, o peso não será medido
corretamente.
► Coloqueabalança de formaaqueapenas os

pés roscados tenhamcontacto com a super-
fície de apoio.

1. Coloque a balança sobre uma superfície segura e
plana.

Travamento

Parafusos defixação
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2. Desaperte as rodas serrilhadas.
3. Ajuste o aparelhorodando os pés roscados.

A bolha de ar do nível deve encontrar-se exata-
mente no centro do círculo.

4. Aperte as rodas serrilhadas no sentido da seta.
Os pés roscados estão protegidoscontra
desajustes acidentais.

Girar a caixa do
mostrador

A caixa domostrador do aparelho é giratória. Assim,
poderá alinhá-lade formaideal para cada situação de
utilização.
► Gire a caixa domostrador de modo a permitirum

manuseamento e uma leitura confortáveis.

5.2 Pesar

CUIDADO!
Ferimento do paciente devido a queda
As pessoas commobilidadereduzidapodem
cair ao tentar colocar-se na balança ou sentar-
se na balança.
► Ampare as pessoas com mobilidadereduzi-

da nomomentode se colocarem e de se
sentarem na balança.

2.

3.

4.

Bolha de
nível

Bolha de ar
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Ligar a balança

► Prima a tecla Start (Iniciar).
Todos os elementos do display são indicados
brevemente,a seguiraparece SECA no display.
A balança está operacional quandoaparecer a
indicação 0.00 no display.

Iniciar o processo de
pesagem

1. Certifique-sede que a balança está vazia.
2. Peça ao paciente parase colocar sobra a balança.
3. Peça ao paciente para permanecer quieto.
4. Leia o resultado damedição.

Tarar o peso adicional
(TARE)

A funçãoTARE permiteevitar que umpeso adicional
(por exemplo uma toalha ou umapoio na superfície de
pesagem) influencieo resultado da pesagem.

ATENÇÃO!
Medição errada devidoa derivação de força
Quando umpeso adicional, p. ex. uma toalha
grande, toca na superfície emque está a
balança, o peso não émedido corretamente.
► Certifique-sede queos pesos adicionais se

encontramunicamente na superfície de pe-
sagem da balança.

1. Ligue a balança.
2. Coloque o peso adicionalsobre a balança.
3. Mantenha a tecla de seta (hold/tare)premida, até

que apareça a mensagem"NET" nomostrador.
4. Aguarde até que a indicação deixe de piscar e

surja, em vez desta, 0.00.
5. Pese o paciente conformedescrito nasecção

"Iniciaro processo de pesagem".
6. Leia o resultado damedição.

O peso adicional foi subtraído automaticamente.

7. Para desativar a função TARE, primaa tecla de
seta (hold/tare), até desaparecer amensagem
"NET" ou desliguea balança.

NOTA
Dopeso máximoindicável é deduzido o peso
dos objetos já colocados.

tare

tare
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Indicar
permanentemente o

resultado da
medição (HOLD)

Quando ativaa função HOLD, o valordo peso continua
a ser indicadomesmodepois de a balança estar vazia.
Desta forma,pode cuidar do paciente antes de anotar
o valor do peso.
1. Certifique-sede que a balança está vazia.
2. Ligue a balança.
3. Pese o paciente conformedescrito nasecção

"Iniciaro processo de pesagem".
4. Prima brevemente a tecla de seta (hold/tare).

A indicação permanece intermitenteaté que seja
aferidoumpeso estável. A seguir,o valordo peso é
exibidode formapermanente. O símbolo (fun-
ção não calibrável)e a mensagem"HOLD" surgem
nomostrador.

5. Para desativara funçãoHOLD, primabrevementea
tecla de seta (hold/tare).
O símbolo e amensagem"HOLD" desaparecem
domostrador.

NOTA:
Se a função Autoholdestiver ativa, o valor do
peso é automaticamente indicado de forma
permanenteaté a balança se desligarou ser
desligada, ver “Ativar a função Autohold
(Ahold)” na página 263.

Determinar e avaliar o
Índice de Massa
Corporal (IMC)

O Índice deMassa Corporal relacionaa estatura e o
peso do corpo permitindoassimdar indicações mais
precisas, como p. ex. o peso idealsegundo Broca. É
indicada uma faixa de tolerância que corresponde a
uma faixaideal do ponto de vista da saúde.
O aparelho dispõe de três locais dememória para
estaturas. É possível introduzire de memorizara esta-
tura de determinados pacientes. Em alternativa, pode
memorizardiferentes valores iniciais e assim definir
mais rapidamente a estatura efetiva de umpaciente.
1. Certifique-sede que a balança está vazia.
2. Ligue a balança.
3. Prima brevemente a tecla de seta (bmi/menu).

Aparece a mensagem"BMI".
É indicado o últimolocal dememória utilizado(aqui
local de memória 2).

tare

tare

BMI
2
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4. Pode aceitar o local de memóriaindicado ou sele-
cionar outro local dememóriacom as teclas de
seta.

5. Confirmea sua seleção com a tecla Enter (send/
print).
Piscam setas no display.
É indicada a últimaestatura guardada no local de
memóriaselecionado.

6. Pode aceitar a estatura indicadaou selecionaruma
outraestatura com a tecla de seta.

7. Confirmea sua seleção com a tecla Enter (send/
print).
A estatura introduzidaémemorizada e fica nova-
mente disponível para o próximocálculo do IMC.

NOTA:
Anote o local de memóriapara poder voltar a
chamar a estatura para umnovo cálculo do
IMC.

8. Pese o paciente conformedescrito nasecção
"Iniciaro processo de pesagem".
O IMC do paciente é calculado e exibido
automaticamente.

9. Leia o IMC e compare-ocom as categorias
indicadas mais abaixo.

10.Para desativar a funçãoBMI (IMC), prima
brevemente a tecla Enter (send/print).

tare

tare

IMC Avaliação

inferior a 18,5

Opaciente pesa muitopouco. Poderá existiruma tendência para
anorexianervosa. Recomenda-se umaumento de peso de forma
amelhoraro bem-estare a capacidade de desempenho. Em
caso de dúvida consultar ummédico especialista.

entre 18,5 e 24,9 Opaciente temumpeso normal.

entre 25e 30
(pré-obesidade)

Opaciente temumligeiroamédio excesso de peso. Deve reduzir
o seu peso se padecer de algumadoença (p. ex. diabetes, ten-
são arterial alta, gota, perturbações dometabolismo lipídico).

superior a 30

É absolutamentenecessário reduziro peso. Ometabolismo,a cir-
culação sanguíneae os ossos estão a ser afetados. Recomenda-
se umadieta coerente, muitoexercício e umtreinode comporta-
mento. Emcaso de dúvida consultar ummédico especialista.



Antes de iniciar a utilização deve... •259

Português

Enviar resultados de
medição para o recetor

de rádio

Se a balança estiver integradanuma rede sem fios
seca 360°wireless, é possível enviaros resultados de
medição para aparelhos preparados para receção,
(impressorasem fios,PC commódulode rádioUSB),
através do acionamento das teclas.
► Prima a tecla Enter ((send/print)).

– Breve pressão das teclas: Enviar os resulta-
dos de medição para todos os aparelhos
preparadospara receção

– Longa pressão das teclas: Imprimiro resulta-
do de medição na impressora sem fios

Calcular e imprimir
automaticamenteo IMC

Se utilizaresta balança juntamentecom uma impres-
sora sem fios e uma escala demedição do compri-
mentodo sistemaseca 360°wireless, pode calcular e
imprimirautomaticamente o IMC.

NOTA:
É condição préviapara esta funçãoqueos apa-
relhos estejam registados emconjunto num
grupo de comunicação via rádio (ver “A rede
sem fios seca 360° wireless” na página 266).

1. Efetue a pesagem.
2. Prima brevemente a tecla Enter (send/print)da

balança.
O valormedido é enviado para a impressora sem
fiosmas não é impresso.

3. Efetue a medição da altura.
4. Prima durantemais tempoa tecla Enter (send/

print) da escala demedição da altura.
O valormedido é enviado para a impressora sem
fios.
O IMC é calculado.
A altura,o peso e o IMC são impressos.

Comutação automática
da gama de pesagem

A balança possui duas gamas de pesagem. Na gama
de pesagem 1 ( ) é-lhefornecida umadivisão mais
precisa da indicaçãodo peso comumacapacidade de
carga reduzida.Na gama de pesagem 2 ( ) pode
utilizara capacidade de carga máximada balança.
Depois de ligara balança, a gama de pesagem1 fica
ativa. Se forultrapassado umdeterminadovalor de
peso, a balança comuta automaticamentepara a
gama de pesagem 2.
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Para comutar novamentepara a gama de pesagem1,
proceda do seguintemodo:
► Esvazie completamentea balança.

A gama de pesagem 1 está novamente ativa.

Desligar a balança

► Prima a tecla Start (Iniciar).

5.3 Outras funções (menu)

Nomenuda balança estão disponíveis outras funções.
Assim, pode configurara balança de forma ideal para
as suas condições de utilização.

*A descrição do itemdemenu "rF" encontra-sena
secção „Operar a balança numgrupode comunica-
ção via rádio (menu)” na página 268.

rF* ….

Reset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

PT WeightPT Net Weight

• on

• off
Autoclear
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Navegar nomenu 1. Ligue a balança.
2. Mantenha a tecla de seta (bmi/menu)premida,até

que apareça omenu.
O itemdemenu selecionado por últimoaparece no
mostrador (aqui: autohold "Ahold").

3. Prima umadas teclas de seta as vezesnecessárias
até que apareça o itemdemenudesejado no dis-
play (aqui: Amortecimento "Fil").

4. Confirmea sua seleção com a tecla Enter (send/
print).
São indicadas as definições atuaispara o item de
menuouumsubmenu (aqui: nível "0").

5. Para alterar a definição ou chamar outro submenu,
primaumadas teclas de seta as vezes necessárias
até que apareça a definição desejada (aqui: nível
"2").

6. Confirmea definição com a tecla Enter (send/
print).
A saída domenu é feita automaticamente.

7. Para efetuaroutrasdefinições, chame novamenteo
menu e proceda do seguintemodo.

NOTA:
Se durante aprox. 24segundos não for pre-
mida nenhuma tecla, a saída domenu é feita
automaticamente.

Apagar
automaticamente
valores guardados

(AClr)

Para evitar que permaneçamna memóriado aparelho
resultados de medição desatualizados que deem ori-
gem a umcálculo do IMC incorreto, é possível configu-
rara balança de formaa que os resultadosdemedição
sejameliminados automaticamente após 5minutos.

NOTA:
Em algunsmodelos esta função vem já ativada
de fábrica. Se desejar, pode desativara função.

1. Nomenu, selecione o item "AClr".
2. Confirmea seleção.
3. Selecione a definiçãodesejada:

– On
– Off

4. Confirmea seleção.
A saída domenu é feita automaticamente.

tare

tare
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Guardar
permanentemente o
peso adicional (Pt)

A função de pré-taragempermite guardar umpeso
adicional de formapermanente e subtraí-loautomati-
camente de umresultadodemedição. Pode guardar
por exemploumpeso aproximadopara os sapatos e
roupas e subtraí-lodo resultado de medição, sempre
que umpaciente é pesado completamente vestido.
O aparelho dispõe de três locais dememóriapara valo-
res do peso. É possível memorizardiferentes valores
dopeso e chamá-los individualmente conforme a situ-
ação inicial,de forma a serem automaticamente dedu-
zidos do resultado damedição.
1. Nomenu, selecione o item"Pt".

Aparece a mensagem"Pt".
2. Confirmea sua seleção.

É indicado o últimolocal de memória utilizado.
3. Pode aceitar o local de memóriaindicado ou

selecionar outro local de memória.
4. Confirmea seleção.

Piscam setas no display.
É indicada o últimopeso adicional no local de
memóriaselecionado.

5. Pode aceitar o valor guardado ou alterá-locom as
teclas de seta.

NOTA:
Se introduziro valor “0”, a função é desligada.
Amensagem"Pt" já nãoaparece no display.

6. Confirmea sua seleção.
7. Peça ao paciente parase colocar sobre a balança.

É indicadoo peso dopaciente.
O peso adicional guardado foisubtraído
automaticamente.

8. Para desativar a função, selecione novamente no
menuo item"Pt".

9. Confirmea sua seleção.
A função está desativada.
A saída domenu é feita automaticamente.

NOTA:
Se desligara balança, a função é desligada.Ao
ligarnovamente, amensagem "Pt" já não
aparece nomostrador.

PT
2
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Ativar a função
Autohold (Ahold)

Quando ativa a função Autohold, o resultado da medi-
ção continuaa ser indicado em cada processo de
pesagem, depois de a balança ser esvaziada. Deixade
ser necessário ativarmanualmentea função Hold em
cada processo de pesagem.

NOTA:
►Em algunsmodelos esta função vem já ati-
vada de fábrica. Se desejar, pode desativara
função.

1. Nomenu, selecione o item "Ahold".
2. Confirmea seleção.

É indicada a definiçãoatual.
3. Selecione a definiçãodesejada:

– On
– Off

4. Confirmea sua seleção.
A saída domenu é feita automaticamente.

Ativarsinais acústicos
(BEEP)

Pode definirse deve ser audível umsinal acústico ao
pressionar as teclas ou ao ser alcançado umvalor de
peso estável. O últimoé importante para a função
Hold/Autohold.

NOTA:
A função "Sinal acústico com umvalorde peso
estável" vem ativada de fábrica. Se desejar,
pode desativar esta função.

1. No menu,selecioneo item"BEEP".
2. Confirmea seleção.
3. Selecione um itemdemenu:

– Press: sinalacústico ao pressionar teclas
– Hold: sinalacústico quando é alcançado um

valor de peso estável.
4. Confirmea sua seleção.

É indicada a definiçãoatual.
5. Selecione a definiçãodesejada:

– On
– Off

6. Confirmea sua seleção.
A saída domenu é feita automaticamente.

7. Se desejar ativar o sinalacústico tambémpara a
segunda função, repita o processo.
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Ajustar o
amortecimento (Fil)

Com oamortecimento (Fil= filtro)pode reduzir as
falhas na determinação do peso (p. ex. devido aos
movimentos do paciente).
1. Nomenu, selecione o item "Fil".
2. Confirmea seleção.

É indicada a definiçãoatual.

3. Selecione umnívelde amortecimento.
– 0: sem amortecimento
– 1: amortecimentomédio
– 2: amortecimento elevado

4. Confirmea seleção.
A saída domenu é feita automaticamente.

Restabelecer as
definições de fábrica

(RESET)

As definições de fábrica podem ser restabelecidas
para as seguintes funções:

NOTA:
No restabelecimento das definições de fábrica
omódulo de rádio é desligado. As informações
relativas aos grupos de comunicação via rádio
mantêm-se.Os grupos de comunicação via
rádio não têmde ser novamente configurados.

1. Nomenu, selecione o item"Reset".
2. Confirmea seleção.

A saída domenu é feita automaticamente.

Função Definição de
fábrica

Autohold (Ahold) dependente do
modelo

Sinal acústico (Press) off
Sinal acústico (Hold) on
Amortecimento (Fil) 0

Autoclear (Aclear) dependente do
modelo

Pre-Tara (Pt) 0kg
Comprimentodo corpo para o
Índice de Massa Corporal
(IMC)

170 cm

Módulode rádio (SYS) off
Autosend (ASend) off
Autoprint(APrt) off
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3. Desligue a balança.
As definições de fábricasão restabelecidas e ficam
novamente disponíveis quando a balança voltar a
ser ligada.
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6. A REDE SEM FIOS SECA 360°WIRELESS
6.1 Introdução

Este aparelho está equipado comummódulode rádio.
Omódulo de rádio permitea transmissão sem fios dos
resultados demedição para avaliação e documenta-
ção. É possível fazera transmissãodos dados para os
seguintes aparelhos:
• Impressora sem fiosseca
• PC commódulode rádioUSB

seca Gruposde
comunicação

A rede sem fios seca 360°wireless funcionacom gru-
pos de comunicação. Um grupode comunicação via
rádio é umgrupo virtualde emissores e recetores.
Caso seja necessário operarváriosemissores e receto-
res do mesmo tipo, é possível equipar até 3 grupos de
comunicação via rádio (0, 1, 2) com este aparelho.
A configuração de vários grupos de comunicação via
rádio assegura o endereçamento fiávele correto de
valores demedição, quando são utilizadasvárias salas
de exame com omesmo tipo de equipamento.
A distânciamáximaentre emissor e recetor é de aprox.
10metros. Determinadascaracterísticas do local,
como p. ex. a espessura e constituição das paredes,
podem reduziro alcance.
Por cada grupode comunicação via rádioé possível a
seguinte combinação de aparelhos :
• 1 balança para bebés
• 1 balança para adultos
• 1 escala demedição do comprimento
• 1 Impressora sem fios seca
• 1 PC commódulode rádioUSB seca

1

0
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Canais Dentrode umgrupode comunicação via rádioos apa-
relhos comunicam entresi através de três canais (C1,
C2, C3). Desta formaé assegurada uma transmissão
de dados fiávele sem falhas.
Se configurarumgrupode comunicação via rádiocom
esta balança, o aparelho irá sugerir-lhetrês canais que
garantemuma excelente transmissão de dados. Reco-
mendamos que aceite os números de canal sugeridos.
Tambémpode selecionar os números de canal (0 a 99)
manualmente, por exemplo, quandodeseja instalar
vários grupos de comunicação via rádio.
De formaa assegurar uma transmissão de dados sem
falhas, os canais têmde ter uma distância suficiente
entre eles. Recomendamos uma distância entre os
númerosde canal de pelomenos 30. Cada númerode
canal só pode ser utilizadopara um canal, respetiva-
mente.
Exemplo de configuração; números de canal na insta-
lação de 3 grupos de comunicação via rádiodentrode
umconsultório:
• Grupo de comunicação via rádio 0: C1=_0, C2=30,

C3=60
• Grupo de comunicação via rádio 1: C1=10,C2=40,

C3=70
• Grupo de comunicação via rádio 2: C1=20,C2=50,

C3=80

Deteção de aparelhos Se configurarumgrupode comunicaçãovia rádiocom
a balança, este irá procuraroutros aparelhos ativos do
sistema seca 360°wireless. Os aparelhos detetados
são indicados no displayda balança comomódulos (p.
ex.MO 3). Os números significamo seguinte:
• 1: Balança para adultos
• 2: Escala demedição da altura
• 3: Impressora sem fios
• 4: PC commódulode rádioUSB seca
• 7: Balança para bebés
• 5, 6 e 8-12:Reservado para ampliação do sistema

0

C1

C3
C2
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6.2 Operar a balança num grupode comunicação via
rádio (menu)

Todas as funções necessárias para operar o aparelho
numgrupode comunicação via rádio seca encon-
tram-seno submenu "rF". Poderá encontrar informa-
ções sobre como navegar nomenu na Página 261.

Ativar módulo de rádio
(SYS)

Oaparelho é fornecido com omódulo de rádio desati-
vado. Temde o ativar antes de poder configurarum
grupo de comunicação via rádio.
1. Ligue o aparelho.
2. Selecione no submenu"rf" o item"SYS".
3. Confirmea seleção.

4. Selecione a definição"on".
5. Confirmea seleção.

A saída domenu é feita automaticamente.

Configurar um grupode
comunicação via rádio

(Lrn)

Para configurarumgrupode comunicação via rádio,
proceda do seguintemodo:
1. Ligue o aparelho.
2. Chame omenu.
3. Nomenu, selecione o item "rf".
4. Confirmea seleção.

Reg. Devices (M)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF Group (ID)

Autosend
• on
• off

Autoprint

• HI
• MA
• HI_MA
• off

Time

• Year
• Month
• Day
• Hour
• Minute

……

System
• on
• off

……

learn
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5. Selecione no submenu "rf" o item"lrn" (learn).
6. Confirmea seleção.

É indicado ogrupode comunicação via rádiodefi-
nido atualmente (aqui: grupo de comunicação via
rádio 0 "ID 0").
Se o grupode comunicação via rádio "0" já existir,
selecione outro ID com as teclas de seta (aqui:
grupo de comunicação via rádio 1 "ID 1").

7. Confirmea sua seleção do grupo de comunicação
via rádio.
O aparelho sugere umnúmerode canal para o
canal 1 (aqui: C1 "0").
Pode aceitar o número de canal sugerido ou definir
outronúmerode canal com as teclas de seta.

8. Confirmea sua seleção para o canal 1.
O aparelho sugere umnúmerode canal para o
canal 2 (aqui: C2 "30").
Pode aceitar o número de canal sugerido ou definir
outronúmerode canal com as teclas de seta.

NOTA:
A apresentação dos números de canal de dois
dígitosé feita sem espaços vazios. A indicação
"C230" significa:Canal "2", númerode canal
"30".

9. Confirmea sua seleção para o canal 2.
O aparelho sugere umnúmerode canal para o
canal 3 (aqui: C3 "60").
Pode aceitar o número de canal sugerido ou definir
outronúmerode canal com as teclas de seta.

10.Confirmea sua seleção para o canal 3.
Aparece a mensagemStOP nodisplay.
O aparelho espera pelos sinais de outrosaparelhos
aptos para transmissão a nívelde alcance.

NOTA:
Alguns aparelhos necessitam de umprocedi-
mentoespecial de ligação caso tenhamde ser
integrados numgrupode comunicação via
rádio. Respeite omanual de instruções de utili-
zação do respetivo aparelho.
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11.Ligue o aparelho que deseja integrarno grupo de
comunicação via rádio, p. ex.uma impressorasem
fios.
Quando a impressora sem fios é reconhecida,
ouve-se umsinal acústico.

NOTA:
Quando integrar uma impressora sem fios num
grupo de comunicação via rádio temde sele-
cionar umaopção de impressão (menu\rf\APrt)
e definir a hora (menu\rf\time).

12.Repita este passo 11. para todos os aparelhosque
deseja integrarneste grupo de comunicação via
rádio.

13.Prima a tecla Enter para concluir o processo de
procura.

14.Prima uma das teclas de seta para visualizarquais
os aparelhos que foramdetetados (aqui: Mo 3 para
uma impressora sem fios).
Se tiver integradovários aparelhos no grupo de
comunicação via rádio,primavárias vezesas teclas
de seta para assegurar que todos os aparelhos
foramdetetados pela balança.

15.Saia domenucom a tecla Enter ou espere até que
a saída domenu seja feita automaticamente.

Ativar a transmissão
automática (ASend)

Pode configuraro aparelho de formaa que os resulta-
dos de medição sejam enviados automaticamente
para todos os emissores preparados para receção e
registados nomesmogrupode comunicação via rádio
(p. ex.: impressorasem fios, PC commódulode rádio
USB).

NOTA:
Se utilizaruma impressora sem fios, assegure-
se de que,como opção de impressão,nãoestá
definido"off" (ver “Selecionar a opção de
impressão (APrt)” na página 271).

1. Ligue o aparelho.
2. Selecione no submenu"rf" o item"ASend" e

confirmea seleção.

3. Selecione a definição"on" e confirmea seleção.
A saída domenu é feita automaticamente.
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Selecionar a opção de
impressão (APrt)

Pode configuraro aparelho de formaa que os resulta-
dos de medição sejam impressos automaticamente
por uma impressora sem fios registada no grupode
comunicação via rádio.

NOTA:
Esta função só está disponívelse tiversido inte-
grada umaimpressorasem fiosseca através da
função "learn" no grupo de comunicação via
rádio.

1. Ligue o aparelho.
2. Selecione no submenu"rf" o item"APrt" e confirme

a seleção.
3. Selecione a definiçãoaplicável à sua combinação

de aparelhos:
– HI: Resultados demedição de aparelhos de

medição do comprimento
– MA: Resultados demedição de balanças
– HI_MA: Resultados demediçãodeaparelhos

demedição do comprimentoe balanças
– off:Sem impressãoautomática, a impressão

só é possível através de uma pressão longa
da tecla Enter durante o processo de pesa-
gem.

4. Confirmea sua seleção.
A saída domenu é feita automaticamente.

Definir a hora (Time) Pode configuraro sistema de formaa que a impres-
sora acrescente automaticamentea data e a hora aos
seus resultados demedição. Para tal, tem de definir
uma vez a data e a hora neste aparelho e transferir
para o relógio interno da impressora sem fios.

NOTA:
Esta função só está disponívelse tiversido inte-
grada umaimpressorasem fiosseca através da
função "learn" no grupo de comunicação via
rádio.

1. Ligue o aparelho.
2. Selecione no submenu"rf" o item "Time".
3. Confirmea seleção.

É indicada a definiçãoatual para "Ano (Year)".
4. Defina o número correto do ano.
5. Confirmea seleção.
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6. Repita os passos 3. e 4. respetivamentepara
"Mês" (Mon), "Dia" (dAy), Hora (hour)e Minuto
(Min).

7. Confirmea sua seleção.
Após a confirmação da definição dosminutos a
saída domenu é feita automaticamente.
As definições são transmitidasautomaticamente à
impressora sem fios.
A impressora sem fios acrescenta automatica-
mentea data e a hora a todas as impressões.

NOTA:
Para maisoperações com a impressorasem
fios consulte o respetivo manual de instruções
de utilização.

7. TRATAMENTOHIGIÉNICO
AVISO!
Choque elétrico
Oaparelho não está sem corrente quando for
premida a tecla Ligar/Desligare o display se
apaga. Na utilização de líquidosno aparelho
pode haver choque elétrico.
► Certifique-sede queo aparelho está desliga-

do antes de cada tratamentohigiênico.
► Retire a fichade alimentaçãoda corrente

antes de qualquer tratamento higiênico.
► Certifique-sede que não entramlíquidosno

aparelho.
CUIDADO!
Danos no aparelho
Produtos de limpeza e desinfetantes inadequa-
dos podemdanificaras superfícies sensíveis do
aparelho.
► Utilizeexclusivamente desinfetantes sem ál-

cool e sem cloro, explicitamente indicados
para vidro acrílico e para outras superfícies
sensíveis (substância ativa: por ex. compos-
tos de amónio quaternário).

► Nunca use produtosde limpezaagressivos
ou abrasivos.

► Nunca use álcool, nembenzina.
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7.1 Limpeza

► Em caso de necessidade, limpeas superfíciesdo
aparelho comumpanomacio humedecido com
água de sabão suave.

7.2 Desinfeção

1. Certifique-sede que o seu desinfetante é indicado
para vidro acrílico e superfícies sensíveis.

2. Observe omanual de instruções de utilização do
desinfetante.

3. Desinfete o aparelho em intervalos regulares utili-
zando umpanomacio humedecido com umdesin-
fetante adequado.

7.3 Esterilização

Não é permitida a esterilização do aparelho.

8. CONTROLO DE FUNCIONAMENTO
► Antes de cada utilizaçãoefetue um controlode

funcionamento.
Fazem parte de umcontrolo de funcionamento
completo:
• Controlovisualpara deteção de danos mecânicos
• Controlo visual e de funcionamento do display
• Controlo de funcionamentode todos os elementos

Prazo Componente

Antes de cada mediçãocom
contacto diretocom a pele

Plataforma de
pesagem

Depois de cada medição
com contacto diretocom a
pele

Plataforma de
pesagem

Se necessário
Display
Teclado de
membrana
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de comando representados nocapítulo"Vista geral".
• Controlo de funcionamentodos acessórios

opcionais
Se detetar anomaliasou desvios duranteo controlodo
funcionamento, tente primeiro corrigiro erro com a
ajuda do capítulo „O que fazerquando...?” a partir da
página 274.

CUIDADO!
Danos pessoais
Se, durante o controlode funcionamento,dete-
tar anomalias ou desvios que não podem ser
corrigidoscoma ajuda do capítulo „O que fazer
quando...?” a partirda página 274, não deve
utilizaro aparelho.
► Mande repararo aparelhopelo serviço técni-

co da seca ou por umrevendedor especiali-
zado autorizado.

9. O QUE FAZER QUANDO...?
Falha Causa/Eliminação

... com carganão apa-
rece nenhumaindica-
ção do peso?

Abalança não tem alimentação de energia.
- Verificar se a balança está ligada

… não aparece 0.00
antes da pesagem?

Foi colocada carga na balança antes de esta ser
ligada.
- Esvaziar a balança
-Desligar e tornar a ligar a balança

… um segmento está
permanentementeaceso
ou não se acende?

O respetivo ponto indica umerro.
- Contactar o serviço demanutenção.

… aparece a indicação
"StOP"?

Foi excedida a carga máxima.
- Esvaziar a balança

… aparece a indicação
"tEMP"?

A temperatura ambiente da balança émuito alta
oumuitobaixa.
- Colocar a balança numa temperatura
ambiente entre +10°C e+40°C

- Esperar aprox. 15minutosaté que a balança
se tenha adaptado à temperatura ambiente
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... depois de ligarsão
enviados resultados de
medição pela primeira
vez e se ouvem dois
sinais acústicos?

•O aparelho não conseguiu enviar resultados de
medição aos recetores de rádio (impressora
sem fiosseca ou PC commódulode rádio
USB seca).

– Certifique-sede que a balança está
integrada na rede sem fios.

– Certifique-sede que o recetor está
ligado.

• A receção é afetada por aparelhos de alta fre-
quência que se encontrem nas imediações (p.
ex. telemóveis).
- Na rede sem fios seca mantenha os apare-
lhos de alta frequência a umadistância
mínimade 1 metro dos emissores e receto-
res. A potência de envio efetiva de aparelhos
de alta frequência pode requerer distâncias
mínimasdemais de 1metro. Pode consultar
os detalhesemwww.seca.com.

NOTA:
Se a falha não for eliminada,nas próximas
tentativas de envio nãosoará nenhumaviso
acústico.

... no menurfsó é visível
o item"SYS"?

•O módulode rádio está desativado.
-Ativar omódulo de rádio (ver “Ativar módulo
de rádio (SYS)” na página268)

... no menurfsó são visí-
veisos itens"SYS" e
"lrn"?

•Omódulode rádio está ativado e não está con-
figurado nenhumgrupode comunicação via
rádio.
- Criar grupo de comunicação via rádio (ver
“Configurar umgrupo de comunicação via
rádio (Lrn)” na página 268)

... no menurf os itens
"APrt" e "Time" nãosão
visíveis?

•Nenhuma impressora sem fios registada no
grupo de comunicação via rádio.
- Registar a impressora sem fios no grupo de
comunicação via rádio através do itemde
menu "lrn" (ver “Configurar umgrupo de
comunicação via rádio (Lrn)” na página 268)

...depois de abriro
menu, o item"rf" não é
indicado

•O módulode rádio da balança está avariado.
- Contactar o serviço de manutenção seca

Falha Causa/Eliminação
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10.MANUTENÇÃO/RECALIBRAÇÃO
10.1 Informações relativasà manutenção e recalibração

Antes de proceder à recalibração do aparelho, reco-
mendamos que mande efetuar umamanutenção.

ATENÇÃO!
Erros de medição devido a umamanutenção
incorreta
► Os trabalhosde manutençãoe reparação

devem ser executados apenas pelo serviço
técnico da seca ou porumserviço de pós-
venda autorizado.

► Em www.seca.com encontrao serviçode
pós-vendamais próximode si. Em alternati-
va, envie um e-mailpara service@seca.com.

As disposições legais nacionais relativas a uma recali-
bração devem ser aplicadas por pessoal autorizado.

… aparece a indicação
"Er:X:11"?

Abalança está emposição muitoalta ou foi
sobrecarregada numdos cantos.
- Esvaziar a balança ou distribuiro peso
uniformemente

- Reiniciar a balança

… aparece a indicação
"Er:X:12" ?

A balança foi ligada com excesso de peso sobre
ela.
- Esvaziar a balança
- Reiniciar a balança

… aparece a indicação
"Er:X:16"?

Abalança moveu-sedevido à oscilação própria,
não foi possível determinar o ponto zero.
- Reiniciar a balança

… é premidaa tecla
Enter (send/print)e apa-
rece a indicação
"Er:X:71"?

Não é possível a transmissãode dados, o
módulode rádio está desativado.
-Ativar omódulo de rádio (ver “Ativar módulo
de rádio (SYS)” na página268)

… é premidaa tecla
Enter (send/print)e apa-
rece a indicação
"Er:X:72"?

Não é possível a transmissãode dados, não está
configurado nenhumgrupo de comunicação via
rádio.
- Criar grupo de comunicação via rádio (ver
“Configurar umgrupo de comunicação via
rádio (Lrn)” na página 268)

Falha Causa/Eliminação
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Também é necessária uma recalibração sempre que
uma ou váriasmarcas de segurança estiveremdanifi-
cadas ou o índice do contador de calibração não coin-
cidir como númeronamarca válida do contador de
calibração. Se as marcas de segurança estiverem
danificadas, contacte diretamenteo serviço técnico da
seca.

10.2 Verificaro índice do contador de calibração

Esta balança seca está calibrada.As calibragenssó
podem ser efetuadas por postos autorizados.Para o
assegurar, a balança está equipada com um contador
de calibração que fixatodas as alterações dos dados
relevantes do ponto de vista da calibração.
Se desejar verificarse a balança está corretamente
calibrada, proceda do seguintemodo:
1. Se necessário, desliguea balança.
2. Mantenha uma tecla qualquer premidae ligue a ba-

lança.
O índice do contador de calibração pisca durante
alguns segundos no display.

3. Compare o índice do contador de calibração indi-
cado como númeroindicado namarca do respeti-
vo contador.

Para a calibração ser válida, os dois números têm de
coincidir. Se amarca e o contador de calibração não
coincidirem, é necessário efetuar umarecalibração.
Contacte o seu serviço de pós-vendaou o serviço de
assistência pós-vendada seca. Se a recalibração tiver
sido realizada, é utilizadaumamarca do contador de
calibração nova e atualizadapara a identificação do
estado do contadorde calibrações. Esta marca será
fixadacom umselo adicional pela pessoa autorizada
para efetuar a recalibração. Amarca do contador de
calibração pode ser obtida através do serviço de assis-
tência pós-vendada seca.

checksum
2
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11.DADOS TÉCNICOS
11.1 Dados técnicos gerais

Dados técnicos gerais seca 677
Dimensões balança dobrada
• Profundidade
•Largura
•Altura

965mm
1089mm
151mm

Dimensões balança montada
• Profundidade
•Largura
•Altura

965mm
920mm
1120mm

Dimensões plataformade pesagem
• Profundidade
•Largura
•Altura

965mm
800mm
54mm

Peso próprio aprox. 34,7 kg
Faixa de temperatura
• Funcionamento
•Armazenamento
• Transporte

+10°C até +40°C
-10°C até +65°C
-10°C até +65°C

Pressão atmosférica
• Funcionamento
•Armazenamento
• Transporte

700-1060hPa
700-1060hPa
700-1060hPa

Humidade do ar
• Funcionamento
•Armazenamento
• Transporte

30% -80% semcondensação
0% -95% semcondensação
0% -95% semcondensação

Altura dos dígitos 25mm
Alimentação de energia Alimentador
Consumode energia
• com módulode rádio desativado
• com módulo de rádio ativado

aprox. 20mA
aprox. 37mA

Dispositivomédico segundo a Diretiva
93/42/CEE Classe I com função demedição

EN 60601-1:
• aparelho isolado, classe de proteção II:
• Aparelho eletromedicinal, tipo B:
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11.2 Dados da técnica de pesagem

12.ACESSÓRIOS OPCIONAIS

Transmissão via rádio
• Banda de frequência
• Potência de envio
• Normas aplicadas

2,433GHz -2,480GHz
<10mW
EN 300328
EN 301489-1
EN 301489-17

Dados técnicos gerais seca 677

Dados da técnica de pesagem
Calibração segundo a Diretiva2014/31/EU Classe III
Carga máxima
• Faixa de carga parcial 1
• Faixa de carga parcial 2

200kg
300kg

Carga mínima
• Faixa de carga parcial 1
• Faixa de carga parcial 2

2,0 kg
4,0 kg

Divisão mínima
• Faixa de carga parcial 1
• Faixa de carga parcial 2

100g
200g

Faixa da tara 300kg
Precisão na primeiracalibração
• Faixa de carga parcial 1, até 50 kg
• Faixa de carga parcial 1, 50 kg até 200 kg
• Faixa de carga parcial 2, até 100 kg
• Faixa de carga parcial 2, 100 kg até 300 kg

±50g
±100g
±100g
±200g

seca 360°wireless Aparelhos Número de artigo
Escalas demedição do comprimento
• seca 274
• seca 264

Variantes específicas do país
Variantes específicas do país

Rampa de acesso 470-00-00-009
Impressora sem fios
• seca 360°Wireless Printer 465
• seca 360°Wireless Printer Advanced 466

Variantes específicas do país
Variantes específicas do país

Software paraPC
• seca analytics 115 Pacotes de licença específicosda

utilização
seca 360°AdaptadorUSB Wireless 456 456-00-00-009
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13.PEÇAS SOBRESSALENTES

14.ELIMINAÇÃO
Não deite o aparelho no lixodoméstico. O aparelho
temde ser eliminadode formaadequada como sucata
eletrónica.Respeite as respetivas disposições nacio-
nais. Para mais informações,contacte os nossos servi-
ços em:

service@seca.com

15.GARANTIA
Para falhas originadas por defeito dematerial ou de
fabrico, o direito à garantia aplica-se por umperíodo
de dois anos após o fornecimento.Todas as partes
móveis, como p. ex. pilhas, cabo, alimentadores,acu-
muladores, etc. estão excluídas da garantia. Todas as
falhas abrangidas pela garantia serão eliminadas sem
qualquercusto para o cliente,mediante a apresenta-
ção da factura de compra. Outras reivindicações não
serão levadas em consideração. Os custos de trans-
porte ficam a cargo do cliente se o aparelho se
encontrar noutro local que não a morada do cliente.
Em caso de danos durante o transporte, o direitoà
garantia só se aplicará se tiver sido utilizadaa embala-
gemoriginalcompleta para o transporte, e se a
balança tiver sido acomodada e fixada conveniente-
mente dentrodamesma. Por esse motivo,guarde
todas as partes da embalagem.
Odireito à garantia é anulado se oaparelho tiver sido
aberto porpessoas semautorizaçãoexpressa da seca.
Para os clientes que se encontram no estrangeiro,
pedimos que no caso de reivindicação do direitoà
garantia se dirijaao vendedor do respectivo país.

Peças sobressalentes Número de artigo
Alimentadorcom ficha EURO 230V~ /50Hz/
12 V=/130 mA 68-32-10-252

Alimentadorcom função de transformador
com adaptadores 100-240V~ /50-60Hz/
12 V=/0.5 A

68-32-10-265
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16.DECLARAÇÃO DE CONFORMIDADE
Pela presente, seca gmbh& co. kg declara que o pro-
duto está em conformidadecomas diretivas europeias
aplicáveis. A declaração de conformidade integral
encontra-seem: www.seca.com.
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1. OPIS URZĄDZENIA
1.1 Zastosowanie

Elektronicznawaga platformowaseca 677używana
jest zgodnie z krajowymi przepisami główniew szpita-
lach, gabinetach lekarskich i stacjonarnych ośrodkach
opieki.
Waga służydo konwencjonalnego pomiarumasy ciała i
określania ogólnego stanu odżywienia; pomaga ona
lekarzowiw diagnostyce albow podejmowaniu decyzji
dotyczących terapii.
W celu postawienia dokładnejdiagnozy lekarzmusi
jednak oprócz pomiarumasy ciała zlecić wykonanie
dodatkowych szczegółowych badań i uwzględnić ich
wyniki.

1.2 Opis działania

Obok tradycyjnego sposobu ważenia urządzenie
seca 677posiada równieżfunkcję obliczaniawskaź-
nikaBody Mass Index.W tymcelu wystarczy przyuży-
ciu klawiaturywprowadzić wzrost, a waga
automatycznieobliczy wskaźnikBody Mass Index
zgodnie ze zmierzonąwartością masy ciała. Wzrosto-
mierzewchodzące w skład systemu seca 360°wire-
less mogą przekazywać zmierzonedane
bezprzewodowodo seca 677.
W sieci bezprzewodowejseca 360°wireless wyniki
pomiarumożna przesłać bezprzewodowo do drukarki
bezprzewodowej seca lub do komputera z zainstalo-
waną aplikacjąseca analytics, wyposażonegow bez-
przewodowąkartęsieciowąUSB seca.
Urządzenie seca 677może jeździćna rolkach.
Wagę należystosować wyłączniedo celu opisanego
w rozdziale„Zastosowanie” na stronie 285.
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1.3 Kwalifikacje użytkownika

Montaż Urządzeniadostarczane w stanie częściowo zmonto-
wanymmuszą być montowane przezdostatecznie
wykwalifikowanypersonel, np. sprzedawcę, technika
szpitalnegoczy serwis seca.

Obsługa Urządzeniemożeobsługiwać wyłącznie personel
medyczny.

2. BEZPIECZEŃSTWO
2.1 Zasady bezpieczeństwa w instrukcji obsługi

NIEBEZPIECZEŃSTWO!
Oznacza bardzo niebezpieczną sytuację. Nie-
przestrzeganie tej wskazówki możeprowadzić
do ciężkich, nieodwracalnych uszkodzeńciała
lub śmierci.
OSTRZEŻENIE!
Oznacza bardzo niebezpieczną sytuację. Nie-
przestrzeganie tej wskazówki możeprowadzić
do ciężkich, nieodwracalnych uszkodzeńciała
lub śmierci.
ZACHOWAJ OSTROŻNOŚĆ!
Oznacza niebezpieczną sytuację. Nieprzestrze-
ganie tejwskazówkimożeprowadzić do lekkich
lub średnio ciężkich uszkodzeń ciała.
UWAGA!
Oznacza możliwość błędnej obsługiurządzenia.
Nieprzestrzeganie tej wskazówkimoże prowa-
dzić do uszkodzenia urządzenia lub zafałszowa-
niawyników pomiaru.
WSKAZÓWKA:
Zawiera dodatkową informacjęodnośnie
stosowania niniejszegourządzenia.
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2.2 Podstawowe zasady bezpieczeństwa

Obchodzenie się
z urządzeniem

► Należy przestrzegaćwskazówek zawartych
w niniejszej instrukcji obsługi.

► Zachować i starannieprzechowywać instrukcję
obsługi. Instrukcja obsługi jest integralną częścią
urządzenia i musibyć w każdej chwili dostępna.

NIEBEZPIECZEŃSTWO!
Niebezpieczeństwo wybuchu
Nie używać urządzeniaw otoczeniu, w którym
występują następujące gazy:
► tlen
► palne środkiznieczulające
► innepalnesubstancje imieszaninysubstancji

z powietrzem
ZACHOWAJ OSTROŻNOŚĆ!
Zagrożenie pacjenta, uszkodzenieurządzenia
► Urządzeniadodatkowe podłączane do

medycznych urządzeńelektrycznych muszą
posiadać atest potwierdzający spełnianie
odpowiednichnormIEC albo ISO (np. IEC
60950dla urządzeńprzetwarzających dane
elektroniczne). Po za tymwszystkie
konfiguracjemuszą spełniać wymogi norm
dotyczących systemówmedycznych (patrz
IEC 60601-1-1alboczęść 16wydania III
normy IEC 60601-1,odpowiednio). Kto
podłącza urządzenia dodatkowe do
medycznych urządzeńelektrycznych, jest
konfiguratoremsystemu i tymsamym
odpowiada za zgodność systemu z
wymogami normdotyczących takich
systemów. Wskazuje się, że prawodawstwo
lokalnema pierwszeństwo wobec wyżej
wymienionychwymogówodpowiednich
norm.W raziepytań należysię skontaktować
zmiejscowymsprzedawcą lubSerwisem
Technicznym.

► Należy zlecać regularneprzeprowadzanie
konserwacji i ponownych legalizacji, zgodnie
z opisemw odpowiednim rozdziale instrukcji
obsługi urządzenia.

► Techniczne modyfikacje urządzeniasą
zabronione. Urządzenie nie zawiera żadnych
części wymagających konserwacji przez
użytkownika.Konserwacje i naprawy zlecać
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wyłącznie autoryzowanemuserwisowi seca.
Adres najbliższegoserwisumożnaznaleźćna
stronie www.seca.com lub otrzymać
e-mailempo wysłaniu zapytania na adres
service@seca.com.

► Stosować wyłącznieoryginalneakcesoria
i części zamiennefirmyseca. W innym
przypadku firmaseca nie udziela gwarancji.

ZACHOWAJ OSTROŻNOŚĆ!
Zagrożenie pacjenta, nieprawidłowedziałanie
► Stosując elektryczneurządzeniamedyczne,

np. wysokoczęstotliwościowe przyrządy
chirurgiczne, należy zachowywać minimalny
odstęp przynajmniejok. 1 metraw celu
wykluczeniawadliwych pomiarów albo
zakłóceń bezprzewodowej transmisjidanych.

► Stosując elektryczneurządzeniamedyczne,
np. wysokoczęstotliwościowe przyrządy
chirurgiczne, należy zachowywać minimalny
odstęp przynajmniejok. 1 metraw celu
wykluczeniawadliwych pomiarów albo
zakłóceń bezprzewodowej transmisjidanych.

► Rzeczywista moc promieniowania
generowanego przezurządzenia
wysokoczęstotliwościowe możewymagać
zachowania minimalnychodstępów
większych od1 metra. Dokładne informacje
są podane na stroniewww.seca.com.

Unikanie porażenia
prądem elektrycznym

OSTRZEŻENIE!
Porażenie prądem elektrycznym
► Urządzenia, któremogą pracować

z zasilacza, należyustawiać w taki sposób,
by gniazdo sieciowe było łatwo dostępne
i umożliwiałoszybkie odłączenie urządzenia
od sieci.

► Należy się upewnić, żeparametry lokalnej
sieci są zgodne z parametrami podanymi na
zasilaczu.

► Nigdy nie dotykać zasilaczamokrymialbo
wilgotnymi rękami.

► Nie używać przedłużaczy i paneli wielogniaz-
dowych.

► Uważać, by niedoszłodo zaciśnięcia kabli i
wykluczyć możliwość ich uszkodzenia przez
ostre krawędzie.



Bezpieczeństwo •289

Polski

► Wykluczyć kontakt kabliz gorącymi przed-
miotami.

► Nie używać urządzeniapowyżejwysokości
3000mn. p. m.

Unikanie infekcji OSTRZEŻENIE!
Niebezpieczeństwo infekcji
► Urządzenie należypreparować higienicznie

w regularnych odstępach czasu zgodnie
z opisemzawartymwodpowiednimrozdziale
tego dokumentu.

► Upewnić się, żepacjent niechorujena choro-
by zakaźne!

► Upewnić się,żepacjentniemaotwartych ran
ani zakaźnych zmian skórnych, któremogą
zetknąć się z urządzeniem.

Unikanie zranień OSTRZEŻENIE!
Niebezpieczeństwo zranieniawskutek upadku
► Upewnić się, że urządzeniestoi stabilnie

i równo.
► Ułożyć kable zasilające (jeżeliwystępują) tak,

by użytkownik ani pacjent niemógł się o nie
potknąć.

► Urządzenie niemoże służyć jako pomoc do
wstawania. Osoby o ograniczonejmotoryce
ciała należy podeprzeć, np. przy wstawaniu
zwózka.

► Uniemożliwićwchodzenie pacjenta na plat-
formęważącą i schodzenie z niejbezpośred-
nio przy krawędziach.

► Zapewnić wolne ibezpieczne wchodzenie
pacjenta na platformęważącą i schodzenie
z platformyważącej.

OSTRZEŻENIE!
Niebezpieczeństwo poślizgnięcia
► Przed wejściem pacjenta naplatformęważą-

cą sprawdzić, czy platformajest sucha.
► Przed wejściem pacjenta naplatformęważą-

cą sprawdzić, czy pacjent ma suche stopy.
► Zapewnić wolne ibezpieczne wchodzenie

pacjenta na platformęważącą i schodzenie
z platformyważącej.
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Unikanie uszkodzeń
urządzenia

UWAGA!
Uszkodzenie urządzenia
► Wykluczyć dostanie się cieczy do wnętrza

urządzenia. Ciecz może uszkodzić elementy
elektroniczne.

► Wyłączać urządzenieprzed odłączaniemza-
silacza od gniazda sieciowego.

► Jeżeli urządzenienie będzie używane przez
dłuższyczas, odłączyć zasilacz od gniazda
sieciowego. Tylkow tymstanie urządzenie
będzie pewnie odłączone od źródłaprądu.

► Nie upuszczać urządzenia.
► Nie narażać urządzeniana silne uderzenia

i wibracje.
► Działanieurządzenia należy kontrolować

w regularnychodstępach czasu zgodnie
z opisemzawartymwodpowiednimrozdziale
tego dokumentu. Nie używać urządzenia, je-
żeli nie działa onoprawidłowo albo jest
uszkodzone.

► Nie narażać urządzeniana bezpośrednie
działaniepromienisłonecznych i uważać, by
wpobliżuurządzenia niebyło żadnychźródeł
ciepła. Za wysokie temperaturymogą uszko-
dzić elementy elektroniczne.

► Unikać szybkich zmiantemperatury. Jeżeli
urządzeniejest transportowane w sposób
powodujący wystąpienie różnic temperatur
przekraczających 20°C, przedwłączeniem
urządzenianależy odczekać co najmniej2
godziny.W przeciwnym raziemożesię utwo-
rzyć kondensat, którymożeuszkodzić ele-
menty elektroniczne.

► Używać tylkobezchlorowych i bezalkoholo-
wych środkówdezynfekujących, które są
specjalnie przeznaczonedoszkłaakrylowego
i innychdelikatnychpowierzchni (składnik ak-
tywny: np. czwartorzędowe związkiamonio-
we).

► Nieużywać ostrych aniszorującychśrodków
czyszczących.

► Nie używać rozpuszczalnikóworganicznych
(np. spirytusu lub benzyny).
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Obchodzenie się
z wynikami pomiaru

OSTRZEŻENIE!
Zagrożenie pacjenta
Tourządzenienie jest urządzeniemdiagno-
stycznym. Urządzenie pomaga jedynie leka-
rzowiprowadzącemu leczenie w postawieniu
diagnozy.
► Warunkiem postawienia dokładnejdiagnozy

przezlekarza prowadzącego oraz zastoso-
wania odpowiednich terapii jest, opróczwy-
korzystania tego urządzenia, zlecenie przez
lekarzaprowadzącego szczegółowych ba-
dań i ocena ichwyników.

► Odpowiedzialność za diagnozy
i zastosowane na ich podstawie leczenie po-
nosi lekarzprowadzący.

UWAGA!
Niespójne wynikipomiaru
► Przed elektronicznymzapisaniem i dalszym

wykorzystaniemwartości pomiarowych
zmierzonychprzyużyciu tegourządzenia(np.
w aplikacji komputerowejseca albo szpital-
nymsystemie informatycznym)należy się
upewnić, że wartości pomiarowe są wiary-
godne.

► eżeliwartości pomiarowezostałyprzekazane
do aplikacji komputerowej seca albo szpital-
nego systemu informatycznego, przed ich
dalszymwykorzystaniemnależysię upewnić,
żewartości te są wiarygodne i zostały przy-
porządkowanewłaściwemupacjentowi.

Obchodzenie się
z materiałem

opakowaniowym

OSTRZEŻENIE!
Niebezpieczeństwo uduszenia
Materiał opakowaniowy i folieplastikowe (worki)
grożąuduszeniem.
► Materiałopakowaniowy należyprzechowy-

wać wmiejscu niedostępnym dladzieci.
► Jeżeli oryginalnymateriałopakowaniowy jest

jużniedostępny, używać wyłącznie worków
plastikowych z otworami redukującymi nie-
bezpieczeństwo uduszenia. Jeżeli tomożli-
we, używać wyłączniemateriałówzdatnych
do ponownej utylizacji.

WSKAZÓWKA:
Oryginalnymateriałopakowaniowy zachować
dopóźniejszegowykorzystania (np.wysyłki do
konserwacji).
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3. PRZEGLĄD
3.1 Elementy obsługi

6
2
3

5
4

8

10
11
12

1

9

13

7

Nr Element obsługi Funkcja

1 Wyświetlacz Centralny element obsługowo-wskaźnikowy,możnago
obracać o 180° w lewo iw prawo

2 Włączanie i wyłączanie wagi

3

Przycisk kierunkowy
• W trakcie ważenia:
- Krótkie naciśnięcie: włączanie funkcjiHold
-Długie naciśnięcie: włączanie funkcji Tara

•W menu:
-wybór podmenu, wybór punktumenu
- zwiększaniewartości

tare
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4

Przycisk kierunkowy
• W trakcie ważenia:
- Krótkie naciśnięcie: włączanie funkcjiBMI
-Długie naciśnięcie: otwieranie menu

•W menu:
-wybór podmenu, wybór punktumenu
-zmniejszaniewartości

5

Przycisk Enter
W trakcieważenia (w ramach aktywnejsieci
bezprzewodowej ):
- Krótkie naciśnięcie: wysyłaniewynikupomiaru do
urządzeńodbiorczych (komputer zadapterem
bezprzewodowymUSB)

-Długie naciśnięcie: wydrukwynikupomiaru (drukarka
bezprzewodowa)

•W menu:
-potwierdzanie wybranego punktumenu
- Zapisywanie ustawionej wartości

6 Wyświetlacz Element wskazujący wyniki pomiaru i konfigurację
urządzenia

7 Rolki
transportowe Na tych rolkachmożnaprzesuwać wagę

8 Śrubymocujące Służą do zabezpieczania podniesionejporęczy

9 Rampy
wjazdowe

• Składane/podnoszone
• Ułatwiają wjechanie nawagę wózkiem

10 Poziomnica Pokazuje, czy urządzenie jest wypoziomowane

11 Złącze sieciowe Służy do podłączania dostarczonego z urządzeniem
zasilacza sieciowego

12 Blokada Zabezpiecza opuszczoną poręcz w czasie transportu.

13 Śruba
poziomująca

4 sztuki, służądo dokładnegowypoziomowania
urządzenia

Nr Element obsługi Funkcja
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3.2 Symbole na wyświetlaczu

3.3 Oznaczenia na urządzeniui na tablice znamionowej

2

A
B
C
D

Symbol Znaczenie

A Praca z zasilaczasieciowego

B Aktywna jest funkcja, której legalizacja jest niemożliwa

C Aktualnie używana pozycja zapisu

D Aktualnie używany zakres ważenia
patrz „Dane techniczne” na stronie 326

2
1

3

Tekst/Symbol Znaczenie
Mod Numermodelu
S/N Numer seryjny

ProdID Numer identyfikacyjny produktu

Przestrzegać instrukcjiobsługi

Urządzenie elektromedyczne, typ B

Urządzenie z izolacją ochronną, klasa ochrony II

e Wartość z jednostkachmasy, użytado klasyfikacji
i legalizacji wagi

d Wartość z jednostkachmasy, określająca różnicęmiędzy
dwoma kolejnymiwskazaniami

Aktywny zakresważenia

Waga klasy legalizacyjnej III wg Dyrektywa 2014/31/EU

x
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Urządzenie jest zgodne zdyrektywamiWE.
•M: Znak zgodności według dyrektywy 2014/31/EU
w sprawie wag nieautomatycznych (modele legalizowane)

•16: (Przykład: 2016) rok,w którymzostała przeprowa-
dzona legalizacjazgodna zdyrektywami WE i zostałprzy-
znanyznakCE (modele legalizowane)

•0102: jednostka do spraw metrologii (modele legalizo-
wane)

•0123: jednostka do spraw wyrobów medycznych
Symbol urzęduFederal Communications Commission(FCC)
w USA

FCC ID Numer identyfikacyjny urządzenianadany przez Federal
CommunicationsCommission(FCC) w USA

IC Numer identyfikacyjny urządzenia nadany przez Industry
Canada
Tabliczka znamionowaprzy złączu sieciowym
• x-yV: wymagane napięcie zasilania
•max xxxmA: maksymalny pobór prądu

• : zwracać uwagę na biegunowość wtyczki urzą-
dzenia

• : urządzeniamożebyć zasilane tylkoprądem sta-
łym

Nie wyrzucać urządzeniado zwykłychodpadów domowych

Tekst/Symbol Znaczenie

M16 0102
0123

use compatible
seca adapter only

x-y V
max. xxx mA
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3.4 Oznaczenia na opakowaniu

Chronić przed wodą

Strzałki wskazują górną stronę produktu
Transportować i przechowywać w pozycjistojącej
Delikatna zawartość
Nie rzucać i niedopuszczać do rzucania

Dopuszczalna min. imaks. temperatura transportu
i przechowywania

Dopuszczalnamin. i maks. wilgotność powietrza dla
transportu i przechowywania

Otworzyć opakowanie tutaj

Materiałyopakowaniowemożna usuwać w ramach
programów recyklingowych
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3.5 Struktura menu

W menuurządzeniadostępne są też inne funkcje.
Urządzenie możnadzięki nimoptymalnie konfigurować
zależnie odpotrzeb (szczegóły od strony strona 309).

Reg. Devices (Mo)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF* Group(ID)Learn

Autosend
• on

• off

Autoprint

• HI

• MA

• HI_MA

• off

Time

• Year

• Month

• Day

• Hour

• MinuteReset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

Erkannte Geräte (Mo):

- 1: Personenwaage
- 2: Längenmessstab
- 3: Funkdrucker
- 4: PC mit USB-Funkmodul
- 7: Babywaage

Raum (ID):

Max. drei seca Funkräume: 0, 1, 2
Maximal-Konfiguration pro Funkraum:

- 1 Babywaage
- 1 Personenwaage
- 1 Längenmessstab
- 1 Funkdrucker
- 1 PC mit USB-Funkmodul

Kanal (C1, C2, C3):

-Drei Kanäle pro Funkraum ( insg. 9 Kanäle)
-Kanalzahlen: 0-99
-Jede Kanalzahl für nur jeweils einen Kanal
-Empfohlener Abstand: 30
Beispiel-Konfiguration:

- Raum 0: C1__0, C2_30, C3_60
- Raum 1: C1_10, C2_40, C3_70
- Raum 2: C1_20, C2_50, C3_80
(Hinweis: Im Display keine Leerzeichen)

System
• on

• off

PT WeightPT Net Weight

*Funknetzwerk seca 360° Wireless:

• on

• off
Autoclear

Nawigacja:

Otwieranie menu:

*Sieć bezprzewodowaseca 360°
wireless:
Grupa (ID):
maks. trzy grupyurządzeń
bezprzewodowychseca: 0, 1, 2
Maksymalna konfiguracja dla jed-
nej grupy urządzeń bezprzewo-
dowych:
- 1 waga dla niemowląt
- 1 waga osobowa
- 1wzrostomierz
- 1drukarka bezprzewodowa
- 1 komputer z bezprzewodową
kartąsieciową USB

Kanał (C1, C2, C3):
- trzy kanały na jedną grupę
urządzeńbezprzewodowych
(w sumie 9 kanałów)

-Numery kanałów: 0 -99
- Każdego numeru kanału użyć
tylko jeden raz

- Zalecany odstęp: 30
Przykładowa konfiguracja:
- grupa 0: C1 0, C2 30, C3 60
- grupa 1: C1 10, C2 40, C3 70
- grupa 2: C1 20, C2 50, C3 80

(Wskazówka: w treści wyświetlacza
nie występują spacje)

Rozpoznawane urządzenia (Mo):
- 1: waga osobowa
- 2: wzrostomierz
- 3: drukarka bezprzewodowa
- 4: komputer z bezprzewodową
kartąsieciową USB

- 7: waga dla niemowląt
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4. PRZYGOTOWANIA WAGI DO PRACY
4.1 Zakres dostawy

USA/Japan
Euro

Australia
UK

A
B

C

D

E

Nr Komponent Szt.
A Waga z opuszczonąporęczą 1
B Wyświetlacz z kablem 1
C Blachowkręt z łbemsoczewkowym B 3,5 x9,5 3
D Śrubokręt 1

E Zasilacz sieciowy z adapterami
(zależnieodmodelu: zasilacz sieciowy zwtyczką euro) 1

Instrukcja obsługi, b. ilustracji 1
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4.2 Montaż urządzenia

Ustawianie poręczy

1. Ustawić wagę na stabilnej, równej powierzchni.
2. Zwolnić blokadę poręczy.
3. Podnieść poręcz i przytrzymaćją w tej pozycji.
4. Dokręcając obie śrubymocujące, stabilnie

i bezluzowozamocować poręcz.

Blokada

Śrubymocujące
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Montaż obudowy
wyświetlacza

1. Wyjąć kabel wyświetlacza zzaczepu w obudowie.
2. Połączyć kabel wyświetlacza w poręczy zkablem

obudowywyświetlacza.

3. Ostrożniewsunąć kabel w poręcz.
4. Założyć obudowę wyświetlacza na poręcz.
5. Sprawdzić, czy otwory obudowy wyświetlacza

i otworyw poręczy znajdująsię jedennad drugim.
6. Przykręcić obudowę wyświetlacza do poręczy.

Czynności końcowe 1. Upewnić się, żewszystkieczęści są poprawnie
zamontowane.

2. Upewnić się, że wszystkie śruby są dobrze
dokręcone.

Kabel
wyświetlacza3 xB 3,5 x9,5
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4.3 Podłączanie zasilania

Waga jest zasilanaz zasilaczasieciowego.

Podłączanie zasilacza
sieciowego

OSTRZEŻENIE!
Niebezpieczeństwo spowodowania szkody na
zdrowiu i uszkodzenia urządzenia wskutek uży-
wania niewłaściwychzasilaczy sieciowych
Zasilacze sieciowe dostępnew handlumogą
dostarczać wyższe napięcie, niż jest to na nich
podane. Waga możesię przegrzać, zapalić,
stopić lubmożedojść do zwarcia.
► Należy stosować wyłącznieoryginalnezasila-

cze sieciowe ze zintegrowanąwtyczką o na-
pięciuwyjściowym 9V lub regulowanym
12V.

1. Podłączyć wtyczkę (odpowiadającą stosowanemu
rodzajowizasilania) do zasilacza sieciowego.

2. Podłączyć wtyczkę zasilacza sieciowego do złącza
zasilaniawagi.

3. Podłączyć zasilacz sieciowy do gniazda
sieciowego.

4. Skontrolować sprawność urządzeniazgodniez opi-
semw rozdziale„Kontrola działania” na stronie 322.
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5. OBSŁUGA
ZACHOWAJ OSTROŻNOŚĆ!
Szkody na zdrowiu
Przed każdymużyciemurządzenia należy kon-
trolować jego sprawność zgodniez opisem
w rozdziale„Kontrola działania” na stronie 322.

5.1 Przygotowania do użycia

Przemieszczanie wagi

1. Odłączyć wtyczkę zasilacza sieciowego od gniazda
sieciowego.

2. Odłączyć wtyczkę zasilacza sieciowego od złącza
zasilaniawagi.

3. Poluzować śrubymocujące i ostrożnieopuścić po-
ręcz tak, by całkowicie przylegałado powierzchni.

4. Podnieść blokadę tak, by zablokowałasię
w poręczy.

5. Złożyć rampy wjazdowe.
6. Ostrożnie ustawić urządzenieprzy poręczy.
7. W tej pozycjiprzejechać urządzeniemna nowe

miejsce ustawienia lub przechowywania.

Poziomowanie wagi UWAGA!
Ryzyko błędnego pomiaru wskutek efektu
bocznikowego
Ustawienie wagi w taki sposób, że jejobudowa
będzie się na czymś opierać, np. będzie leżeć
na ręczniku, spowoduje błędny pomiarmasy
ciała.
► Wagę należyustawić tak, aby kontakt

zpodłożemmiaływyłącznie śruby poziomu-
jące.

1. Wagę należypostawić na stabilnym,równym
podłożu.

Blokada

Śrubymocujące
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2. Poluzować molety.
3. Wypoziomować urządzenieprzezodpowiednie

obracanie śrub poziomujących.
Pęcherzyk powietrza poziomnicymusiznajdować
się dokładniew środku okręgu.

4. Dokręcić moletyw kierunkustrzałki.
Śruby poziomującesą zabezpieczone przed
rozregulowaniem.

Obracanie obudowy
wyświetlacza

Obudowa wyświetlacza urządzeniajest ruchoma.
Można ją dziękitemuoptymalnieustawiać przykażdym
użyciuwagi.
► Obrócić obudowęwyświetlacza tak, bymożnabyło

wygodnie odczytywać wskazania.

5.2 Ważenie

ZACHOWAJ OSTROŻNOŚĆ!
Niebezpieczeństwo uszkodzeniaciała pacjenta
wskutek upadku
Osoby o ograniczonychmożliwościachmoto-
rycznychmogą upaść podczas próby wcho-
dzenia nawagę lub siadania na niej.
► Osoby o ograniczonychmożliwościachmo-

torycznych należy podczas wchodzenia na
wagę podeprzeć.

2.

3.

4.

Poziomnica

Pęcherzyk
powietrza
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Włączanie wagi

► Nacisnąć przyciskStart.
Widać krótkowszystkie elementywyświetlacza, a
następnie nawyświetlaczu pojawia się słowo
SECA.
Waga jest gotowa do pracy, gdy na wyświetlaczu
pojawi się wskazanie 0.00.

Rozpoczynanie
ważenia

1. Upewnić się, że waga nie jest obciążona.
2. Poprosić pacjenta owejście na wagę.
3. Poprosić pacjenta, by stanął bez ruchu.
4. Odczytać wynik pomiaru.

Tarowanie dodatkowej
masy (TARA)

DziękifunkcjiTARE można wyeliminować wpływ
dodatkowego przedmiotu(np. ręcznika czy nakładkina
wagę) nawynikważenia.

UWAGA!
Ryzyko błędnego pomiaru wskutek efektu
bocznikowego
Jeśli dodatkowy przedmiot, np. dużyręcznik
będzie dotykać powierzchni, na którejstoi
waga, spowoduje to błędny pomiarmasy ciała.
► Upewnić się, żedodatkowe przedmiotydoty-

kająwyłącznie powierzchni wagi.
1. Włączyć wagę.
2. Położyć dodatkowy przedmiotna wadze.
3. Nacisnąć i przytrzymywaćprzycisk kierunkowy

(hold/tare), aż na wyświetlaczu pojawi się
wskazanie„NET".

4. Zaczekać, aż wskazanie przestaniemigać, a
zamiast niegopojawi się 0.00.

5. Zważyć pacjenta zgodniez opisemw rozdziale
„Rozpoczynanie ważenia”.

6. Odczytać wynik pomiaru.
Ciężar przedmiotudodatkowego został
automatycznie odliczony.

7. Aby wyłączyć funkcjęTARE, należynacisnąć
i przytrzymywać przycisk (hold/tare), aż zniknieko-
munikat„NET”, bądź wyłączyć wagę.

tare

tare



Przygotowania wagi do pracy •305

Polski

WSKAZÓWKA
Maksymalny ciężar pokazywany przezwagę
zmniejsza się o ciężar położonych jużnaniej
przedmiotów.

Ciągłe wyświetlanie
wynikupomiaru (HOLD)

Dziękiaktywacji funkcjiHOLD wartość pomiaru
wyświetla się także po zejściu pacjenta zwagi. Można
dziękitemu najpierwzaopiekować się pacjentem, a
późniejzanotować wartość pomiaru.
1. Upewnić się, że waga nie jest obciążona.
2. Włączyć wagę.
3. Zważyć pacjenta zgodniez opisemw rozdziale

„Rozpoczynanie ważenia”.
4. Nacisnąć krótkoprzycisk (hold/tare).

Wskazanie miga domomentu ustabilizowania się
pomiarumasy ciała. Następnie wartość pomiaru
jest wyświetlana ciągle. Pojawia się symbol
(funkcjaniesprawdzona przy legalizacjiwagi)
i komunikat„HOLD”.

5. Aby wyłączyć funkcjęHOLD, należy krótko
nacisnąć przycisk (hold/tare).
Symbol i komunikat„HOLD” znikną.

WSKAZÓWKA:
Przy włączonej funkcjiAutoholdwartość
pomiarumasy ciała wyświetla się automatycz-
nie w sposób ciągły domomentu, gdywaga
wyłączy się sama lubzostanie wyłączona, patrz
„Włączanie funkcjiAutohold (Ahold)” na
stronie 311.

Pomiar i interpretacja
wskaźnikaBody Mass

Index (BMI)

Wskaźnik Body-Mass-Index obliczany jest przez
porównanie wzrostu zmasą ciała, co pozwala na uzy-
skanie dokładniejszych danych niżnp. określenie ideal-
nejmasy ciała wedługBroca. Podany zostajeobszar
tolerancji, który uważany jest za optymalny pod wzglę-
demzdrowotnym.
Urządzenie posiada trzy pozycje zapisuwzrostu ciała.
Można w ten sposób wprowadzać i zapisywać wzrost
konkretnych pacjentów. Alternatywniemożna zapisy-
wać różnewartości wyjściowe, co umożliwiaszybsze
ustawianie rzeczywistegowzrostu pacjenta.

tare

tare



306•

1. Upewnić się, że waga nie jest obciążona.
2. Włączyć wagę.
3. Nacisnąć krótkoprzycisk (bmi/menu).

Pojawia się komunikat„BMI”.
Wyświetlana jest ostatnio używana pozycja zapisu
(tutaj pozycja 2).

4. Można przejąć wyświetloną pozycję zapisu albo
wybrać inną przyużyciu przycisków kierunkowych.

5. Potwierdzić ustawienie przyciskiemEnter (send/
print).
Na wyświetlaczu migają strzałki.
Wyświetlana jest wartość wzrostuzapisana jako
ostatnia w danej pozycji zapisu.

6. Można zaakceptować wyświetlony wzrost lubusta-
wić innywzrost używając przycisków kierunko-
wych.

7. Potwierdzić ustawienie przyciskiemEnter (send/
print).
Wprowadzony wzrost zostaje zapisany i będzie
dostępny przy następnympomiarzewspółczynnika
BMI.

WSKAZÓWKA:
Zanotować pozycję pamięci, aby móc wykorzy-
stać wprowadzony wzrost przynastępnym
pomiarzewspółczynnika BMI.

8. Zważyć pacjenta zgodniez opisemw rozdziale
„Rozpoczynanie ważenia”.
Wskaźnik BMI pacjenta zostaje automatycznie
obliczony i wyświetlony.

9. Odczytać wartość wskaźnikaBMI i porównać ją
z podaną niżejtabelą.

10.Aby wyłączyć funkcję BMI, należykrótkonacisnąć
przycisk Enter (send/print).

BMI
2

tare

tare
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Przesyłanie wyników
pomiaru do

bezprzewodowego
urządzenia

odbiorczego

Jeśli waga jest połączonaz siecią bezprzewodową
seca 360°wireless, wynikipomiarumożnawysyłać
jednymnaciśnięciem przyciskudo urządzeńodbior-
czych (drukarkabezprzewodowa, PC zmodułem
bezprzewodowymUSB).

► Nacisnąć przyciskEnter ((send/print)).
– Krótkie naciśnięcie przycisku: wynikipomiaru

zostająwysłane dowszystkich urządzeń
odbiorczych

– Długienaciśnięcie przycisku: wynik pomiaru
zostaje wydrukowany na drukarce bezprze-
wodowej

Automatyczne
obliczanie i drukowanie

wskaźnikaBMI

Jeśli waga używana jest razemzdrukarkąbezprzewo-
dową i wzrostomierzemsystemu seca 360°wireless,
wskaźnikBMI możezostać obliczonyautomatycznie i
wydrukowany.

WSKAZÓWKA:
Warunkiem korzystania z tej funkcji jest podłą-
czenie tych urządzeńdo jednej grupyurządzeń
bezprzewodowych (patrz„Sieć bezprzewo-
dowa seca 360° wireless” na stronie 314).

1. Przeprowadzić ważenie.
2. Nacisnąć krótkoprzycisk Enter (send/print)wagi.

Wartość pomiaruzostaje wysłana do drukarkibez-
przewodowej, ale nie zostaje wydrukowana.

3. Przeprowadzić pomiarwzrostu.

WskaźnikBMI Interpretacja

poniżej 18,5

Pacjent ma niedowagę.Może występować skłonnośćdo
anoreksji.Zaleca się przybranienawadze w celu poprawy
samopoczucia i sprawnościi organizmu.W raziewątpliwości
skonsultować się z lekarzemspecjalistą.

między 18,5 a 24,9 Waga pacjenta jest prawidłowa.

między 25a 30
(nadwaga)

Pacjent ma nadwagę lekkądo średniej.Powinien zredukować
masę ciała, jeśli cierpi na jakąś chorobę (np. cukrzycę,
nadciśnienie, dnę moczanową, zaburzeniagospodarki
tłuszczowej).

powyżej 30

Bezwzględnie konieczna jest redukcjamasy ciała. Przemiana
materii, układ krążenia oraz układ kostny są obciążone.
Zaleca się konsekwentną dietę, dużo ruchuoraz ćwiczenie
dobrych nawyków. W raziewątpliwości skonsultować się
z lekarzemspecjalistą.
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4. Nacisnąć długoprzycisk Enter (send/print)
wzrostomierza.
Wartość pomiaruzostaje wysłana do drukarki
bezprzewodowej.
Zostaje obliczonywskaźnikBMI.
Wzrost, masa ciała iwartość wskaźnikaBMI
zostają wydrukowane.

Automatyczne
przełączanie zakresu

ważenia

Waga posiada dwa zakresyważenia.W zakresieważe-
nia 1 ( ) zapewniony jest dokładniejszy pomiarmasy
ciała przymniejszejnośności. W zakresie ważenia 2
( ) możnawykorzystać maksymalną nośność wagi.
Po włączeniuwagi aktywny jest zakres ważenia 1.
Przekroczenie określonejwartości masy ciała spowo-
duje samoczynne przełączeniewagi na zakresważenia
2.
By ponownie przejść na zakres ważenia1, należy
postępować w następujący sposób:
► Całkowicie zwolnićwagę.

Zakres ważenia 1 jest znowu aktywny.

Wyłączanie wagi

► Nacisnąć przyciskStart.
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5.3 Inne funkcje (menu)

W menuwagi dostępne są równieżinnefunkcje.Wagę
możnakonfigurować zgodnie z aktualnymi potrzebami.

*Opis punktumenu „rF“ znajduje sięw rozdziale
„Używanie wagi w grupie urządzeńbezprzewodo-
wych (menu)” na stronie 316.

Nawigacja w menu 1. Włączyć wagę.
2. Nacisnąć i przytrzymywaćprzycisk (bmi/menu)do

chwili otwarcia menu.
Ostatniowybrany punktmenupojawia się na
wyświetlaczu (tutaj: Autohold„Ahold”)

3. Naciskać przyciskikierunkoweodpowiednią ilość
razy, aż żądany punktmenupojawi się nawyświet-
laczu (tutaj: Filtrowanie „Fil”).

4. Potwierdzić wybór przyciskiemEnter (send/print).
Na wyświetlaczu pojawia się aktualne ustawienie
danego punktumenu lubpodmenu (tutaj stopień
„0”).

rF* ….

Reset

Autohold
• on

• off

Fil
• 0

• 1

• 2

Beep
• on

• off

• on

• off

Press

Hold

PT WeightPT Net Weight

• on

• off
Autoclear

tare
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5. Aby zmienić ustawienie lub otworzyć inne podme-
nu, należynaciskać przycisk kierunkowyodpowied-
nią ilość razy, aż żądane ustawienie pojawi się na
wyświetlaczu (tutaj: stopień „2”).

6. Potwierdzić ustawienie przyciskiemEnter (send/
print).
Menu zostaje automatycznie zamknięte.

7. Aby wprowadzić następne ustawienia, należypo-
nownie otworzyćmenui postępować w opisany
wyżej sposób.

WSKAZÓWKA:
Jeśli przezok. 24 sekund nie zostanienaciś-
nięty żadenprzycisk, menu zostanie automa-
tycznie zamknięte.

Automatyczne
usuwanie zapisanych

wartości (AClr)

Aby uniknąć przechowywania nieaktualnych i
powodujących błędne obliczeniawskaźnika BMI wyni-
ków pomiarów, możnatak ustawić wagę, aby wyniki
pomiaru były usuwane automatycznie po 5minutach.

WSKAZÓWKA:
W niektórychmodelach funkcjata jestwłączona
fabrycznie. W raziepotrzeby możnatę funkcję
wyłączyć.

1. Wybrać wmenu punkt„AClr”.
2. Potwierdzić wybór.
3. Wybrać żądane ustawienie:

– On
– Off

4. Potwierdzić wybór.
Menu zostaje automatycznie zamknięte.

Trwałe zapisywanie
w pamięci ciężaru

przedmiotu
dodatkowego (Pt)

DziękifunkcjiPre-Taramożna zapisaćw pamięci ciężar
przedmiotudodatkowego, który będzie zawsze auto-
matycznie odliczany odwynikupomiaru. Możnanp.
zapisać znany ciężar butów i odzieży, który będzie
zawsze odliczany od wyniku pomiaru, jeśli pacjent
w trakcie ważenia będzie kompletnie ubrany.
Urządzenie posiada trzy pozycje zapisumasy. Można
zapisywać różnewartości masy i aktywować je poje-
dynczo, zależnieod sytuacji wyjściowej, w celu auto-
matycznego odjęcia odwyniku pomiaru.

tare
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1. Wybrać wmenupunkt„Pt”.
Pojawia się komunikat„Pt”.

2. Potwierdzić wybór.
Na wyświetlaczu pojawia się używana ostatnio
pozycja zapisu.

3. Można przejąć wyświetloną pozycję zapisu albo
wybrać inną przyużyciu przycisków kierunkowych.

4. Potwierdzić wybór.
Na wyświetlaczu migają strzałki.
Wyświetlana jest zapisanaw danej pozycjizapisu
masa dodatkowego przedmiotu.

5. Można zaakceptować zapisaną wartość lubzmie-
nić ją używając przycisków kierunkowych.

WSKAZÓWKA:
Wprowadzenie wartości „0” wyłącza tę funkcję.
Komunikat„Pt” znikazwyświetlacza.

6. Potwierdzić wybór.
7. Poprosić pacjenta, by wszedłna wagę.

Masa ciała pacjenta zostaje wyświetlona.
Zapisany ciężar przedmiotudodatkowego został
automatycznie odliczony.

8. Aby wyłączyć tę funkcję, należyponownie wybrać
wmenu punkt„Pt”.

9. Potwierdzić wybór.
Funkcja jest wyłączona.
Menu zostaje automatycznie zamknięte.

WSKAZÓWKA:
Wyłączenie wagi powoduje wyłączenie tej funk-
cji. Po ponownymwłączeniu urządzenia komu-
nikat „Pt” nie będzie jużwyświetlany.

Włączanie funkcji
Autohold (Ahold)

Po włączeniu funkcjiAutoholdwynik każdegoważenia
wyświetlany jest także po zwolnieniuwagi. Nie jest
potrzebne ręczne włączanie funkcjiHold przy każdym
ważeniu.

WSKAZÓWKA:
W niektórychmodelach funkcjata jestwłączona
fabrycznie. W razie potrzeby możnatę funkcję
wyłączyć.

PT
2



312•

1. Wybrać wmenu punkt„Ahold".
2. Potwierdzić wybór.

Aktualne ustawienie pojawia się nawyświetlaczu.
3. Wybrać żądane ustawienie:

– On
– Off

4. Potwierdzić wybór.
Menu zostaje automatycznie zamknięte.

Włączenie sygnału
dźwiękowego(BEEP)

Można ustawić wagę tak, by przykażdymnaciśnięciu
przycisku i po ustabilizowaniu sięwartości pomiaru sły-
szalny był sygnał dźwiękowy. Ma to znaczenie przy
funkcjiHold/Autohold.

WSKAZÓWKA:
Funkcja „Sygnał dźwiękowy przy stabilnejwar-
tości pomiaru” jest włączona fabrycznie.
W raziepotrzebymożna tę funkcjęwyłączyć.

1. Wybrać w menupunkt„BEEP”.
2. Potwierdzić wybór.
3. Wybrać punktmenu:

– Press: sygnał dźwiękowyprzynaciskaniu
przycisku

– Hold: sygnał dźwiękowy przy stabilnej
wartości pomiaru.

4. Potwierdzić wybór.
Aktualne ustawienie pojawia się nawyświetlaczu.

5. Wybrać żądane ustawienie:
– On
– Off

6. Potwierdzić wybór.
Menu zostaje automatycznie zamknięte.

7. Aby włączyć sygnały dźwiękowe także dla drugiej
funkcji,należy powtórzyć powyższe czynności.

Ustawianie filtrowania
(Fil)

Dzięki filtrowaniu (Fil =filtr)możnazmniejszyć wpływ
zakłóceńmechanicznych na proces pomiaru(spowo-
dowanych np. przez poruszeniesię pacjenta).
1. Wybrać wmenu punkt„Fil”.
2. Potwierdzić wybór.

Aktualne ustawienie pojawia się nawyświetlaczu.
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3. Wybrać stopień filtrowania.
– 0: bez filtrowania
– 1: średni stopień filtrowania
– 2: wysoki stopień filtrowania

4. Potwierdzić wybór.
Menu zostaje automatycznie zamknięte.

Przywracanie ustawień
fabrycznych(RESET)

Ustawienia fabrycznemożnaprzywrócić dla
następujących funkcji:

WSKAZÓWKA:
Przy przywracaniu ustawień fabrycznychmoduł
bezprzewodowy zostajewyłączony. Informacje
o istniejących grupach urządzeńbezprzewodo-
wych zostają zachowane. Niema potrzeby
ponownego definiowania grupurządzeńbez-
przewodowych.

1. Wybrać wmenupunkt„Reset".
2. Potwierdzić wybór.

Menu zostaje automatycznie zamknięte.
3. Wyłączyć wagę.

Ustawienia fabryczne zostają przywrócone i będą
obowiązywać po ponownymwłączeniuwagi.

Funkcja Ustawienie
fabryczne

Autohold (Ahold) zależnie odmodelu
Sygnał dźwiękowy (Press) off
Sygnał dźwiękowy (Hold) on
Filtrowanie (Fil) 0
Autoclear (Aclear) zależnie odmodelu
Pre-Tara (Pt) 0kg
Wzrost ciała dla wskaźnika
Body Mass Index(BMI) 170 cm

Modułbezprzewodowy(SYS) off
Autosend (ASend) off
Autoprint(APrt) off
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6. SIEĆ BEZPRZEWODOWA SECA 360°
WIRELESS

6.1 Wprowadzenie

Tourządzeniewyposażone jestw modułbezprzewo-
dowy. Moduł bezprzewodowy umożliwiabezprzewo-
dowe przesyłaniewynikówpomiaru do analizy i
dokumentacji.Danemożnawysyłać do następujących
urządzeń:
• drukarkabezprzewodowa seca
• komputerz bezprzewodową kartąsieciową USB

Grupy urządzeń
bezprzewodowychseca

Sieć bezprzewodowaseca 360°wireless pracuje z
grupamiurządzeńbezprzewodowych. Grupa urządzeń
bezprzewodowych towirtualna grupa urządzeń
nadawczych i odbiorczych. W przypadkuużywania
większej liczby urządzeńnadawczych i odbiorczych
tego samego typu, dla tego urządzeniamożna skonfi-
gurować do 3 grup urządzeńbezprzewodowych (0, 1,
2).
Zdefiniowanie większej ilości grupurządzeń
bezprzewodowych zapewnia niezawodny i prawidłowo
adresowany przekazwartości pomiaru, gdyw kilku
podobniewyposażonych pomieszczeniach korzysta
się równocześnie z podobnych urządzeń.
Maksymalna odległośćmiedzy urządzeniemnadaw-
czyma odbiorczymwynosi ok. 10metrów. Niektóre
uwarunkowania lokalne, jak np. grubość i rodzajścian,
mogą zmniejszać zasięg.
W jednejgrupie urządzeńbezprzewodowych możliwe
jest połączenie następujących urządzeń:
• 1waga dla niemowląt
• 1 waga osobowa
• 1wzrostomierz
• 1 drukarkabezprzewodowa seca
• 1 komputerz bezprzewodową kartąsieciową USB

seca

1

0
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Kanały W obrębie jednejgrupyurządzeńbezprzewodowych
urządzeniakomunikująsię na trzech kanałach (C1, C2,
C3). Zapewnia to niezawodny i niezakłócony przekaz
danych.
Przy definiowaniugrupy urządzeńbezprzewodowychz
użyciem tej wagi urządzenie proponuje trzy kanały,
które zapewniają optymalny przekazdanych. Zaleca
się użycie zaproponowanych numerówkanałów.
Numery kanałów (od 0 do 99)możnateż wybrać ręcz-
nie, np. jeśli ma zostać zdefiniowanych więcej grup
urządzeńbezprzewodowych.
By zapewnić niezakłóconyprzekazdanych, kanały
musząleżeć wystarczająco dalekood siebie.Zaleca się
odstęp co najmniej30. Każdy numer kanałumożebyć
wykorzystany tylko raz.
Przykładowa konfiguracja: numery kanałów
w przypadkudefiniowania 3grupurządzeń
bezprzewodowych wobrębie jednego ośrodka
zdrowia:
• grupa urządzeń bezprzewodowych 0: C1=_0,

C2=30, C3=60
• grupa urządzeńbezprzewodowych 1: C1=10,

C2=40, C3=70
• grupa urządzeńbezprzewodowych 2: C1=20,

C2=50, C3=80

Rozpoznawanie
urządzeń

Po zdefiniowaniugrupy urządzeńbezprzewodowych
przy użyciuwagi, waga szuka innych aktywnych urzą-
dzeń systemuseca 360°wireless. Rozpoznane urzą-
dzenia są wyświetlane się wyświetlaczu wagi jako
moduły(np.MO 3). Cyfrymają następujące znaczenie:
• 1: waga osobowa
• 2: wzrostomierz
• 3: drukarka bezprzewodowa
• 4: komputerz bezprzewodową kartąsieciową USB

seca
• 7: waga dla niemowląt
• 5, 6i8-12:zarezerwowanenawypadek rozszerzenia

systemu

0

C1

C3
C2
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6.2 Używanie wagi w grupie urządzeńbezprzewodowych
(menu)

Wszystkie funkcje potrzebnedoużywania urządzenia
w grupie urządzeńbezprzewodowych seca znajdują
się w podmenu „rF”. Informacjena temat nawigacji
w menuznajdują się na strona 309.

Włączanie modułu
bezprzewodowego

(SYS)

Urządzenie dostarczane jest zwyłączonymmodułem
bezprzewodowym. Przed zdefiniowaniemgrupy
urządzeńbezprzewodowych należy gowłączyć.
1. Włączyć urządzenie.
2. W podmenu„rf”wybrać punktmenu„SYS”.
3. Potwierdzić wybór.

4. Wybrać ustawienie„on”.
5. Potwierdzić wybór.

Menu zostaje automatycznie zamknięte.

Definiowanie grupy
urządzeń

bezprzewodowych (Lrn)

W celu zdefiniowaniagrupy urządzeń
bezprzewodowych należypostępować w następujący
sposób:
1. Włączyć urządzenie.
2. Otworzyćmenu.
3. Wybrać wmenu punkt„rf”.
4. Potwierdzić wybór.

Reg. Devices (M)
• Channel 1 (C1)

• Channel 2 (C2)

• Channel 3 (C3)

StoprF Group (ID)

Autosend
• on
• off

Autoprint

• HI
• MA
• HI_MA
• off

Time

• Year
• Month
• Day
• Hour
• Minute

……

System
• on
• off

……

learn
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5. W podmenu „rf" wybrać punktmenu „lrn" (learn).
6. Potwierdzić wybór.

Pojawia się aktualnie ustawiona grupa urządzeń
bezprzewodowych (tutaj: grupa urządzeń
bezprzewodowych 0 „ID 0“).
Jeżeli grupa urządzeńbezprzewodowych „0“ już
istnieje, wybrać przyciskami kierunkowymiinny
identyfikator (tutaj: grupa urządzeń
bezprzewodowych 1 „ID 1“).

7. Potwierdzić wybór grupy urządzeń
bezprzewodowych.
Urządzenie proponuje numer kanałudla kanału1
(tutajC1 „0”).
Można przyjąć zaproponowany numer kanałulub
ustawić inny numerkanału przyużyciu przycisków
kierunkowych.

8. Potwierdzić wybór dla kanału1.
Urządzenie proponuje numer kanałudla kanału2
(tutajC2 „30”).
Można przyjąć zaproponowany numer kanałulub
ustawić inny numerkanału przyużyciu przycisków
kierunkowych.

WSKAZÓWKA:
Dwucyfrowe numerykanałów zapisywane są
bez spacji. Komunikat„C230” oznacza: kanał
„2”, numer kanału„30”.

9. Potwierdzić wybór dla kanału2.
Urządzenie proponuje numer kanałudla kanału3
(tutajC3 „60”).
Można przyjąć zaproponowany numer kanałulub
ustawić inny numerkanału przyużyciu przycisków
kierunkowych.

10.Potwierdzić wybór dla kanału3.
Na wyświetlaczu pojawiasię komunikatStOP.
Urządzenie czeka na sygnały innych bezprzewodo-
wych urządzeńznajdujących się w zasięgu.

WSKAZÓWKA:
Przy podłączaniu niektórych urządzeńdogrupy
urządzeńbezprzewodowych należy postępo-
wać zgodnieze specjalnymi procedurami.
Stosować się do instrukcjiobsługiużywanego
urządzenia.
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11.Włączyć urządzenie,któremabyć podłączone do
grupy urządzeńbezprzewodowych, np. drukarkę
bezprzewodową.
Krótki sygnał akustyczny sygnalizuje rozpoznanie
drukarki bezprzewodowej.

WSKAZÓWKA:
Po podłączeniu drukarkibezprzewodowej do
grupy urządzeńbezprzewodowych należy
wybrać opcję wydruku (menu\rf\APrt)i ustawić
godzinę (menu\rf\time).

12.Czynność 11. powtórzyć dla wszystkich urządzeń,
któremają być podłączone do tej grupy urządzeń
bezprzewodowych.

13.Nacisnąć przyciskEnter, by zakończyć
wyszukiwanie.

14.Naciskać przyciskikierunkowe,aby wyświetlić
wszystkie urządzenia, które zostały rozpoznane
(tutaj: Mo 3, drukarka bezprzewodowa).
Jeśli do grupy urządzeńbezprzewodowych zostało
włączone więcej urządzeń,należy nacisnąć przy-
cisk kierunkowykilkarazy, aby upewnić się, że
wszystkie urządzenia są rozpoznane przezwagę.

15.Nacisnąć przyciskEnter, aby wyjść z menu,albo
zaczekać, aż nastąpi to automatycznie.

Włączanie funkcji
automatycznego

przesyłania (ASend)

Urządzeniemożna skonfigurować tak, by wyniki
pomiaru były przesyłane automatycznie do wszystkich
urządzeńodbiorczych podłączonych do tej samej
grupy urządzeńbezprzewodowych (np. drukarkibez-
przewodowej, komputera z kartą bezprzewodową
USB).

WSKAZÓWKA:
Przy używaniu drukarkibezprzewodowej należy
się upewnić, że opcja wydruku nie zostałausta-
wiona na „off" (patrz „Wybór opcji wydruku
(APrt)” na stronie 319).

1. Włączyć urządzenie.
2. W podmenu„rf” wybrać punktmenu„ASend”

i potwierdzić wybór.

3. Wybrać ustawienie „on" i potwierdzićwybór.
Menu zostaje automatycznie zamknięte.
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Wybór opcji wydruku
(APrt)

Urządzeniemożnaskonfigurować tak, by wyniki
pomiaru byłyautomatycznie drukowane na drukarce
bezprzewodowej podłączonej do grupy urządzeń
bezprzewodowych.

WSKAZÓWKA:
Funkcja ta jest dostępna tylkowtedy, gdy
seca drukarkabezprzewodowa podłączona
została do grupy urządzeń bezprzewodowych
przy użyciu funkcji „learn".

1. Włączyć urządzenie.
2. W podmenu„rf” wybrać punktmenu„APrt”

i potwierdzić wybór.
3. Wybrać ustawienie zgodne z kombinacjąurządzeń:

– HI: wyniki pomiaru zewzrostomierzy
– MA: wyniki pomiaruzwag
– HI_MA: wyniki pomiaruzewzrostomierzy

i wag
– off: brak automatycznego wydruku, druko-

wanie tylko podługimnaciśnięciu przycisku
Enter w trakcie ważenia.

4. Potwierdzić wybór.
Menu zostaje automatycznie zamknięte.

Ustawianie godziny
(Time)

System możnaskonfigurować tak, by drukarka bez-
przewodowa automatycznie dodawała datę i godzinę
do wyników pomiaru.W tymcelu należy ustawić datę i
godzinęw urządzeniui przekazać te dane do zegara
systemowego drukarkibezprzewodowej.

WSKAZÓWKA:
Funkcja ta jest dostępna tylkowtedy, gdy
seca drukarkabezprzewodowa podłączona
została do grupy urządzeń bezprzewodowych
przy użyciu funkcji „learn".

1. Włączyć urządzenie.
2. W podmenu „rf”wybrać punktmenu„Time”.
3. Potwierdzić wybór.

Na wyświetlaczu pojawia się aktualne ustawienie
roku „rok (Year)”.

4. Ustawić właściwy rok.
5. Potwierdzić wybór.
6. Odpowiednio powtórzyć czynności 3. i 4. dla „mie-

siąca“ (Mon), „dnia“ (dAy), godziny (hour) i minuty
(Min).
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7. Za każdym razempotwierdzić wybór.
Po potwierdzeniuustawienia minutnastępuje auto-
matycznewyjście zmenu.
Ustawienia zostaną automatycznie przekazane do
drukarki bezprzewodowej.
Drukarka bezprzewodowa dodaje automatycznie
datę i godzinę do każdego wydruku.

WSKAZÓWKA:
Przy dalszej obsłudzedrukarkibezprzewodowej
należy przestrzegać instrukcji obsługidrukarki
bezprzewodowej.

7. PREPARACJA HIGIENICZNA
OSTRZEŻENIE!
Porażenie prądem elektrycznym
Urządzenie nie jest pozbawione zasilania po
wyłączeniu włącznika-wyłącznika i zgaśnięciu
wyświetlacza. Przy używaniu płynówprzy urzą-
dzeniumoże dojść do porażenia prądem elek-
trycznym.
► Przed rozpoczęciem preparacji higienicznej

upewnić się, że urządzenie jest wyłączone.
► Przed rozpoczęciemkażdejpreparacji higien-

icznejnależyodłączyć wtyczkę sieciową od
gniazda sieciowego.

► Wykluczyć dostaniesię cieczy dourządzenia.
ZACHOWAJ OSTROŻNOŚĆ!
Uszkodzenie urządzenia
Nieodpowiednie środkiczyszczące
i dezynfekcyjne mogąuszkodzić wrażliwe
powierzchnie urządzenia.
► Używać tylkobezchlorowych i bezalkoholo-

wych środkówdezynfekujących, które są
specjalnie przeznaczonedoszkłaakrylowego
i innychdelikatnychpowierzchni (składnik ak-
tywny: np. czwartorzędowe związkiamonio-
we).

► Nie używajostrych ani szorujących środków
czyszczących.

► Nie używajspirytusu ani benzyny.
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7.1 Czyszczenie

► W raziepotrzeby czyścić powierzchnie urządzenia
miękką ściereczką, zwilżoną łagodnymroztworem
mydławwodzie.

7.2 Dezynfekcja

1. Upewnić się, żeśrodek dezynfekcyjnynadaje siędo
czyszczenia delikatnych powierzchni i szkła akrylo-
wego.

2. Przestrzegać instrukcjistosowania środka
dezynfekcyjnego.

3. Urządzenie dezynfekować przezwycieranie mięk-
ką ściereczką zwilżonąśrodkiemdezynfekcyjnym.

7.3 Sterylizacja

Sterylizacja urządzenia jest niedozwolona.

Termin Komponent

Przed każdympomiarem
związanymzbezpośrednim
kontaktemze skórą

Platforma ważąca

Po każdympomiarze
związanymzbezpośrednim
kontaktemze skórą

Platforma ważąca

W raziepotrzeby Wyświetlacz
Klawiatura foliowana
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8. KONTROLA DZIAŁANIA
► Przed każdymużyciemnależyskontrolować spraw-

ność urządzenia.
Dozakresu pełnej kontrolisprawności urządzenia
należą:
• kontrolawzrokowapod kątemuszkodzeń

mechanicznych
• kontrolawzrokowa i kontrola działaniawyświetlacza
• kontrola działaniawszystkich elementów

przedstawionychw rozdziale"Przegląd".
• kontrola działaniaopcjonalnych akcesoriów
W raziestwierdzeniabłędów lubniezgodnościpodczas
kontrolinależy najpierw spróbować usunąć błędy przy
pomocy rozdziału„Co robić, jeżeli…?” od strony 322.

ZACHOWAJ OSTROŻNOŚĆ!
Szkody na zdrowiu
W razie stwierdzeniaw ramach kontrolispraw-
ności błędów albo niezgodności, których nie
można usunąć przy pomocy rozdziału„Co
robić, jeżeli…?” od strony 322, urządzenianie
wolno używać.
► Zlecić naprawę urządzeniaserwisowi seca

albo autoryzowanemusprzedawcy.

9. CO ROBIĆ, JEŻELI…?
Zakłócenie Przyczyna/naprawa

… po obciążeniu nie
wyświetla się wynik
ważenia?

Brak zasilaniawagi.
- Sprawdzić, czy waga jest włączona.

… przed rozpoczęciem
ważenia nie pojawia się
0.00?

Waga została obciążona przedwłączeniem
- Zwolnić wagę
-Wyłączyć i ponowniewłączyć wagę

… jeden z segmentów
świeci ciągle lubnie
świeci wcale?

W odpowiednimmiejscuwystępuje usterka.
- Zawiadomić serwis.

…pojawia sięwskazanie Przekroczonomaksymalneobciążenie
„StOP“? - Zwolnić wagę
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… pojawia się symbol
„tEMP“?

Temperatura otoczeniawagi jest zawysoka lub
zaniska
- Ustawić wagę w temperaturzeotoczenia od
+10°C do+40 °C

- Odczekać ok. 15minut,aż waga dopasuje
się do temperatury otoczenia

... jeśli po włączeniu
wagi przy pierwszym
przesyłaniu wyników
pomiarusłychać dwa
sygnały dźwiękowe?

• Urządzenie niemogłoprzesłać wyników
pomiaru dobezprzewodowego urządzenia
odbiorczego (drukarkabezprzewodowa seca
lub komputerz bezprzewodową kartą sieciową
USB seca)

– Upewnić się, żewaga jestpodłączonado
sieci bezprzewodowej

– Upewnić się, że urządzenieodbiorcze
jest włączone

•Odbiór jest zakłócany przez znajdujące się
w pobliżuurządzeniawysokoczęstotliwościowe
(np. telefony komórkowe).
- Zachować minimalnyodstęp 1metramiędzy
urządzeniamiwysokoczęstotliwościowymi
i urządzeniami nadawczymi i odbiorczymi
w sieci bezprzewodowejseca. Rzeczywista
moc promieniowania generowanego przez
urządzeniawysokoczęstotliwościowe może
wymagać zachowaniaminimalnychodstę-
pów większych niż 1metr. Dokładne informa-
cje są podane na stroniewww.seca.com.

WSKAZÓWKA:
Jeśli zakłócenie niezostanie usunięte, przy
kolejnych próbach przekazania danych nie
będzie słychać żadnych ostrzeżeńaku-
stycznych.

... w menurfwidać tylko
punkt„SYS”?

•Moduł bezprzewodowy jest wyłączony
-Włączyć modułbezprzewodowy (patrz „Włą-
czaniemodułubezprzewodowego (SYS)” na
stronie 316)

... w menurfwidać tylko
punkty„SYS” i „lrn”?

•Moduł bezprzewodowy jest włączony, ale nie
została zdefiniowana żadna grupaurządzeń
bezprzewodowych.
- Zdefiniować grupę urządzeń
bezprzewodowych (patrz„Definiowaniegrupy
urządzeńbezprzewodowych (Lrn)” na
stronie 316)

Zakłócenie Przyczyna/naprawa
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... w menurfnie widać
punktów„APrt” i
„Time”?

• Żadna drukarka bezprzewodowa nie została
podłączona dogrupy urządzeń
bezprzewodowych.
- Zarejestrować drukarkębezprzewodową
w grupie urządzeńbezprzewodowych
w punkcie menu „lrn” (patrz „Definiowanie
grupy urządzeńbezprzewodowych (Lrn)” na
stronie 316).

...po wyświetleniumenu
nie jest wyświetlany
punkt „rf”

•Moduł sieci bezprzewodowej wagi jest
uszkodzony.
- Zawiadomić serwis seca

… pojawia się symbol
„Er:X:11“?

Waga jest obciążona za bardzo lub nierówno
- Zwolnić wagę lub rozłożyćrówno ciężar
- Uruchomić ponownie wagę

…pojawiasięwskazanie
„Er:X:12“?

Waga została włączona ze zbyt dużym
obciążeniem
- Zwolnić wagę
- Uruchomić ponownie wagę

… pojawia się symbol
„Er:X:16“?

Waga została wprowadzonaw drgania i nie
można wyznaczyć punktuzerowego.
- Uruchomić ponownie wagę

… po naciśnięciu przyci-
sku Enter (send/print)
pojawia się wskazanie
„Er:X:71“?

Brak możliwości przekazudanych, moduł
bezprzewodowywyłączony
-Włączyć modułbezprzewodowy (patrz „Włą-
czaniemodułubezprzewodowego (SYS)” na
stronie 316)

… jeśli przywciśniętym
przycisku Enter (send/
print)pojawia się wska-
zanie „Er:X:72“?

Brak możliwości przekazudanych, nie jest zdefi-
niowana grupa urządzeńbezprzewodowych.
- Zdefiniować grupę urządzeń
bezprzewodowych (patrz„Definiowaniegrupy
urządzeńbezprzewodowych (Lrn)” na
stronie 316)

Zakłócenie Przyczyna/naprawa



Co robić, jeżeli…? • 325

Polski

10.KONSERWACJA/LEGALIZACJA PONOWNA
10.1 Informacje odnośnie konserwacji i legalizacji

ponownej

Przed dokonaniem legalizacjiponownej zalecamy prze-
prowadzenie konserwacji.

UWAGA!
Ryzyko błędnego pomiaru wskutek nieprawidło-
wej konserwacji
► Konserwacje i naprawy zlecać wyłącznie

serwisowi firmyseca albo autoryzowanemu
partnerowi serwisowemu.

► Adres najbliższegoserwisumożnaznaleźćna
stronie www.seca.com lub otrzymać
e-mailempo wysłaniu zapytania na adres
service@seca.com.

Legalizacja ponowna powinna być przeprowadzana
przezwykwalifikowany personel zgodnie z krajowymi
przepisami.
Urządzeniemusi być poddane legalizacjiponownej,
jeśli doszło donaruszenia jednej lub kilkucech albo
jeżeli stan licznika legalizacji nie zgadza się z liczbą
wskazującą dotychczasową ilość legalizacji,podaną na
aktualnejcesze legalizacyjnej.Jeżeli plomby są
naruszone, należysię skontaktować bezpośrednio
z serwisem firmyseca.

10.2 Sprawdzanie stanu licznika legalizacji

Tawaga seca jestwagą legalizowaną.Legalizacjimogą
dokonywać tylkoautoryzowane jednostki.W celu
zapewnienia zgodności z prawemwaga została wypo-
sażona w licznik legalizacji, który rejestruje każdą
zmianęparametrów technicznych związanych
z legalizacją.
W celu sprawdzenia, czy legalizacjawagi jest zgodna
z obowiązującymiprzepisami, należywykonać nastę-
pujące czynności:
1. Wyłączyć wagę, jeśli jest włączona.
2. Nacisnąć i przytrzymaćdowolny przycisk iwłączyć

wagę.
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Na wyświetlaczu przez kilkasekund miga aktualny
stan licznika legalizacji.

3. Porównać wyświetlony stan licznikalegalizacji
z liczbąpodaną na cesze legalizacyjnej,wskazującą
dotychczasową ilość legalizacji.

Warunkiem poprawności legalizacjijest zgodność obu
tych liczb. Jeśli cecha legalizacyjnanie zgadzasię z licz-
nikiemlegalizacji, konieczne jestprzeprowadzenie legali-
zacjiponownej. Zwrócić się do partnera serwisowego
albo serwisu seca. Po przeprowadzeniulegalizacji
ponownej stan licznika legalizacjijest oznaczany nową,
zaktualizowanącechą legalizacyjną.Cecha ta jest
zabezpieczona dodatkową pieczęcią osoby uprawnio-
nej do przeprowadzenia legalizacji ponownej. Cechę
legalizacyjnąmożnanabyć za pośrednictwem serwisu
seca.

11.DANE TECHNICZNE
11.1 Ogólne dane techniczne

checksum
2

Ogólne dane techniczne seca 677
Wymiary wagi, złożonej
•Głębokość
•Szerokość
• Wysokość

965mm
1089mm
151mm

Wymiary wagi, ustawionej
•Głębokość
•Szerokość
• Wysokość

965mm
920mm
1120mm

Wymiary platformyważącej
•Głębokość
•Szerokość
• Wysokość

965mm
800mm
54mm

Masa własna ok. 34,7 kg
Temperatura
• Praca
• Przechowywanie
• Transport

+10°C do +40°C
-10°C do +65°C
-10°C do +65°C

Ciśnienie powietrza
• Praca
• Przechowywanie
• Transport

700-1060hPa
700-1060hPa
700-1060hPa
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11.2 Dane wagowe

Wilgotność powietrza
• Praca
• Przechowywanie
• Transport

30% -80% niekondensująca
0% -95% niekondensująca
0% -95% niekondensująca

Wysokość cyfr 25mm
Zasilanie Zasilacz sieciowy
Pobór prądu
• przywyłączonym module
bezprzewodowym

•przywłączonymmodule bezprzewodowym

ok. 20mA

ok. 37mA
Wyrób medyczny zgodny z dyrektywą
93/42/WE Klasa I z funkcją pomiaru

EN 60601-1:
• urządzenie z izolacją ochronną, klasa
ochrony II:

• urządzenieelektromedyczne, typ B:
Bezprzewodowy przekazdanych
• Pasmo częstotliwości
•Moc nadawania
• Zastosowane normy

2,433GHz -2,480GHz
<10mW
EN 300328
EN 301489-1
EN 301489-17

Ogólne dane techniczne seca 677

Dane wagowe
Legalizacja zgodnie z dyrektywą 2014/31/EU Klasa III
Maksymalne obciążenie
• podzakres ważenia 1
• podzakres ważenia 2

200kg
300kg

Minimalne obciążenie
• podzakres ważenia 1
• podzakres ważenia 2

2,0 kg
4,0 kg

Jednostka skali
• podzakres ważenia 1
• podzakres ważenia 2

100g
200g

Zakres tarowania 300kg
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12.AKCESORIA OPCJONALNE

13.CZĘŚCI ZAMIENNE

14.UTYLIZACJA
Urządzenia nienależywyrzucać do zwykłychodpadów
domowych. Urządzenienależy utylizowaćw sposób
obowiązujący dla zużytych urządzeń elektronicznych.
Przestrzegać obowiązujących przepisówkrajowych.
Więcej informacjiudzielanasz serwis dostępny pod
adresem:

service@seca.com

Dokładność przy legalizacjipierwotnej
• podzakres ważenia 1, do 50 kg
• podzakres ważenia 1, 50 kg do200 kg
• podzakres ważenia 2, do 100 kg
• podzakres ważenia 2, 100 kgdo300 kg

±50g
±100g
±100g
±200g

Dane wagowe

seca 360°wireless Urządzenia Numer artykułu
Wzrostomierze
• seca 274
• seca 264

wersje właściwe dla danego kraju
wersje właściwe dla danego kraju

Rampa wjazdowa 470-00-00-009
Drukarka bezprzewodowa
• seca 360°Wireless Printer 465
• seca 360°Wireless Printer Advanced 466

wersje właściwe dla danego kraju
wersje właściwe dla danego kraju

AplikacjaPC
• seca analytics 115 pakiety licencyjne zależne od

aplikacji
seca 360°Wireless USB adapter 456 456-00-00-009

Części zamienne Numer artykułu
Zasilacz sieciowy zwtyczką euro: 230 V~ /
50 Hz/12 V=/130mA 68-32-10-252

Zasilacz sieciowy switch mode z adapterami:
100 -240 V~ /50 -60Hz /12V=/0.5 A 68-32-10-265
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15.GWARANCJA
Na wady spowodowane błędamimateriałowymialbo
produkcyjnymi udzielamydwuletniej gwarancji, licząc
od dnia dostawy. Gwarancja nie obejmujeczęści
ruchomych, takich jak baterie, kable, zasilacze sie-
ciowe, akumulatoryitp. Wady objęte gwarancją są usu-
wane bezpłatnie za okazaniemdowodu zakupu. Inne
roszczenia nie będą uwzględniane. Jeżeli urządzenie
znajduje sięw miejscu innymniżsiedziba klienta,
koszty transportuw obydwie strony ponosi klient.
W przypadku szkód transportowych roszczeń z tytułu
gwarancji można dochodzić tylko podwarunkiem, że
waga transportowana byław kompletnym,oryginalnym
opakowaniu i została zabezpieczona i zamocowana
w opakowaniu zgodnie ze stanem oryginalnym.
Dlatego należyprzechowywać wszystkie elementy
opakowania.
Otwarcie urządzeniaprzezosoby, które nie posiadają
wyraźnej autoryzacji producenta, skutkujewygaśnię-
ciem wszelkich roszczeń z tytuługwarancji.
Klienci zagranicznidochodzą roszczeń gwarancyjnych
bezpośrednio u sprzedawcy wdanym kraju.

16.DEKLARACJA ZGODNOŚCI
Firma seca gmbh& co. kg oświadcza niniejszym,że
produkt spełniawymogi stosujących się do niego
dyrektyw europejskich.Pełna deklaracja zgodności jest
dostępna na stronie:www.seca.com.
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